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27. Zahrgang— Re. 252 


Heftiges Ringen um Rigas Beſitz! 


Italienerg 


Schlag auf Schlagi 


Die Bedeutung der Erobernng von 
Ueskueb. | 


Deiterr.deutiche Fortichritte. 


(Geliefert von der „Alfoziirten Breffe“.) 

Berlin, 25. Oktober. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Long 
Asland.) Nom Balfan meldete heute Nahmittag das Dentihe Hanptquar- 
tier: „Dentihe Truppen beiesten die Tammaba-llebergäange nordweitlic von 
16. Die Armee des Benerals dv. Noeveh erreichte die Yazarevatich-Rebero- 
vatſch⸗Linie. 

„Die Armee des Geunerals v. Gallwitz erſtürmte die Höhen öſtlich von 
Baniciana, nahm Blwivie Zabori und erreichte weiter oſtwärts die Höhe 
von Presdna, ſüdlich von Petrowatſch. 

„Der linfe Flügel der öiterr.-ungar.-deutihen Streitkräfte, 
Orojva die Donan überihritten hatten, erreichte Zip. 

„Die bulaariide Armee unter General Bonatdidiew eroberte 
den Mebergang zwiichen Brenoyaplave und Mifrowatid, 20 Kilometer (12 
Meilen) nördlich von Pirot.“ 

Berlin, 25. Oftuber. (Direkte Aunfenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Das dentiche Ariensamt meldet heute Nadhmittag weitere, 
Fortihritte der öiterreid-ungariic-dentihen Truppen an der jerbi- | 
ichen front — einjdlichlich des Nordringens der neuen Streitmadt, weldhe | 
nahe der rumaniihen Grenze über die Donau fam. | 

And find die Bulgaren wieder 12 Meilen nördlid von Pirot vorge: | 
drungen, nahe dem Zentrum der jerbiich-bulgariihen Grenze von Süd nad | 
Nord. | 

Sofia, Bulgarien, 23. Tftober. (In London zurädgehalten.) Amtlic 
wurde Samjtag Abend verkündet, dat die Bulgaren die jerbiihe Stadt 
Ueskuneb im Sturm genommen haben! 

London, 25. Oftober. Uesfueb iit die widhtigite Etadt am jüd- 
lichen Teile der Niſch-Saloniki-Eiſenbahn, und feine Einnahme läht erfen- 
nen, daß die Bulgaren ſchon 65 Meilen nach Serbien vorgedrungen ſind, 
oder den balben Weg auer über Serbien. Durch dieſe Eroberung iſt das 
legte Babnverbindungsglied nach dem Norden abgebroden, und die Serben, 
die im Norden gegen die öfterreicd-ungar.-»deutihen Streitkräfte fampfen, 
ſind von allen Zufuhr- und Rückzugslinien abgeſchnitten, außer auf ſehr 
unwirtſamen Landwegen! 

Nach Anſicht Londoner Militärkritiker iſt die ſerbiſche Streitmacht im 
Süden des Mönigreiches jest joqut wie zerjtört, und wahricheinlich werden 
aud) die jerbiihen Streitkräfte im Norden bald dasjelbe Schidial erleiden, 
talls fie jich nicht weitwärts nad) Montenegro hinein zurüdziehen und Ver— 
bindungen mit dem Meere in jener Richtung beritellen können. 

‚DBedeutjam it audı die, über Berlin fommende Meldung, dat die 
dentihen Truppen, welche zu Orſova ſtanden, gegenüber dem änferiten 
nordöjtlihen Wintel von Serbien, die Donau überjchritten haben und in 
ferbijches Gebiet gedrungen find. 

‚Bien, 25. Oftober. (Meber Yondon, 8:15 hr.) Das üiterreicd-un- 
garıidhe Nriegsamt meldete vom jerbiihen Schauplatz: 


welde 
nahe 


— 


„Die Armee des Generals v. Koeveß drängte die Serben über die 


Höhen nördlich von Arongatelovatſch zurück; 
wurde jüdlid von ZSlatina neidılanen. 

, „Dentide Streitkräfte, welche auf beiden Seiten des Morvailuijes vor- 
warts drangen, eroberten die Höhen jüdlid) von Palanfa und nördlid von 
Petrowatſch. 

„Truppen, welche die Donau zu Orſova (nahe der rumäniſchen Greuze 
und gegenüber dem nordöſtlichen Serbien) überquerten, trieben die Serben 
aus dem Gebirgslande weſtlich von Kislovo. 

„Die Bulgaren rückten über Negotin weiter vor und überquerten den 
mittleren Timok nördlich von Kajazevatſch.“ 

Paris, 25. Oktober. Eine unbeſtätigte Meldung des „Petit Pariſien“ 
aus Athen ſagt, daß die franzöſiſchen Truppen einen „glänzenden Erfolg“ 
errungen hätten, indem ſie zu Kriwolak eine Vereinigung mit den Serben 
bewerkſtelligt hätten, nach Zurückſchlagung eines bulgariſchen Angriffes. 

TreiDivifionen Bulgaren griffen beitig an, follen aber von Franzojen 
dezimirt worden jein — laut Angabe der Havdas-Ngentur. 

,„ „ondon, 25. Oftober. Das jerbiijhe Kriegsamt gibt endlid gleichfalls 
die Einnahme von Nesfueb durch die Bulgaren zu, 

ud verjhiedene andere Erfolge der Bulgaren, fowie der Deutichen 
und Deiterreicher-Ungarn, werden eingeräumt. Dagegen wird verjichert, 
dab im Doravatal alle Angriffe des Feindes zurücdgeichlagen worden feien. 

Salonifi, 24. Oftober. (lleber Baris, 25, Oktober.) Die franzöfiichen 
Truppen, welde gegen Bulgarien operiren, jollen nad dem Sieg über die- 
jelben jegt die bulgarische Feitungsitadt Strumnita bedrohen, wohin jich 
die Bullgaren „in Unordnung“ zurückgezogen haben ſollen. 

(Bekanntlich war ſchon vor zwei Wochen die Lügenmär verbreitet wor— 
den, daß die Alliirten Strumnitza genommen hätten. A. d. Red.) 

Die Verluſte der Franzoſen in dem obigen Kambf — als deſſen Da— 
tum ſchon der letzte Freitag angegeben wird — ſollen nur 10 Tote und etwa 
20 Verwundete betragen, während die Bulgaren zu einem großen Teil auf— 


und die ſerbiſche Nachhut 


Ve 
gerieben worden ſein ſollen. (!) 

Paris, 25. Oktober. Eine Athener Depeſche der (genügend bekannten) 
Habas-Agentur jagt, das öfterreid-ungarifch-deutiche Vordringen im nörd- 
lien Serbien fei „an der ganzen nördlichen Front entlang“ zum Einhalt 
gebracht worden, Nur füdlih von PVozarewatih feien die Serben ein paar 
Meilen ‚nad jtärferen Stellungen zurückgewichen.“ Alle bulgariihen An- 
grifſe auf die Timok und die Pirotfront feien abaeihlagen worden, mit 
ehr ſchweren Verluften für die Bulgaren, Die Yulgaren follen jegt ihre 
vaupianitrengung in Serbiich-Macedonien macen. 


Deutjchland hat nichis zu entjchuldigen! 

Berlin, 25. Ottober. (Ueber Haag und London.) Dr. Zimmermann, 
der Unterftaatsiefretär des Deutichen Auswärtigen Amtes, ergänzte jeine 
(ion m der „Zonntagpojt“ mitgeteilten) Bemerkungen über die Hinrid- 
tung des Frl. Cavell nody durch eine fchriftliche Erklärung, worin er jagt: 

Die Schuldbeweiſe waren jo Flar, die Vegleitumftände jo überzeu- 
gend, daß Fein Sriegsgericht der Welt ein anderes Urteil hätte fällen kön— 
nen, Denn e3 handelte jich nicht um die Tat einer einzelnen ®erjon, jon- 
dern um eine wohldurddadjte, weltweite Verfhwörung, dur die & neun 
Monate gelungen war, dem Feind die wertvollften, unfere 
Seere jhwer jhädigenden Dienfte zu leijten. Zabl- 
oſe britiſche, franzöſiſche und belgiſche Soldaten kämpfen jetzt wieder in 
on Reiben der Alltirten. Sie verdanken ihr Entfommen der Tätigfeit der 
‚ande, deren Mitglieder verurteilt wurden, und an deren Spitze Fräulein 
—— Dune 

„Nur die größte Strenge kann in einem ſol F 
den Augen der Behörden abſpielte, Wandel —38 ——— Mewaltmg, 
die in einem folden Fall nit die jtrengiten Maknahmen anwendet, ver- 
legt die elementarften Pflichten gegenüber der Sicherhei eigenen Trup- 

“ 


pen. Sm Kriege find diefe Pflichten erniter, als Ole bean. 


n Serbien E 


Die Kämpfe im Often. 
nilen verlieren noch mehr 
lungen zu Gzartoryst. 


| Stimmungswecfel in Waihington 
| Die Greigniife der lebten Woche haben | 
‘| bier jeden Glauben an einen Sieg der | 
| Alliirten zerftört. | 
(Eiacnberiät der „Abendpolt“.) 
v. , |  Walbington, 24, Oft. Die allge- | 
Stel: wir Stimmung : in. Walhington, | 
| die der deutichen Seite niemals allzır | 
| freundlich war, neigt jih nad und 
Inadı der Anjicht zu, dab die Zentral: | 
mächte praftiich bereits den Strieg ge | 
Iwonnen baben. ®iele bobe Regie: | 
= > ä rungsbeamte unterichreiben jeßt aud) | 
Die Sage bei Niga. die Vrophezeiung, daß der Krieg im 
nächſten Frühjahr zum Ende kommen 
wird. Dieſe Beobachter ſtellen Ver— 
gleiche an mit der teilweiſen Unzu— 
2 Ze s 4 . a | friedenbeit der anderen Kriegführen- 
B erli Rt, 25. Oktober, (Direkte Funkenmeldung über Sauville, Long den während der ganzen Zeit, und 
* 3 *24 * * M 
Island.) Heftige Kämpfe find jebt um den Veſit des Oſtſeehafens are un 
im Gange. Das dentiche Kriensamt meldet mod; feine nenen dentichen Kort- | Anfang bis zum heutigen Tage ge 
— ——— herrſcht hat. Alle Feinde Deutſch— 
ſchritte daſelbſt. lands würden, wenn das anginge, 


(@eltefert bon der „Alfoglirten Prelle“.) 


Serbiihe Truppen auf dem Marſch. 


- 


— — 


Berlin, 25. Oktober. (Drahtlos nach Sayville.) Das Deutſche die ganze Sache rückgängig machen, 
Hauptquartier meldet am Nachmittag noch weiter: und die Streitfragen den Diplomaten 
„Feldmarſchalls v. Hindenburgs Truppen ſchlugen den Feind ſüdweſt- übergeben, um nicht vom Schwert 
lich von Riga zurück. ‚und Kanonen abhängig zu fein. Die 
„seindliche Angriffe gegen Stellungen nordweitlid von Dünaburg, | Volkserhebungen in Petersburg und 
welche von den Deutſchen am 23. Oktober erſtürmt worden waren, wurden Moskau werden hier als en Proteit 
ebenfalls zurüdgeiclanen. Die Anzahl der Gefangenen erhöhte jich auf | gegen die Fortſetzung des ng ans 
22 Offiziere und 3,705 Mann. 12 Maidinengewehre und 1 Minenwerjer | gelehen, und nicht als einfache Arbei- 
iunrben erbeutet. terunruben. Auch find die Städte 
Deſterreich ungariſche Truppen unter General dv. Linfingen drangen |! Innern Rußlands überfülllt mit 
in rujfiidhe Stellungen ein, die jih über eine Tront von mehreren Kilome: | Millionen bon Zivilflüchtlingen, * 
tern weſtlich von Komarow erſtrecken. herrſcht Mangel an Nahrungsmit- 
Mel; — — a * teln, Untertommen und Geld, und 
Berlin, 25. Oktober. Meber London.) Tas deutihe Ariegsamt y.. Winter iteht vor der Tür, 
meldete geitern Abend von öſtlichen Schauplätzen: Deehalb ſcheint es ſicher, 
„Die, von Kriegsſchiffen au der Oſtſeeküſte gelandeten ruſſiſchen Trup- Bevölterung noch vor dem Winter in 
pen jchifften jid) vor anrüdenden deuticden Truppenteilen wieder ein. ſehr viel heftigerer Weife Frieden ver- 
„Nordweitlic von Dünaburg vertrieben unfere Truppen den Feind langen wird, als bisher. Auch in Jta- 
unter jweren Berlniten aus feinen Stellungen am Sclohberg. Illukſch lien, Frankreich und Großbritannien 
wurde im Sturm genommen. Die Ruſſen ließen an Gefangenen 18 Offi- brodelt es, überall wird von Miniſter⸗ 
ziere und 2940 Mann, ferner zehn Maſchinengeſchütze und einen Minen; kriſen, Wechſel in den Befehlshaber— 
werfer in unſeren Händen. ſtellen der Heere und in der Kriegs— 
„An der Front der Heeresgruppe des Prinzen Leopold von Bayern politik geſprochen, und die Volksmaſ— 
iſt die Lage unverändert geblieben. ſen ſind mit den Ergebniſſen im Felde 
„Heeresgruppe v. Linſingen: Wiederholte Angriffe auf unſere Kanal— und den Verhältniſſen im Lande unzu— 
ſtellnngen ſüdlich des Sees Wygonowskoje wurden abgeſchlagen. Im Lauf frieden. Im franzöſiſchen Abgeord— 
eines Gegenſtoßes blieben zwei Offiziere und über 300 Mann als Gefau- netenhauſe weigerten ſich 125 Mitglie— 


gene in aunjeren Händen. Weitlih von Czartornst entrijien wir dem Feind | der, dem Miniiterium ein Vertrauens: | 
jeine Stellungen. In der Nähe von Ntomaromo wurden viele rujjiihe Ge- |potum auszusprechen, und das bat.hier | 


genangrifje abgewiejen. Wir nahmen drei Tffiziere und 455 Mann ge einen tiefen Eindrud hervorgerufen. 
fangen.“ |Die arößte Enttäufchung unter ben 
Wien, 25. Oftober. (Meber London, 4:18 Uhr Morgens.) Von ruf- |Freunden der Alliirten hat der gewal— 
fiihen Kriensihaupläsen meldete Sonntag Nadıt die dfterreicd-ungariicdhe |tige Durchbruchäverfuh in Frankreich 
Heeresleitung: und Belgien hervorgerufen, bei bem 
„Nahe Nowo Alerinietw eroberten wir die Höhen ditlid) von Lopaszuo |80,000 Briten ihr Leben einbüßten 
wieder, weldje wir am freitag geräumt hatten. und 150,000 Franzofen fampfunfähig 
„Nahe Gzartorysf madıen unjere Angriffe auten gemacht wurden, und bei dem, troß- 
„Nahe Aimarow jdılugen wir den Feind zurüd. \dem nahezu 3,000,000 Dann fämpf- 
„Somit ijt die Yage unverändert.“ ten, boch nur, wie au” den Kriegskar— 


Fortſchritt. 


St. Retersburg, 25. Oftober. Die Ruſſen melden, daß ſie „anhaltende ten zu erſehen iſt, ganz wenig an Bo⸗ 


wurde. 


Erfolge“ an der ganzen Front ſfüdlich von Dünaburg hätten, und daß es den gewonnen e. 
Frankreich 


den Deutihen mit ihren energiiben Angriffen in der Nadhbarichaft von | „Großbritannten, 
Niga nicht gelungen jei, die Stellung der Rufien in jenem Zeil der Front 
zu erjchüttern. 

Die ruffiihen Militärbehbörden geben zu, dab die Deutichen STlutich 
genommen haben, fagen aber, die habe die Berhältnifie-zu Dünaburg nicht 
geändert, deffen Stellung anhaltend ein jehr jtarfe jei. 


Türfen fchofien Torpedoboot lahm. 
Konitantinopel, 25. Oftober. (Meber London.) Das türfiide Kriegs- ungen gebracht, und fie mußten, was 
amt meldet: — a iz ns fie taten. Bulgarien bat fih ganz 
Türktiſche Geſchüte trafen ein feindliches Torpedoboot bei DjonnnPar. | auf bie Seite ber 
Dienitunfähig aetworden, wunrde das Schiff nad) der Injel Ambros geichleppt. ftellt, Rumänien bat feine Grenzen 
„Bei Avi Burma und Seddul Bahr fanden Artilleriefämpfe itatt. | aenen Nufland verfchloffen, und 


Deuticher Kreuzer verjenft? | Griechenland proteftirt gegen die Nzu- 


Ti f * tralitätsverletzungen Englands und 
St. Petersburg, 25. Dftober. (Ueber London.) Eine ruſſiſche Angabe Frankreichs: Alles deſſen iſt man ſich 
behauptet, ein britiſches Tauchboot habe einen deutſchen Kreuzer von der ſetzt in Waſhingion wohl bewußt., 
„Prins Adalbert“ Klaſſe bei Libau zum Sinken gebracht. und man ſieht deshalb einen Zuſam⸗ 
Gbrins Adalbert“ iſt 373 Fuß lang, hat 8868 Tonnen Waſſerver · menbruch det Macht der KÜilirten 
drängung, und eine Bejaktina von 557 Mann.) voraus —u— X 


haben 


ſtellen konnten, ins Feld geſtellt, 
waren vollauf mit Waffen und Mu— 
nition ausgerüſtet und hatten doch 
teinen Erfolg. Bulgarien, Rumä— 
nien und Griechenland, die Beobach⸗ 
ter auf den Schlachtfeldern hatten, 
haben den Alliirten weitere Enttäuſch— 


— — — — 


daß die | 


alle Soldaten, die fie auf die wg 
ie| 


Zentralmächte ge—⸗ 


riffen an vielen Fronten wütend, aber erfolglos an. 


Jranzolen bei Sonche, geldhlagen 


Sie wollen aber einen Erfolg er: 
rungen haben, 


Deutfchland über Gavellfall. 


| (Geliefert von der „Affogiirten Preiie“.) 


Berlin, 25. Oftober. (Direkte Funfenmeldung über Sayville, Young 
Island.) Das Deutihe Hanptanartier beridytete heute Nachmittag von der 
weitlicdhen Front: 

„Nach heitigem vorbereitendem Gejhüsfener gingen die Franzoſen 
in der Nähe von Tahnre und nördlid von Le Mesnil zum Angriff 
vor and wurden mit fHweren VerInften zurüdgeihlagen.“ 

Berlin, 25. Oktober. (Mleber London.) Das Deutihe Kriegsamt 
berichtete geitern Abend vom weitlihen Schauplatz: 

„seindliche Vorjtöpe nördlid) von Soudjez wurden abgewiejen. Einige 
Abteilungen, denen es nelang, in unjere vorderiten Schüsengraben einzu- 
dringen, wurden fofort wieder zurüdgetrieben. 

„seindliche Flieger bombardirten ohne Erfolg Titende und die Eifen- 
bahnitation Noyon. 

„Zudlih von St. Onentin wurde im Lauf eines jiegreihen Lnftfam- 
dies ein britiicher Doppeldeder zur Strefe nebradt. Pilot and Beobachter 
büsten ihr Leben ein. Dentiche slieger ariffen mit augeniheinlihdem Er- 
fulg das verihanzte britiihe Yager bei Abbeville (nordweitlid von Amiens) 
an. Bomben wurden audı auf Verdun abgeworfen und Treffer beobachtet.“ 


Angeblicher franzöftifcher Erfolg. 

Baris, 25. Oftober. Ein bedeutender Erfolg ijt von den franzöjiichen 
Truppen in der Champagne nad) einer Meldung des PBarijer Kriegdamted 
geitern Nachmittag errungen worden. Troß heldenmütiger Gegenwehr has 
ben franzöfiihe Truppen nad) einer vorbereitenden Kanonade eine wichtige 
Stellung, die al3 „Ya Courtine“ befannt ijt, erobert. Die Berlufte der Deuts 

ichen werden als jchwer bezeichnet, ımd die Franzojen machten 200 Gex 
| fangene. 


’ . - * 

| Zlngebliche deutihe „Derihwörung . 

| New Norf, 25. Oktober. Bolizijten, welche auısfahrende Tampfer aiı 
Erolofivitofte hin ‚beobachteir, verbafteten in MWechawfen, W. 3., Nobert 
say, angeblih Yeutiant in der deutichen Armee, nd jeinen Schwager 
Walter Scholz. In ihrem Bejig wurden angeblid Erplojivftoffe und Karten 
des Hafens New Norf gefunden. Die beiden Männer jollen in dem Augen 
bli verhaftet worden fein, als fie in einem Wäldchen eine Bombe prüften, 

Sn ihrer Wohnung behauptet die Polizei, Erplofivitoffe und Briefe 
in deutſcher Sprache, auch etliche amtliche Dokumente gefunden zu haben, 
aus denen jie erfahren haben will, daß Fay deuticher Offizier ift. Fünf 
Minen, die angeblich den beiden Männern gehören, wurden in einem La= 
gerhaus in Weit Sobofen gefunden. Die Minen follen fo eingerichtet jet, 
da jie am SHinterteil eines Dampfers befejtigt werden fünnen und bei Be- 
rührung mit der Schitfsjchranbe erplodiren. 

New Norf, 25. Oftober. Robert FZay, angeblich eiit Yeutnant im 16. 
jähjihen Infanterieregiment. joll zugegeben haben, daß er leßten April 
nad) Amerifa fam, um Dampfer, die mit Waffen und Maumition für die 
Alliirten nah) Europa abfahren würden, in die Yuft zu jprengen oder 
wenigitens aufzuhalten, ıind daß er im Einverjtändnifie mit deutjchen Ge« 
heimpolizeibeamten, jdoh unabhängig vom deutidhen Boticdafter« 
amt oder irgendwelchen anderen deutichen Agenten dahier gehandelt habe, 
Er habe zwar dem Militärattahe und dem Flottenattadhe de3 deutjchen 
Botichafteramtes von feinen Plänen gejprodhen, aber diejelben jeien entjchie« 
den dagegen geweſen. 

Fan und fein Schwager Walter Scholz; waren zu Weehamwfen ver» 
| haftet worden; fpäter wurde aud Duede in Jerſey City verhaftet, als an- 
| geblicher Austunftgeber. 

Die deiperaten Italiener. 

Wien, Oftober. (lleber London.) Die viterreid.ungariihe Hee- 
resleitung meldete geitern Nbend von Scaupläagen des Jtalienczkrieges: 

„Der allgemeine Kampf an der ‘onzofront dauert fort. Ktalieniiche 
Infanterienngriffe wurden geitern mit unerhörter. Erbitterung geführt, 
darunter aud) Angriffe genen den Brüdenkopf zu Görz. Aber alle Angriffe 
des Fyeindes bradien vor dem hartnädigen Widerftand unjerer tapferen In- 
fanterie zufammen. Der Feind erlitt furdhtbare Berluite 

Die italieniihe Haupt-Offenjive war don Angriffen itarfer Streit» 
mädhte gegen die Tiroler Front begleitet. Die Hochebenen von Vielgeruht ı. 
| Lafraun wurden unter heftigem Artilleriefener gehalten. Mehrere italieni- 
| fche Divijionen griffen die Dolomitenfront an. Hier wurde geitern und vor- 
geitern je ein Angriff negen die Bamberger Hütte und Koldilan, zwei An- 
arifie gegen Aufedo und je vier Angriffe gegen Rafedo, gegen unjere Linie 
nördlid; vom Dorfe Sulf und das PBopenotal blutig zurüdgeidhlagen. 

An der Kärntner Front fanden nur Artilleriefümpfe nnd Scharmütel 
ftatt. Im Flitichtale unternahm geitern der Feind einen vereinzelten, erfolg» 
lojen Angriff; dann gab er weitere Berfudje auf. 

Gegen die Mrzlivhrfront, bis einfhliehlih zum Brüdenkopf zu Tols 
mino, machen die Italiener nod immer verzweifelte Anftrengungen, nament« 
lid gegen Höhen weitlih von St. Lucia, weldhe fort und fort angegriffen 
werden. Hier durddrangen die italieniihen Alpini einen Kleinen Teil 
unjerer Front; aber dnrdy einen energiihen Gegenangriff der Infanterie 
| regimenter 53 und 86 wurden jie jehr bald wieder hinausgeworfen. 

Sm Jionzodiitrift war ver Feind nicht imitande, irgend einen Teil 
'imferer Stellungen zu durchdringen. 

Bor dem Brüdenkopf von Görz bradien mehrere Verjucde, den Berg 
Sabotino anzugreifen, zujammen. Nad ftarfer Artillerievorbereitung arif- 
fen bedentende italienische Streitkräfte dieje beherrjchende Gebirgsitellung 
jowie Oslavin auf'3 Neue an, aber unjere Truppen behaupteten alle ihre 
Stellungen feit. 

An der Grenze der Hochebene von von Doberdo, im Abichwitt zwiicdhen 
un und Monte Deierbufi, wütet der Kampf nody mit unverminderter 
Stärke. 

Im füdlihen Abſchnitt war es ruhiger. Wiederholte 
des Treindes dajelbit bradien alsbald vollitändig zufammen. In nur weni⸗ 
gen nnferer änferiten Cchütengräben tonnte ji) der reind zeitweilig feit- 
ieken. Südlich) von San Martino getvann unjere Infanterie Stellungen im 
| Sandnemenge wieder.“ 
| Nom, 25. Oktober. Es wird amtlich) befannt gegeben, dak nädhtlider- 
| weile wieder öfterreidhiiche Aeroplane über Venedig eridienen und 
Grplofions- und Brandbomben warfen. Eine Brandbombe fiel vor dem 
Herzogspalaft an der Pinzetta di San Marco nieder, tat aber feinen Scha« 

den. Eine andere Bombe zerjhmetterte die, mit Bildnereien verjehene Dede 
der Kirche degli Scalzi. Die übrigen Bomben taten nur aerinnen Schaden, 
und es foll Niemand aetötet oder verleut werben jein, 
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4 ürer $1. 
| Dienstag 


—— mit Stickerei und fancy 
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HU 


/ 624-630 NORTH AVE. 


‚'Dienstag- 


Bargains! 


y Sau 
fleider 
f. Damen, 
aus helfen 
oder dunf= 
Ion Ver—⸗ 
cale® und 
Nurie 
Streifen 
a e macht; 
ertra bes 
quem zu⸗ 
geſchnit⸗ 
ten; Grö- 
fen 36 bis 
46; regu= 


(a2 
2 


Braſſieres. 
Braffieres oder enganihliehende 


* Haken⸗Front; alle 
Benz. 25c Wert, Dienstag 


Unterzeug. | 
7 ihwere 
Sambsdown 
Unterhemden und 
Unter bojen für 

nner, Wolle 


19. 


Hoſen. 
35 Bloomer- 
Hofen fir Sina= 
ben, ichlichte blaue 
od. fanch aeitreifte 
woll, Miichungen; 
Top; Größen 34 Größen 4 bis 10 


bis 46; am 59. Dabre; am 2 1 — 


Dienstag Dienstag 


Handſchuhe. Handtücher. 
GSeläumte aebl. 
Hud -Handtücher, 
18x36, fchlichte 
weiße; weich appre⸗ 
tirt u. gute Qual.; 
wert 10c, 
Dienstag .. 


vollen Gröhen ae- 
madt; wert 38c 


Ar 1 g. 


— [0 


Der Laden ift Montag, Donnerstag 
und Samstag Abends »ffen. 
Muslim, 
Gebleichtes Mus⸗ 
lin, 36 Zoll breit, 
alles vollſtändige 
Stüde und per— 
fekte Waaren, 
weich appretirt; 
fur Näharbeiten; 
pojitiv 10c bie 
Yard wert; am 

| Dienstag, Ward 


Grscerics, 


American Familn 
od. Fels Naphtba 
Seife, 5 19 | 
Stüde ... c 

Kiichen Klenzer, 


für er. 10c 


Kiiijen- 
bezüge. 
©ebleichte ae» 
zackte Kiſſen—⸗ 
bezlige, Gr. 
36x45, aud 
Muslin von 
auter Sorte 

ht; wert 
5c, Dienst. 


15c 
Bettfiifen. 


Fertig zum Gebrauch, mit sedern ges 
füllt; verichtedenartiae aeblümte Tid= 


;‚ 50c mert, Dienstag 2 9 
ä— 
Schuhe. — 


Scarfs. 
>ohe Schuhe für Lange ſeidene 
inder, unten | boblaei. Scarfs, 

Batentleder, mit j zwei Wards lang; 
Ihwarzen oder | Ichlichte oder Polka 
braunen T : Dot⸗Muſter, weiß. 

ſchwarz und alle 


ag 


b e ft verfäuflichen 
Schatt irungen; 


50e Wert, 39. 


Dienstag 


Helle Sleider-Vercales, nette geitreifte 
und fiaurirte Muiter; vollitändtge Stücke 
und perfefte Waaren; werden immer für 
10c die Ward verfauft; 36 Zoll 1 


breit, Dienstag 


Berfauf von Küchengeidirr. 


49.08.00, PAT, APPLIED von 


Grau emaillirter Hand Strainer Koc- 
topf, 4 Duart Größe, mit Öra- 
nite Dedel; 50c Wert, für 


Grau emaill. 
Geſchirr— 
ſcuüſſeln. 10 

gs Qt. Größe; 
mwert 35c, für 


1%. 


Ganz weiße emaillirte Mixing Bowls, 


1, 13 und 2 Quarts Große; 


wert 4öc, für 


hzerne Hackſchüſſeln, 153öllige 
röße, wert 25e, für 
Kartoffel ⸗Quetſcher, 


Metall 
8c wert, für 


emadt, mit Solzariff; 


25c 
130 


ſchwerem 


Je 


aus 


Bolfa Dot Wailerfrug aus Glas, vers 
ſchiedenartige Farben; 50c Wert, 


Fünfiähriger Knabe von cinem Kraftwa— 


gen über den Haufen gefahren. 


An Southport und Altgeld Sir. 
wurde geitern Abend der fünfjährige | $r 
Steven Sieniineyf, Nr. 2452 High) 
Str., von einen bon Everett Major, | 
Kr. 1536 W, Sadfon Str., bedienten 
Kraftwagen überfahren und fchiver 
Der Verunglüdte ringt im 


verlegt. 


Mlerianerhoipital mit dem Tode. 


Der eltjährige Nathan Krull, Nr. 
4 N. California Ave., erflomm ge- | 
tern an W. Divifion Str. und Arte- | 
fian Ave, einen Baum, verlor feinen 
Salt, fiel hinunter und erlitt Iebens- 


aefährlihe Verlegungen. 
Die Leiche des 


wie berichtet, auf 


Samitag Abend, | 
den Geleiien der | 


Unter dem Toteufoyf 


Baterländifhe Erzählung aus den Na- 
poleonifchen Kriegen, 


Bon Dite Eiften. 


| (9. Fortfegung.) 

| Erzürnt über das ſtete Zurückwei⸗ 
| den der Küraffire, fpringt Kapitän 
| Guebict, der ſich in der Schlacht 
Aſpern mit Ruhm bededt 
den Orden der Ehrenlegion ge— 
holt hat, vom Pferde, um ein Ge— 
fchůtz ſelbſt zu richten. Da platzt eine 
braunſchweigiſche Granate in feiner 
' Nähe; ein Stüd derfelben zerfchmettert 
ihm das Knie; bewußtlos fintt er zu 
‚Boden. Derwirrung greift in den 
| Reiben der Weftfalen um fih. Die 
braunſchweigiſchen Huſaren benutzen 
den Augenblick und hauen auf die 
Feinde ein. Hierbei fällt der tapfere 
|2eutnant v. Wulffen. Konrad v. Rit— 
terholm erhält einen leichten Hieb über 
die Stirn. Aber die Küraſſire werden 
geworfen, ſie reißen die Infanterie mit 
fort und nur die Ueberlegenheit der 
weſtfäliſchen Artillerie rettet den rech- 
ten Flügel Reubelld vor der gänzlichen 
; Vernichtung. 

Der Abend bricht herein. Kampf: 
'hereit ftehen fich die Gegner gegenüber. 
Der Herzog zieht Das Bataillon des 
HMajorz v. Herzberg, weldes an dem 
Kampfe nicht teilgenommen hat, ber- 
an. €3 foll in der Nacht einen Ueber- 
‘fall auf DOelper maden. Major 
'Karfes rät dem Herzog, das Derf in 
|Brand fchießen zu laffen, um General 
‚Reubell zur Räumung bes Ortes zu 
| zwingen. 
| Der Herzog fieht mit trübem Blick 
auf das unglüdlihe Dorf, in dem 
mehrere Häuier bereit3 in Flammen 
ſtehen. Dann wendet er fih ab und 
‚spricht: „Nein, nein, jchießt nicht mehr 
auf das Dorf. JG mill nicht, dak 
Iman im Lande Braunfchweig mit bit- 
|terer Erinnerung meiner gedentt.“ 
| Er menbet fein Pferd und reitet 
‚lanafam dem Bimat jeiner braben 
| Truppen zu. 


VII Kapitel, 


| Sn Delper berrichte die größte Ber: 
wirrung. Das Korps des Generals 
|Reubell hatte namhafte Verlufte erlit- 
‚ten; einige höhere Offiziere waren ge= 
‚fallen, mehrere Offiziere jchiwer ver- 
I|munbet und die Zahl der gefallenen 
und beriwundeien Goldaten betrug 
‚einige Hundert. Eine größere Anzahl 
Offiziere und Soldaten war im bie 
ıGefangenichaft der Braunjchweiger ge 
roten. Das Küraffirregiment war 


\volftändig demoralifirt; die Mann=|ben, die mit dem Herzog in den Kampf | übertragen lafjen.“ 
(ihaften murrien und zeigten ich wi⸗ gezogen waren. In jedem gefallenen 


derſpenſtig. Es dienten gerade in die— 


ſem Regimente viele aus dem Lande ſie auf der Wahlſtatt antrafen, giaub⸗ das Pfarrhaus. Der junge 
Braunſchweig Ausgehobene, welche nur ien ſie den Sohn und Bruder oder den ſchweigend da, 
widerwillig gegen den Herzog fochten. Verlobten Wilhelminens zu finden. Schmerzen erdulden mußte. 
Die Infanlerie, und vor Auem die Ar⸗ Gegen Ende der Nacht atmeten ſie er⸗ ſen Lippen waren feſt aufeinanderge— 


tillerie, hielt ſich beſſer; die Leute die— 
(fer Truppen jtammten zumeift vom 


Rhein, viele au aus Holland; fie bat=| junden, fie konnten fich der Hoffnung |derndem Ausdrud an dem zarten Ant=| 
ven bingeben, daß der mörderiſche Kampf lit Wilhelminens, die an der Seite ber. pie} selm 
Die Offiziere und linter-) ‚Ferdinand fowohl ivie Konrad ver-| Tragbahre mit gefenttem Haupte ein; DaB die Befucher vielmehr 


ıten feine große Eympathie für 
ı Herzog. 
offiziere der Artillerie beitanden der 
\grohen Mehrzahl nad aus Franzojen 
felbit. 

| General Reubell, welcher fein Haupt: 
Iquartier im Pfarrhofe aufgefhlagen 
\datte, meil der nahe Kirchturm ein 
ıquie3 Obfervatorium abaab, überlegte, 


was er unter diefen Umftänden begin: | 


‚nen jollte. Geine Borpoften meldeten 
eine fortivährende Beweauna auf 
|braunfchweigiicher Seite. Neue Trup— 
|pen feien jcheinbar eingetroffen. Die 
Bevölkerung Braunfchweigs habe ich 
‚beivaffnei und ftoße zu dem Herzog. 
Huſaren⸗ und Ulanenpatrouillen um— 
ſchwärmten die Vorpoſten, alles deu— 
tete darauf hin, daß der Feind einen 
neuen Angriff auf Oelper plane. 

Der General ſchwantte, was er tun 
ſollte. Vor Allem mußte für die Ver— 
wundelen geſorgt werden, die denn 
auch, damit ſie nicht in die Hände des 
Feindes fielen, nach Wabenbüttel und 
weiter rückwärts nach Celle geſchafft 
wurden. Als der General noch mit 
dieſen Anordnungen beſchäftigt war, 
trat in ehrerbietiger Haltung ein ein— 
fach gekleideter Landmann auſf ihn zu. 

„Was wollt Ihr?“ herrſchte ihn ein 
Adjutant an. 

„Verzeihen die Herren,“ enigegnete 
der Mann, „ich möchte den Herrn Ge— 
neral ſprechen. Vielleicht kann ich dem 
Herrn General eine wichtige Nachricht 
geben.“ 

„Wer ſeid Ihr?!“ 

„Mein Name iſt Henning Opper— 
mann, Mühlenbeſitzer in Oelper. Die 


Herren Militärintendanten kennen mich 


— ——— — fehr wohl, ich habe ſchon oft Getreide 
Schlimm zugerichtet. | * | 


|für die Armee geliefert.“ 

Der \ntendantureffizier, welcher fich 

bet dem Stabe Reubella befand, ent- 

‚Tann fich in der Tat des Namen. 
„cs habt Yhr uns mitzuteilen?“ 

agte der General aufmerkſam. 

Der Müller, den das Gefehi aus 

der Gefangenfhaft der Braunfchivei- 


ıger befreit hatte, erzäblte feine Ber=: 


12 2 
‚handlung mit dem gefangenen Oberiten 


\Mepronnet und den mißlungenen Ber: 


'fud, zum General Gratien zu aelan- 
„Und vo weilt jegt nad) eurer Mei 
nung General Gratien?“ 


„Er muß auf dem Marjce nach 


Wolfenbüttel fich befinden. ch würde 
dein Herrn General raten, fih mit dem 
General Gratien zu verbinden und 


S —J 3 J of 
Rorihweiternbahn an der N. Genre | Sraunfhweig mit gemeinfamen 


Bart Ave. gefundenen Mannes, dem! 
von den Rädern eines Zuges der 
Kopf vom Rumpfe aetrennt war, iit 


Kräften anzugreifen. Dann ift aller 
‚Widerftand des Herzogs unnüß.“ 
| Der General unterhielt fich leije in 


geitern vom Vater des Opfers als die| Ttanzöfifer Sprae mit feinen Offi- 


des Fred Shoot, 


Nr. 3512 Yulton 


Str., identifizirt worden, 


* Ber fein Grundeigentum ver- |biö auf die bei Braunfchweig, und 
faufen will, erreicht jdhmell feinen |biefe müßte vorher erobert werden, ehe 
Zred durd; eine Heine Anzeige in 
der Abendpoft, 


‚zieren. Der Stabächef meinte: Der 


Plan des Müllers ift ganz gut, aber 


| wie ſolle man Gratien erreichen, da 
alle Brücken über die Oler abgebrochen, 


man den Marſch 


fortfegen könne. Dan | 


2 — 
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abwarten unb den Herzog von zivei 
Eeiten anareifen. 

Der General fdhien damit nicht ein- 
berftanden. Der Herzog fei zu ftarf, 
um: ihn obne Hilfe beftenen zu können. 
| Das Landvolf und die Benölterung 
‚Braunichweias befinde Sich in hellem 
Aufruhr. Dieſem Aufruhr fönne man 
\mit der geihwächten Truppe nicht die 
| Spipe biete. Wenn der Herzog über 


bei Nacht oder am folgenden Diorgen wie: | 
und |der angreife, werde man vorausfichtlich 


\vollitändig gefdlagen werden. Ber 
|Bollsaufftand fünne jogar eine Ver: 
'nictung des Korps herbeiführen. Man 
‚General Gratien verbinden. 
man Hark g.ug, aud dem Volksauf— 
ftand entgegenzutreten.“ 

| Dann wandte fich der General wie: 
der an den Müller: 


' „Könnt Xhr uns einen Weg mweiien, | 


der und auf bie Marfchrichtung des 
Generals Gratien führt?” 
„5a, Herr General. 


| 


Wir müflen 


allerdings einen Umweg machen, aber! 


frei und mir fünnen morgen Wolfen: 
büttel erreichen, wenn wir heute Nacht 
noch aufbrechen. General Gratien wird 
‚morgen ebenfalls in Wolfenbüttel ein- 


| treffen.“ 


efhle. Die Trommeln wirbelten, die 
Hörner ertlangen und eine Abteilung 
Inad; ber anderen verlieh unter dem 
Stute der Dunkelheit das Dorf. Nur 
eine Küraffirfeldpmwahe von etwa 40 
Mann blieb bei Delper fteben, um den 
Gegner zu beobachten. 


Die Einwohner des Dorfes atmeten 


l * an . » — 
auf. Wenn auch im Allgemeinen guie 


Manneszucht gehalten wurde, ſo kamen 
doch einige Exzeſſe vor und die hollän 
diſchen und rheiniſchen Soldaten be— 
trachteten ſich ganz und gar als in 
Feindes Land. Dazu kam die Ausſicht 
auf die Erneuerung des Kampfes, der 


eine Vernichtung des Dorfes bringen 


tonnte. Waren doch ſchon jetzt meh 
rere Gehöfte in Flammen aufgegan 
gen. Wenn das Dorf in dem neuen 
Gefecht der Hauptzielpunkt des Kam— 
pfes wurde, dann war es allen Ein— 
wohnern klar, daß die Granaten der 
Weſtfäliſchen und der Vraunſchweigert 
das Werk der Zerſtörung vollendeten. 

Pfarrer Ahlers war 
die Unglücdlichen zu tröſten, die Ver— 


wundeten zu pflegen, den Geſtorbenen 


den lebten Segen mit ins Grab zu 
geben. Seine hochberzige Tochter ftand 
ihm bei den Werten der Liebe treu zur 
‚Seite. Mit jchwerem Herzen taten fie 
ihre Pflicht, denn ihre Gedanten ieil- 
‚ten bei dem Herzog und bei ibren Lie 


‚oder verwunbeten Braunfchweiger, ven 


freut auf. Sie hatten ihre Lieben nicht 
unter den Toten und Verwundeten ge— 


ſchont hatte. 

| Das Schulhaus war zu einem La- 
|zarett umgewandelt worden. Der 
Pfarrer und Wilhelmine halfen dem 
franzöfifchen Arzte bei dem Verbinden 
der Verwundeten. ebt war der lebte 
Soldat, ein blutjunger Artillerie-for- 
poral, dem das Sprenaftüd einer Gra- 
inate beide Dberjchentel zerjchmettert 
hatte, verbunden. Mit bleichem Ant: 
‚ig und balbgejäloffenen Augen lag 
ber junge Yranzofe da. Bon Zeit zu 
Zeit drang ein leifes Stöhnen über 
feine trodenen, aufgejprungenen Lip- 
‚pen. 
| Anblid, der Frranzoje hatte eine auf: 
fallende Webnlichfeit mit ihrem Ber: 
| Tokten. 


den Iranf an die brennenden Lippen. | 


Begierig jchlürfte der Vermwundete den 
Irant. Denn öffnete er die dunklen 
‚Augen, jab Wilhelmine groß und er: 
‚Ntaunt an, lächelte wehmütig und flü- 
jterte: 

\ „Danke, Fräulein, 
Dant....” 

| Dann fchlof er wieder die Augen 
und jant auf das Lager zurüd. Der 
‚Urzt warf einen Blit auf den Ber: 
ivundeten, der bewußilos geworden zu 
‚fein jchien, und jagte: „Geben Sie fid) 
feine Mühe mit dem, Mamfell. Bin: 


taufendmal 


Titten.“ 

| Schaubernd 
das Antlif. Wie fchredlich war der 
Kriea! Sie vermochte den Anblid des 
ſchwer Verwundeten nicht mehr zu er- 


verhüllte 


tragen und eilte hinaus. 
Das erſte Frühroi ſtieg langſam am 
öſtlichen Himmel embor. Einzelne 
gelbliche Strahlen ſchoſſen zum nächt— 
lichen grauen Himmel auf, als ſendete 
die Sonne ihre Pfeile nach den ſchim— 
mernden Sternen, die nach und nach 
wie ſterbend erbleichten. 


J nr 66 
„Weltkrieg 
Zeitgeihichtliches Sammelwerf in 
wöchentlichen Lieferungen zu 
— 5 Cents — 
halbjährlich. 81.30 
jährlich 52.60 
Der Neinertrag ungneicdmälert zum 


Beiten der Kinder im Felde 
ftehender Männer. 
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Auflage in Deutichland 


: Zu beziehen durd: 
‚Hilfsverein Deutscher Frauen 


45 Broadway, New York, N. Y, 
Frau Carl L. Schurz, 


ſolle Tieder bie Annäherung Gratiens Scasmeilterin für bie Ber, Staaten 


— 


* 67 
Chieago, 


müſſe ſich unter allen Umnänden mit 
Dann ſei 


die Uebergänge über die Schunter ſind 


„Run gut, jo joll es jo geicheben.” | 
| „Der General gab die nötigen Be- 


unermübdlich, | 


—— — 
* x See u — 


— 


Montaa, den 25. Oktober 1018. 


großen Brande lachte und wogte die 
blutigrote Morgenröte höher und höher 
und übergoß alle Gegenſtände mit dun⸗ 
lelglühenden Reflexen, die lichter und 
lichter wurden, je höher das ſtrahlende 
Geſtirn des Tages ſtieg. 
Auf den Dorfgaſſen herrſchte beweg⸗ 
tes Leben und Treiben. Die Truppen 
zogen zum Dorfe hinaus. Berittene 
‚Offiziere jaglen hierhin und dorthin. 
Wugen murben gepadt und toffelten | geteimirte melden Klagen auswärtiner 
‚davon, Die Verwundeien wurben auf| gender über Trodenyeit. — Kapitän | 
ſchnell requirirte Erntewagen gebettet, Streeter eröfinet Onie am Seeufer. —— 

die mit Stroh belegt waren. Küraſ⸗ Geſtörte Geburtstagsfeier. 
ſire und Armeegendarmen begleiteten | 
Am geitrigen britien trodenen 


die traurigen Krantenzüge, welche ſich 
auf.der Straße nad Celle Iangfam in! ‚ Feodenen | 
‚Bewegung jegten. Nur die Schwer: | Sonntag Ehicagos jtellte bie Polizei) 
'verwundeten, welche einen Transport 84 Uebertretungen bes ER | 
nicht vertracen fonnten, und die Toten |feges und ber Poltzeiverorbnungen | 
blieben zurüd. duch Schantwirte feft, Aber nur in! 
Wilpelminens Water trat aus dem | 28 Fällen —* bie Züren por 
Schulbaufe. Sein Antlif war ernft, Wirtfhaften wirklid offen. In den 
Inoh alä u nninen anderen 56 Fällen handelte e& jich um 
doch glänzte ein eigener, freudige —5* Häbti- 
Schimmer in feinen großen, blauen |gefingfügige Mebertretungen Häbti- | 
| Augen . \fcher Orbinangen. In der überwiegen | 
‚Was bedeutet biefes Hin und Her | on ui *7* — * 
g ; au gr, Wirte unterlaffen, die Vorhänge }o 
= Truppen, Baier?” fragte AD | nauorbnen, daß der Schanktiſch und 
— n ; * Schankraum von außen überblickt 
General Reubell zieht ſich wiedet perden konnte, wie die ſtädtiſche Or- 


Polizei findet nur 84 Uebertretungen 
des Sonntagsgeſetzes. 


Meiſt geringfügig. 


’ 


‚auf Eelle zurüd,* flüfterte der Pfarrer | pinanz dies vorjchreibt. 


und in feinen Augen leuchtete es au An den bisherigen drei trodenen | 


‚„Sott jei’ö gelobt! dann fommt 8 Sonntagen, die Chicago feinem mwort- | 
nicht zu einem neuen Kampf: |brüchigen prohibitionijiifgen Mayor | 
„Rein, und der Herzog erhält freie] zu verdanken hat, find der Polizei | 
‚Bahn. D, ich wußte e# ja, der tapfere insgefammt 184 Webertretungen des 
Edelfalt würde die Krühenichar bes| Sonntagsgefeges bezw. der Polizei: 
fiegen! — Aber fprid; fein Wort über! verordnungen gemeldet worden, Doc 
‚bes Herzogs Pläne zu irgend jemand!) Handelt es fich nach der Anficht dei | 
Die Franzojen glauben, da der Herz) ftäbtifchen Ktorporationsanwatts | 
joa fih in Braunfchweig feitfegen! meift um geringfügige Verletzungen 
will... mögen fie an dem Glauben ftäbtifcher Drdinanzen, niht um| 
feityalıen! — ch Habe geftern noch! fchwere Verftöße gegen dasSonntags: | 
Kapitän v. Oppen aus dem Stabe des!gefeh. Berichte über die jündigen 
‚Herzog& geiprodhen. Der Kapitän fam! Schantwirte wurden Mayor Thomp— 
von der Weferinündung, die englifchen| fon heute vom Polizeichef vorgelegt. 
Schiffe ertvarten ven Herzog... Doch Auswärtige Beinher Hagen. 
fill! der Arzt fommt!“ | Sofort nahdem Chicagos Prohi- 
Der meitfäliihe Militärarzt trat | bitionsmayor unter ſchnöder Mißach— 
näher. tung ſeines gegebenen Wortes bie 
„Ich habe ſoeben Befehl belommen, Schließung der Wirtſchaften am 
Herr Pfarrer,“ ſprach er, „mit meinen Sonntagen angeordnet und Chicago 
Verwundeten nach Gelle abzurücden. | damit zun Rang ber Tleinen Lands 
‚Den jungen Artilleriften ann ich nicht, Näbtchen herabgewürbigt hatte, hatten 
mitnehmen, er würde mir unterwegs einſichtige Geſchäfteleute darauf h.n- 
'fterben und durch den Transport die gewiefen, daß bie Verfügung ber Ge 
'arößten Schmerzen erleiden. ch laſſe ſchäftswelt ſchweren Schaden zufügen | 
'ihm deshalb zurüd und empfehle ihn | Würde. Sie madjten darauf aufmertz | 
Ihrer Pilege.“ |fam, daß viele Leute aus ben Heinen | 
. — Ortſchaften im Umkreis von Chicago, 
„sc werde ihn in mein Haus nehe Fimais mehrere hundert Meilen ent-| 
men,” entgegnete ber Pfarrer. „Hier zermt, hierherfommen, um fih am 
im Schulhaus dürfte er micht bie nd- Sonntag harmlos zu vergnügen und 
tige Pflege erhalten können. gleichzeitig am Samjtaq oder Montag 
„sh danke Ihnen, Herr Pfarrer. Einfäufe zu machen. Ein aroker| 
sch werde den jungen Storporal hin=|Xeil diefer Befucher würde auzblei- 
ben, wenn Chicago den SKarafter ei-! 
Zwei Lazarettfoldaten trugen den nes kleinen Landſtädtchens annehme. 
Verwundeten auf einer Tragbahre in Die Hotelbeſitzer und Leiter erklären 
Mann lag auf Grund ihrer Erfahrungen an den 
er große bisherigen troclenen Sonntagen, daß 
Die blaf⸗dieſe Befürchtungen gerechtfertigt find, | 
und daß bie Bejucher von auswärts | 
preht, die dumfien Augen hingen mit ſich beſchweren, daß jie mit ihren 
{herzlich Bittendem und doch beivun-; Mablzeiten kein Glas Bier oder Wein 
erhalten fönnen. - Sie befürchten, daß | 
es nicht bei Befchwerden bleiben mwirb, | 
überhaupt | 
Itwegbleiben werben. Um dem buritis 
\aen auswärtigen Befucher entgegenzus | 
fommen, meifen die Hotelbeſiher 
ihn an, am Samdtag einen or: 


obgleich 


Iherfchritt, um den Trägern den Weg 
|zu zeigen, während der Pfarrer vor: 
'ausgeeilt war, um ein Qager für ben! 
| VBerwundeten bereiten zu laffen. 


— — — — 


wirte beſolgen Geſetz. 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 
Zur jofortigen Auswahl — 


Die neneren Bubwnnren- Moden 


in einer jpeziellen Gruppe zu $15 


Wir glauben, dal 
diele Hüte fo viel 

erregen 
und daß 
fo bielen 


Intereſſe 
werden 

dieſelben 
Damen gefallen 
werden, 
Vorrat ſchnell ver⸗ 
fein wird. 


dab der 
griffen 
Dief Gruppe zeigt — 
Eine nee Verwendung von Straufen-Bejak 
Weite Hüte für Winter — 
Gin neuer „Bultle Bad Bote aus Velvet, 

Der Bejat deutet noch immer auf Vorliebe für Bel; und Metall, 
jedoch ilt derfelbe geihidt und elegant angebradjt, weldhes wiederum 
den gediegenen Geihmadf der Putmacderinnen diefer Abteilungen 
zeigt. 


Heute ausgeſtellt in dem franzöſiſchen Raum. 


Fünfter Floor, ſüdlicher Raum. 


Die erſte Ausſtellung von drei 


Prachtvollen neuen Bluſen 


Dieſelben haben nur eines gemeinſam—jede Bluſe iſt ein außer— 
gewöhnlicher Wert zu ihrem Preis. Alle drei ſind ſo reizend ver— 
ſchieden, daß es leichter ſein dürfte, alle zu kaufen, als unter ihnen 
zu wählen. 
Zu 85.75 ſind Bluſen aus Georgette 
Crepe verbunden mit waſchbarem Satin. 
Durch langes Experimentiren iſt es endlich gelungen, die Eleganz 
der Front dieſer Bluſen zu vervollſtändigen. Der Satin ſticht 
ab in Farbe von dem Crepe, Weiß mit Fleiſchfarbe oder 
Maize, Coral mit Navyblau. 
—Abbildung in der Mitte, 85,75. 
Zu 88.75 ſind Perlen geſtickte Bluſen 
mit Veſtees aus Radium-Spitze. 
Die ganze Front mit einer Perlenkante beſetzt und an den 
Enden ſind zwei prächtige „beaded“ Roſen, ſehr effektvoll auf 
Filmy“ Georgette Crepe. In allen Suit-Farben zu haben. 
— Abbildung vrechts, zu B8.75. 


Wilhelmine erzitterte bei ſeinem 


Sie beugte ſich über ihn und 
hielt ihm den Becher mit einem kühlen- 


nen wenigen Stunden hat er ausge— 


Wilhelmine 


Gleich einem 


‚über 1,000,000 wöchentlich! 


Nachdem die Träger den Verwun— 
deten auf das Bett gelegt hattien, ent⸗ 
| fernten fie fich rafch, um fich dem Rüd- 
‚zug ihrer Truppe wieder anzujchließen. 
| Als die Sonne im ftrahlenden Glanz 
jich über dem Horizont erhob, Hatte der 
(legte Mann bes weftfälifchen Korps 


das Dorf verlaffen, in dem nur einige | 


' Schwerverwundete zurüdgeblieben wa 
ren. 

(Fortfegung folat.) 
——— + + — 


Drohen mıt Grapndjurn. 


Zipildienitreformer planen nenen Manor 
Thompion vorzuachen. 

Mit dem Plan, von der Grandjury 
eine linterfuhung ber 
Verlehungen des SZivildiengefehes 
durch die jtäbtifche Zipildienfitommıf: 
fion zu verlangen, trägt fich, wie ver— 
lautet, die Sipilbienjtreformvereini- 
aung, die bei Manor Thompfon ver: 


Mikachtung der Zipildienitgefege pro= 
teftirt hat. Die Bereinigung erklärt, 
daß unter den 9000 zeitweiligen Er: 
nennungen, melde bie Stommijfion 
feit dem Amtsantritt Mayor Thomp— 


Anzahl Verlekungen der Staatäge- 
feße befindet. Zipildienftreformer ba- 
ben den Plan, von der Grandjury ein 
Verjahren gegen die ftäbtifhe Zivil- 
bienjtlommtjfion und Manor Thomp: 
ion zu verlangen, eingehend erörtert, 


doch hat das Vorgehen des Staatsans= | 


mwalt3 gegen €. . Davis bon der 
Anti-Saloon League, der verfucht 
batte, die Grandjury zum infchrei- 
‚ten gegen Mayor Thompſon wegen 
Nihtdurhführung des Sonntagäge: 
feßes zu bewegen, abjchredend auf fie 
gewirkt. Sie tragen fich daher mit 
der Abficht, Staatdanmwalt Zohne um 
feine Hilfe anzugeben. Gleichzeitiq 
mit diefer Nachricht macht fich in den 
Kreiien der Rathausfattion und bes 
Anhangs Mayor Thompfond ein er: 
höhtes ntereffe an der Countywahl 


im näcdften Jahr geltend, in der unter 


anderen ein Nachfolger "ür Staatzan- 
‚walt Honne ermwählt werben muß. Die 
Rathausfaktion wünſcht natürlich, als 
Inhaber des Poſtens einen Mann zu 
ſehen, auf den ſie ſich verlaſſen kann, 
der zu ihr gehört. Als ihr Kandidat 


für den Poſten gilt B. 3. Short, früi- | 


| berer Hilfsftantsanivalt unter J 
Wayman. 


—31+0-— —— 


* Nach einem Umguae von 600 Bür- 
gern don der alten Stadthalle an ber 
Circle Ave., Foreft Park, nach dem 
\Bauplaß der neuen an ber Wilcer und 


angeblichen | 


fon. vorgenommen hat, fich eine ganze | 


€. | 


rat an trinkbaren Sachen 
Hotelzimmer unterzubringen. 


Im Morriſon Hotel, in dem 
henden Sonntag einen neuen 

ausgeheckt hatte, um den Durſt 
Sonntag zu ſlillen, herrſchte geſtern 


war zu der Anſicht gekommen, 


in ſeinem 


ein 
ſog. Booſters Club für den vorherge-⸗ 
| Plan | 

am 


3u 812,50 find Blujen aus prädhtiger Margot 
Spike mit Paneld aus Georgette Grepe. 
Meizend und geeignet für Gebraudy mit Suits, denn die Crepe 
Panels find in dem verjchiedenen Kojtüm-jsarben, und eine 
zarte Verzierung von Seide und Goldfäden umrandet diejelben. 
— Abbildung linfs, zu 812.50, 


die ftabtübliche Dürre, Die Leitung | 
daß | 


Bierter Floor, nördlider Rauım, 


das Serbiren von Getränten, die am | ' 
Samstag beitellt und bezahlt feien, am | 


j Sonntag nicht zuläffig fei. 


| Eine neue Dnie. 
| Eine neue Dafe wintie den Durfti- 
gen im jteinernen SHäufermeer 
Stadt am Seeufer aleih über 
Fluß. Kapitän Streeter, 
bon Streeterpille, wie der an den ele- 
‚ganten MWohubezirt der Nochfeite an- 
grenzende Bezirk heift, tränkte in fei- 
‚nem Haus die Durftigen, die das 


wunderbare Wetter and Seeufer ae |. | 
Bomben= | ftige aus Chicago bisher im © 
aeblich gegen die angeblich fchnöde |geichäft und kümmerte fich nicht um geweſen iſt, ſeinen Durſt zu löſchen, 
wie er wenn 


lockt hatte. Er machte ein 


die ſtädtiſchen Behörden, die, 


heimiſchen Penaten verfügt, 


— — — — — —— — —— — — —— — —— — — — 


mit ſeinen ſechs Freunden nach ſeinen ſchen Dokumente, ſowie einige in deut— 
wo ſie ſcher und engliſcher Sprache gedruate 
Ver- Zeitungen enthält. Nach der Vermau— 


tranken. Boyle wurde wegen 


der ſaufs geiftiger Getränke ohne Lizens, rung des Grundſteins ſprach Paſtor 
— le et i n . Fe 27 
DEM feine jeche Gäfte wegen ungebührli= | Wlod das Vaterunfer, womit die Feier 
der Herr hen VBenehmens verhaftet. Sie ga= ihr Ende fand. Die Frauen ber Ge: 


|ben an, den Geburtätag von Michael | meinde Iuden darauf bie Säfte zu 
|Mulligan gefeiert zu haben. eg Kaffee — — 
| N a: u Schule ein, einer Einladung, der die 
iz —*— * — N | ganze Gemeinde folgte. Die neue 
In Verwyn, wo gar mander Dutz | Kirche foll in gothifhem Stil erbaut 
Stand | erden; man dachte zuerit daran Tie 
aus Fachwerk zu errichten, doch m.rd 


Beſcheid machte das Bauamt zuerſt noch das letzie Wort 


er wußte, 


— | —— ru — —* > : 

erklärt, in feinem Bezirk nichts zu | Mayor e. ©. Swith dem Spaß ge⸗ in dieſer Angelegenheit zu ſprechen ha— 
ſuchen haben. Da er eine Bundesli- ſtern ein Ende. Er räumte mit der hen, da ſtädüſcherſeits Bedenken gegen 
zens hat, können die Bundesbehörden lehten Flüſterkneipe auf, die der Ort einen Fachweribau geltend gemacht 


ihm nichts anhaben. 

Eine neitörie Geburtötagsfeier. 
Eine Geburtstagsfeier in der Woh- 
ınung des Wirtes Kohn D’Boyle, 901 
‚Orleans Str, wurde von der Polizei 
am Samftag nah Mitternacht mit 
tauber Hand geftürt. Boyle und 


Bonle, deifen Wirtfchaft 


Mitternacht aefchloffen und hatte fich 


—  ——— ae — — 


Eine reine Haut 


Note Wannen — glänzende Angen— | aus den Wolgaländern zufammenfekt, 


fönnen die meisten Franen haben. 


| Saat Dr, Edwards, ein wohlbefannter 
Arzt in Obis, 


ten Dußende von Frauen Ivegen Leber: und E 
geiweideleiden. Während bdieier Sabre gab er 
feiiien Watienten cine Medisin, die aus einigen 
wohlbefaunten vegetabiliien Stoffen beitand, 
| die mit Dlivendl aufammengemilßt wurden und 
die er Dr. Edmards Dliven-Tabletten nannie. 
Ihr erfeumt fie an ihrer Diibenfarbe. 
|. Diele Xabletten tun beireif3 der Leber 
‚ber Gingeweide under und berurfaden ein: 
normale Alticn, durh die die Reiter und gif- 
ttaen Stofie befeitigt werden, die ih im Syitem 
ı anlammeln. 
Bent Jbr an blafier Geſichtsſarbe, lebloſem 
Blid, matten Mugen, Pimpeln, belcgier Zunge, 
Kopfihmerzen, ıumrüftigem Gefübl, als wen 
Ipe nicht gefund wärei, allgemeiner Mattigfeit, 
| trägen Cingemweiden leidet, nehmt Abends etirc 
zeitlang eine von Dr, Edwards Dliven-Tabletien 
| und iartet die angenehme Wirkung ab. 


Tanfendz don Frauen, fowoht wie Pänner | Chicago Iheological Seminary an.! 


| nebmen bier und da eine bon Dr. Edwards 
ı Sliven:Zabletten, nur um fid bei gutem Büs 


' Desplaines Ave. wurbe bort geftern| finden zu erdalten, 


Nachmittag unter den üblichen Feier⸗ 
‚lichkeiten der Grunbitein zu dem Neus 
bau gelegt, 


4 iu 
——— 


SEdxrards Alven · Zabletten, ber erfol 
reihe Erf fü: Salome! — 19c und 25c 


En BEAT Böraam. gang Spy, 


A 


‚feine jechd Gäfte wurden verhaftet. | 

fi unmit=| 
telbar unter jeiner Wohnung befindet, | 
batte jein Lokal vorfchriftsmäßig um 


\aufzumeifen hatte, An ber Gpiße! porden jind. Dem Xorftand der Ge- 
| feiner Polizeimadt, beſtehend aus meinde gehören folgende Mitgliever 
\bem Polizeihef und brei Häfchern, an: Goctilieb Kraufe, Konrad Eeibel, 
überrumpelte er das Haus der Frau | Karl Krämer, Heinrich Detert, Salo- 
‚Anna Raha, 2634 S.Ridgeland Ade., | mon Schneider, Jatob Hart, Chriftian 
‚und nahm die Befigerin und jieben | Delbera, Chriftian Hart und Johann 
Männer gefangen. Die Kriegsbeute Schmidt, Gemeindefhreiber. 
beiteßend aus einer Wagenlabung | 
Bier und Schnaps. 
.— 


Ein ftoljer Tag- 


— — — —n— 


Eine „Giſtbude“. 
» 
| Schzig Nener in Roliet verhaftet, — Ter 


| verbotene Kofeinhandel. 
Grunditein zu der Kirche der dentideni Koſth des N — 
St. Johannisktirche gelegt. J— dem Koſthauſe des Negers John 


Nachdem die Glieder der Deutſchen Dinah Morris in Joliet wurden ge— 


Si Johannis Gemeinde, die fich zum) jtern früh von zwei hiefigen Bundes- 


I 
l 


uud | geleitet. Die auf der Bauftelle verfam- 


| 
| 
| 


ſchrei rund⸗ 
ſie geſtern dazu ſchreiten, den Grun DZ = 
a ee |ftein zu ihrer im Bau begr.ffenen eige-| Anderen Spielen überraſcht, 
Dr. 8. M. Cwards behandelte feit 17 Zap | nen Kirche an der Ede ber Urayl: und! 
r | Zaramie Str. zu legen, 


a zw 2 Pauſaa beamten und der Jolieter Polizeimacht 
größten Teile aus deutſchen Ruſſen fechzig Neger verhaftet; mehrere fpran- 
gen aus Yenftern im dritten Stodwerf 
und entlamen, emer, Morriö’ Sohn, 
blieb jchmwer verlett Tiegen. Die Gefan- 
genen wurden bei Bofer=, „Erap”= und 
ſollen 
aber, ſoweit fie ſich dazu' eignen, als 
Die Feier, Staatszeugen gegen Morris Verwen⸗ 
nahm um brei hr Nachmittags igren | DUng Finden, der angeblich 2 2 
Anfang und wurde vom Seelſorger Hauſe aus einen —— - 2. 
der Gemeinde, Baftor Johannes Blod. del mit Kokain und anderen berbo nen 
| Betäubungsmitteln über den ganzın 
Staat durch Haufirer beiri:b, mas 
|fehliehlich ein Kofainfüchtiger verriet, 


—— + —7 


ihren Gottesdienit ein Jahr lang in| 
der Beaubien-Siule an der Nzrb La=| 
tamie Str. abgehalten hatten, Tonn.en| 


r I 


melte Gemeinde fang zuerit gemeinfam 
einen Choral, morauf der Kandidat 
der Theologie Jalob Schaf den 84, 
Pfalın verlas und Kand.dat Yatıb 2. 


| Raugaft das Eröffnungsgebet ſprach. 


| 


"rs liche Grundſteinlegung vornahm. In 


—* 


Dieſem ſchloß ſich die Feſtpredigt von 


Prefeſſor Hermann Obenhaus vom CASTO 2 IA 


für Säuglinge und Kinder. 


Darauf wurde ein weiterer Choral ge-| pi i 
Fangen! or Ware Bine Be Je] DO SO, DO I mar Gekauft 
Trägt die 


den Stein wurbe eine Kafette einge- | Untermaziit von \ 
mauert, die die auf den Bau begügli 


Be, * * —— — —— 
—— age. a — Du 





Abendvon, chieage Montag, ven 25. Ditober 1 15 


urt Sunday bi — — — —, 
Andrang il iſt riefig. re „| Die Namen der Gewinner in dem ‚‚Sreiheits - Glocke‘ WUpfel » Konteft find 


ben europälfchen Bier nebören. ‚est in unjerem Objft - —— angeſchlagen. 


Der frühere Bafeballfpieler und | 1 


| derzeitige „Evangeliit“ Billy Sunban, | 
Doppeite 
MILWAUKER AVENUE AT — STREET 


—8 Hanswurſt, deſſen Methode ihm 
LH Stamps 


aber jährlich viele Taufende von Dol- 
Bormittags 
Sehr gute Werte in #1.00 Schuben 


!ars einbringt, traf beute hier ein, um 
| die erften®orbereitungen für die große, | 
auf die Dauer von zehn Wochen berech- 
Schuhe für Damen 
Weite New Bud Schuhe 
Vatent Colt Sauhe ................ st! 


Elia von Adolph Bloed; hatien q am 
9. Ottober 1912 gebeitatet und haben 
ein Kind, am 4. Dftober 1913 fol der | 
\Mann die Seinen verlaffen haben. 
Sadie Welfb, geb. Barber, von 
Morris Welſh, den fie am 30, Auguft 
1913 geheiratet und der fie genau ei- 
nen Monat fpäter verlaffen hatte. 
Die Zeitungsftandordinang. Helen von Robert E. Fivey; Hatten 
am 3, Dezember 1912 in Whꝛeaton 
Fgeeheliht und bei ben Eltern bei | 
gr Sullivan  weiit Ginhaltöneiuh Mannes gewohnt, im näclten Mär 
iladelphia Verleger ab. — Wer be- |hatte der Gatte, angeblich ohne | erg erg 
— eu — Ei Lane gehen — ſich neben den Marſchirenden bewent. 
Die Strafe. | 


| 
Die Beteiligung an ber Parade, | 


Fred Matters Hadlaf. 


[Liberale jehen A gezivungen, bier 


Richter Horner entidied häßlichen 
Teilparaden zu veranſtalten. 


Streit über Kind der Wittib. K Poſt⸗ 
eine Poſt- vuder 


Telephonbeſtellun⸗ 
gen ausgeführt 


Treffen ſich in Geſchafteviertel 


—— von Schau: und Kraftwa- | 


Pr ip saflrei®, dab einene Wa- | Tre „Erwedungstampagne” zu tref- 


fen, die er am näcjten Neujahr&abend | 
‚hier beginnen joll, Natürlich handelt 
es ſich zunächſt darum, wieviele Tau⸗ 
ſende der traurige Burſche, der auf 
die Dummheit der Menſchheit ſpelu⸗ 
welche das liberale Element am 7, No- | liert, für fein „edles Wert“ erbaltn 
bember als Protefttundgebung gegen |T0l. Die Hiefigen angloameritanifchen 
(Mayor Ihompfons Sonntagsverfüz Settengeiftlichen fatbudeln vor dem 


srineidhl j „|Elown und werden alle feine fForoe: !R 
3 ung blant, verjpricht fo ftark zu wer= | © LEmERUR "EEE 2 
Anna D. Ledgermood-Matters ehelih dpale Garage, Welt 26. Straße und — 5** die © zen Be rungen beiwilligen, was ihnen ja aller: | 


!ei, ift Heute Nachmittag zum Abjchlub  Dgden Avenue, gehöriger Kraftwagen, | heute beichloffen, ftatt dreier Teilpara- | Ding? um fo leichter füllt, als bieie | 
aelangt. Von der Entjcheidung King der von dem 29 Jahre alten William |den, die fi in dem verjchiedenen | | Diener Gottes ihm ja micht bezahlen, 
es ab, ob james Matters, Bruder des Gopeland, an 26. Straße und Lamn- | Stadtteilen bilden und im Ge; | Tondern die gläubigen Schafe ihrer Ge- | 
berftorbenen Fred Matters, und rund Hale Apenue wohnhaft, gelenkt tourde, | fhäftöviertel vereinigen follen, bier ı meinde für diefen Zmed brandfLa)en | 
25 andere Verwandte zu dem gefeß- in den Magen des Haufirer® James | Teilparaden zu veranftalten. Der ‚erben. Zu ibrer Ehre jei eö gelagt, 
en Anteil an bem $200,000 deira: |Staranbis, Rr. 3115 Chields Avenue, |urfprüngtie lan_fah vor, haß DaB e# ac unter ihnen einige Uns- 
genden Nachlaß berechtigt waren oder | pinein. Copeland wurde burd; dieljeber der drei Stabtteile, die | nahmen gibt, denen die wüfte Mackt- 
nicht. Wucht des Zufammenpralles dur) | Norb-, Eid- und Weftfeite, einen eige- ‚&reierei des rüben Gefellen bod auf | 
Gred Matters war der Befiger meh: das Schußglas auf das Straken- |nen Zug bilden foilte, der nach dem [die Nerven gebt und die dagegen bro= | 
terer Theater und mohnte in Arcola, ;pflafter geileudert und drug einen, Stadtinnern marfdiren und fi in —* —— J— er zu einer Gaßrede In 
Ju. Vor Kahresfrift hatie der 68. Echädelbrud) davon. Der Haufit zer ber Tähe des Mathaufes nit den Zü-|,'230 gedungen werde, Schon gleich 
Jahre alte Mann die um über 30 erlitt innerlih ſchwere Verlehungen. | gen ben beiben anberen Die | in ang keiner Gr = vn a 
Jahre jüngere Witte Anna D. Led: Sie wurden nah dem Süd Chicago teilen vereinigen follie. Die Unuei — ne og a — 
gerwood geheiratet. Matters war, was Hoſpital gebracht, wo Copelands Zu⸗ dungen von der Weſtſeite aber ſind, Brest ut Sonmtocd| —“ ie | 
‚ran eine fidele Haut nennt. Eines ftand als hoffnungslos bezeichnet wird, | ie Drganijator Leopold Weumann 303 Thompfon Über Ehich * v 3 
Abends war ihm nad) reihlichem Mahl’ Die Namen von zwei Damen, welche don den erbündeten Gefeilimaften + guy Zn en Ze 
F : ur sy (2% für örtliche Selbitregieruna Geute er. Sanat hat. „Rein Ameritaner kan 
die Tchivere Havana aus dem Mund fich al3 Injafjen in dem Kraftwagen , gi nicht fiir den Schluß der MWir'fchaften 
gefallen, und furz darauf mar er tot. befanden, tonnten von der Polizei noch | flärte, jo zahlreich eingelaujen, var am Connina eintzelen’ brüffte ber 
Ein Iejtament hatte er nicht binter= nicht ermittelt werben. Sie entfamen | 31Pei berjähiebene Züge, einer für bie — naeliit“ u | 


vw. ofen für Dinner, % e N: 
Eonnaelifi“ chief Größen, ſpez. 81 BOT 
Evangeli ıd f t 
lajien. Die Wittwe genas nad jeinem unverlett. Der Wagen des Haufirers | ‚eigentliche Weitfeite und die Südweit: äuften in 2 euft nen a Bm J 
z in Dtoma. Sana ine | wur br 20 8 „Hei ite und der andere für die Norbieit: | 7°" z „ol 
Tode aber in Ditawa, Kanada, eines wurde ungefähr Fuß meit mitge- | Bil d einzigen, die dagegen find, find bie | 
Töchterhene. Das fei nicht ehelich, |fchleift, ehe der Kraftivagen zum Hal: jeite, gebildet merben müffen, bie ae- Ausländer, Man jollte fie nad Euro: | Dänner Zirbeitshemden, | 
ichrieen Die Verwandten des Toten, in |ten fam. Wie es heiht, fol Gopeland trennt nad dem Stadtinnern mar 1 *— i den, wo fi de ti 1 —— ee le | 
ſch 8 l, pa zurädichid y te berartiges 9 Chambran, bIamer Drill u. 
dem Zanadijchen Hofpital werde Hans | mit jo großer Geihmwindigfeit gefahren | ſchieren werden. F 32* I Kell u. dumnfel fortirte Hem 
del mit Kindern für Unterfchiebungs-' Silden eigene Wagenlolonne. ro 


Zeug in Hundepferchen begen.“ 
fein, dab er fein Fuhrmerf nicht mehr | Ei —— den, dOc Stück, 81 90 
. a Bo 1 Yo X 
;iwecte aetrieben, der behandelnde Arzt Einen weiteren Beweis für das rege 


dem er jich fo einen quten Auftritt ges 'B 2°" 
rechtzeitig zum Gtillftand bringen | nr zn... = fichert, fuhr Herr Billy Sundan inÄ ” für 
ezeugte jedoch, daß bie Frau beö Kin- | fonnte. | datereffe, —22 Kteiſe der inem Kraftwagen nach dem La Salie lee = Anzüge 
es genejen mar. Geltjamermeile | EEE EEE Kundgebung entgegenbringen, liefert note, ! Gorduron- Anzüge für Ama- 
hatte fie in Dttama einen faljchen' die riefige Zahl von Shaumagen und) —— | Se a Ze 
Samen geführt, auch hatte ſich ein! Ze Zn — icon EU Kraftwagen, welche für bie Patade Sohn bleibt ſtaudhaft | 2 hei u bon 2% „Die 6 Sabre 
(ter % Nachbar, der frühere | rn Feite ehr „lien im \angemelbet find. Söre Zahl ift jo| n Br un Wert" fhesiell am 
—** en —* en bort zu legten Augenblid zu Hilfe, groß, daf die Leiter der Kundgebung Guy Mundan will nicht nenen jeinen Dienstag 
— — nn —* Als Frau Nellie Titza, Nr. 26 S. beabſichtigen, ſie nicht im Zug mitzu⸗ Bater ausianen. Glaswaaren 
neten die böfen Zungen ala den mirt; | Citero Abe,, gejtern ihre im Haufe | führen, jonbern aus ihnen eine ateite Daß „Blut dider ald Wajjer“ Sterliunfilder Depofit Gind- 
lichen Vater. Frau Mellen verfiagte Nr. 4808 Monroe Str. mohnhajten ——— Kolonne zu bilden, welche — heute wieder beſtäligt, als J. in ee "2 
ber Frau Anna D. Ledgervood- Mat- Eltern bejuchen wollte, fand fie bie | fich neben den Marjchirenden herbeive- | Gun Munden, * bon Charles 8. MER 22... 
terB wegen amgeblicher Entfremdung | Wohnung feit verſchloſſen. Da fie | gen wird. — der Morris, Ill. unter | 1 Baar, Sala 
ner Riche deg Gatten auf 850,000 mußte, daß die alten Leute ihren der Abordnungen in Nationalkoitimen. der Anklage — wird, mit an 1 sterzenbalter ... 
Scabenerfah. Und jebt wird ber fud erwarteten, und ihr auf wieder] Die vier ZXeilparaden merben fich | deren den ——— der | h.efizen 
—— ** — besio, eine holtes Klopfen nicht geöffnet wurde, | n nad den vorliegenden Plänen —* La Salle Street Truſt & Saving? | 
ARTE, dos Mm hlaffes ara ahnte fie Unheil und holte einen Poli- | Leiter der Kumdaebung in der Nähe | Ban! herbeigeführt zu haben, fich wei⸗ 
Jalfte bes Naclaftes, — — ziſten herbei, der die Tür erbrach. Bei des Rathauſes treffen und von dieſem gerte, Gejchäftsbücher der Litchfield | 
und fpäter im Appellhof fortgelet ihrem Eintreten fanden fie den 73= | Treffpunft aus einen einzigen Riefen: Mill & Elevaior Eo., deren Sräfident 
werben, e jährigen Edward Holin und feine um | zug bilden, ber jich vorausfichtlich die, er iit, vorzulegen. Diefe Bücher joll- | 
_ wer weitere Gntiheldungen. fünf Jahre ältere Lebensgefährtin bes | State Str. entlang nach der Congreß ten «ls Bemeismaterial gegen Muns 
Superiorrichter Sul an hat heute wußtlos in der mit Gas geſchwänger⸗ Str. bewegen und bier in die Michigan dah fr. dienen. Obwohl der Staats: | 
wei Entſcheidungen gefällt, nämlich: ten Küche auf dem Fußboden liegen. | Ave. einbiegen wird, Eine Riejen- anivait ibm mit einer Anklage wegen | 
er hat bie Orbinanz aufrecht erhalten, Ein Bulmotor, der bald zur Stelle | verfammlung im Grant Part bürfte Gerichtsmißach tung drohte, weigerte 
welche das Feilhalten anderer als Chi— war, brachte das Ehepaar wohl wie: | den Abjehluß der Parade bilden. ‚fih der jüngere Munday, nad) den ge= | 
cagoer Tageszeitungen auf den DVer- der ins Leben zurüc, doch ift ihr Zus] Mon größeren Vereinigungen, bie) münften Vüchern zu Juden, und er- | 
'aufsftänden auf ben Vürgerfteigen | ftand ein derartiger, daß fie nach dem | Heute ihre Teilnahme an der Parade flärte jchließlich, er wife nicht, wo er, 
verbietet, wogegen ber Curtisſche Ver- Countyhoſpital überführt werben | angemeldet haben, find der däniſche fie finden könne, h 5 
lag in Philadelphia als verfaffungss | mußten, wo die Aerzte an ihrem Auf- | Verein „HForeningen Walhalla“ mit Als meiterer Zeuge ift für heute! 
tdrig Cinipruch erhoben hatte. rer: fommen zweifeln. Da fämmtliche | mebr als 500 Mann und bie Vereinig- Jared ©. Sanders, früher Gouverneur | 
ner hat er zu Gunften der Fheleute' Brenner der Gasleitung in der Woh- ten Deiterreich- Ungarifchen Pereine | und fpäter Bundesfenator bes Staa- 
\ohn und Barbara Florian, 4222 W.| ‚nung geichlofjen waren, nimmt bie | mil mehr als 3000 Mitgliedern zu) te8 Louifiaona, vorgelaben, 
»1. Straße, entichieden, melde bon Pol izei an, daß ſich das Gas aus ei⸗ nennen. Letztere werden eine eigene 
dem Veriauſch ihres Hauſes gegen eine 
Farm von 160 Acres bei Juneau, 


ner ſchadhaften Röhre von der Erde ı Mufittapelle im Zug mit fich führen. | 
Wis., zurückgetreten waren, wmeil bie — — heimatlichen Alfoeld tragen, und 


aus ins Haus gezogen hatte. | 300 Gzilos in der Tracht, die fie im ! 
& ee > ariffen und vermeiiert. N . O. ©. = Veftellun- VN 

ingebliche Verkäuferin ſich Helen M. Tafellinnen geſtohlen | Schubplattler in ihren beimatlichen | Bor d halle Nr. 3804 Armi | 0 und ah, Ki gen — 
Slayton nunnte, während jte, vie bas Gervändern find angemeldet. lan a —* a t. fi : we ' Stenätan. 3 Sfiide fir | peaiel 
Fhepaar *päter erfuhr, Anna Beran | Der Ausfchuß, ber mit ber Leitung | un s —J— En ea 81 90 
hieß. Clayton iſt der Name der Toch— der Kundgebung betraut iſt, wird von ring — * Eis = 6 | Dur 
ter der Frau Beran; diefe wohnt an heute an täglih Situngen abhalten, | =. Kom EUR | Wäſche⸗ Geſtell 
ar 0 Eu ralh Sn d dernfalls die Arbeitslaft nicht * Heinemann, Nr. 2044 Eramford Une., | 
ver 69. Str. und Emerald Ave. a er andernfa ie Arbeitslaft nic A Gitn falth 

Der Hausbefiker Hambote in Goutt bewältigen kann. Er tritt täglich um | Der er angeblich wegen ungebührlichen J ame, m. "Teiniveihes 
— — n Benehmens an die Luft hatte fegen/Äl , u 
Chicaago hatte Die Stadt auf erlag fünf Uhr Nachmittags zuſammen. Der ’ ’ Baßholz, gro} ne Trocken⸗ 

— — Eee * 9 * laſſen, tätlich angegriffen und mit Jflache — 
ettlagt für den Schaden, den ſein Ausſchuß beſteht aus George Landau, Th 81 00 
: lag Pi no * * 7 X. 3. Germat, X. 9. Rofenitiel, X. D.| \einem Mejierftih in die rechte Seite, für nur... .e + 
Anmwelen .‚ folge benachbarter € ⸗ En Aumto | laras 
ru us — drangen und Tafellinnen im Werte Weiner, Leopoid Neumann, E. F. bedacht. Der Vermeſſerte hat Auf⸗ Trittleiter 
doch un g genommen hat * „bon über $100 fortihleppten. De-| Metttoste, Bernard Barafa, Kohn U. nahme im St. Annabofpital gefunden. | | 6 Fuß Trittleiter, Fich- 
iten Dlale jeit langer geit ıben die ‚ teftives entpedten, daR die Spitzbu⸗ 9 8 — Shaeffer | Der Täter wurde verhaftet. tenbols, jeder Tritt ver- 
Gefchworenen in einem jolhen Fall non Hom *eniter der Küche aus ein De — J Als zu früher Morgenſtunde der 33 gr .- 51.00 
ol Bunt'en ber Giabt entſchieden, Seil herabgelaſſen hatten, vermutlich Polizeichef Healen wird. Mayor | Jabrige Sohn este, Nr. 1315 Wil Sol — 
Hambote wurde abgewieſen. um einen Weg zur Flucht zu baben, | Pr | Superior Straße und Milmautee | SDulamert = 2% B 


Der Wochen lang fortgejegie und | Man feinen Anfall von Saniefoler mit 
an unerhört ſchmutzigen Enthüllungen dem Leben bezahlen müjien, 


reihe Streit über die Frage, ob dad) An der 89. Straße und Güd Chi: 


Zweiter Floor, 
jet drei Monate alte Kind der Frau cago Avenue fuhr heute ein der Laton- 


Schuhe für Mädchen 


Patent Colt Stube — in Knöpfe 
facon 


Matte Galf Schube, — in Knöpf⸗ 
acon t 
Diatte Galf Schuhe ; 
Lohfarbige Schuhe 
Schwarze Sammtſchuhe 
Braune Sammtſchuhe .......... si 
Kid-Schuhe 
Batent Colt Schuhe mit 
New Buck Oberteilen 8 
Patent Kol Schuhe mit ſchwarzen 
Tuch⸗Oberteilen 
Filz⸗Juliets, pelzbeſetzt, in braun, 
....:.0000000«. 81 
Ge —— 8 
Ein⸗Strap Hals Sluippers 
Fanch Parth ⸗Slippers 


Bone Yarent 
| Patent (ol: 
facoit 


le Smube 
Schuhe, in S 


Schuhe mit Sammt- 


1 Schuhe für Anaben 
Mi K 36* für Knaben 


8 


Oberteile n 
weißen 


Tinie Gens 

1 das Paar 31 

Lritue Gent s matte —— 
Paar zu —* 


Slippers für Männer 


Zohfardige Kid Momieos für Nauner..... .31 
————— A 
Lohfarbige Kid Slippere für Männer, Gverett- Facon —— $1 
Sntwarze Kid Stippers für Männer, Everett Facon 


8 
hasse — fen" 


> = einer 
an + 
kÜuiz Di 


Unterzeug 


rliehnelütterte Hemden 


Für das Bett 


Bott Boliter, Deus | Wolle Nap Blan— 


—— 
Einzeine Münnerhofen — 
biele aus reinmwoll, Etoff, 

= dlichtblau, Dumiel» u. mits 
Vtelfarbig geitreift, Kamm⸗ 
garn und Caffimeres Groö⸗ 
Ben 30 bis 44 Taille; bis 


ha © = 
Männerhüte!} 


Reiche Yebora Hüte für 
Männer, neue Kacons und 
Formen, blau, Thlvazz und 


grau — regulärer 47 
s1.50 Wert — 
16 se ne 831 
Unterzeug 
Fladıe fließgefütterte 


Knaben-Ante themd en u. 
Holen, Größen 24 big 


34, wert 394 4; IL « & 
ipez., 4 für. > x 
Regenſchirme 
Männer-u. Damen— 
Regenſchirme, m. amerik. 
Tape Edge Taffeta be— 
zogen, einfache od. fancy 
—565 Caſe u. Quaſte, 


.50 wert, AL, 00 


* nur. 
Sweater Coats 


Oxfſord Sweater Coats 
für Männer, mit Shawl— 
Iragen und zwei zafen, 
teaulärer $1.50s 
u — ˖ ſpeziell 


gen mit ſtart merze— keis, in grau, loh— 
riſirtem Sateen, farbig oder weiß, 
a Größe, in roſa, fanch Borte, ſeiner 


weiche tr Nav, Größe 


2X») si. 50 51 


— . 

—— Beitdecken. 
gezackt oder befranſt, 
volle Sröße, neue 

Narfeillaife Muiter, 
ie br aroß — beſter 
50 DEE 


il 


81 
Reinleinenes hohl 
geſäumtes öſterreich. 
J. Tiſchtuch, neue Flo- 
— talmuiter — boile | 
Größe — reguläre 


$1.09 Corte si 


Deore 
Gondiment Set 
Silberplattirtes Condiment Zet, be- 
tiehend aus 1 Pr. Salz 
und Bfefferbebälier, 1 
Senfbebälter, 1 Meer- 
rettigflaiche; pierced 
Trab, vegul. 7 
Verkaufspr. 
$1.95, ſpe⸗ 
ziell zu 


81.00 


Eßzimmer⸗ Stühle 
American Quartered Eichen Dining— 
Stühle, hohe Rüclehne, 7 7 flache * zöll. 

Spindeln, Top Banel, jolid. Holz: Sats 


telfiß, genietete veritärfte si. 09 


Armlehnen, 1.50 wert, zu*® 


Biedeftale 


19 3011 Hoch, echtes vierteigejügtes Eichen- 


holz ü. Birch Mahagoni Finiſh, Piedeſtale, 
82.00 Kifte bon 50 
Dodo Stogies — $1,50 


fch. gedrehte Pfſoſten, flacher 13öll. 
s1 
Nifte don 100 581 


Baſe hochſein politrt — wert 82.00, 

die Auswahl zu 
Alarmuhren Bee, 
Vernidelte Weduhren, — zu. 
„Intermittend“ Weder mit Un t err ö F e 
großer Glode hinten — für Snteen-Unterröde fiir Damen, 
ein Jahr garantirt, regu> plealed Flounce, in Iöwarz, 
lürer $1.50 Bert, 81 nabı ober grün, tegu- 


r I 5 2 
ſpeziell —— 
Matting Bores 

japaniicher 


Shirtwaift-Häften, mit echter 
Strohmatte bezogen, Größe 27 De lang, 
1434 Zoll breit, 13 Zoll Hoh—$1.75 Wert— 


|Bon einem anacblihen Raufbold ange: Iepdon- WE — 


Im Schatten des Todes. 


— — 


x 
Ir 


in 


it, | 


und Bief 


Reanlär . u...$1.44 


Das ganze 


— ” * 

Shirt Waiflts | 
Sfirt-Maiftd für Damen, 
in vderfhiedenen Facons, 
aus Voile oder Laron ge- 
macht, mit Epige od. Stide 
rei befegt; 
s$1.50 mert 


Zigerren 
Jas. Craggs 5e Zigar⸗ 


ren, lange Einlage, m 1 


Sweaters 


Meinwollene Sweater- 
Eovai3 für Kinder, grau 
oder weik, Rolltragen 
und Zafchen, 
5 50 Wert — 


Stranhfieder » Bon, 
| wars u. weiß, nabt 
und weiß oder aanz 
fhmwarı und 
ganz weib — 


—— en 6 
Vanıen, mittlere 


und duöges 
fönittene Büſte, . 
<trumpfbalter, $1. 


== 6 1 
Wert, ſpeziell, zu.. 8 


Dreß Stirts 


Für Damen und Mäddien, in 
den neuelien Facone, alle Grö 
Sen bis zu 36 Taille; regulär 
zu 52.05 derlauft — k 
!peziell am Dienztan 


Sandtafden 


)_ Damen-Haudtafhen aus 
reinem Leder, mit Ceide 
oder Leder gefüttert, mit 


2 Stücden Fittings 1 
8 


B. Korſets für 


Nahm blutige Rache. 


Einbrecher überſahen einen Kaſſenſchrank. 
der hinter einer Kiſte ſtand. 

Der Zentral-Bezirkswache wurde 
heute gemeldet, daß Einbrecher im 
Laufe der Nacht in die im zweiten 
Stockwerk des Gebäudes Nr. 339 S. 
Wabaſh Ave. gelegene Speifewirt- 
ihaft, „Eat Shop“ genannt, ein- 


Skirt-Muſter 
Skirt Muſter, in braun, grün oder 


Wine, nett fordirte Wolle, 81 .00 


AEzoü. wert 8*1. 75, zu. 


Reinwollene Kleiderſtoffe 
Reinwoll. Kleideritoffe, 54—56 ol 
breit, alle neuejten Gewebe und Schat= 
— eine große u in jchtvarz, 
50 Ivett; 
die Nard z 


Bügelbrett. 


Zufammenlenbares Vünelbrett, ant 
gemacht umd veritärkt, wie Abbildung, 
Ipeziell diefen Vertauf 


—$1.50 Wert, ee. 
Stüd zu 


er 


Carts 
Auß eo tdentliig gute 
Werte in (60: 7 
Garts — Diens 

tag zu 


über die) Gis- 


Wer bezahlt das Bild? 

Nah dem Tode von Herbert M. 
Hadlen, dem eriten NRepubiifaner, der 
nad der Yoltien Sonntagshege in 
St. Louis, feit Jahrzehnten in Mif- 
fouri zum Goubetneur gewählt wor: 
den war, traten Louis Kolte, Charles 
A. Houts, Mofes Schönberg und 
Frant M. Rumbold, hier anſäſſige 
alte St. Louiſer, hier zuſammen und 

eſchloſſen, 532000 zu ſammeln, um ein 
Selbild des Verſtorbenen malen zu 
laſſen, beauftragten in ihrer Begeiſte— 
rung auch die Malerin Frau Sara— 
mantha C. Huntley mit der Herſtel— 
lung des Kunſtwertes. Dieſes wurde 
fertiag, nicht aber wurde der Fonds 
vollſtändig, und 
Die 


— 


lung. 
vor Richter 
Frau Maddox im Irrenhauſe. 

Frau Cora L. Maddox iſt heute 
»on einer Yrivatheilanjtalt in Kenuls 
vortd nah dem Staatsirrenhau,e in 
tacht worden. Royal Reed, 

derireter einer eigenartigen philiſo— 

hiſchen Schule, zu deren Gläubigen 
die Frau gehörte, die Töchter der 

Amerikaniſchen Republik und andere 
ähnliche Elemente hatten vor Rigter 

Scully in zweitägiger rhandlung 
den Nachweis zu führen verſucht, daß 
die Frau geiſtig geſund ſei, ihr eige-⸗ 

ner Vater, ihr Gatte und ihr Bruder, 
ber Zandmatler 5. 8. Willis, über: | 
zeugten den Richter aber vom Gegen- 

eil. Frau Maddox iſt wohlhabend 
ind wohnt: in Rogers Bart. 
Bedent.nder Nachlaß. 

Im Nahlafgeriht wurde heute auf 
Intrag der MWittme,, Mae, 4517 
$reenwood Abe, ein Verwalter für 
yen Nahlaf ihres unlängſt verſtor— 
nen Gatten, William Howard Ald— 
ich, ernannt. Ein Teſtament iſt 
richt vorhanden. Der Nadhlah be— 

. rägt $400,000, babon $150,000 in | 

Srundeigentum. Erben find bie! 
Mittme, die beiden Söhne und die! 
Tochter, Frau Marion Alifen, St, | 
Louis. 


Boodwin im Gange. 


2 
igin ged 


Ver 


Ehen von kurzer Dauer 


daher verklagte die 

Dame die vier Genannten auf Zah— 
N 

Verhandlung ift zur Zeit 


| Sauptröbren 


falls fie itberrascht würden. werner 
wurde feitgeitellt, 
des Aunrichteraums aus zwei Bretter 


nach dem angrenzenden Gebäude der 


— 
— 
ein 


Piano Co., Nr. 337 Wa— 
baſh gelegt waren. 
zei glaubt, daß die Gauner verſuch 
ten, in das andere Gebäude herüber 
zuklettern, aber in ihrem Vorhaben 
geſtört wurden. Die 
ſahen in der 
Geldſchrank, 
ſtand. 
ſtatteten Einbrecher 
einen B 
ienichrant und erbeuteten $200. 
— — —— 
Wurden verſcheumt. 


Fiſher 
Ave., 


der hinter 
Vor ungefähr dre 
der 


Monaten 
Wirtſchaft 


Sam 
ge: 


Einbrecher verſchafften ſich 
ſtag Nacht durch ein von ihnen 


ſprengtes Hinterfenſter Einlaß in das 


Geſchäftszimmer der Royal Furni⸗ 


ture Company, Nr. 3145—3147 Zins | 


coln Ave, und verfuchten den Geld» 
ichrant zu fprengen. Ehe fie ihr Vor 
haben ausführen fonnten, wurden fie 
verſcheucht, und ſo eilig machten ſie 
ſich aus ben: Staube, dah fie einen 
Teil ihres Werkzeug mitzunehmen 
bergahen. Diefes befindet fich jept in 
Händen der Polizei, die auf die Ei-| 
gentümer fahndet. 
a nen 
Ueberſchwemmung. 


An der S. Wabaſh Ave. und Jack 
ſon Blpd. gab es heute eine Ueber— 
ſchwemmung, als eine der großen 
der Waſſerleitung 
barſt. Das Waſſeramt ließ die Waſ— 
ſerzufuhr ſofort abſperren, aber der 
Straßenverkehr war doch geraume 
Zeit unterbunden, und die Kellerge 


ſchoſſe mehrerer Gebäude füllten ſich 
mit Waſſer. 


— — — 


| 
* Der Mafchinift Z. €. Eumnitt, | 


Nr. 5149 DOft 72. Str, ber am 
Sonntag Morgen an Dft 75. Ei 

und Dordejter Ave. von Clarenc: 
Iapaat, Nr. 1519 Oft 76. Place, im 
Laufe eines Streites niedergefhlagen 
und ſchwer verlegt wurde, ſtarb heute. 


Rad nur kurzem Zujammenieben  Apgar, der verhaftet ift, bebauntet, in | 
haben beute auf Scheidung geklagt: "Notwehr gehandelt au haben 


Thompſon 


daß vom Fenſter 


J F | geben. 
1. De — uber· fprüche zwiſchen dem 
A— 
einer Kiſte 


ejuch ab, iprenaten einen Kat: | 


| irınr ” 
Frage 


feinen Bericht 
aeftrigen Webertretungen bed Sonn= | 
tagsgeſehes und der Polizeivorſchriften 
im Laufe des Nachmittags abſtatten. 
Das Stadtoberhaupt ließ nicht erken— 


Me . |nen, mas er mit den Sünbern zu tun 
Die Poli— 


gebente, erflärte aber, fo viel er er=-! 
fehen tönne, handle es fich in der 
Mehrzahl nur um geringfügige Ver— 
Sie Seien zumteil auf Wider: 


ren. „Wir werben barauf jeben, 
die Wirtichnften 
ichlofien n 
gen Sc 


an Conntagen ae 
werden, und merden alle nöti- 
ritte tun”, erflärte er auf bie 
er mit den Schanfiwirten 
aeaen die Beichwerden vor: 


YI1e 


tun werde, 


liegen. 


Ss 

Fünf Perſonen wurden geſtern 
mehr oder minder ſchwer verletzt, als 
ihre Kraftwagen an Garfielb B'pod. 
und Honore Straße zufammenrann 
ten. Die Berlegien find Tony Va’en- 
8, Nr. 1732 ©. ze Abe., deſſen 
Gattin Secilin, Ani ony Piladas, Nr. 
1733 ©. Union ve, jowie teilen 
Gattin und Rufus Batruri, Nr. 1940 
String Straße. 


PN 
sale = 


di ’r, gel babı 
Menſchen Sohn bal 
n vopin er fein Haupt legt.” 


Die 


Jungen 


aber 


mat 


fofiten 


— 
Schöpfer des Univerſum's 
gab den. Menichen ben Borteil über 
die michrtigen XZiere buch die Ber: 
leibung von Berland. Siann ir 
gend Jemand gegen die den Men-« 
hen acwäbrte 9 Rögligpleiten Ein 
wand erheben? Mein; aber die 
Sungen follten au fparen anfangen, 
wenn ie mit dem Berbienen be 
innen. Guer Arbeitgeber weiß, 
ob Ihr ein Cparbanlbub babi 
ode nicht unb bilft denen, bie 
duch ibre Tätigleit beweilen, da 
ie ji — belfen, „®r, der über 

tig_ Dinge getten war, wird 
—* Hert über bicle Dinge." 


For. D arbora Trus‘ 
and Savings Bank 


2 Monroe und Glart Sirahe. 8 


Der 
d 


F. 
droſch. 


Ave. über den Privatwächter Martin 
Storen berfiel und auf ihn Ios 


Ichlug der Angegriffene 


‚mit einem Snüppel zu Boden, nahm | 


Staatägeieg und | 
zurückzufüh— 
daß | 


| digungen über die Wünfche des Putli-| 
fums in Bezug auf das neue Pojtamt | 


‚einzuholen. Der Plan geht dadin, im |} 


feine Genojjen jejt und ließ bie ganze 
| Geferlichaft einlochen. este, ber zmei 


Schädelmunden erlitten hat, mußte im! 


Notjallpofpital verbunden werben. 


— — —— — — 


Das neue Poſtamt. 


Sekretär MeNdoo will Wünfche ber Ge: | 
ihäftäwelt in Griahbrung bringen, 


Dem Zolleinnehmer River MacReill 
ging heute 
Mexldoo ein Schreiben zu, in welchem 
dieſer ankündigt, 


um ſelbſt an O 


Bundesgebäude 
abzuhalten 
Vertreter 

zuladen. 

tanntlihb in mögliäfter Nähe des 
Nortbiveitern umd bes zu erbauenden 
neuen Unionbahnbojs liegen, das dazu 


öfjentlihe Situngen 
und Die herborragend,ien 
der Geſchäfiswelt dazu ein— 


ihn 


vom Schatzamtsſekretär 
daß er heute über 


acht Tage nach Chicago kommen wird, 
rt und Stelle Erlun⸗ 


Das neue Gebäude ſoll be⸗ 


Fußboden- und Holz— 
werl⸗Firniß hell 
in Farbe — die “| 
Gallone rt 

Liköre 

1 Flaſche Golden Stag 

Whisley. 1 Flaſche Ca— 


lifornia 3 = Star Bran— 
db, I Flaihe California 


| Portwein⸗ alle E 
— 


drei Flaſchen 
Carpet Sweeper 


fur... 
Varnum Carpet Sweever, Birch Maha— 
noni Finifb, vernidelte oder ladirte Ta 
Bu 


⸗ 


®, 
—.\ 


Berzierunaen, mit Griff (Teine Poſt 
oder Televbon-Beitellungen), fpeziell.. 


Mattinga Rugs 


rtra ichwere Stroh- ober Weiden Grad- 
matten Rund, Größe 3Ux72 eingefaßte 
Ränder, in berichiedenen Yarbeır -- 
einfah oder mit Borie — $1.75 und 81 


$2.00 Werte — ſpeziell zu 


| 


BWalhburn Gold Me 
dal Mehl — u gebleichte 


Rid.... 


fon 
Kofinen, 
Lownedys 
“ Euater iii ni Frealfait stalav 


I 71 
Corn Aales Fr | ib üchſe... 


das Radet. „DC 

Minnte Tapioca od. 
= or ie u 

s sadete für. 
5 Maite 

Zound Ladıs- 


bie Micie 


Creamerd, friſch⸗ 
2a gemacht, Bid 
vBuget Fanch American ob 


Aric? f & 
10c Arid stäfe, das 


Pfund 


J 


nötige Grundſtück iſt aber immer nech 


nicht erworben worden, 
nungen 
weit auseinander gehen. 


MeAdoo die ihm vorgelegten Berichte 


nicht genügten, hat er beſchloſſen, ſelbſt 


‚gung 


| hierher zu fommen. 
|... 


Beranugen eigener Ari. 


Beim Fußdalfpiel an Zoyala Ave. 
und Sheridan Roab murbe der 18=| 
jäbrige Francis Kelly, Nr. 3014 Oft: 
79. Place, über den Haufen aerannt| 
und fo unfanft zu falle gebracht, daß 
‚er außer Quetfhungen aud einen 
Bruch bes rechten Being eriitt, Der 
Verunglüdte bat Aufnahme im Chi- 
cago Unionhofpital gefunden. 

— — —— 


* An der Central Park Abe.Kreu—⸗ 
wurde ber 50jährige Fred 


Schod, Nr. 3512 Fulton Straße, von 


einem Zuge der Northweſternbahn 
überfahren und fo ſchwer verleht, da 
er ftarb, ehe er nad einem Heirital 
| überführt werden fonnte, 


da bie Mei⸗ 
über die erforberliche Gröze) 
Da Sekretär 


Unfall oder Berbrechen? 


Der 31iährige Jakob Winkowski einem 
Schäüdelbruch erlegen. 


Am Fuße der nach ſeiner Wohnung 
führenden 


Nr. 1534 MceHenry Str. 


m 


Treppe wurde geftern Morgen gegen 


1 


15 Uhr der 31jähr. Yalob Windomwss | 


fi betvußtlos aufgefunden, Die Poli= 
| zei beförberte ihn nad) dem St. Ma= 


rienhoſpital, wo feſtgeſtellt wurde, 
daß er einen Schädelbruch erlitten 
| hatte. Der Mann jtarb gegen Abend, 
|ohne zubor wieder zu fih aelommen 
| zu fein. Die Polizei ift überzeugt da- 
bon, daß er jib den Schädelbruch 


| durch einen Sturz von der Treppe zu= 


gezogen bat. Da aber die Möglichteit. 
\borlieat, daß er das Opfer eines Ber- 


‚Si W 


zu nur 
Sauce⸗ 


Pfaunen 


+ Sauce 
piammen aus 
reinem Alu— 


— 
Gardinen-Scrim 
Weiter VBobbinet Gardinen-Scrim, 3 Yards 
laig, 36 3oll breit, uno Nobelty merzcrifir- 
ter Muarguilctte Zarim, 21% Ward3 lang, 36 


Soll breit, boblgef. Yorte Svigen 81 


Nänder; Woboinet bat fchwere 
ſtiſched“ Rand, das Paat 

M V 

Rope alance 

Ertro ihwere An A Nope Talance und 

Portiesen, für einfadhe oder doppelte 
zZüren, einfah oder mit Seide-Band- = 
Borte, berjhiedene Farben, fvesiell... 


Eirkoin Stenf, beiter 
Schnitt, das * 
TREE “ic 

Knuoche nloſes 

Corn Beeſ— 
en... 

Friſch geſchnittenes 
Veal Stew — 


Turtey Marlke friſch 
geröſt. Kaffee, 2 
1-Pfd.-Pade 

roend eine unierer 
Suc-Zort. neuer « 
Tee, Rfımd d 

Winner Viarte aus 

bite ger äucerte 

Pfund 


> 3 | 
16; c Kelfo, das antifepti« | 
ı dan fhe Scheuerpulder — 
18 3c drei Büchfen 
für 


Biund un..... 


ver TOjährige W. Weber an Leudt- 
gas eritidt. Der Koroner wird feit- 
zuftellen jusen, ob Selbitmord oder 
ı unglüdlicher Zufall vorliegt. 


Banterott, 


Der Schankwirt A. Tuckhorn ertlär? ſich 


für zahlungsunfähig. 


Der Schankwirt A. 
ſen Lokal ſich Nr. 320 Oſt 31. Str. 


befindet, meldete heute im Bundes— 
gericht ſeinen Bankerott an. 


Seinen 
Verbindlichkeiten 
$11,496.05 


in 
jtehen, 


gegenüber. 


Tserner erflärte fih. der Zeichenbe: | 


itatter Emil E. Sademan, Nr. 5025 


Rumpf | 


14c| 


16c | 10 Bfund für. 


Tudhorn, dej- | 


der Söhe von | 
wie er angibt, | 


| — 66 
nur Beitände im Betrage von $1850 | Zefet Die „Sonntagpoft 


ihränfe 


Eisidränthen 
für die Fenſter— 
banf, veritellbare 
Shelf, aus extra 
ſchwerem gal 
vaniſi. Eiſen 
ge macht, 20 
Zoll lang, 12 
Zoll hoch u. 
10 Zoll tief, 
fpeziell au 


1 


Gas: Heizdfen 
Gas-Heizofen, Baſe 
Gußeiſen, Body glatter Stahl, Ring— 
Brenner, Gußeiſen 2 Fuß Laba Tips, 
Anſteckloch in Front, Top-Ornament; 
für Heizkeſſel verſchiebbar, ſchwarz lak— 


kirt od. Aluminium Fi, 00 


52.00 iveri, für 


ı 2yb surmnmamıne 
J | | 
nr 2 


Die andgewählteiten Lebensmittel 
Frifhe nene sr 
—J 
Butter, feinfte Elnin 


SIE; 


Wieboldis Nepfel—Reine Bald⸗ 
wins. lanch Northern 
Spies, ausgewählte 
Sree nings. — bandge» 
2 ückt, > € 
„Beinfter — * — — 
Zucker, mit Grocery— If aum 6 Burfbel- 2 
Beftellu ing —— ‚49c | torb $1.09; Bed. 33c 
Kartoffeln, Minne- 
Buhl ende Trade | Tote Reds neblige Kos 
au — daffe cher, halten ſich gut — 
1.00 | 


Büchſe Buſhel zu 756, 19c 


RE 


geräuſch⸗ 
loſe Blue Tip Streich 
hölzer — das 1: | 
Ralelarıccıe.. 13c 


fähig. Er hat Schulden in der Höhe 
von $2351.30, zu deren Begleihung 
ibm aber nur $296 zur Verfügung 
‚stehen. 
' Muh Sammel Rojenthal, ein 
' Samdlungsgebilie, bat das Geridi, 
ibn von der Verpflichtung, feine 
Schulden zu bezahlen, zu entbinden. 
Diefe belaufen jih auf $6680 und 
beitehben zum großen Teil aus 
Schuldicheinen, die er jeiner Zeit in 
Srand Forks, N. D., ausitellte, 
Seine Beitände aibt er auf $287 an, 
— — — 


* Die beiten Arbeitsfräfte er · 
reicht man durch kleine Anzeigen in 


| brechens geworben fei, wurde eine Un- Irving Park Blod., für zahlungsun- der Abendpoſt. 


| terfucung eingeleitet, die noch nicht 
Woh⸗ 


abgeſchloſſen iſt. 


Im. Schlafzimmer feiner 


CASTORIA Fürsäugingeund Kinds. 


nung Nr. 2502 R, Rodwell Str. ifti Die Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Habt 


— — — — 


Trägt die 


und Oberteil @. 


4 
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Der Dann üder den Knaben! 


Eine ausreichende Landeänverteidi- 


ung feht Stärke und Leiftungsfägia 


Feit poraud. Die Stärke allein beveu- 
er nichts ohne die Leifiungsfähigteit. 
„Diefe Leiftungsfähigfeit, durch Die Die 
erit ausgenußt 
nd richtig zur Geltung gebracht wird, 
Er pefigen wir,“ fo führte der Rontre- 
E Mbmiral Frend; E. Chadwick in einem 
Aufſatze in ber aeitrigen „Sundah 
= BSribune” aus, „nur in jehr geringem 
- Grade, Denn 
fiellenmweife befigen. Der Gedanke, dus 
Verſtändniß dafür muß das ganze 


m 


Stärke eines Landes 


fan 


man 


Bolt durchdringen und ſchon de 
Ainde beigebracht und verſtändlich ge 


ſie nicht 


Oe ſterreich · ungarus Entwidelung. 


| Die Daleinsberedhtigung der öiter- 
reichiſch ungariſchen Monarchie liegt 
in dem Zwechk, vielen kleinen Natio- 
nen und abgeſplitterten Nationstei— 
‚Ten, welche für fich allein einen Grof;- 
‚Ntaat zu bilden außer jtande find, in 
einer Zeit, in der das Loos Fleiner 
Staaten Häalih iit und fogar den 
Großſtaaten ihre Grenzen wirtichaft- 
‚lid zu eng werden, den Vorteil eines 
großen gemeimjchaftliden Wirt. 


‚ichaftsgebietes und madtvoller ge | 


meinfamer Verständigung zu aewäh- 
ren. Der Doppeimonarcie ift in der 
Geſchichte der europäiſchen Völker 
eine ganz beſondere Aufgabe geſtellt 
worden. Sie war dazu auserſchen, 
die Ziviliſation des weſtlichen Eu— 
robpa vor der Zerſtörung durch aſia 
tiſches Barbarentum zu retten. Erſt 
waren es die Türken, welche Oeſter— 
reich niederzukämpfen hatte, und 
jebt ſind es die Ruſſen, die mit keckem 
Freveſmute Europas Kultur im 
Scherben ſchlagen möchten. Mit den 
Bolkanſtaaten könnte Oeſterreich-Un— 
garn heute, nachdem die Türkenge— 
fahr ein für allemal beſeitigt iſt, in 
Friede und Freundſchaft leben, wenn 
jene es nur wollten. Die vereinigten 
Donauvölker würden, wenn es nach 
ihrem Willen ginge, den vereinigten 
Balkanvölkern die beiten Nachbarn 
ſein. Aber die Tatſache, daß weder 
die einen noch die anderen unter ein— 


das oft und gern zum Motto erhoben ſtehen, als in den Fabrikräumen Tag|in die Keller zu flüchten, denn e8 feien| „hätte e8 aber melche geneben, EEE ENTE 
\wird, unter dem ber Mierverband den für Tag in Amerita auf „neutralem” noch mehr Zeppeline fiber LonTon un=) hätte England und nicht Deutſchland 

‚Krieg üderhaupt angefangen hat. Daß | 
‚Rußıand, Engiand, 


* 
R TER 


2 


er re RR 
— TE > 
Abendpoft, 


Frantreich und 
Italien die ben ihnen ſeldſt unterwor⸗ 
jenen Fremdvolter reigebden wollen, 
dabon iſt allerdings keine Rede. Und 
doch bätien fie alte zur Wejreiung ın- 


‚terbrüdter Nationen und Bolkätetie .ei, 


‘fo ftehen jchon hundert Slaven, Jtas |fchildert. Er meilt jegt in Ber.in,|über diefen Mangel vergaß er, imes=! | 


\ * 


— — —— — 


ur nnn 


Boden an feindlicem Striegsmaterial | termegs. Hellauf loderte am Bahnhof fie gehabt. Verftanten!?“ — 
arbeiten. Es ſoll nicht ſein. „Der das Feuer und beleuchtete die Victora⸗ Der Alte brüllte die beiden an, als!) M all- PI All J 
Not gehorchend, nicht dem eigenen ſtraße bis weit gegen Weſtmin ſer. wollie er ſie perfönlich dafür —“ 
Triebe“ muß er Brot für ſeine Feminne Go hat es mir ein Amertiamer, der) wortlich machen, daß England feine | Bargains ingebrauchten 
verdienen. Legt er die Arbeit nieder, das Ereignis in London milerlebte, ge- Luftſchiffe hat In feiner Entrüſun | 

* 
Upright Piauos! 


Itener und Ähnliche Leute da, die feinen | wird aber demnädjt nad tTer e.igijs halb er gefommen, vergaß auch den! 


ih zu Haufe und untereinanver jo! 


ausgidige Gelegenheit gehabt, daß jie 
wirtlich zu dieſem Zwede nicht dieſen 
‚furchtdaren Krieg gegen die Mittel- 
‚mädhte zu rühren brauchien. Aber wie 
dem auch jei, vorläufig möchten bie 
Herren Yiltiirten gern befreien, und 
zivar in allererfter Linie Elſaß-Loth— 
ringen. Daß diefe Provinz arund- 
deutic) ijt, bemeiit die Gefchichte zur 
Genüge, aber e8 wohnen dort im.ne: 
bin 240,000 Franzofen. Diefe möchte 
man gar ;.t gern unter die Yyittiche der 
‚Tranzöfi”sen Republit bringen, und 


|tröjtete einen quten deutfchen Arbeiter, | Spiel ſeßzen will, darfen 


bei der „Befreiung“ ja nicht vergeifen, | 
gleichzeitig jo nebenbei b’e 11, Wlillio: | 
‚nen Deutjche, die dort wohnen, zu un> | 


‚terjochen. Um aber feine Selbitlofia 
feit zu beweifen und zu zeigen, wie voll 


| ftolzer 


‚und ganz man bon dem Gedanten ber | 


Befreiung durhbrungen ift, will man 


auch die Dänen in Schleöwig erlöjen, | 


obiwoHl diefelben fi) gar nicht danach 
febnen, und das Königreich Dänemart 
‚dem Kriege volllommen 
Die Polen im preußifhen -Often und 


fern jtebt. kung N ! 
‚aller Art für bie Feinde Deutichlands 


die vielen Völker Deiterreich-Ingarng, | 


wie Zichechen, Kroaten, 


Slomwaten, | 


Pla gern einnehmen, — freilich auch | jchen Hauptjiadt zurüdiehren, wesia.b 
mancher Deutfche, deffen deuriches Ge- ; jein Name verfihiviegen bleiben mu;. | 
mwiljen jhon lange erftorden iit. Ych| Denn wer dort nici feineisreigeit au;s 
der mir feine Gewijfensnot klagte, jo! Süreien Des XKu,tlıieges veriau.en 
aut ich konnte. ch faate ihm: „Urs | Lafjen. 
beiten Sie ruhig weiter! Sie befom:| Wie der Amerikaner noch ücerlegt:, 
men Ihren Arbeitslohn, der Englän:|ob er dem immer mächtiger anjdivel- 
der muß die Magen bezahlen und — | enden Suge nad dem Bahnhof Felgen 
der Deutiche befommmt fie zuleßt | follte, was bei der erregten Stimmung 
doch!“ Es war ein fogenannter ziveis | des Voltes für einen Neuiralen nicht 
relhafter Zroft, aber doc) beiler ald ohne Gefahr war, wurde er von einem 
gar teiner, dem braven Monne ward alten Herren in dunteln Kleidern und 
geholfen. An das deutiche Heldenblut, "einem Seibenhut auf dem Kopfe an- 
welches bei ver Eroberung des Wagens | gefprodhen: „Können Sie mir bitte ja= 
vergojfen ‚wird, denlt man mit;gen, wo Nr. 25 Victoria Street iit, die 
Schmerzen. „Labor omnia vincit!" — | Nummern find fo flein und bei dem 
Arbeit befiegt allee, Das ijt ein gar fladernden Licht fchlecht zu Finden.“ 
amerifanijcer Spruch, Gott | Der Amerilaner war dem Fremden 
fei Dant, in allen Fällen ift er nicht | Hehilflich, das betrefjende Haus zu fin: 
zutreffend und wahr. Ein Dieb „ars | pen. Cie hatten nicht weit zu geh.n. 
beitet” bei jeinem zweifelhaften Hand-| Ynterweas, 
wert auch. Mder es ift gewiß fein feiner Meinung über die Zeppeline im 
Sieg und fein Gegen dabei. Nicht | pefondern umd die Deutichen im allae- 
dieje ungerechte Arbeit, nicht diefe um: | meinen fräftig Ausdrud gegeben batt:, 
fere Herjiellung von Srieasmaterial fragte er den Amerikaner plöglich: 
| „Sie achören do) auch zur Anti-Ger- 
wird den Sieg davon tragen. Liefert| man Qeauaue?“ 


immerhin Millionen Yonnen Wunis | 


achdem der alte Herr! 


Amerikaner zum Mitglied der „Antiz |) 
German League“ zu machen und‘, 
ftampfie ohne Gruß, murrend und!|l 
Inurrend zur Für hinaus. I! 


Ich habe die Geſchichte des Ameri-— 
taners ſo lang und breit wiederzege⸗ 
ben, weil ſie mir ein Licht auf die Art 


Bradford .. 875 
Story « Camp 875 
Lindenann.. 58165 
Sin... . SI 
Walworth . . SI 
Sehr Bros, . 135 
Boie & Cons, 8 
Simbal . . . 150 


Verſchiedene Flügel von 8350 | 
anfivarts, 


I 

| 
ber Mitglieder diefes engliichen Haß- | 
bereins zu werfen jcheint. &3 find zu=||' 
meiſt hyſteriſche Weiber, die ſich wäh⸗ 
‚tend des Krieges nicht in gewohnter 
Weiſe in dem wilden geſellſchaflichen 
Leben Englands oder in den tollen 
Streihen der Suffrageiten betätigen) 
‚tonnen. syerner aehiren eine ar.Be;! 
Anzahl bon penjionierten Dffizieren, |. 
Die man aus quten Gründen nicht mie= || 
‚der ins Heer einge).ellt hat, dem Ber- — | 
eine an und der Ir. Spieen, den wir Mene Kimball Pianos und. 
‚oben tennen gelernt haben, ift in vielen |! Selbflipieler 
‚Hunderten von Eremplaren unter ben! Ben — 
Witgliedern vertreten. Ven hnen, de zu herabgeſekten Vreiſen. 
noch gern eine Rolle ſpielen möchten, 2 
lebt der Verein. Das Lächeln einer ||| 

ad 


ums 


I 


— Leichte Zahlungen — |) 
Lady oder Durcheh öfinet wie ein Ser iii ng un. A 
Sam ihren Beutel. Ahre reichen Bei-'| | Vidlvolas, graſanolas und Rekords. 
zträge ſind es, 


die das Geſchäft des — | 
‘&in oe W. W Kimball Go. | 


I Hajfens profitabel machen. Ein ge 


"onder völlig cinia find, hat das Zu 
ttandefoınmen eines dauernden 
freundſchaftlichen Verhältniſſes zwi 
ſchen Oeſterreich Ungarn und 
Balkan bisher verhindert. 


macht werden. Wir beſthen in unſern 
Iffentlichen Schulen die Möglichkeit, 
in dieſer Hinſicht Großes zu tun, vietet 
bie ameritaniſche öffentliche 


— — = | Der Amerifaner verneinte, gab aber) wöhnlicher Eterblicher hat nur einen 
ton, baben hangt der Sieg nicht UN? | zu, non dem Wirken diejes antideut:| OYillina zu bezahlen, um dem Verein 
bebingt ob! Der deutfche Geift, die) Shen Vereins gehört zu haben. beizuireten. Denn man möchte mit; 
gerechte Sache wird fiegen! Es „Was, Sie gehören nocy nicht dazu,“ eier möglichft großen Mitaliederliite ||| 
‚em franzöjihes Spridivort, das ba „Dann | prablen fünnen — eine Million Mit-| 


Bolen, Juden, Rutbenen ujw,, fie 
alle mödte man auch erlöfen und am 
liebften in der Befreiung jomweit gehen, 
dab don der Doppelmcnardie über- 


1 308 $. Wabaslı Ave., Ecke Jackson Bivd. | 
Geo. Schleiffarth, 


iſ De Noetuẽ⸗ + 
dein iſt Deutſcher Verkäufer. 
Schule 


entrüſteie ſich der alte Herr., 


| 
i 


©. madıen; 


; berrfht, das Verlangen nah Män- 
nern für die Ainaben 


doch ſchon eine nahezu volljtändiae 
Stanmlifie der Berölferung und Die 
Gelögenbeit zur Erziehung der Jugend 
für das allgemeine Wohl...“ Ir bie- 


, der 


jem, wie in jenem hat der Aomtral 
ben jpanifch-ameritaniichen Krieg als 
Kommandant de3 Trlagaichifis des 
Admirald Sampion miimaste, un 
zweifelhaft recht, und es miirden fid 
nur wenige finden lafjen, die nicht be= 


teit ipären, zu unterjchreiben, ivas er 


ba jaot. E3 find eben allgemein be- 
tannte Wahrheiten, denen man grund 
jablih zuftimmen muß und die man 
allieitig beflaticht, jo lange nicht ver 
ſucht wird, die Konſequenzen daraus 
zu ziehen. Geſchieht dies, ſo werden 
ſich ſefort Meinungsverſchiedenheiter: 
geltend machen; geſchieht es nicht, ſo iſt 


das Geſagte nichts als ſchöntönender 


Schall, mit dem ernſthafte Menſchen 
ſich nicht zufrieden geben können. 

Chadwick gehört zu dieſen. Er 
will nicht nur ſchöne Worte machen, 
ſondern ſucht nach Mitteln und Wegen, 
um unſerem Volle die Stärke und 
Leſſtungsfähigkeit zu geben, die not 
wendig ſind zu ausſichtsvoller Ver— 
teidigung ſeiner Ehre und Intereſſen 
gegen jeden möglichen Feind. Er ſah 
ein Mittel in_ber öffentlichen Schule, 
frug ih, wie es fommen maaq, dab, wir 
mit biefem Mittel in der Hand, nur 
erſt Minen jo jehr geringen Grad von 
Leiitungsfähigteit erreichten, und fan 
au der Anficht, dak das Norberrichen. 
ſoweit die Elementarſchule in Betracht 
kommt,. die abſolute Herrſchaft, der 
Frau in der Schule, für das bisherige 
Verſagen derſelben in der angedeuleten 
Richtung verantwortlich iſt. Denn er 
ſagt: „Die erſte große und notwendige 
Aenderung wäre, den Knaben unter 
einen Mann und niemals unter eine 
Lehrerin zu ſtellen. Nicht daß die 
Frau nicht geſchickt wäre, dem Knaben 
Wiſſen beizubringen. Sie kann in der 
Hinficht oft weit mehr leiſten als der 
Mann. Aber das iſt nur ein 
Puntt in der Erziehung; und meiner 
Anſicht nach ein lange nicht ſo wichtiger 
Punkt, wie wir anzunehmen aeneicı 
ſind. Aber der ſtille, pfychiſche Ein 
fluß auf den Knaben iſt ge— 
eignet. den Karakter des Kna— 
ben ungeſchlechtlich, ſozuſagen, zu 
ihn zu entmännlichen. 
Koſte es, was es wolle, wir 
müſſen damit anfangen, den Mann 
über den Knaben zu ſetzen. Ehe wir 
mit Andern beginnen, müſſen wir den 
amerikaniſchen Knaben unter männ— 
lichen Einfluß ſtellen.“ 

Wäre es möglich über die Frage, 
Männer oder Frauen in den Schulen 
für Knaben?, ein allgemeines gehei— 
mes Volksvotum zu erlangen — min— 
deſtens 75 Prozent des Votums wür— 
de Männer verlangen für die Kna— 
ben. Trotzdem iſt es gewiß, daß nur 
ſehr wenige Männer und Frauen es 
wagen werden, ſich offen zu der An— 
ſicht des Admirals zu bekennen und 
daß von den Politikern, groß und 
klein, noch nicht einer aus zehn — ja, 
nicht einer aus fünfzig! — offen 
für den Mann für den Knaben in 
der Schule herauskommen, und für 
die von Admiral Chadwick für not— 
wendig erklärte erſte Veränderung 
eintreten wird! Nicht, weil fie nicht 
bon ber Notwendigkeit biefer Verän— 
berung überzeugt wären, jondern nur, 
weil feltfamer und törichter Weiſe 
in gewijjen Kreifen die Annahme vor- 


o*o:r 


in der Säule 


jet ein Anariff auf die Frau und ihre 


* 


Fein — auf ihn und ſeine 
- kann die aefräntte Frauenmelt und 


"genden Einfluß ausüben. 
© nu die 


= Rechte, und weil anaefichts des großen 


Einfluffs der Frau — aub in 


Staaten, die da? Frauenstimmreht 
noch nicht haben — fein Mann, der 
im Öffentlichen Leben fteht, e& magen 
toill, fich die Gunft der Frauen zu 
verſcherzen. Ein SKontre - Aomi- 
tal a. D. fann es, der hat aut tapfer 
Stellung 


ide männlicher Anhong feinen jchäbi- 


Die Rürtung wird kommen. Ob 
Leiſtungsfähigkeit kommen 


vird, das ſcheint mindeſtens ſehr 


raglich. Die erſte und notwendigſte 
enderung oder Vorbedingung dazu, 


e Unterſtellung des amerilaniſchen 


läufig und auf lange 
h nicht erfüllt werben. 


Und doch beiht e3 die Verhältnifie 
in der Doppelmonarbie oberflächlich 
beurteilen, wolite man aug& den llever: 
treibungen des Nationalismus, aus 
dem tollen Chaupinismus politifcher 
Parteien, aus der Weberbigung der 
parlamentarifüwen XYeidenichalten und 
aus der Hilflofigfeit der bürofrati 
ſchen Regierung voreilige Schlüſſe auf 
eine innere Fäulniß oder mangelnde 
Lebenskraft des Staatsweſens ziehen. 
Nichts irrtümlicher als eine 
ſolche Folgerung. Der Parteien und 
Nationen Hader beichräntte fich in der 
Hauptjade rein auf das politiiche Ge 
bie. Im Wirtichaftsleben war auıh 
vor dem Striege ber rriede ber normale 
Zuftand. An fait allen Körperichaften, 
deren Tätigkeit ſich auf wirtichaftliche 
Interefjen eriireute, arbeiteten Die Ver- 
treter aller Nationen und Natiönchen 
der Doppelmonardie friedlich zufanı- 
men und nebeneinander. Am quien 

er Völker zu gemeinichaftlicher 


k.ute 


Willen 
Arbeit hat es, Itreng genommen, über- 
baupt noch niemals gefehlt. Sie ha 
ben bloß noch nicht Die rechtliche und 
itaatliche Form des Zujammenlebens 
finden fönnen. Die Kämpfe der 
Itchehen 1.5 Deutfchen richteten fich 
niemals gegen den Staat, jondern nur 
um den Anteil der Nationen an der 
Staatsgewalt. Was man zu beein- 
flufjen, zu erobern, zu beberrichen 
jtrebt, zeritört man 'doch nicht, wenn 
man fein Rufie it. Den lärmenden 
Mettitreit um ven Anteil an der Macht 
des Staates hat das Ausland ara 
mihverfianden und feine Bedeutung 
für die Kraft des Staatswelens ftart 
überihäßt. Er bat den FFortichritt 
des wirtſchaftlichen und fulturellen 
Lebens faum beeinträchtigt. Defier- 
reich Anduftrie und Der Kapitalreih 
tum des Landes find in jenen Xabren 
des Nationalitätenhaders jtetig ae 
wachſen. 

Es ſoll nicht beſtritten werden, daß 
der nationale Wettſtreit eine ſchlimme 
Verlegenheit für die ſtaatliche Ord— 
nung war. Aber diejenigen haben un 
recht, die in den unvermeidlichen Rei 
bungen der Nationalitäten bloß ein 
Unheil erblicken. Der wirtſchaftlichen 
Fortentwickelung des Canzen wie ſei— 
ner Teile bat er häufig als Hebel ae 
dient. Zwiliden den wirtichaftlichen 
und nationalen Grundlagen der Dop— 
pelmonachie und ihrem Staatlichen 
Aufbau herricht ein gewaltiger Wider: 
ipruh. Das Land jtellt wirtichaftlich 
eine Einheit, ftaat2recytlich aber eine 
Smeibeit dar, und was bon Natur eirs 
it, muß durch Die unfeligen Au? 
gleichsverhandlungen alle zehn Nahre 
müblam von Neuem 
werden. Gerade diefe Flictverfuche 
baben feit Jahrzehnten den Anftoß zu 
den ſchwerſten ſtaaisrechtlichen Käm 
pfen gegeben. Das Volk des Landes 
ſetzt ſich aus ehn oder noch mehr Na— 
tionen zuſammen, die nach einander zu 
politiſchem Selbſtbewußtſein erwacht 
ſind und ihren Anteil an der Staats— 
gewalt fordern. Der rechtliche Aus— 
druck für dieſe Tatſache iſt zur Zeit 
noch nicht vorhanden. Staaisrechtlich 
ind die Nationen der Doppelmonar» 
Kie noch nicht die „vereinigten Donau- 
vöffer”,. Die fozialen, wirtfhaftlichen, 
fuliurellen Gefehe für ihr Zufammen- 


leben find länaft vorhanden, nad den | 
man vorläufig noch. | 
e veraltete Etaat3ordnung ben Tat: | 
fachen anzupaffen, wird die Sache der: | 


ſtaatlichen ſucht 


Di 


jenigen ſein, die nach dem Kriege die 
Geſchicke Oeſterreich-Ungarns lenken 
werden. 


Die Ariegsbeute. 


Bereits ſeit einer Reihe von Mona— 


ten beſchäftigen ſich die Zeitungen der 
Vierverbandsmächte eingehend mit der 
Verteilung der Kriegsbeute. Aller— 
dings verfahren fie dasei fehr vorfich- 


tig und gehen forafältia ın.. den heißen | 
Brei herum, d. 5. fie "-örtern gemilfe | 
ftachlige Fragen, bei dere: Löfung fie 
fich aller Wahrfcheinlichteit nach mäd: | 


tig gegenfeitig in bie Haare friegen 
würden, überhaupt nicht oder doch nur 


jet oberflächlich. Andere Kriegsziele | mandem deutfchen Arbeiter bei jedem |fhok man wohl mit 


dagegen, bei denen fich ihre verfchiebe- 


unterdrüd.en Nationen und Bolts- 


teile", Ein fo hübjces Schlagwort, 


haupt nichts mehr übrig bliebe. 
was würde die von Vierverbands 
Gnaden allen dieſen Lölkern gebrachte 
„Freiheit“ für dieſe bedeuten? Nichs 
mehr und nichts weniger als die rufſ— 
ſiſche Knute. Und das heißt in der 
Alliirtenſprache: „befreien“. „Wahr— 


Und! 


gottpertrauende Deutiche 


heit ilt ein Hund, der in. Loh muk“, ! 


jo beikt es im König Lear, und biejer 
Spruch paßt beffer ins Wappen bes 
Vierverbandes als das Schlagwort von 
der Befreiung der unterbrüdten Na= 
tionen. 


|bon, 
u u und 
Dieſes erweiſt ſich als gera⸗ 


dezu heuchleriſch, wenn man lieſt, daß 


die Einverleibung von vielen Millio— 
nen deutſcher Bewohner des Rheinlan— 
des in Frankreich und Belgien, Dit 
und Weſtpreußens in Pußland, als 
ein ernſtes Kriegsziel de. Vierbundes 
bezeichnet wird. 

Das iſt aber ungefähr auch alies, 
worüber man fi im reife der Al 
lüirten in Bezug auf die Verteilung 
der Kriegsbeute einig it. Höchitens 
beat man noch die gemeinjame HoFi- 
nung, daß 
zur See weiter beitehen möge. Man 
fann bas allerdings bezmeifeln, denn 
ein Wermutätropien trübt die Diesbe- 
züalihe Einigleit, und bag ilt das 
Mittelländiiche Meer. Eine italieni- 
ſche Zeitung ſchrieb kürzlich, anläßlich 
der franzöſiſch-italieniſchen Zuſam— 
menkunft in Cernobio: „So eng auch 


ſagt: „Der Sieg iſt eine Gabe Golies, 
aber Gott ift auf feiten der meisten | 
und beiten Kanonen.“ So fpricht ver | 
nicht. So 
tonnte nur ein Napoleon und jeine| 
Landeleute reden. Gott hat aber auch | 
aeredet und die Rrahlhänie zufchanden | 
gemacht. Die peutichen Soldaten ar: | 
beiten aud) im diefem Striege gegen bie 
tiejige Uebermadyt. Und wie fie ars| 
beiten! Gar piele Sprüche reden da= | 
dab Die Mrbeit des £ | 
Segen Sei. Aber es muß Arbeit | 
fein, die eine fittlihe Grundlage bat. | 
Dus fann man von unferer „neutral: | 
amerilaniihen" Fyabritetion von! 
Kriegsmaterial nicht faaen. | 
Der Amerikaner ift „von Natur“, | 
wie man jagt, großmütig. 


— 


n 


ebens Würze | 


drei „Jungens“ herfallen, iit er auf 
jeiten der Schwaiyen. Das tft borbei. | 


‚Englands Geld hat den Ameritaner | 


die Herrichaft Englands | 


l 
l 
I 
I 


| 


'inbifd) = 


gemeinjame Bande Jtalien und Frant: | 


reich umſchlingen, es wäre bod uns 


llug, zu verbergen, daß es ein politis| 


iches Gebiet gibt, auf dem die Freund: 
ibaft der heiden Nationen immer auf 
die Probe aejtellt fein wird: Die Frage 
der beiberjeitigen Einflußfpbäre im 
Mittelmeer. Bei gutem Willen wird 
fh ja auh in Diefer brennenden 
Frage ein Ausgleich finden Iajjen, ba 


das Mittelmeer, anders ald die Adria, | 


hinreichend ausaebehnte Hüften beiikt, 
um die „reihimäßigen 


Bedürfniſſe“ 


der kommerziellen und politiſchen Aus⸗— 


dehnung der beiden Wölter zu beirie- 
digen. Sollte allerdings eins der Völ— 


gen und das Mittelmeer in einen „na— 
lionalen See“ verwandeln wollen, 


und 


verblendet. Der Geſchäftsprofit geht 
ihm jett über alles. Er iſt hineinge-⸗ 
zogen in den hölliſchen Strom der 
Lüge und Verleumdung. Die ameri- | 
fanijhe Prefie und die Munitions- 
fabrifen arbeiten Taa und Nacht im | 
Dienste der vier alliierten Großmächte | 
mit ihrem fanadifh = aufiralijch- 
afrilaniſchen Allerweltsan— 
hang. Sie arbenen hart und ſchwer 
zum Zwecke der Aushungerung und 
Unterdrüdung eines Volles, in wei— 
chem noch Gotteöfurdt herricht und 
wo Gottes Wort noch am meijten Licht | 
und Galz geblieben ift. Ein jolches | 
Dolt wird Gott nicht verlaffen, jerne 
Arbeit wird nicht vergeblich fein, weil 


jein Kaifer und feine Heere aottes= | priidtem höhnifchen Lachen auf den! Bunte Sriegäplätter aus Deutiar | 


jürchtige Leute find. Da allerdings | 
muß die Arbeit alles befiegen. Den! 
Herren Morgan und anderen Liefe: | 
tanten aber ailt da3 Wort Salomog: | 
Sie arbeiten viel, aber fie werben ob 
ihrer Arbeit nicht frob, fie ift ja eitel| 
wird ihnen Nammer bringen. | 


Gottvertrauen, Treue, Zucht und Ge- | 


B j .. * = * 
ter den alten Hegemonietraum verfol⸗ wiſſen treibt den Deutſchen zur Arbeit 


iin d 


iefer ernfien Zeit. Darum wird 


‚fie nicht vergeblich fein. Vorwärts mit 
I 


dann mwürde diefer Iraum eine ewiae | 


und unerfchöpfliche Quelle 
diplomatiicher Zwielracht werben.” 
Da Tlieot der Hund begraben! Ein 
intereffantes und viellagendes Belennt 
niß. PVorläufig 


nicht nur| 


verfchiebt man allo| 


die Löfung der Mittelmeerfrage noch 


auf fpäter; nun, die edlen Römer mö 
een jich beruhigen, fie wird unter ben 
bier angedeuteien Gefidhtöpunlten nie 
gelöit zu werben brauchen, ebenjo we: 
nia, wie jemals die deutfchen Kolonien 
den Mächten des PVierverbandes ein: 
verleibt oder die Verhältniffe auf dem 
Palfan jo geregelt werden, wie es ber 
Entente paßt. Dafür forgen jchon die 
Heere der Zentralmäcdte. Sie werben 
die Welt um das Schaufpiel bringen, 
die Schafale fi um Den Leib des 
todeswunden Löwen reifen zu eben, 
tafür werden fie ihr aber eine Schar 
von Qumpen vorführen, bie jich vor 
Seriht ums Bezahlen drüden wollen 
und fich genenfeitig die Schuld in bie 
Schuhe zu Thieben Juden. 


„Arbeit beitent alles.” 


Mimitionsdetrabtung, Bon PR. ET. 4, 
König. 


Eine 


| Dieier Spruch glänzt in riejigen, 
zoldenen Buchfiaben, und zivar in la= 
teiniſcher Sprache, über 
einer unſerer größten Fabrilen. Die 
Fabrit ſteht unter dem Sze ler des be⸗ 
tannten „Morgan-Verbandes“, die 
Hälfte der 2000 Arbeiter beſteht aus 
Deutichen, und während früder „frieb- 
fie“ Magen dort bergejiellt wurden, 
it man jest, feit Beginn des Völler- 
frieges, Tag und Nacıt mit der Fabrı= 
'fation von Munitiond- und Propiant- 


Krieadmaterial beichäftigt. 


es ja auch nicht anders fein. Enalifche 
‚und franzöfifche Offiziere in Zivil be- 
Iauffichtigen die Arbeit. Dabei blutet 


|Scommerfchlag das Herz. 


umenbden. 
‚ mödhte er * offenem Felde in den 


dieihen der deutjchen deere im euer 


— 


deuhſchen Yufıfıotte 


traße entlang, 
gleichen 


Gott! („Der Friedensbote.“) 


————— 32: —— — 


Ein engliſcher Haßverein. 
Von Joſeph Herrings. 
Während des jüngſlen Beſuches der 
in London fuhr 
ein Zeppelin die ſchöne brecte Bakor a⸗— 
die zu dem Bahnhof 
Namens führt, wohl dem 
größten in England. Niemano hatte 
das Nahen des Luftſchifſes bemerkt, 
denn es fuhr ſehr hoch und die doch 
das Geräuſch ſeiner Potoren vernah— 
men, ſchrieben es einem in ber t.ejen 
Dunkelheit der Londener Straßen da— 
hinſauſenden Uuto zu. Eine Mmnute 
ſpäter ſchwebte das Luftſchiff bereies 


"uber dem durch hellere Beleuctung ge— 


lennzeichneten Bahnhof. genannt Bic— 
toria⸗Station. Da piotzlich ein Krach, 
ber bie Fenſter der Häuſer ringsum 
ſplittern machte. Noch zweimal kachte 


es und der ganze Süd veſten Lendons 


war erwacht. Der Zeppelin harte e men 
Teil ſeiner Munition über dem Bahn— 
hof entladen. Gütermagazine lagen in 


Trümmern, von andern ſtiegen Rauch 


‚und Flammen auf, 


ein Teil des an 


‚den Bahnhof anitohenden Grosven:r 
Hotels war eingeſtürzt. Alles das 


den Toren 


Werk einiger Setunden. Jetzt raſſel— 
ten Sprigen und Feuerlei.cen durd) 
d.e noch) eben dunfeln und to.en Stra= 
Ben; Dienfden, einige ohne Nöde, ans‘ 
dere den Mantel oder Schlafrod über) 


die Nachtkleider gezogen, ſtürzten aus 


) 


allen Hämern. Seltſame Schreie 
Ihnitten durch die Dunielheit, Angit- 
ſchreie, Flüche und dazwiſchen äudzerte 
ji die Neugierde auf ihre Weſſe. 
Soldaten marfdierten 


Am Himmel treuzten ſich die Bahnen 
bon ein paar Dubend Scheiniverfern, | 
die. nad den feindlichen lingebeuern'! 
fucdten, aber die waren weber zu fehen 
noh zu hören. Dumpjer Stanonen-| 
bonner drang bon weit ber. rgendivo | 


Die Furchtſa⸗ 


Viel lieber men und Zaudernden, die nicht von 2 zu laſſen. 
leine 


Schwelle ihres Hauſes wichen, wurden 
von väterlichen Bolizifien beraten, ſich 


ı herum. 


„good morning, Wir... ..." 


dann den Angeitellten der „Anti-Ger- 


bem Bahnhof” 
‚zu. Ihnen jhloß fich viel Volt an. 
wagen, Gefchütlafetten und ähnlichem | 
Wo Herr| 
Morgan und Company regiert, Tann‘ 


fommen Sie nur gleich mit hinein, da⸗ 
mit ich Sie zum Mitgiied machen | 
lann.“ | 

Und er 309 ben Widerftrebenden bie; 
wenigen Stufen zu einem großen Bad=' 
ftein-Sebäude hinan, das anſcheinend 
ganz ausgeſtorben war. Jetzt ließ der 
Amerikaner den Fremden gewähren, 
denn er konnte ſich nicht denten, daß 
zu dieſer nachtſchlafenden Zeit noch je— 


mand in den Buredus der „Anti-Ger- oder öſterreichiſche Waren zu kau en, durchaus korrekt 


man League“ weilen ſollte. Aber plötz⸗ 
lich ſtanden die beiden vor einer hell⸗ 
erleuchtelen Glastür, auf der in ſchwar⸗ 
zen Buchſtaben der Name des Vercins 


on gemalt war. Der alte Herr, offenbar ſchen oder öſterreichiſchen Firmen oeder 


lein großer Menſchenfreund, gab ſei⸗ 
nem Begleiter ein Zeichen, recht leiſe 


gt | Er nimmt eingutreien. Das erſte Zimmer, ſenr erteilen, keine Waaren in deutſchen 
‚gerne Partei für den „Underdog“, für groß und mit prächtigen Möbeln und Schiffen nit! 
den Zeidenden und CEchivachen, für) Zeppichen ausgeftattet, jch.en das Em! deutichen 
‚den auf feiten der Gerechtigteit Käms | pfanaszimmer zu fein. E& war heil! Hänoler, 
pfenden. Wenn jieben Raufbolde über | erleuchtet, aber die yenfter waren ab-| | 


geblendet. An einer Wand hing zii: 
ihen den Bildern des enalilchen Kö- 
nigs und jeiner Königin ein einge=| 
rahmter Spruch: „Everptbing German | 
Taboo.“ (Mas Deutich ift, nicht ans! 
rühren!) An der Wand gegenüber hing 
ein anderer Sprud: „We tale no 
ristE." (Mir riskieren nichte) Im) 
dem zweiten mit Bulten und bequemen | 
Leterftühlen ausgestatteten, gleichfalls 
fehr großen Raume zierte foligend.r 
Spruch die eineWand: „Made in Ger=| 
many, The Mark of tde Beaft.“ Aufl 
der andern Wand lad man wieder: | 
„We tafe no risfe.” Auch diefer Aıum! 


| war, tie der erjte menjä,enleer. Weber 


der Tür zum britten Zimmer hna 
noch die Aufigrift: „We never jlcep.” | 
(Wir fchlajen nie.) | 

Der alte Mann deutete mit unter=| 


Spruh und öffneie dann fchnell die 
Tür, Uber fie fchliefen nicht, wie der‘ 
alte Menfcenfreund zu feiner Ent=! 
täuſchung ſofort wahrnahm. Sie, ' 
nämlich ein Knabe und ein Mann von 
etwa vierzig Jahren lagen aus dem 
Fenſter gebeugt, ſpähten nach dem 
Feuerſchein und betrachteten das ſo 
ganz ungewohnie Straßenbild zu die— 
ſer nächtlichen Stunde. Erſt als der 
Alte die Türe zuſchlug, fuhren beide 


„Good — evening — good morning“ 
ſtotterle der Mann ſichteich erſchrocken, 


Der Junge verſchwand wortlos in 


den anſtoßenden Zimmern. 


Der Alte erwiderte den Gruß nur 
mit einem leichien Niden und fchrie: 


man Leaque” an: „Well, was geb.n- 
ten Sie dagegen zu tun?“ 

„Wogegen?“ fiotterte der Mann. 

Der Aite macıte eine grobartige Ge- 
bärde aegen den Himmel, tann jüc:ß er 
zwifhhen den Zähnen ein jcharıca 
„Sititt” heraus, dem er ein „Bäng“ 
folgen ließ, zualeich zudte ver erho- 
bene Arm herab, jeine beiden Hinde 
machten dann die Beiweauna des Auf— 
mwühlens und tiefen endlich auf ven 
veuerichein in ber Straße. | 

Die Beichreibung des Üeberfalls der 
Lufiflotte war fo deutlih, daß jelbit! 
das langjam arbeitende Ge’ien des 
Durchſchnilt-Engländers ver ehen 
mußte. 

„Ja, was ſollen wir dabei tun“, 
ſagte der Beamte der „Anti⸗German 
League“ hilflos. | 

„Was werden Sie tun?“ fchrie ber! 
Alte wütend. „Slausen Eie, ih kätte! 
meine taujend Pjund zu Ihren Fonds! 
nur deshalb gezeichnet, damit Sie hier! 
ein faule: Leben führen können? Was! 
it überhaupt eine „Anti-German Lea: 
que” wert, die und nicht mal den Feind] 
von unferen Dädzern halten kann...“ 

Eriöpft hielt der Alte inne. 

„Ss verfichere Sie, Mr... .”, kee| 
gann der Beamte umjichern Tones, 
„daß Lady North und die Counteß 
Eleanor Murphy nicht verfehlen wer— 
den, dem Komitee einen energiſchen 
Proteſt gegen dieſen abermaligen 


Ueberfall der nicht einmal den brili— 


ſchen Himmel achtenden Hunnen zur 
Annahme empfehlen werden.“ | 
Man fieht, der Mann ha:te fich den! 
Einn und den Sang derer, benen er! 
diente, aut zu einen gemacht. | 
„Proteit, Proieft!* Hhnte der Alte. | 


jet jedem | obl mit Abwehrkanen:n,| „Zur Hölle mit Euern Pretefien! Zu ftellt den Herrn zur Rebe. 
* Viel lieber Dann noch ein fürchterlicher Donne 
nen Intereſſen nicht berühren, werden möchte er ſeine Schläge den künftigen krach — wieder war eine 
‚offen ausgeſprochen. Da iſt zunächſt britiſchen und franzöfiſchen Beſihern aus der Luft gefallen. 
nabens unter den Mann, wird vor⸗ einmal die berühmte „Befreiung der in Europa 
Zeit hinaus | 


te Donner=) meiner Zeit, als ich jung war, hätten’s| gibt ihm die Haffifche Antwort: „So, 
Riejenbombe| die Deutfchen nicht gewagt, Stahl und| willen Sie, jeht ift Krieg; der Raum 


Feuer auf die Dächer Londons regnen | 
Aber damals gab’3 noch 
iffe,“ wandte er fi) mehr 
an als den Beamten, 


* 


ein Bedürſniß hierzu nicht vorliege, da 
kunſt, vorhanden ſei. Obgleich ſich die 
Verhältniſſe in dieſer Hinſicht durch— 


ſich, wie bekannt geworden iſt, nament⸗ 
lich in letzterer Zeit, weitere Kreiſe der 


wenn ſie auch dankbar die dadurch be— 
tätigte vaterländiſche Geſinnung aner— 
kennt, bekannt 
Mangel anVerbandſtofſen beſteht oder 


‚dein 


notwendig 


glieder veripricht fich der Verein zu) — — — 
werben und weiß wohl, daß dir Ein eugliſches Lob der Deutſchenherr 
Mann in der Siraße nicht gern dafür ſchaft in Brüſel. 
zahlt, daß er haſſen darf. Eine in Brüffel lebende Englände 
Für den Shilling erhält man eine|rin, der die Rüdfehr nad London ge⸗ 
Karte, durch die man zum öffiziellen ſtattet wurde, gibt einem Mi.arbe.ter 
Hafier ernannt wird, nachdem man!des „Daily Chronicle* folgende Ci! 
folgenden Schwur unterzeichnet hat: derung der Haltung der in Belgien 
Hiermit gelohe ich ernitlich und auf-| ationirten dbeutigen Militärbehörben: 
richtig: 1) nicht wiſſentlich deu ſche „Die Deutſchen haben ſich in Brüſſel 
gezeigt. Ihr Beneh 
zu gebrauchen oder zu genießen, wel- men iſt ſehr gut. Sie ſind zwar feſt 
cher Art fie auch feien; 2) feinen Deut-| davon überzeugt, daß wir beſiegt wer 
fen oder DVefterreicher im Haufe cder|den miffen, aber fie begegnen den im 
geichäftlich anzuftellen; 3) Keinen deut: Brüffel verbliebenen nglandern 
durchaus mit Höflichkeit. Wir heiten 
Handeld- und AInbujtriegefellichaften fait gar feine Linannehmlichkeiten zu 
und Banken irgend einen Auftrag zu ertragen.“ 
3000 Verwimdete durd 
gerettet. 


Sanitatshunde 
zu bverjenden und nicht mit, 
Schiffen zu reifen; A) jeden, In den Sanitätöfolonnen auf ven 
der deuifche oder öfterreichiz| Kriegsjchaupläten in Welt und Dit 
He Waren verkauft, zu boyfott'eren,| find nach einer amtlichen Statiftit 
wenn jolche Waren auch von Brit! eima 1600 Sanitätshunde tätig. Weber 
bergeitellt werben. |die Mrbeit eines jeden einzelnen Hun— 

Hat man diefen furchtbarenSchiöur,; des wird genau Buch geführt. Diefes 
ber, mie leicht erfichtlich, auch noch nach | Material fol ſpäter nach dem Kriege 
wieder erlangtem Frieden wirken foll,!bei der Abfaffung eines befonderen 
unterzeichnet, fo erhält man noch ein! Werkes über die Tätigkeit der Sani« 
Abzeichen für das Knopfich. Und d18 tätshunde im elde Verwendung fin« 
ift jeher wichtige. Das verleiht jungen|den. Wie bisher feitgeitellt wurde, ha= 
Drücdebergern den Schein des „Dffis) ben die Sanitätshunde rund 3000 
ziellen“ und fchütt fie manchmal por! Verwundete aufgefunden und burd; 
ber auf jedem hübjchen Frauenmund:! Herbeirufung des Sanitätsperjonals 
ichwebenven Frage: „Warum find Eie| oder Weberbringung von Erfrifchungen 
nicht an ber Front?“ Wenn man auch) u. . iv. vor dem fonft ficheren Tode 
nicht an der Front mitfämpft — Grtt,| durch Verbluten, Verſchmachten und 
es gibt ja noch fo viele andere, die] deraleihen bewahrt. 
gern Khaki teügen — ſo tut man doch Zunahme des Berliner Fremdenverkehrs. 
ſeine Schuldigkeit im Haſſen als Mit⸗ Der Strom der Fremden, die in der 
glied der „Unti-German League”.  peuifchen Keichshauptftadt vorüber: 

— — gehenden Aufenthalt nehmen, beginnt 
allmählich wieder anzuſchwellen. Es 
wohnten im Monat Auguſt in Gaſt— 
höfen 81,931 (gegen 64,327 im glei— 
‚chen Monat des Vorjahres), man 

u, m N a ss [und Einzelzimmern 8908 (10,200) 
ei: dm rau be Keies IR und in Jouligen Ankatn zur Beer 
nen Seiten Unerbietungen auf Her= | ergung ?Frember 9647 (14,562), zu- 
ee a ee ' 9° | Ffammen alfo 100,386 (gegen 89,089) 
ftellung von Scharpie zugegangen, DIE | Nerfonen. Davon ftammten au Ruß— 
ftetS dahin beantwortet wurden, daB | and 123, Defterreih 1553, England 
est, RI, Ktalien 2, aus der Türkei 74, aus 
al im hin Spanien 13, Portugal 1, Schweben 
auch für Die Zus | gps, Norwegen 256, Dänemark 682, 
!Belaien 34, Holland 556, aus ben 
|Baltanftaaten 108, aus der Schmwei; 
1315, aus Wien 3, Mfrila 6 und aus 
ı Amerifa 165 Perfonen. 

Tas „unterirdiiche” Berdunt. 

Ein Varifer Korrefpondent beiuchte 
nit Genehinigung offres mehrere 
franzöſiſche Befeſtigungswerke. Er 
meldet darüber: Die Geheimniſſe Ver— 
duns lagen vor mir wie ein offenes 
Buch. Durch unterirdiſche Gänge, die 
200 Fuß unter der Erde lagen, ging 
ich an der Hauptfront entlang und 
erhielt die Erlaubniß, das geſammte 
Belagerungsbureau zu ſtudiren. 100 
Fuß unter der Erde ſprach ich mit dem 
Militärkommandanten, der mir aus— 
einanderſetzte, daß dieſe Sicherheits— 
maßnahmen getroffen ſeien, nicht weil 
Verdun in Gefahr ſei, ſondern damit 
er und der Stab ungeſtört arbeiten 
können vor den weitreichenden deut— 
ſchen Geſchützen ſchweren Kalibers. 
Die unterirdiſchen Anlagen ſind ſo 
e⸗ umfangreich, daß die ganze Zivilbevöl— 
trägt und deſſen Familie die gejehlich | ferung Werduns darin aufgenommen 
feitgelegte Staat: und Gemeindes | erden Fann. 
triegsunterfiügung bezieöt, aus ftähtts | 
hen Mitteln für jeden Urlauöstag 
eine Mark als auferorbentliches Ber: 
pilegungsaeld auszahlen zu lajien. 
Diejer erfreuliche Beſchluß teitt mit 
dem 15. September in Kraft. Er bat 
alfo feine Gittigkeit für Urlaubgzeiten 
bon ein bis drei und mehr als fünf: 
zehn Tagen. 


„Kriegshalber gekürzt!“ 


land. 
Verbot des Scharpiezupfens. 
Amtlich wird von Berlin aus mitge— 


geeignetes Verbandsmaterial 
reichenden Mengen, 


aus nicht geändert haben, beſchäftigen 


Bevölkerung in größerem Umfange 
mit Scharpiezupſen. Vie Heeresver— 
waltung ſieht ſich deshalb gezwungen, 


* 
zu 


geben, daß kein 
au erwarten iſt, und daß deshalb auch 
Anlaß zur Herſtellung von 
Scharpie vorliegt. Da die zu Scharpie 
vperarbeiteten Stoffe für andere Zwecke 
gebraucht werden, iſt ihre 
Verwendung als Verbandſtoff in der 
Armee bis auf weileres verboten wor— 
den. 


Verpflegungsgelder für Kriegsurlauber. 

Der Magiſtrat von Berlin-Wil— 
mersdorf hat beſchloſſen, jedem Ur— 
lauber, vom Feldwebel abwärts, deſ— 
ſen Urlaub vier bis fünſzehn Tage be— 


Konjunktur. 

Nachdem der ruſſiſche Generalſtabs— 
bericht vertündet hatte, daß „Warſchau 
infolge der allgemeinen Konjunktur ge— 
räumt“ ſei, iſt die Abfaſſung dieſer 
Berichte endlich auf das richtige Ge— 
leis gekommen. Die Italiener mögen 
ſie als Wetterberichte abfaſſen; die 
Ruſſen ſind zu praktiſch dazu. In 
Rußland ſind die Soldaten Waaren, 

Ein ſcherzhaftes Geſchichtchen, das deshalb iſt der Generalſtabsbericht 
mindeſens gut erſunden iſt, erzählt als Waarenbericht abzufaſſen. Künf— 
ein Mitarbeiter in „Tägl. Korreſp.“: tig wird der ruſſiſche amtliche Markt— 
„In einem kleinen Neſt der Provinz bericht vom polniſchen Kriegsviebhof 
Poſen gibt ein Tierbändiger ein paar folgendermnaßen lauten: Auftrieb: 
Vorſteliungen; beſondere Anziehungs⸗ 200,000 Stück einheimiſche Waare ge— 
iraft verfpricht er fich von jeiner at: |gen 150,000 Stück deutſcher Her— 
einhalb VYieter langen Boa Eonfirictor. | funft. Verlauf des Marktes: Konkur⸗ 
Die Schriftleitung des Ortblättchens renz der fremden Waare trotz geringe— 
bringt auch einen kleinen Hinweis, ren Auftriebes gewaltig, deshalb Ge— 
gibt aber die Länge der Schlange nur ſchäſt flau, Konjunktur ſehr ungün— 
mit fünf Metern an. Wütend ftapft |fiig. Artillerie rubig. Kavallerie Ten- 
der Tierbändiger zur Nebaktion und | den; erjt fteigend, dann rückläufig. 
Der aber Infanterie fehr ftill. Gegner Toco feit 
I mit ftarf vorbringender Tendenz. All⸗ 
gemeine Stimmung ſchwach, konnte 
der Zeitung iſt beſchränkt; da muß ſich der rückläufigen Strömung nicht 
überall kriegshalber etwas gelürzi eniziehen. Armeeoberlommando menig 
werden! Sie verſtehen, nicht wahr: |geftagt, faum beachtet, zum Schluß 
Nichts für ungut, Guten Morgen!“ weichend. 





— — Duden, Rechtſchreibung Tudesanzcige. 
und nnten die traurige Nach: . 
2 t. dak mein licher Gatte und unfer lieder | bet ‚beutihen Sprache und der Äremdimörter —| Deutider Berein der Weirfeite. ' 
Bater, Großbater, Ehwidgerbater und. Bruder nn 2 —* ———— es dan ee Mitgliedern zur Rad | 
. ; ı md nüglices Hand» umd Nadiale b | 
u; —* — ſen. | einen jeden. melder Deutih$ in Pribat- und | Bathilde Zipye | 
nad Zurzem, ihweren Leiden im Ulter bon 06 | Geihäftäbriefverlehr bemußt. 5 | geftoxben if. Die Peerbi e | 
Jahren 7 Monaten und 17 Za Sons i Ele bunden....... * KA .» Die Peerdigung findet jtatt am | 
tag um 9:30 Abends jelig im Derrn entfhlafen | —— — | Mienstag, den 26. Oltober, Nadım. 1 UÜbr, bon | 


‘ | Epreine Kapelle, 40, und & Eir., nad de 
it, Die Beerdigung findet fait am Mittwoch, | a C oO IK merk. 3. umD Einie Bis. nam Dem | 
den 27. Sltober, um 12 Uhr, dem Xrauerbaufe, , KR 0C “ “| alabeim riedbet. Die Beamten berfammeln 


dendyott, Chienzs, Montag, den 25. Dftober 1915. 


2158 ©o, Fairileld Ave, nah der evang.-lutb. , . Ameritad arößte Tentie Busbendiung. fi um 12 Uhr in der Halle, um der beritorbe: | 


Eliie 2aembuis, Bräfidentin, | 


a O— 


a ee guenedilk 59 und 61 OST MONROE STR, |"" “mie >. ven en | Doppelte Y[. Trading Stamp3 Dienitag den ganzen Tag 


sintorbliebenen: wilden BWabefd und 'Widigan Mibe.) Diarie Echacfer, Ceiretärin. 


j 2 a EEE | — — nn —— 
Louiia Günsberger, Gattin, nen Mann nee ne ance 
Augun Wünuburger, Bruder, 


Todbesanzeige. | : + ! N 9 
Lena, George, Frieda, Eduard, Emma, | i | Sreunden und Belfannten di Nach· F ta % IE m win er D er er au von \ Mi 8 I 8*— 
a Meier a erne hege Aut gr: | le: | 


F * * nf ; Schwelter 
Fl, HenmShimpi, Schmwiencriöbne. Freunden und Pelannten die iraurige } 
Frieda Wüngburger, Echwiegertocter. Nachricht. dat; meine liche Mutter | Aa sarien HE a BEER . 
N ; ; : ; | — von 12 Jabren ſanft im Herrn 
Aebn Groblindern. Mathuda Zivpe, geb. Winzer, \entfhlafen it Di „12 Sabren fanft im Derr 
in Frieden * En a en ya 5 ‚er . 2ie Vcerdigung findet ftati am 
. Aitiiwe des deritorbenen  SGermann b | Dienstag, ben 26, Ditob 9 ttand u | 
. s riter bon 66 Sabre u er, Radbmittags 1 libr, 
: 3ippe, im Alter von 66 Jabren und 10 ‚bom Trauerbaufe, 3196 Eliton Mb de 
< des * i Attober 1915 fanit i — * e, 3196 Elſton be, nad dem 
spesanzeıge. | Monaten am 24. Oltober 1910 Tank im Vonifazins Friedhof. Mn ittlie Teilnahme bitten 
r Ron eh sten — Ar 8 hof. Um ſtille Teilnahme bitten | 
Feunden und Pelannten die traurige Nad- | Seren cn str. DieReerbigung fin die trauernden Hinterblichenen: | 
h > min sche io * A— 34 Zl, j * 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder — — cehmes Halle. 4400 ©, Wilhelm Montenbrut und Tramilie. 
—— —— A adinittag um PR —— — 
i 2 u ‚bon, 5 go. Monat und 23 7 1 Uhr mit ? nobilen nach Valdheim. | Todedanzeige. 
gen am 25. Oltobe ) Iurzem ſchweren Le betrauert don : 2 
den felia entihlafen ft, Die Meeroigun 1 4. inne, Sohn Ei Frranenverein Larmonir, | 
det ftatt am Mittwoch, dem 27 1 .. Hebit Beriwandten. zen Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, | 
10:30 Sormitiags, vom Trauerbauf ‚dab unfer Mitglied 
@&. Kaflin Strabe nah der St. 


rau i 
Kirde, von da nad dem Depot an 49. und Wib: | — — ſtorben iſt = e ar es f 
land Ave. fodann per Bahn nah dem St. Ma: | — — — Den 26 Sauna findet fait an 
rien-Sottedader. Um ftilles Beileid bitten zienstag, den 26, Eitober 1915, Nabmittags 1 
trauernden unterblicbemen: — ubr, . Spreimies Halle, 4400 So, State Str 
„unterbite : > ‚von da nad Waldheim. Die Beamten verfan 
Vaul md 6 , Eltern. . s a ; 9 Uhr im — — * 
Pant, Biden. Ynpeiys und Anna, Freunden und Belannten die Iraurige Fr ih 12 Uber in der Halle, Adtungsvoll, 
5.0 und % 
\ 


esse 


1 j 
Geſchwiſter, nebſt Verwandter d Nachricht, daß unſer — Töochterchen 
Betannten. nodi Girlie A. Eble 


Minnie Ritter, Rräfidentin, 
Minnie Golmer, Telretärin. 


— — — — — — — — 


am 24. Oltober im Alter bon 5 Nabren ‚ 
Tudesanzeige. geitord Die Beerdigung findet ftatt Sur Erinneruns. 
‘ a - Indiana Ave. 


— Re 
F N. 2 Ram. — | „on liedender Erinnerung an meine gelichte 


Freunden und Belammien die traurige 
1 Dah meine bielnolicht Yaltir ı Du ere & 
en iE ie tea 
Chiitina Marsnardien, geb. Elauſen, 
am 24. Titober im- Alter don 55 Iabren 5 Mos | 
naten und 24 Tagen felig ın ren entichlafen — e - 


U AUutier 
ınden Kltern. } . 2 
Anton n. Meile Ehe. | Augufta Graif, früher Ehumaner, 
itorben dor drei Jahren, am 25. Et. 191%. | 
— — ei Sabre find verflofien, 
die lieben Augen du geichloiien, 
bein lieber Hund beritumm 
ur mes tter and Tann den Plat austülle 
Friedhof. Um frilie Teilnabme bitten die trau | die traurige Nawbrict, dab umtere liche Mutter) Unfern 
ernden Hinterbliebenen: wid ımierc liebe Schweſte | Rube fauft, wir denien dein! 
. = 2 u l q eid X ‚och, Muenfitermann 
Veter Maranardien, Gate, _ Welheid wälle eher — m AR Gewidmet bon deiner trauernden Xodhter 
Veter Marquardſen, Sohn. m Alter von 7hJahren fanft entſchlafen iſt. De 
Vraria Baraquardſen, Schwiegerlochter. Hanna finder tat amı Dienstag, win übr Frau Ana Sconard, 
Jacsb Hoif und Anna Giauien, ibm, vom Trauerbaufe, 1520 seit Divifion | — 


ij. Beerdigung findet ftatt vom ZTranerbaute Todeßdanseige, 
15350 N, Sardına Wpe,., am Witmwod den 27. - 8 


1 Iachm,, mit Antos nach dem Eden Allen Verwandten Freunden nnd Ber 


ZEN 


’ 
Ih. 


Geichwiſter nodi ir, mach dem Balddeim Friedboß Um ftille h Zur Erinnerung 


—— pitten die trauernden Hinterbliches | 


Todesanzeige. neu: i 
und l 
rc 


Mit wehmiiigem Herzen gebenlen wir beute 
z e3 Zodestages unferes geliebten Zobnes um 
* George, Herman, Heuru, Fred und Bruders ' ” \ODUMER 

Freunden d zöl 
riet, dak umi 
ter umb Ilrvaroi 


Telannten die &ı ! Louis Fülle, Söhne 
? pielgeliebte Mırti Si tut 2 und John Mnenf = - | 
e Bias Dietrich uno I inentermann, | welcher heute bor eiitem Iabee, am 25. Dtober | 
ul 1 > . 


* — Per 14, im Alter bon 2 en Durch e Ate 
Ferdinanda Saffon — * — — — a Top von „- Ssabren Durch dem bitte 


Noiepb Shaciter, 
'amo 


Zur Eröffnung unjeres neuen Waift-Departement im Bajement vfferiren wir morgen die nröf- 
ten Werte, weldje je an State Strafe in diefer Saijon geiehen wurden. Bluſen, wert bis zu 
55, werden, jo lange jie reichen, für $2.19 verfanft. Kommt frühzeitig für beite Ausivahl. 
Nicht eine Facon in der Partie, welche nicht von modernen Entwurf it, &8 find die Etzeug- 
niffe von vier Fabrifanten, Mujter-Rartien umfafiend, pelden wir ähnliche Faconz von unseren 
regulären Vorräten hinzugefügt baben, welche früher bedeutend höher markirt waren. 
Die Stoffe find Erepe de Chine, Puliy Willow Taffeta, Kombination-Effette 5° 19 
bon Chiffon und Epigen, Tub Seide und Georgeite; die Farben jind Weit, Fleiic- ©. 
farbe, Maize, Schwarz, Nlaids, und wenigitens 100 Facons. en 


— — — * — — 


Weiterer Verkaufsraum, mit extra Verkäufern, für eine leichte Auswahl vorgeſeſen. Alle Größen ſind am 
| Anfang des Berfaufs vorhanden. Keine Boit-Beitellunnen, Keine auf Probe aeihiet — feine umtanichbear. 


— — —— — —— — — — — 


Bafement 


— = | { 
a . k * 2 uns genoutmen wurde, } [nn ee en TED ⸗— — 
(Mutter de& dberit. % r Saillop) Todesanztige, | _ 


nah langem, ichiweren Leiden im Alter bon 74 en * n Mein Leben war 
x N en: E a 
Jahren felig im = entichlafen ift. Glieveland Franeun ⸗Verein Imei n zählte im foum 


‚ * — . s * m ie r Faf 
tigung findet fiat iuwoch, im 2 Uhr T amten und Schweitern zur Nachricht Ta lam ein Engel, reicht‘ mir die Hand 87 50 elzbeſe te Klei— Cafeteria 
tahmittaas, dom Zr ufe, 4210 N. St. daß Camel 2 | Und tübrte mi in ein befferes Laub, & +. y ni Brut 4 
Louis Avbe. von da mit Autos nach dem Con Eliſa Gaoſchte Ruhe ſanft. | x Bir Jerbiren Teils 
ordin Gortedader, Um ft Teilnahm ien | goftorben ift Die Veerdiaung findet ftatt am 2 ren | dD 3 84 88 e, friſch hafte 

anenden Sinferblieber Siemfran, den 25. Cltober, um 1 Uhr Nadmit. | It Liebe gewidmet don ben traneriden umd | er u ®. . ne, friſche. nahrha te 
Sophien Hellem, Katie Brown, Claxa ſage, vom Zrauerhauie Nr. 3331 Boah Avenue | NIE vergeſſenden j | 24 Speiſen in unſerm 
Schmidt, Alma Brauſcher, Albert nach ı waldheim men . * Deamten | Eltern und Bruder. Für Damen und Mädchen neuen Cafeteria im 
Hallop, Annan Baurle, sinder, v umeln fi um 12 übe im der Bereinshatle, — * re 
Minnie Zhrsener, Schweit m dil um der, beritor! en zhmei u. — Ehre! n sn | e Die Abbildung zeigt ein Baſement, niedrigſie 
N — er | u — ——— | . jchr elegantes Militärfleid | SPreiie. 
vodesnuzcigr. denzietie Nabnan, Krälidentin, _ se = 
5 x #, »Proi, rin m u Gel n u) 280 \ 116 op Ri 
Frenuden und Belaunten die tra ai * BIER EB, ———— — eiuf dem Valtan wird des Schwarzen Peters | aus haltbarem Serge ge 
1t, dak meine geliebte Gottin Todesanzetge Lage Imuner ungemütlider, — Am Norden macht, bon welchen wir am 
a ae. == | — en 0 0 und im — bon Truppen der Zentralmächte Dienſtag 100 zum Verkauf gen 
m Samitag, dem 25, Dt: 191 * aa Fe rn n, bon Bulgaren „eingeiveint”, erfcheint jede x b o : se — Baſeme 
— — 8 Mor] m, 4 unfer bielgeliehter Bater Ausweg m ihn — cc = : Ds R bieten. Der Wert itt unge» Baſement. 
202 non Sanit im Sorren 01 Frant U. Vor IE ——— 0 L mie aogeigmiiien,. — ı 5 5 ev 
Een mE 35 Segen Tanı Im Seen € ERBEN eng N Im äukeriten Nrrdoften des ruffiien Striend | 1,9 wöhnlih, wenn man Facon 
en i. 2 Ä digau indel iuli i ZA r von sapren am >. , — * — * . 
tag. dem 26. Dftober. um 11, Uhr Rachmit-⸗ im Heren entihlafen it, Die Beerdigung fin fmauplapes vereitelt Hindenburg ein fdhlanes | y und Stoff berüdjichtiat. Handtajchen 
tn35, vom Tr rau 2211 Waltoi tt itatt amt Staa, den %. DOfltober, um 8: Bländen der Wodlowiter, — Bablreide na - .. 
en Fu nn — —— MEME | Der bennbte Bein iit dann 
h der £ı. inn or Morgens, di zulfiige Gefangene berzebrten geitern zum | — * ° Leder > Handia 
Balton Eir., von dort mir Wutomobilen ı tr, ec ıadı der Ct. Wenebilind! ‚ bon da J een a e Er F a Bu a —— 
ne Concordia Friedhof. Um fti Teilnadıne | mit ichd BSomſa ins Gottesager. lien Male deutſches und öſterreichiſches 2 Braid und Gonen Bel; — — 
hiiten ber tiefbeirübte Gatie ie frauernden Hinterbliebenen: Striegsbrot in Galizien und anderwärts, — | : Sie haben bübjchen Full = Pin BRorocco und 
G. Brüdigam nebit Verwandten. | John, Joſeph Voñ, Söhne, Im Weſten war geſtern anſcheinend wieder — Klare Stirt, in Schwarz Erepe Seal Xeder, 
no nebii Verwandten, „&liegertag”, — Des „striegsgroniften“ Ga« Ö ur ed | 50c und Töc \werte, 
En —— ir Garage as briel d’Annuncho biubende Bbantafie fcheint | Navy umd Grün. Es ſind ſpeziell — Ic 
Todesanzetge. | \ Todedanze ı9 e. — wieder einmal ilalienche „Stege“ ohne Zahl praktiſche Kleider für den zu 
HOnumboldt Deutſcher — — Margaretha Damen⸗Unterſtütßugnsverein. herborgezaubert zu haben. — „Santa Luciaꝰ! Winter. Der Wert iſt ſo Baſement. 


Wenn jemals auch unſer von der gut, daß ſie vor Abend ver— 


Mathilde zivpe Naiur und von der Vorſequng ſo ge⸗ fauft jein mögen, Toınmt Handſchuhe 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am ſegnetes Land („Sod’E country“ — daher früh — Ihr bezahlt 


7 r r 
ein Traum, 


— — — — — wm | 


Doppelte „S. & 
H.“ Stambs mor— 


m 


en Schweſtern die traurige Nacridt, daB} Den Beamten und Mitgliedern die traurige ! 
hinelter JMNachricht, daß Schwcſter | 
Eliza Czoſchte 


rhiaumn fin 
ıaung 


| Dienftag, den 26. Oftober 1915, don Eprehnes | .y a — Wollene Muſier— 
Halle, 44. und State Str ee EeuieD DRS Dam You inow!) ın einen gropen Krieg ver⸗ weniger als die Herſtel— Handſchuhe und Mit⸗ 
ft 12 Uhr in unferer Bereinsbelle ein: | miaeli werden ſollte (wobor ein gutiges lungskoſten. Ye tens für Ninder, * 
> i en, _ DaE EDER Shwelter bie! Geſchick noch recht lange uns bewahren Baſement Baar 16 Anett, Das 
i j chic te Al wenen. - . . . | ( , 
uubening Pntiigten „Reäfit Marrareıda Winter, Rräfidentin, |möge:), jo baı en mir wenigſtens ein en a — 
inne Trowbilm, Cclcetä | _____eraaserhn ®eterfen, Selretörin. | Vorteil und einen Zrojı im Vergleich Nachtgowns für Damen 
tn u — 3 8 3 5 * * | 
Tobedanzeige zu der Siriegslage in Europa; an Bu: 
Todesanzeige. Kr nz ——8 3 ‘ ( Spitzen 
= . Berwandten und Belannten die traurige Nat: | Sonns und Feiertagen würde jeden: 3 9 dD 
Deut ch· Amerilaner Damenverein. ——— — Be — 5* him u : gr u Pe u c un c 10€ und 1260 
ig re EEE 'fall3 derblutiae „Kriegsfport” ruhen u, — — = 4 ns —J 
a —— — Kart geſterte die Ausübung des rauhen Kriegshand⸗ wei fpez. Werte—eine Facon fit aud gutem Mu?- | Oriental Spigen — 
ine Gyofchte tm Alter bom ST Yabren felig im Herren entfchla- | "> HAT g des Tau) g x lin, mit tuded Note u. Iangen Yermeln gemadt, 39; | Weiß, Cream und 
m Connabend geftorben ift, Die Peerdiaung = '9# R ee m ee Frau werls einfach durch einen Erlaß von die andere iſt aus feinem Erepe, Eeru, 2 bis 5 Zoll, 
inbet ftatt am Dienstag, den 26. Ottober, um | Bertoa Trers Krim, 3038 Duinm Etrake, mit | Dben herab verboten werden! Ob aber, . h mit PBiping und zwei fanch Frog gute Muſter und 
br Nacbmitiaea: om ZTrauerbaufe, 3331| »untichen nac n 21. Yon. u . 2* rg: F Mofpriti jet ie Auswahl j > — 
— ——— —— an Mille Terimenme bitten | die gelben Söhne des Infelreihs im ee beſetzt, ee ‚ ur Sianten 
4 8 — Ale arte FC r i ’ = ‘ Ms . . ‚AH j 
Rn Ba a Ba RT Stau Bertha Drers, ran Roia Trenih, | fernen Dften, die Horden aus den a — Mi s a 5c 
— ——— | Ge un ind. 0 zren Ebenen der Mandichurei, die Meri- “ —— 2 — Sweeters, 
a u: Bu | mobil faner oder wer jonit noch allenfalls N * >= _ 
— Tobesanzeıge - |dasn auf amerifaniihenm Boden fi Mit Scharve oder Güriel. 
—— Bades an 3 ei . —— Dentſcher Frauen Unterſt. Verein. an dem großen fommenben Ringen Flannelette Dreſſing Sacques 
a | Beamten und Fitgliedern die traurige Rach- um die politiſche Vorherrſchaft und IF für Damen, 5% nefäumte Gardinen: 
Davis, ach. Nok, die künftige Handels-Suprematie in JNnit Peplom oder belted Facons, J Voiles, Marquiſettes 
— * Martha Zippe — 9 > . n Ha An md VGe rn: d File G — 
er ——— ct Matt am geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſiatt am Süd- und Central⸗Amerika und im A ange Aermeln und gerollie Kra-J und Filet Gardiner 


Baſement. 


5; Mi 
i 


t Baiement, 


— Gardinen-Stoffe 
100 Rollen hobl: 


N; enden Sinterhliebenen: { -prabnic® Halle aus nah Waldheim, Tie 
i vis * J J l > 


* = y X * 3 3 

"ei u Mn © a — Sweſtern find erlucht, recht zahlreich zu er wird, einem berartigen „Sonn= ET : j Zwenters für Mädchen, Elfenbein und Ecru, 
Sharlie, Anton und "innie Meit- | leiste Elre zu * Eau ne A tags Kriegshandwerks— Verbot“ auch zu 330 Die Yard 19€ 
ling, Gejhiviiter, modil fi 12:30 in der Halle, IC efatta . fen ür ———nnit hohem oder ausgeſchnitienen a 

benz. Abe EEE ea) (a in e WERNER ihrerjeits Beachtung jchenten würden, , rn La == re “ au * 

en | f en, 17 hr na mei N ! gen, eine Aus } en. Baſement. 
Todesanzeige. | =. Hildemann, Celvetärin. tft Dec wohl mehr als zweifelhaft. In gerollten Kragen 
Freunden und Belannten die traurige * * 


4 dem „rückſtändigen“ und „vielfach noch 
ei e 7 ” x n ! Ri * 
ht, das mein geliebter Gatte und um'er guter Todesanzeige. 3 In $ : ’ * 
ater Atlemania Frauen ⸗Verein. in mittelalterlicher Barbarei verſunke— Rugs Blankets 


Friedrich Ruſch 


J. ES En — — & Hnas 1 r 5 : i —— SS 5 \ öhe Net3 — bon 2de bis ; 
1 Sit, nah dem Goncordia Kried nstag, der 26, Tftober, Nachmittags 1 Ubr, fernen Diten fich vielleicht beteiligen N: on, in allen Größen. et bon 25c bi 


I0c Werte, MWeih, 


24 rt Beamten und Mitgliedernn zur Nadrit, nen“ Europa freilich bat der Kriegs⸗ 9 Bei 12 Fuß Royal Arminiier Rugs, $2.50 Fancy Plaid Blankets, in 
W26. Dltober u bon 6 ıbren en 5 Echmeite 


hlaien it, Die © ing finder ftatt bom| Mathilde Zipde gott auch auf Sonn: und Feiertage fömwere Dualkät, feine Musiwebl bon Blau, Grau oder Tan Rlaids, volle 


a x - — —— e gr 2 u. : ; 5 ſtern. Richt ganz perielt, die 522.50 Sorte, —— 
zauerhanfe, 2235, 38. 22. Str, am Ritttvod, | geitorben fit. Die Teerdigung findet ſtatt gn offenbar bis jetzt noch leine Rückſichten —5 u — Größe, Paar, 31.05. 
ee AR a re 3, den 26, Oltober, um I Ubr Nadm., mm { ; Bond: icheint BT Daiement. 
itan-l . 299 RL 48 uns sianelle 0 und State Str. sam genemmen. Ganz im Gegenteil fcheint wu 
Die trauernden Hinierblichenen, |Waldbeim Friedhof, Die Beamien verfammeln am geitrigen Iaa — mie an mand 
j 4 um 12 Ur ü v Bereinsballe, um Der : 2 “ 


Todedanzeıgc. | tbener weiter die lepte Ehre zu er- , anderem Sonntag Ichon tm Laufe ber 
Anden md — J traurine Sa werten, 1 Lan - om = rn 3 363 
— —— Be u EHEN ad Auna Gutmann, Brüfidentin, iegien 15 Donate verhältnigmäßig 


rn 
Eiiſfie Czoſchte — rerie Soaacict, Zeceiacin. gtößere Rührigleit auf den europäi-|__ Negotin und Orſowa — dürften Eines allerdings ſcheint auch aus konnten. — Im Operationsgebiet des ** ** 


er geitorben ift, Die Beerdigung Todcsanzeige. ‚schen Kriegsichauplägen geherrfcht zu fich alfo demnädhjit die Truppen der den Berichten der Alliüirien vom ſüd— 
si Bench " eibe, mit Suffehen Beeihonen Tentiher Fraucuvercin. ‚haben al? an irgend einem der Werk: Dontralmächte und Bulgariens zuerjt Terbiihen Striegsihauplage wieder 
v x 


Den Beamten und Schweitern zur Nachricht, | ‘ Mork 4 — * 17 4 to Satiachr 
vzen Beamt a tage leyter Mod e. Kt ieg und Not in diefem Striege die Hand reichen „zu hervorzugeheit, namlich die Tatiache, 
Gliza Czoſchte jte beide fennen kein Gebot! [öblichem un“ dab Frankreich wie immer, wo 1md 
geftort ift, Die Beerdiaung findet Halt a mit > 9 3 £ . ” \ n imm 3 + Kohr 5 f - 
SE Ghicngos ältehes Grabiteingeinäft, WU | 2 dl, ı 26, Dttot x um 1 ilhr Kadım.. Um mis den Vorgängen auf dem ; : en Sorkiiche wann re er mit „sohn Bud * 
Nisel®& Go. b ui, 353 Leah Ave, nah dem Balkan zu Beginnen, jo hat bie lan: Da jett auch amtlich von jerbiiher | inmmen oeriert, die meiiten Opfer 
tston = I Maonrna 033 bei riedhof Die verſammelr r - —ntts — FJ r 1.004: e nf ‘ Yo Enye 
ee ee ng de Reeeinsbatle, mn der tirungsbewegung der deutſchen Trup- Seite zugegeben wird, daß die Buga an Menſchen und Geld bringt „for 
Hang | heriterbenenSchwehter Die Iente@hre zu erweijen. pen auf dem Gebiete weſtlich der Dring ten Uestueb (allerdings nad) — the common cauſe“, wie John Bull 

— — e e rattdentn. weitere Fortſchritte gemacht. Daß die und epferreichen Kämpſen) und etwa es nennt. 


+ 


Hermann Gzoichte nnd Familie, 


i 


E 3 Evrinune Smmabe, Seireäeht pn General von Some beiehligten)”D Weilen —** =. — Auch auf dem ruſſiſchen Kriegs— 
& e.m Todesanzeige. beutfchen und £. £, Truppen die Ser⸗ (Jeles) am Vardar⸗Fluß genommen 


Belannten die fraurige Rach ben in weſtlicher Richtung — öſtlich haben, jo heben Die Binge ur Die 


twı Dei IWentlen ‚Kr. geliebter Gattc, Bate 


Kia wir voii u ‘ 1 
durch Metropolitan⸗Hochhabn Tür de au erreiw 


| ruben ‚von Lucapica — zurüdgetrieben, die; Julgaren und deren Verbündeten 
1. gleihiaild aub mit allen Strakenbabnen Guſtav Schiltle 
Begrübnigpläve ſind m dieiem iwönen 


— — lau in Mittel-Gerbi ichfaflls feh 

Da. tv Sa min Die Deeresabteilung des Generals von auch in — — — nv 

Hlaas:abinnaen a ahot (1 von ı „abren gerloroe ı a . 6. 0 un — n ri Y Gi 8 
Preleplaktunpre :u Beben. — |9 Inder Hat am Mittwoch, den 27. Gallıni die jerbiichen Stellungen .„.f'sUnhig, wenn au — 


Zelephnm: | 5 Kadmittags, von Mirelbociers —ꝛ en, I Wierverbondes aus Die Nıchricht in bie ge 

Geitt u Se tarl 757. | Savcıl en abe, Ede Sreembtens, dem Siübufer der Jajenika, nahe Pa: a u en bo = heftiger gelandet, um, wenn möglich, Die 
Fed Wians, Ceirelär und Ehagmeitter; Xatop | "T Autos nah dem Montrofe-srievdet. Ze [anfa, genommen und weiter öftlich nariir Me an Seubben geaen Bahnverbindung der deutihen Truv- 
— ber Linie Krivolaf- | Pen mit der Dftjee über Windan und 

it c ‘ — 


er | ante Sitte, ne. Dahn, Gattin. die Nakinac-Linie nördlich von Pe: 
> : en, © » Libau abzufchneiden; aber geitern 
Strumniga den auf die Serben beii” au ge 
Küprülü (Veled) ausgeübten 


ET — — 3 ader, tropac⸗Ranowac erreicht hat, wobei 
warfen $i yurgd Truppen die 
Drud warfen Sindenburg ruppen Die 
u . einiaermahen vecminderi habe. Da 
die bärieften Hüb- | Loniia Deutſcher Tamen-Unteritugungsverein. Icten, Verwundeten und Gefangenen 3 —* 
* "ak Deamien | beziehen, : ohne dab fie ihre Abjicht, 
is iſi Sie ee Programms bei ollftändi an u - erreicht hatten, 
Ent deni,ies Jamtlien:Foßal 1304 Rorwood Ztrabe. Programm? beinabe vollitändig erle=| Serben auch im Süden und Südoften | 


\Tebbaft zu: hatten doch die Ruiien 


Gebraucht Torpedo! Zielen. 0. md der überaus hartnädige Widerſtand 
Das neue Hühneraugen-Heilmittel! 
der derfandt bon der etern berlauft, | Mathilda Zivpe x. Zn 4 garen erobert worden iſt, ſo Hit dieje|. ER ch deutſchem Muſter un- 
Torpedo Chemical Go. Bor 590, Ghicans, zu. |aettorben it. Die Weerdigung indet gatt am Kriegslage prüfenden Beobachter, daß Fniiaſiung der Serben vom bulgari- | UMG»-Stur mac) eurem uner un 
wm punit 12 Uhr in der Berein m ü au cher Iroit für bie Strategen und 
um punit 13 Udr in der BereinsKriegsſchauplatzes deckende“ Teil des Siaalsmänner des Vierverbandes. * * sel 
kurz zufammengefaht ift bie Laze ber | dungsbahnen zur Ditiee zu verlaufen, 
erh ori. u 


Bertba Kiriitein und Lena Re 
Todesanzeıge. der Eerben die lebteren taufende von 
den Schwei Nachricht, dab Schwehten £ — . Jaber Küprillü inzwiſchen von den Bal— 
Ten Schweitern zur Nariht, daß Schweter loſtete, beweiſt dem unbefangen die ah 
| ſ ſtli Schiffstabi 
ı 26, Dir, Nadmitisgs 1 br, von der den weſtlichen und nordweſtlichen en Drud denn doch ein recht ſchwa— terzogenen Schiffskabinen wieder zu 
nat Saldheim. Die Beamten ver: Abichnitt jenes Teiled des ſerbiſchen | : i 
auch die Wagen der deutichen Berbin- 
Katharina Rumpf, Träfidentin deutfchen und öiterreich-ungariichen | 


Zei. inesin 745 NORTH AyE. Zei.xınir — — digt iſt. Denn ohne Hilfe von ‚außen | vea Landes trof der Nähe der Unier-| Bei Dünaburg murben bie Zrup- | mino räumen müffen; aber bis jept 1" 
ur N Sortuna Frauen-Xerein. — und die plößlich fehr „surüchals | ühung ber Alliierten in jerem Ab |pen des Zaren unter -iefigen Der: haben die Defierreicyer in jener Gerend 
zperam Sonntas. den Beamten md Mitgliedern die Nachricht, |tend“ gewordenen taliener mären| ihnitt bed NKriegsichauplages nim|fuflen aus ihren Stellungen am|vergeblich darauf aewartet, dak die 

Namnitieg und Abemıe MEER no assitbe Siype eigentiich „Die nächften Dazu“! — iwer= |jehr viel günj.iger al& im Norbmweiten, |Schlohberg vertrieben, Zlutft mit| Italiener ihnen 


wonzert, wie üblih, jeden Abend und Sonntaa 


Münchner «xüche. jeitorben ift. Die Beerdigung findet ſtatt am den die Eerben dort an der Drina, | oo die Serben nur die jehr Ichrwazbe | ftürmender Hand genommen und da- 


«Boltiamodo* | don Mir Errehzea Aavellc, 40 En die ir Sau und Donau tauin mehr an einen | Hoffnung auf Entfaß durch italisnifde 'Hei 10 Mafchinengefhüge und ein 

mm —— — 40 ernſtlichen MWiderftand gegen die Deut: | Hilfstruppen oder auf ein Entlommen | Minenwerfer erbeutet, während 18 
Edelweiss Pavillon Shweiter die legte Ehre zu erweifen. hass ſchen und Deſterreich⸗ Ungarn un rang Montenegro nad beim adriati⸗ ruſſiſche Dffiziere und. faft 3000 
—— ER rim | tennen. Nicht beffer fieht ed um bie) jchen Meere und nach Jtalien geblieben | Mann fich den nach deutfcher Art zu- 
a ee De nn — iun Uniform geſtectten Untertanen des zu ſein ſcheint. Die erſtere Hoffnung bereiteten Sonntagsbraten als Gefan— 
Heute: Gemütlicher | bon Minnie a el Büoltte undgouife, Schwarzen Peter in bem nordöſtlichen ſtett auf ãußerſt ſchwachen Füßen, da gene ſehr gut ſchmecen ließen. —Auch 
1 24° 7 | une ——— ee Teile Serbiens, wo die Bulgaren Italien mehr alö genug mit jeiner General von Linfingen nahm am See 
Familienabend U. VAN: | Nassrse, von Fa nad dem St. Jolevbe &oi- nordiweftlich von Negotin das Weit: eigenen Verteidigung zu tun bat, und | Wygorowskoja zivei ruffiihe Offi— 


Icsader, 


| 
I 


ihauplage nabe Riga ging «8 in den; 
legten 36 Stunden verhältnigmäßig ı 


bei Domene; — nordiweitlih von 
‚Riga — eine jtarfe Trupbenmadt | 


Inur bemerfenswert, daß allüirte 7rlie- 


Amiens, an, ebenfo Berdun. 


I 
1 


| 


‚und getreue Chriiten allüberall und % 
* 


Moskowiter wieder nach der Küſte zu, | peldeder bei St. Duentin herumter 


rüd umd nötigten fie, die inzwiicen | 
einer leider n En ie — 
einer leider nur allzukurzen Entlau ———— — ——— — 


59 American Der ideale Sausfäuß mit elaflifiter 
ART Der ideale Hausfhul aſtiſcher 
nae3 Broadeloth, FT * —R ya 
farbiges Vroadeloth Seite und Gummiabſätzen, 
in gewünſchten Far— 


ben, ein ausgezeich— Kinder-Schuhe, *1.00 


neter Stoff zum tra— Hochfeine und reguläre 
, v 4 ·e r . 
= gu 39% Facons Kinöpfjchube, mit 
Raiement, Dadleder-Euffs, $1.00. 


I&9 x z 
Seide | 52.50 Damen: 
Satin Meifaline, € ch u he, “1.49 


26-3Öllig, — Weib, Ertra auie Werte in Clotb und Kid Top, matie 
Schwarz und eine | Calf u. Patient, Knöpf- und CS chnürfchuhe, zur $1.49, 
Partie in farben. Baſement 
Schwere, reinſeidene 


— 


e se Sinaben, 52,80 


Rufftan Ueberzieher, in grauen ır. 
85 Sweater⸗ blauen ——— ebenſo — 
* 0% Facons von Miſchungen, mit Gürtel— 
Coats, 81.95 Rücken gemacht und zug am Halſe 
Aus ganz reinem | Zuaufnöpfen, weit umd Iang azuge- 
wollenem Garn und j Dniiten, Größen 2% Ge 50 
— Barn und J bis 10 Jahre, wert 54.. DA⸗ 
haben groß. Sturm— Novelty-Anzüne "ir Ruaben, $1.98 
wo x Grönen. I „Aovelty- Anzüge "ür Auaben, $1.98. 
tragen, alle Grögen. Fan pielen Facons, in hübfchen grauen, 
braunen un» blaulichen Mifchungen, 
4 feine Hleidungsitiide fiir die Kleinen, 
2* Hrößen 216 bis 8 Jahre, 83.50 
Z39e Sui 9 Größen 2 a bi3 8 Sabre, 93.5 
39e Suiting, 19e Werte, $1.98, 


Kleideritoffe Juliets für Damen 81 


Baſement 


3ölliges. Ame⸗ Knaben ⸗— Soſen, 455—Corduroh, blaue Serge und 
rican geſtreiftes | dunkle Miſchungen, alle Größen bis 16 Jahre, 45c. 
Suiting, in Fabrik— Baſement. 
längen, mert 396,— 2 
die Mar % 2 7 
de ded 19e, Männer-Hemden, 470 
34 
Baſemen a. - , Y. B 
——— Wir kauften mehrere tauſend Negligeehemden 
zu ungefähr den wirklichen Herſtellungskoſten. 


eind von feinem Percale 
Reiner Sammet 13 aa nn 
Tu + ftir hübichen Streifen, Te. 
oder Sammel um 2 > De * 
Satin-⸗Hüte, fertig 59e ſchwere gefließte Hem— 
iin \.r it * m — 
sum tragen, wert | den and linterhujen für Man 
$1.25 bis =0€ ner, zu 3Te. 
$1.90, * Schwere baumwoll. Män— 
Hüte werden frei j mer-Soden, be, Seconds von 


garnirt. einer 15c Qualität. 
Baſement Baſement. 


Putzwaaren 


AH Stamps Frese Wi £ I 
Entreneos State Jackson andVan B : 


yr 


** 


Prinzen Leopold von Bayern ſchien 
geſtern, ſoweit militäriſche Aktionen 
in Betracht kamen, „Sonntagsruhe“ 
zu herrſchen, obwohl dieſe letztere 
durchaus nicht von allerhöchſter Stelle 
aus befohlen war; die tapferenBayern 
dort und anderwärts ſind als gute 


Poſtſchluß für Europa. 

Die nächſtePoſt nach Deutſch— 
fand, Defterreich = Ungarn und 
Luremburg (über Chriitians 
fand) Ichließt in Chicago mor= 
aen um 11:45 Uhr Vormittags. 
EEE 


* 


—ö— 
— 


* 


vorteilhaft bekannt, wollen aber den 
Sonntag doch auf ihre Art begehen, 
bald ruhig, bald etwas geräuſchvoller 
und „kräftig“ — ſelbſt wenn's ſogar 
am Kirchweihtag zu einem friſch— 
frei-ſröhlichen „Raufen“ einmal kom— 
men ſollie. — 

Vom weſtlichen Kriegsſchauplaß iſt 


Mann durch die Italiener im Karſi— 
gebiet, von der Einnahme von Görz 
und vom Neroberg, bedarf noch ſehr 
der Beſtätigung aus amtlicher Quelle 
von Wien und Berlin. Denn der 
„kriegsjournaliſtiſche“ Erzengel Gab— 
riel d'Annunzio der Italiener macht 
nicht nur gar zu ſtark in „Chronique 
ſcandaleuſe,“ ſondern auch in Ne 
klame für ſeine Landsleute und deren 
angeblich militäriſche Ruhmestaten 
an den Alpen. 


ger Oſtende und Noyon — aber ohne 
Erfolg — bombardirten, während 
deutſche Flieger einen engliſchen Dop— 


holten, deſſen Beſatzung dabei zu Zee 
Grunde aing; auch griffen deutſche D'Annungio, Chronikeur des Krieges. 


er 1 X T to io Mäatrlor N ten a 
(ifche Lager bei Mbben.Ie, nahe Jüngft machten die —— Italiens be 
[2 . = Ki .. 
- —** Nan hätte den göttlichen Meiſter 
Vom italieniſchen Krieg-theater war Zum „Chronikeur des Krieges" ernamut, 
aus italieniſchen Quellen die Nachricht Den hehrſten der hehren Geiſter. — 
gekommen, daß die Oeſterreicher hä ten Wie tauft nun die —— den edlen 
— — ————— — Musjöh? 
S 8 J a ray ‘ 2. — 1 
die Höhen von Santa Lucia bei Tol D'Annunzio, Chronikeur ſcandaleux.“ 
— en 


Wieder in Schwulitäten. 


Gelegenheit aeben! Die Hebamme Giuſeppina Piazza, 
würden, ihnen die große Arie aus Nr. 939 Milton Ave,, die Freitag, 
„Zrabiata“ einmal ftait aus der Kehle | wie berichtet, unter der Anklage ber» 
eines „verfiimmten“ Ienorijten (tie haftet worden war, durch eine ber- 
man deren au in den „Enfemöles“ |brecheriihe Operation den Tod einer 
bon Dpern und Operetten in Groß: jungen Frau verurjacht ‚au haben, 
ftädten „neutralee” Länder jetzo wurde Samitag gegen Bürgſchaft bis 
manchmal ſinden kann) aus den zur Verhandlung auf freien Fuß ge» 
Feuerjhliinden ihrer Mannlicher-Ge: |fekt, aber bald darauf wieder und 
wehre und Stoda-Gefhühe „vor: 'zwar unter der Anklage verhaftet, 


— ufer des Timolfluſſes beſetzt und da- der Ausſicht auf ein Entlommen durch ziere und 300 Mann gefangen, wäh- ſingen“ zu laſſen. auch an Frau Joſebha Giameſchi. Nr. 


Gute deutſche Küuche. — durch ihren rechien Flügel bis auf we⸗ Montenegro hat die deutjche Strategie rend im der Nähe von Kobanowo 8 
zuobo. | 500 praltiig a a ae nige (eiiva 20) Meilen dem linten | wohl bereits durch Detadhierung einer | zuffifche Offiziere und 458 Mann ſich 


|Koeiling & Klappenbach Flügel der Deutfhen und Defterrei- |entiprehend ſtarlen Heeresmacht an pas beutfche Kriegöbrot zur Feier des 


; = ; injdie montenegrinifchen Grenzen einen it Gä i 
Lejet die „SOUntagpof“ | Merz nanen ie Darge[ohen N fen ühfiden Bammellala beitreen 


j 
I 


I 


| 


Auch was fonft noch vom italieni- 440 W, Elm Str., bie jet in be» 
Kriegs-Lügen-Schauplag ganz neuer dentlihem Bultande im North Ehi- 
dings gemelbet wurde, fo 3. ®. von cago Hoſpital darniederliegt, eine 
ber angeblichen Gefangennahme bon verbrecheriſche Oberation vorgenom⸗ 
25 öfterreichifchen Offizieren und 1184 |men zu haben, : og 


— 


— 


* 





ER ————_ 


udnunns«- Benweiier. Stelinngen Inden: Männer und Krınben  Merlaum: Araucn und Wädden. 
— Romgert jeden | (Hinzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort,) 


— — Geiuht: Guter und billiger Painter, Galci- Hausarbeit. 


miiter, aperbanger. Deforateurt fucht Arbeit a 
era Honfe — „It Pabs tel y. le 1302. Wpron Str. | Berlangt: rau, nm Wälde ind Haus zu 


*—— —— —— —Ddi | nehmen. 4405 RN. Clarf Etrabe. 


„be Sawl“, Seincht: Barkeeper, junger Man, ucht ſietige R - 
„Wat Your Step. _ „| @tellung, berrihtet aub andere Arbeit, Aulius 
— Show of 1915." | Marınoriton, 1536 ®, 18. Eir. fafomo | Hord Clark Etrahe 
„Einner?. | — —— 
The =. of ———————— 


2232 


Veciangt: Frauen und Madchen. 2562 Proadwah, nabe Diverfen Blood, 
Side eirable Tale.” (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Mori.) | a. we 
Little Girl in a Big, Eith.” | —— rg Saloon 
e. — Schen Abend und Sonntaa | Läden nn> Fmbriten. | — 
cri. Verlangt: Junges Mäüdchen, Thpiſt und Of z 
anfepp, 715 North ne Seden Abend ficeat eit. Änzufragen Sinuner 60% ur ee en TREE 
Sorniag Kahmitiag Initzumentab und | Fapritırbi aum 5. Floor), 62 W, Madifon Eir, | -—— ___— 
Bolallonzert. — E:iarf und Pearborun Sir, Chemical "erlangt: 
Ma. Comp. } 


—— — Zu — tenaw Ave, stahe Polomac. 
An ei en gt: Operatör an Power-Mafcinen um — — — 
eine = Schützen zur nähen. Cietige Arbeit, tagt an 


Berlanat: Mädcben für allgemeine Haut —* 
Famti!ie, mit oder ohne, 2 wtäfde: | 
” . * — — | auter Lohn umdb gutes Heim. 17 RR, Horne 
Berlaugt: Männer und Knaben. JBerlangt: Erfabrene Operatörin an Schür⸗ guies X ‘ a 


Sn no 1644 Gerard Eir,, nabe North Ave. Modi. | in hriftliher 


Ülbenue. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) ji kit Mnto op. 811 Rees Er. —— 


Serlangt: Schneider, um das Preffen don | „Derlar Madsen zum Kleidermagen, 2234 | der au beauffichtigen. 
Beiten zu erlernen; it: Arbeit umd auter | Weit Divifion Strase. 1 - — 
Lohn. Ener 2310 Armitage Ave, 250f1mX — De m ————mm— Tür a 

3 — — not: Gutes a für Bäderel, | Hausarbeit, das zubaufe jSlafen fan 
: Dritte Hand Täder an Brot und | MU ih und enolifh_Ipreden Anzufragen | Einbourn Aormıte, 
N Die Wocde umd Board, 233 2, 43,70 WM admittags, : 3507 Irbit 18 Tarl Bo uldard. — — 


Verlanat: Waſchfrau für Mittwoch⸗Arbeit. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, lein wa⸗ 
ſchen: guter Lohn; Nachts heim geben. 


— 


vBerlangt. Kücenmädden. 344 u, Rinzie Str., 


modi 


2149 ©. 


- Mäddben oder frau für allgemeine 
| Pausarbeit im Tleiner Familie. 1250 R. Baib- 


Verlangt: Alte rau, um tagsüber awei Kin» 
723 Ubland te, 


Iigemein 


n 149 | 
ing ®arf, 6 Minuten von N. ®. Babnitation, 


Eir.. Ede Siith Ave, — Ba Berlangt: Yeltere Frau für leichte Hausarbeit. 


_ | Berlangt: Shololade- Dippers und Baders in | 1503 
Berlandt: Ein anter Junae am Brot umd| unferer neen Gandb-tüde, Dauernde Siellung 


Debton ©tr., aweiter Floor. 


Enotes, 1509 Larrabee Etr., nabe Kori Ave, | für folde, die fih dazu eignen. Zu erfragen in | erlangt: Nunges Müdben für Hausarbeit ' 


mus eng» 
I2 Schamid Str, Store, 


— — — der Office des Superintendenten auf dem neun. zuhauſe tchlafen. feine € Zonntagarbeit, 
Berlangt: Ebuhmaher, mus Stu nden. bedie sen yiooı 2 liſch ſprechen. 1242 


nen fönnen. 4108 North Ave. | Marihall Field & Gompanp, — - 
— a — Retail. Verlangt: Ein autes Mäpc ben für © 

Berlangt: Criohrener Junge an Brot und solimf | umd im 
Holls. 1547 ®. 63. St — 1509 


— — Berlangt: Coat Shop Hilfe: O — — 
Berlangt: Erfahrener Saloo 


Saloe 3 ind 5 Baſ @nilar® i wertanat: Enden allgemeine Har 
Runchmann, 233 N. Ctate r. tors. Canvas Baſters. Tailors. Finiſhers in Heiner Familie. Bincennes Abe. 


re — und für alle anderen Tepartements; bie | pbon stenwood 278. 
Berlangt: Krftllajfiger Kolitere 439 N. | höniten Löhne; ofiene Werkitatt. a a 2 — 
Salited Eir. Scotch Moolen Mills, ‚ _ Berlangi:_ Mädchen für allgemeine 


— Nockwell 
Kid fpreden und an Bar witbelfen. — — 
557 Eid Ahland ne.  . 


— t — — | Verlangt: Sofort, 2 qaute Handicub Küberin- | gemeine Hausarbeit; aute Rihin; E 
. — . „> mh Sir Oahrmidhhon { yerienm) Kl 124 Am — — — an Men 
Berlanat: Ein rurtter Schneider für alte und | men und ein Tchrm den, (A um), SSocen-, nen. Boraniprewen Diertitag Morgen 
neue Arbeit. 1220 Green Sir. mod | lolm oder Stüdarbeit; jeriger Plag. 1029 Nord | Kenmore ve, 3, Blat. 

F — —— a | Klar! Etraße. Baribe. tomi — —— —— — 
Berlangt: Porter für Saloon. guter Lohn — — se Berlangt: Mädchen für 
1256 Sedgwid Straße. | erlangt: ru .| a3 Kleidermaden ;. 
isses en ww ! W Sltraßtze. Nchigäan Abe. 1 

Berlangt: —E lediger Mann, belomm: - ; pw m |“ - 
t und Logis im Heim, für Winteriteflu 


pt. 


Züdiigen Altenheim, 6140 Trerei Ave. Sanren ab, C. D, Ehate Co., 222 ®, Mo”we| Sir. Telepbon Jrvin; 624, 


a 0 abe, modimi — 


350 i ) I Berlangt: "iniiberd und Hand: Knopilohmae: | meine Hausarbeit; guies Heim und grut 

Pu u — ı \ 3. Shane Vo, 222 710 Barry Mpde,, 2, Apt,, nabe Elari 
Berlanst: Ein Zunge mit etwas Erjagrum ig Nonxte r modimt | fted Etr. Tel, Graccland 7838, 

in der: Büderei. 1949 Larrabce Stroh | a . e — — — — — 


Berlangr Intelligenter juuger 9 F x, Mlafie Bäderei, Eramers Bäckerei, 3484 Norv | fuht Eielle. Telepbonirt 2065 Harrif 
f srache in Yoort md | Dalltch cabe fomo | — u 
peuffen mp engliihen, Zotac in eine * zu — — — —— — — Verlangt: Alleinſiehende Frau mit 


nr — Maͤdchen für Handarbeit,. 3448 Sbeffield —* Perfon. 1634 Niels‘ Etr., 2, #loor, 
* | 220l1m& 
Berlanst: Goat Shop Hilfe: Overa- 8 


tor8, Canvas Baiters, Tailors, Finishers | Sansarbelt. 
und für alle anderen Tepartements; Die Rerlanat: Sunae3 Mädcen auf Babh aufau- 


ng. } „. „erlangt: Fiiſt > umdb Anopflohmaeier für PBerlanat: Mäddben für allacıneine Haı 
ohe: Shde Bart 334, oder Mprecht dor im | STDett aut Dal Bir Dringen umd holen dic ’ etwas Stocen; auter Sohn, 4743 Peracr) 


morimi 


ee 2 2oe i 
ausarbelı 
Büderladen mitzubelfen, $6 die Woche. 
Sarrabee Str, nabe North be. 


Sousar: 
— * beit;: 3 in Familie. 1410 S. Albany Ae. Tele⸗ 
Berlangt: Porter, junger lediaer Mann, muß | 813 W. Adams Str, pbon ! 1389, 


Ein lompeteniet Mädhben für all 
mpfebluit: 
im 4907 


gewübnlihe Haular 
quie Röchin, faubere Haushälterin. 6157 


Berlanat: Guter Zunge an Brot, Tagarbeit, | — - - — -—| Berlangt: Gutes ebrlie Nidhen für a’laes 


ter Lobn, 


und Sal 


— — JVerlangt?: Tüuͤchtig erläuferin für erſter Geſucht: Erfahrenes deutihes Mindermäbden 
Lt on Er, 


tleren Als 
Bandlung Wor.: Z 460 AUnı idvoſt. | Berlunat: Eriabrene Maſchinen-Operators u, | rer? für dausarbeit; gutes Heim für die reyte! 


Stellenvermittlungs⸗Bürod. 


= : Tragen. a ee nn en y_227 Enzet en unter diefer Rubrit 2 Cents das Bor 
höchften Löhne: offene Werkitatt. |bafien ımd leihte Hausarbeit su verrichten. ® 2: 5 ) 


Scotch Woolen Mills, —— WEBER WR, Verlangt: Eheleute, Antomobil⸗Ma 


ſchiniſten. 


813 W. Adams Str, A t: Gurte Vırfinehlumd-flöhin in Sa; Wutomalic Screw, Garpenters, Lrehbankbiife, 


tıırı 
J 2Au 


— — ür Kuch u ee — 


* ang oder x I Q Er Ctsllunn S1 
Serlangt: Alleinſtehender Mann als Janitotr- und Zimmer, 1{ Ahbourn Abve. modi Delte Stellungen in der Stadt für 


on» uch in Bainters, Central Employment, 184 Walbhington. | 


Männer 


ir trauer "n xahrifer Antsla Mot 2 
fer, 830 den Monat und ganze Berprlegun — —_ _ 77, und Frauen, tn sabrilen, Hoiels, Reltauranıs 


g efonat * +» Heine MA ng Inititutionen, Saloons, Brivathäufern 
912 Ei Kedaie Ile Rerla te 4 in feine Mäfdhe, 308! Snlitiutionen, Salo nG 4 
Rlapfa, 401 x. Kedzie 4 Pan 6 I üldhe, 45 | Advance KEmplopment Erbang 


eic, 


RD 


— —— — — — — — 2. Sloor, 178 W. Waſhin Inton 


Borzuiprenien 2 ilbr, 100 5, Canal 


nr : — ———— ee Be Deutih » ıngar. Bermittlungsbüro 
t: Schneider, Buihelman. 251: rd l- — — — —— | _ DEE ungaı x tung: 
ed era 6. erlaugt: Innges Mödchen für Hausarbeit im, Mädben, stödinnen, für Sausarbei 
nn —— | Meiiter milie; tes Sein, 5301 reirie, Reltaurant' 1624 ©, Haljted Er. 


berlangi 


t, Hotel, 


Berlonat: Agentei, Zönnen $? umd mehr per | Ybe., 1. Fiom 110f,modtmi, im! 


ag verdienen. zim, 30% 162 N. Dearborn * — u nn 
Eir,, oder 1506 NR. Haljied Sir, Schmidt, | Mädche Frau 


Berlangt: Collar Chaper $ =tr., 2. Apartment 
ed Edge Baiter an lebe serhden, €e.»S an - — — — 


222 W. Monroe Str, mod.mi S tat dd für a meine Sandurbei!i Germama Bermiitiungs- — verlangt Mad⸗ 
— un ind aut anffihtiaen & 9. Elliott, ; den für “Wrivaritellen, guier “ohn, reciie Be 

; Bıradimab mod: | dienung. 756 Rorth Mpe, nabe Halited, Zei,: 

Tap*& 


Verlangt: Erſter Klaſſe Rodmacher. K. uel- 


Mu N 
& Son, 5443 ©. SHnlited Str, —— — — Lincoln 6161. 
suirie A ı rum Ic Hr \ ausarbeit, — — 

Berlaugt: Agenten und Wiederber-! 3854 Grand Boı ard. 2 b:ungarifdes BVermittlungs· Bir 
äuter in Stadt und Land für feniationeliite — — _ not: Müdwen fir Hnudarbeit, für $ 
SKtiegäneubeit; bobpatriotiih; reibender Abiat | _Derlangt: üdchen für allaome rbeir, Nejlaurant 
im beutichen, öfterreichtiihen und ungariichen ! ji 

Kreifen; außerordentliher Berdienft, Aricgi 


[Hlager -» Lerlag, 1276 53, Ave, New 
Dort. dofonnte 


— OR ? nat m 


x im mitteleren Fuhr deufbungarifces Büro verlangt Diäd- 
betienen und! den für Hausarbeit, Ködinnen; beiter Yobn. 
527 Roscoe | Norid Mde,, nahe Sarcabee, Zel,: Lincoln 2160. 

23iptiniE 


ver» 
öotel und | 
t, 452 North Ave, Tel: Diverien 8240, 
6ap’i 


dofonme | erlangt: Sine Hrau oder Tiübcen für Saud- | Sgefungen fuchen: Frauen und Mädchen. 


Verlangt: Tüchtige Klempner, die ihr Hand. | muß Minder glım haben; Heine Wätde; $7 die | ( inzeigen ı nter biefer Rubrif 1 Gent da 
wert in Deuiihland aründlih erlernt baben, | Woch 20 Biue Ssland Upve, fucht: Dentices m "ade Ds 
fönnen eine aute, dauernde Etelluna. in unferer | —.— > — — Eſugt Bann made m TUE 6 
Fabril erlangen. Echriftlihe Anfragen mit An- ! Derlangt: Mädchen für aligemeine Hausarbeit, | sc. Baſhtenaw Abe. nabe 12, 


** über Erfahrungen, Alter und Gehaitsan- Fuß gute Köchin ſein;: Lohn 87 


usarbett 


onſin. 23043 — — — — qrbeit er Fabrilarbeit: 
— Seriante Müdhen ober Srau fü > 1522 Mobawf Eir., ober 
—— Aermel nei-Baite rs, Futter-NRäber ud | bon 


{ 18541 Humboldt ! u rg 


Torte ne” Mari 1% Y ho ; & t: Junge? Mübiben furcht I ihte Saus 
tücde erteteı erfer Radiator Co,, Nacine, slevard, Zel.: : oldt 9120 | ! übhen ſu eidte $ | 
be ı . % x Radi E dacine l su NMauſe ſchlaen. 


15 Wort.) en * — Straße. 20011w£ 


nu arbeit. 


zuter Sobn. T. 3, Shane Eo., | Derlangt: Müden oder ältere Frau für alı- | Z0Na8 und Dienftan. 1527 Elebeiand ve, 
Monroe & Str. ſamo gegeine Hausarbeil, lann Abends heimgehen. en 


7 ldr. 6 Paulina © — —— 
5 an — ftetige «Arbeit ı — — — see SBeſucht: Deutſche Frau ſucht Baſchplätze für) 


on 
r 


— = fy \ nn F 21 Y R 1 IR 
Er Ss R. Lincoln Etrahe. dit: Peutihe Frau furcht Plübe zum 2a | 


a An nr Y n ir 
Berlangt: Ctrana-Färber, Thvenig Cteam s en UND ug telepbonit ı 8 ncoln 8508 


Dye Houfe, 1963 Sontbport Ave. ſafonmo Verlangat: Erf reines Mãaãdchen für allgemeine — rw x i —— 
felbit | = 


$ : insr Kamille Im © > Gefucht: Deutich Mädchen fırcht o 
rg ı Hausarbeit in ‚Heiner same, a feine BE alıne ’ — lochen, = alten ın 3 bügeln B 
Berlangt: Erfa rhreue Strider an Shaler umd | guter Sohn. 5245 South Barl Live, Mıs, M — * den. 431 Sarrabe Er. 
Bower Maihine. Ihe Roval Kinittina Mille, | Friend. mod oxauſpred⸗e en 


modt | 


404 En. Rocine Ave, Ede Ban Buren Strake. | ————— — Te Zur — 3 


ınlen und 
« Sausaıbei? in Bü terei, 1006 A ft — Wöchnerinnen aufzuwarıen, 1505 Sedgwid Etr., 
— — — < . n au . i« „1 oO « > . 


Y . ! ( ht: Tuc er p ra 
200t1mX terlangi Griat jrenes Mädchen für allgemeine Sefucht: Frau fucht Gtelle, Pre 


Verlangt; Erfahrene Operaters an Sweater — — 
Coats an Merrom und Unioi ſpezielle Maſchine erlangt: Mädchen für aligemeine Hausarbeit 
The :Nohal Rnitting Mills, 404 Go. Kacine | muı5 cinich flohen fünnen, Ude., | uran ra* Niadhamf 
Abe., Ede Ban Puren Str, 20oitimf | € Flat, ı plabe, Keller, ‚35 »ladhaii 


yial, 


Berlangt: Solzarbeiter und Cabinetmalers | , Berlanat: Mädchen für allg mein nıSarbei Geincht: Frau fucht Stelle für Rüscnarbei 


aut e iln;en. 
= . ' . i Ihr 1047 Mifts! St y Int Te On erſey * 
ses fprecen. 1J fahette Abe nabe Telephon Dretel 3 ni, er  Eıir., 2. lat, Tel, | Dive 48. 


für Automobile Bodies Aöhiter Lob. Winfien | in Heiner Famifi N Su, 4, In Saloon oder Reftaurant; zu Da 


, und Stute Sir. 190l11mX | Be . — a —— — — 


ne i 


| 1917 € Inbourn Abe. 


Stellungen ſuchen: Münner und Knaben. Levb. — — GSGe”e*ſuqht; Mädchen ſucht 
(Unzeigen unter dieſer Rubril 10 ent das ort.) | _ Derlangt; 21 


ale na a nun ——— "porzufpresen. 4 
| 2 leichte ausarbeit. ori Wenue. 

— | ; ton r. — — — — 
Gefuht: Bäder fuht Stelle als dr 1tte Hand. | - | 

Adr.: T 449 Abendpott. | 


*— ı tür allgemeine Hausarbeit: muB eine gute 
. Iuberlälitaer Rariend i oite Ein 3 — J X 

—— —— ã ſit x Sartender. BEE szene Köchin _ um abfo ut uderiäflig fein; autesji Gefucht: Deutihes Madchen Be € 

Em p ngen, berrid ie au * rterarbeit, drei Heim für das rechte Mödchen; Empfehlungen Kochen und für Hat zarbeit; Nordſeit 

Jahre jtetig auf einem Nil; gearbeitet, fein ! Telephonirt Sumt 99 * — © 

Var n i y zepbonirt umboldt 1349, sonen. 3144 Lincoln ve, Tel, elling 

Trinler, ſucht Stelle. T. W wWaſhtenaw ñ — 


Avenue. Be 


erlan at: Fran oder Mäbdhen, m es 
1 


1 
1 


Geſucht: Junge Frau ſucht Plüge 


— * wa — Ave., hinten, oben. 
GBarcon. Verlangt: Vaitreß für Re ſtaurant. 2208 — 
Gentral 4058, — 


— — ee ” — e e es e — — * Hgemeine Hausarbeit. Spricht auch 
_GSefuht: Griabrene nobil-Repairer und; Verlangt: Sausbälterin, welhe willens wäre, | ia, 616 Sieniper Mlace, 2. wlat, 
antior fucht itet iae Ar ‚beit, Frani Stall. 2u42 | auch einer — Din ein bischen zu beten. ı coln 4593 
Ancoln Avcı 14425 Montroie Vlvd., Meat Marlet. Modi,  — 


4 
4 


ſJ — 1 — — pr Yolucht® zrattiſe Nırrio 
Gefust: Torter, fan baztenden, fügt Etcile. rlaugt: Ungariihes Mädchen m ken | ee ee, müniat 
Dallmer, 504 33, Eir, | und jür aligemeine Hausarbeit in feiner ‚sam. ı dungslälle, mie Dausarbeit migeta 


Geiuht: Bartender, eriter Mi aſſe, imi 
Em we e 4 modim —c er” in 
piehlun igen, wi inſe bi Stellung, Wi Emä n —— — — — — a e Er = Pr e na: © . au u (ußt Wat avi; 2 ; u E 
1918 Armitage Abe, _modi | DVerlangt: Mädchen, etwa 25 Jahre alt, für _ ıd Wilttwods. Teiephonirt Zsei tung 


SIUL bes 


— ; allgemeine Hausurbeit yııo einfah Koden. Muf ( De mä äd a 
Sefußt: —— fuct Stelle als dritte Hand au Einpfeblunger haben, 3508 Bincennes Apenu Penn: * en Eee 
Cale2. Telepbon: Lincoln 8307. > mn . ! ind arbeit: wenn m 


I» Da 9 
zel.: Dougias 1980, lat: x Kr dl, 0907 Welle 


Geſucht: Bäder, gute ameite Hand an Brot,! 2: Deutfche TEE — rg 
z rang Deu ſches ade t Mi Uge e "PR 4 s a £ Adhir 
Eales und Rolls, felbitänt ig und bewandert ins gi: . * 5 ſuc I tlafie Stödi 


itie 


J 5 . emranm) , Gefucht: Wälhe ins Haus zu nehmen, Zinf 


Stelle für 
3 


3 "ent 


— Gefudt: 5 ge ungariidhe Frau fudt Haus 
6 sang! n d iprechendes deutfhes Mid | arbeit, Marh 'Wereb, 2050 Grand Bbe. 
no EEE EEE . 

Lit 


teile zum 


e borge 
ton 8225 


2 aumt Axar 
9 Sedgmid Et., Binten oben. , chen, Bügeln und NReinmahen, 4436 Ibentworil 


are 


— 


port Zlve Selucht: Dentihes Mädchen fucht Stelle für 


gut ena 


) u 
boute zın 


Entbin 
1. M. 2% 


tie. 2002 Sumboldt Bibd, Tel Nibanh 350 1157 R. Central Part Abe. zel „Jruing 6863 
. “Us SDUUDDIUL ’ \ -ALDUNG ’ . 


Dienitags 


n 6501». 


2 i wii 
a 4 niS l zwei und Baby in Familie. 00 | m Mar» Y 450° Mhenänoi 
allen Arbeiten, fucht telle, Stadt oder Land S 3 : ’ r am idr,: 1 Abend 


Unger Serba 5441 ©, Rob 5 ee 18 X gu erfvagen Diens nad ihr ! ! Zur Be - EUR 
exder 7414, — RUE SE e— - ne: Alband 287 Aucht: Gute, ſparſame Ködin für 
— — — — fıtcht Mrb 9 hiells 


— > ei 1, 8 
ö Berlangt:  18-jübriges N Pens hen für ichte Sfiren £ 

 Sefuct: Deu tiber unge, 17 IaEre alt, fucht | Sa: * Feat 

seiuai: Teunder Junge, 173 ud ! Sarbeit in Lleincer Jami 0 Broicie de, — — — 
Arbeit, ſcheut leine Arbeit, möchte Buder erier | — beit in Tel — — — nn 2 reierin, mit beiten 
nen oder an irscnd einem Wagen. mithelfen. | Terlangt: 1a d ; t ne 
„a nem Sag en. z Eneliih fpre ‚hendes Die hen f au Küne in einem 
Blite zu jreiben nad 640 Ehades Place, hin: | allgemeine Haus sarbeit, 7936 Luella Bir, Sir ö 
ten, oben. Franzen — 28 —— 


mA Ant $ 
On om nn I» u u “II ie ne 
Gefust: Junger Mann, fpriht fünf Spraben | Seı u in Heiner Samilie, 5062 Stenmorc 
ucht irgend welche Arbeit, Beiland, 735 Pla! 9 
ham! Strai 


& ——— | Berlanat: n Kühenmädgen für 
“ Sefust: Painter fucht Arbeit. 1328 Elebe- | rant. 1 3 Cla "Sir = 
land Sive., 1. Flat, Hinterhau& —— 
— — — serlangt: Mädche 15 Sabre elt, für leid 
Gefuht: Nırmeer Mann fırcht Arbeit in einer | Sau et und ein Kind gu beau,fihitzen 
2üderei, als dritte Hand an Brod oder Galea: |? Zi 
—— mehr auf guten Pla. 2415 R. Albland 
enue. a — 
—* * Deutſches lutheriſches Madchen 
Gefucht: : Hammer ion onen | MR 3 engiiih ſprechen founen. „für aligne 
irgend welde Hefhä ma Mare ga ngm | Meine Sansarbeit und tm_ Büderla au bei 
Abendroit. —— — fen; AJeine Famitie, leine Kindern! ine Kaſode 
ni k z an 2.020, 795, Board und Zimmer, 2345 cher Ave. - 
Seiucht: Din RETTET 7 | mn - - - eſucht: Köbin fuct Stelle 
elle PMrbeit auch kun Yoga bon, AnR| Rerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit | jtauran 'undroom oder Klub. Nie 
Referenzen. Iobn, Televbon Yurds >ın en in Heiner Familie. 1539 Fulierion Av cloinac ag 


; TTTTTEEHTER Sr : | Verlangt: Ein Mädchen oder Frau für 
at: Deuticher I tfteher 20? ri? eliti Ein ANDDEN DDET 

J Seſus 1: % 11 ur Du — POP. TEE arbeit in tleiner Familie, Ro. Fir Innegan, 

eren llter3, zuberläfjig, nüchtern und fleißig, | Salinmonh to m (im 

iaun eimas Rainıcı, beritebt Pferd u 5 Hollywood de, mabe N. Cia 

Wert eug —S hen Ze und @ = — — — * — as 

- > — —A Madchen für allgemeine Hausar y — 
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De fomo empfehlung n erforderlich. Anzuf tagen Sonntag bon MER GEBEN :UENER ED 
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Geludt: Deıxtiher, 37 Jahre alt, aedienter | Kits Avene — ——— fomo 
Kapallerift, wüniht Beihäftigima als J  n ei 
ze gber ale, Nabtwäcter. Gute Zengnil: -, _?eriangt: Gute! Mädden für allgemeine Mufit- Schulen. 
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n — aa Z : u hi = — | RBiano vo olin, € tarte ı 
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vird jun- 


riangt: Grfitiafiige Deut södin, mul; ; gen nber alien Yeuten furzcm Zerimin gelebri, 
mehjenem Lohn; fiebt mehr auf autes Heim und fücbtig fein itiafiig de Röd i gen nber alıcı in x: pe 


und quite Empfehlungen  baben; | Zägl. von 9 Brı. bis 10 Abbe. offen, 
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2001 mt& 
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modi 


I mit Badezimmer zu cbener Erde, wird 
ı neu beracrictet., Balfend für Ebepaar mit cı 


Flat-Bridagebäudbe, 50 Yuk Gruhd, ichs arche |" — — ——— 


‚ neeler Übe., nabe Grace Cır, ſau 


usarbeit 
Zeile 


ısarbeit 


| (Pinzeigen n nter dieier Rubrit 2 Cents das W Wegen Abreiſe zu verlaufen: Deli ueſſen und 
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sei . r ıch Rai s nd Re ! 
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Montag, den 25. Dftaber. 1915. 


| Geichäftögelegenheiten. 
(Ungeigen unter diefer Aubrit 2 Cents das Wort) | (Anzeigen ‚mier diefer NAubrif 2 Genis dad Wort) 


vermieten: Modernes, Lofiges 3 Zimmer | 2 elegant ausgeitatiete Lundroom-Rejtaurants, 
#Slat, 812, Zelepbonirt Graceland 7063. downtown, reihe moderne Ausitattung, zu 
momifr | äuherit billigem WBreife au boglaufen. Gigentüs» 

. — — —— mer hat andere wichlige Intekeſſen. 50 und 80 
Zu vermieten: 6 Zimmer. und "Bad. 10348 | Zißpläße, täalidbe Einnabme $50 und $80, was 
Hobne denne, momi | fich leicht verdoppeln lüht, Eine feltene Seleaen. 
— — | heit für Sch, Kellner oder Ebepaar mit $750 
Su dermieten: Hübihe 4 Bimmer Bobmuns | oder $1000, -— Anzahluna (Reit in leichten Ras 
ebeit! ten), 3300 bis 800 monatliher Neinprofit zu 

erzielen. Bin audb millens, baiben Anteil an 


wachſenem Sohn oder Zocter, $16, 1998 N 


‘ 3 einem oder beiden Pläten au berfauien an ui 
' bawf Straße, mo.in 
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: s _. Bedert, R, 440 — 10 ©. Xa Ealle Er, 
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— — Zange, 704 Rorth Dearborn Stxabe 
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W. Wafhington Str.: arof, heil und Inf, | 1799 Sarralee Str, Eite Willow, 
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7 Zimmer Brit Relid ıenac ı en 
belorirt, !olın A 


Zu bermieten: Etore, eite, eriter Stlalfe Ir berfauien 
Lage für Delifateifen, in Rooming- und Nabrif-| , 419 N. Cart tt Ziral 
diitrift, Adr.: 9 302 Abendyolt, 1Yollw& | es 


8ut 


3u bermieten: 6 Zimmer Glat, Sid. 2014| „u berlauren: Kleine Home-Füderet, fein cin 
: 68 lat, $i4. 2 


. fofort vb werden. Wirte 
Evergreen Ave, i9ofimx | geristet, muß fofort berfı ft Werden, ; 
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— 10%. ANestunft: Reumann, 1015 2. Sairfield Ave, 
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Zimmer und Board, u —— — 


Luc 


zu me E . Grocerh:Cicre für Baar 
pbon: Irving 4222, 
Bu bermieten: Möblirte Srontzimmer für leid 3 s 
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ten Haushalt, $1 bis $3, heikes Waller; fepara Schön möblirtes, 


Keine Ag 


dampfaeb: it: 3 6 Sinmer 
lat, verfaufe für $100, wenn jofort gendinmer B 
Zwei Bimmer bverimietet; ſehr ſchönes Apart 
Bu berimteten: Schönes Frontaimmer an beife, | menigebäude, 2024 Some Str, 2, int. 
zen Seren oder Dame, eritliaiiige Soft. 1446 | ſomodi 
Sedgwid Eir,, dritte Glocke. —,— — 
— — —— Zu ber ıfen: eeningkeng, ein 386 ein 
Du sten: n mählirter War | tägliche Geihäft lange Xeafe, Tamp| ei; 
— muß mac | 
zung, aud Meines Zimmer, 2440 Hncoln Av:,, — "geben. 745 Ruſd Stt. 2Hoflive 
nabe Sullerton Ave. moin rn — — — — 


| men a ee u a 22 . Zu vertau : 14 Summer Roomingbaus, Bil- 


1 oder 2 aute M üben finden Wohnung dei ; fd. 611 Koa Pearborn Sir. fom» 
alleinftebender 37 : z er i —— 
DE ———— Leabitt Cr. | _ Wageribop au verkaufen, Krantheits halber 

Zu ——— Grotzes betles Frontzimmer, | Potibillig. Nahzufragen 3340. ©. Hohne Abe, 


ı Bad, eigener Ginaang, bei altem Ebepaar. Ans ! fontobi 


ftändiger Herr oder amwei Freunde Frühſtud Mut ————— u 
1 . . L | N { Rode Roomit t 1 

wenn gemwinict. 5924 karnell Ne, sit ss * J—— uminghaus — 

— ——— EN * — tt . .. < be, „öl w ' 


Bu vermieten: Zwei Frontzimm | — - ——— 
obne Board. 40p u eis Strahe. 0. mis ober Su verlaufen: Gutgehende Bäderet, billig, we: | 
Em : | gen Kranfbeit, modern eingerichtet, etwas Paar- 

Zu bermieten: Möbtirtes Zimmer, Bad, 1850 ı Qeld. ced 3, Rieth, 9201 Gommerciai Abenue, | 
Sedgivid Sırabe. Ze Süd Ebicago, fafomodi 


Zu be ermieten: immer, $1.00 die Wode auf | „grlang:: Me — eine ante 
—— m — afomo 3952 Cottage Grove Abe, fafoms 
Yır arıript 6 ri j —— — —— — ——1 
ii a u ee pas» u verfaufen: 6 Simmer Dampf geheiztes Flat 
geld Sirake, "Rhone: Lincoln 5442. 200fimx | It — ans: Miete 536; Eitlommen an drei 
Zimmer 341. Für 3200 verſchleudert. Telephon: 

— - , Superior 6188, 230ltim 


Kerjönlid,es. | Du berianfe n: Gutgebended Kohlen und Sie | 
(Anzeigen unter Tiefer R ubri t 2 Cents dad Wort) | Abit mit Saus, Lot und Siall, 3807 Weft 
Bettiedern und Kiffen kauft a —— 

Id buligten bei E. Einmerich. 233 W Schiller gu berfaufen: Yigarene, andy, Notion: | 
Strabe. Diten von 10 bis 12, 950L,mo Ciore; billig. 3600 Se david Er. 20011108 | 


Gef nead midt 5* — vã ferc i au dermieten, Transfer: Ede, alter 
— — — — 20 : Dakien Bob. | BPlatz. Nachzufragen: O. Bromberg, 2801 
Buter Carpenter, macht neue Arbeiten und , Youlevard. otiw* 
NReparaturen. Hesles, 10500 NR. Clart Straße. aeg" Te —— 


— —St xccdien Ihnen irgend ein Geſchäft ein gu/ 
Baperbanging, Painting billig deforgt, Der, ; Absablungen. aiional Store Erchauge, 85 
ner, 1444 Üobamf Eir, Zei.: Lincoln 5440, | Norib Avenue, 29fpimix 
modE | 
zum — —— 
Notarlelle Bealaubigungen, Bolimachien, Te⸗ 
ſtamente u. J. iv prompi und auderläffig bei Billard und Bodet Tiice. 


Sartorins, Deffentlier Notar, 225 Maliinaton | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Wort) 
Eir, Abends und Sonntags 1035 Mobanf Str. | — — 


Sctmifehome® ju berlaufen: Billard-Zifhe, vollitändtg neu 
. as * ECarom oder Bodet, mit volljtündigem Zubebör. 
Bianos tevarirt, Eypertarbeit: mäßige Breite; | $115; gebzaudte Zıihe au berabgeiegten un 
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I 
! 
\ 
ı 
i 


Zel.: Wellington 482, S4otfondoimt | mit dem Privilegium, die Wiete vom Raufpreis 
— — — an —— | abaugieben. Yinarrenladen » Einritungen eine 
Haus-PBainting, Bat perbanat ng, ( Caichninina Eyestalität. The Brunswid » Valle « Eollendsı 
Tlaftering wird unter Garantie bilig ausge Co., 623—024 ©. Wabaſb Ave. dlan 
führt. Harimann, 2020 Rohawi Sir, epho 
Diverſeb 3337, 1eot,iamı odiim 


— erztliche 
Gegen Rbeumatiömus, Nieren» und Leber- eg 


leiden nehmt die Dampfbäder bei G. Yullinger, | (Anzeigen unter diefer Kubrit 3 Cents das Wort) 
225 u, 12 = 71% rontii TE TEE En EEE 
zu 1m trade 53 3 solmomifelmt; Sn, zuetB, eriabtener, veriralıher Aust 
“le Carpenter und Sshreinerarbeit gut und bebandeli — anfbetten, leitet Seb» 
ig, Carl Nitihfe, 1060 Orhbard Str. ummen'öättie, < tuatsczamen="Irberetiung; nimmt } 
fomodi |; Eribindungen an. 11; 6 Milwaufce Ave, vier | 

— — — * Türen üdl. von Diviſion. Tel.: Monroe, a4 


Natitelihe Suarzöpfe geferit at, ' 2sjl*E | 


nteroig nit * f * — TE 
— Mi EEE: VORNE. Su 0 Pay . $romt, dei ıfcher rat, rüber uffiften! 
: ei — der Biener Unwerſilät, behändelt gewiſſenhan 
rfelte Carventers übernehmen Carvei Ale Keranfbeiten. 3194 Bilwa ufe e Abe 
ı für neue (Sehbäude um aan woifion Ste. Vorm, 10—12, Abends 5—i 
initen Breifen . Sniften tayr2 | 


stranie, wel nanue Aufllärung 
Mahrbeit üher ihren Zuftand erfabren 
erbalten ärztlich: oniultation nebit { um narigen under bie ier. 
Urin-Unterfucheng ig Atenſr 
Irin-Unt 2 toſtenſr saben Ste Geld zum Unlegen? Wenn ſo, ſeid 
Aue: . i * eutral, bringen Sie es zu uns und wir vertau 
Brumlits deutſche GefundhelisTuch ; TER JIhnen eine erſte a auf berbeiferte: 
ihube fichüt be Nheumatismus., abrifation Li a w Grundeigen in, “nicre antımtit en 
1537 Ciboburs ( 220fimz |, Titel werden bon ver Chic a0 zitie & Zruit Co 
— — — . z z nachgeieber und Leine umierer Darlehen über 
Etwas getrag 600 Maner⸗· n. In eigen HM des „series ber Grumdeigentt 


„Nil 


NS» 


| linge-!Inzüge_ı. Meberzie ber, $5.00 aufwärt »upordel, wir babon eriie Dhpotbeten, Die 0% 


Reue nit ubaeholte $30-$45 Anzüge it, Ueber. yon bringen in Peirugen don #200, $200 
sieber, 2 Kreis, Gordon’s, 1415 £. Haliten Zur 10m) 1500, 1800, $2Uu0 


art J und vier und nttaniend ol 


ic uns 


cit zuding3 Banl— 
sellern Vlpenue, 
Dtober 6444, 
Tot"! 


ceıden te heute mad meinem Verzeibint cenedaum Sons vant & Zr: 
Srfindungen, bie jehe. ir Nabfrage (ind Lompanvd, sapitat $1,850,000.00, ver! 
3. Sanders, 116 W. Ban Buren ir, Chi a9 6 eigentum und um Sauen. viie 
370*ı Drial insfuß. Sichere erite Shpotbelen wid 
Lond t liebigen Summen, auf bebautes 
icagver undergentum zu veriauien, ei 
nen „wo Kabren die beftbeiannteile Yanf für austän: 
KT auf Miöbel u. ij. w. difhe Weld-, Wechlel- md Chedgeichäfte. Non: 
Anzeiger unter diel er Rubril 2 € ents das Wort) | } at an ım erem neuen Heim, Ede Leallı 


9 


ee adifon Strabe. Verfäumen Eie niit, diefe 
Ge I dv das Ibrbaben wollt Deren ernen Näume, [owie Zaults 
Möbel, Bianos, BI erde, Wagen ufw IEdEN. 25ap*X 

babt bot em bis ölf Dion Heit zur 1 en > Eu re 
abi ı einem I Donate zeit zum ) Kraemer & Sohn, 
all trabe, 101—402, 


rundeigentum gu 
geringe un Unloſten. — 
ids mit Garantie 
mon! la” 


Brivataelder aui zweite Huwotset am 

— — verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen— 
Geld ar Je F 2 ühine MR 

ir leiben Seid aut Möbet und Bianos. Und u ieihte Nabinunen, miüßine Raten. 

aub auf Abren Mohn. 6 menatlice leidte “Id Blotie, 127. N. Tearborn Str, Zim: 

jabiungen sehr niedrige Breile. Das einaigit mer 1444, 110®X | 
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dentiche Geſchaft in Ebicago; leiner wird abau: — — 


— — — — 


n, Geld denielben Zag. Geinält it offı u letb m geiuhi: SL000 auf eriie Hbpotber 

vis, Wert 56000. Zahle 3150 
Nummer 106 B. Monroe Strake, Zimmer 808, seoımillton, 6% Sinfen, Ndr.: M, 136, Abend 
"Bbone:; Gentral 505%, „ederal Leib Ko. 


! . 210fiw£ | 
u olumta — — — 


— — — Sir berleiben Geld auf Grundeigentim uno | 
Bi uf auf Euer Lobn, um Yauen zu nicdrigiten Zinien. Ofen Mon» 
Is ftetia beihäftiat feid, mahen wir, tag und Samftag Abend biz 4 Uhr. Sirani: 
infadıe Note inmerbalb füni; Sta dings Vanl, 1341 Milwaulee Avbe, 
t eine Anleibe — feine Eisherbeit abe Raulina Straße, 201*% 

lein Anbdoffir er dertraulic — — - 
{ ord Finance i > NBahre im Gelhäft auf. demielden Plage. 
N, Ratalle Strafe. gi t — Wir ſind Baumeiſter von Häufern. Laden, Flats 
Racht feinen sebler in der nummer) u.f.w. liefern Geld, Bläne und Borauftläne | 
) u frawj| frei 42 bauen tomplet. Keine Extras 
— v8ad ‚Bond& &o,25N, Dvarborı ir. 
tiedrige Raten für Möbel» und PBiannTar: | 20d4** 
leben 825 tür Tie monatl., $50 für $1.50 mon. | — — — —— — — 
paar Stunden. ir geben alie Borteile, | Cagt uns, was hr bauen wollt, wir fagen 
offerircen,. Zeieydon: Gentrat 5408. | Eu was ed Ioitet, obne Auslagen für Eu. | 
ß (€, Reed Acller, Ngar.) ir beiorgen Euch eine Anleibe und Riäne und | 
., Ede Ranbolvb, Zim, 44 | bauen vollitändig Monatliche gelungen ohne | 
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to1*2 | tommiffton. 17jabrige Erfahrung. Allifon Kor 
— — — — — | fracting Co, Zimmer 704. 100 NR, BDearburn, 
Darlehen auf "mo bel, Planos etc., nicdriae Tiui*f | 
Raten. Erfragen, ſchrebben oder telepb. Cenitaä — — —— — 
7166, Arthur A. Erd, 115 S. Dearborn, 3. . Zweite Hypotbel⸗Anleihen prompt gemast au | 
24071mi? den niedrigiien Naten. Zinfen 3% Prozen per | 
⸗ — Jahr. Monatliche Sablunaen, wenn gemwü nit. 
Darlehen n auf Möbel etc! niedrige Maten: une eal Eitate Mortgage Companb, 109 N, Dear: | 
obb, Chic, Miutual Loan Eo,, 800 N,Elarl Er. | born Eir, zöin®E | 
1408,3m0& ı — —— — —— 
| Tarleden auf Gru ndeigentum, Häufer oder | 
— Fannel! =. Vaubarleben eine one € Pd 
2 ortige Bedienung SD, Stone v 
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(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents das Kpıt) — 
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gezogen Anfı rüche überall durchgeſetzt. Löhne 


fice des L. H. Laszlo. Oeffentlicher Rotar, 


Möbel, Hausgerũte u. j. w. — Bariuerit uf, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eent3 das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cent3 da3 Wort) 


Berfteigerung! Zu Taufen gefudt: _Cafb Regitt 
Diendtag, den 26. Oftober, 10 Üde Vormittags, | Ncy3: aub Savton Computing einge 44a 


wi, c 
in. Nr. 2521—25 Sheffield Ave. Wir verlaufen | Montrofe Abenue, — a 
für Qogerhausuntoften an die höditen Bieter — 
fünf VBan-Ladungen Hausbaltgegenſtande wie Neue und gebrauchte Sirtures’ für Väderete 
folgt: Rugs, Catyet3, Pianos, Parlor⸗ Schlafs | Delitateffen, Groceries, Markets, Reftaurant 
zinmer- und Ehzimmer: Sets, Burfets, Side | und Konditoreien. Die billigften Rreife im Lande, 
boards, ——— Ctüble, Dreiiers, Chif- Für Baar oder Abfhlagszahlung. YUmertcam 
fonters. Barlor- und Bipltothel-Möber, Meffing- | Store Firture Eo, 121—125 G, dalitep er 
bettitelien, Springs, Draperien, Gardinen, Rüt- 12012 
Gengersie * w. u q ante — — — —— 

eebies Auction 
Iofenp Straußer, »Berfteigerer. Bribatverfäufe 8 — 2 für Druckereien! 

täglich. Offen Miltwoch und Samstag Abends. u verkaufen: Eine Anzahl Regale, 


ſomo Käſten und Einſchiebebretter, billig. Nie 


| heres beim Geichäitsführer der „Abend 
Berfteigerung! Morgen. Vormittag 10 6 ' z 
Uhr im meinen neuen Nuftion-Räumen 2727 . | voit“, 223—225 ®, Baibinnton Strafe 


2729 Kincoln Abe.; babe jocben von einer < ud. | «3 
feite Storege Co. drei Van-Ladııngen Möbel | 
und Sausbaltiahern erbalteir, beitchend alıs | 
Bianos, eisiem Piano Viaher. kefling= ud | 
Eifenbettitellen, Rugs, Heisofen, Ausziehtiſchen, 


Nähmaschinen, Bicheles u. ij. w. 


„ ing mio pr ARD. se 9 lRonıa FERN 
| Stühlen, Dreifers, Schaufelitühlen, Cbiffoniers, (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Worty 


| Bettzeug, Wardinen, Zteitaunt und unzühligen Be a ; — a 


top Dead Zi Mr » 5 n 
anderen Actilein. Perfäumt nicht bierber 3 | anı ee, <tnger, 2 & ®., New Hom 
fomme — nn folber Art Maaren ae: Domeſtic White, W. & ‚etc, $6.00—$34.50 
— — VBorx Covs, alle Fab britare, ‚32.00-86.00, aiid 
IMaidinen garantirt, 

Viadiion Sewing Machine Exchange, 
1023 WB. Madıfon — Monrve 1212. 


u verfaufen: SHaushaltmöbel, miüfien bis 
Donnerstag verkauft ſein. Reuter, 5506 Ken 


more Abe, "Phone: Edgewater 8709. ——— vizl a 


- — — —— — 


2 — * „u faufen: Gute Singer-Nähmaſchi } 
yu verkaufen: Großer Heizofen, wie neu. 313 | zur SH. 11020 Ealifornia =. at n Ye, Ms 
Sberidar Nond,. modi . a abe, m ons, ne 
* u m u * — 1 

fer sicht» Ynfırır leide a . . —— — —— 

anfen geludbi: N Ka: Kleider |” Gepraubte Zamilen, und EC chneider-Nährıge 

3 —J 3214 ihinen, $5 und aufwärts, Schletiiiger, 155 
ierton Abe 


ö et 1 

verfaufen: Möbel von 4 Zimmern, $50. 3urepKlint 

korty Abe.n Reſtaurant Singer X äh mar ge gr ey 

J f N maſchinen 50c wöhenı, 

Braitne Geld, Muf dest meine brädtiae: Abzablung; gebrau hie Maihinen $3 aufınta, 

tbel von vier Simmer Nat berfaufen, foiteten | garantirt, zu. Avendd, 337 WW. Nortb Ave, 

$450, nur vier Wochen gebraucht; leine annehm⸗ nahe Sedgwid Str. 26fepin 

bare Diferte 3 te J en: vertaufe einzeln. — — — 

Rubens, 905 0 Ave. —— — un 

— — — — — — * , Qänfer. 


— * —ñ —— — 
— — ee 2; His = Nordieiie 
Verkshicudere Möbel, 6 Zimmer — u Gott B 
maſchin eder Parlorſet, elegantes Eßzimmet⸗ _ YU verlanfen; Dillig, C tage, eingeriät ter Fig 
fet, :Kua, Meffinadett, Drefier, Eisboz, einzeln | 2, Familien, mit Garten und Dachboden, 1223 
der zrimmmen. 3248 Sontbport ? unten. | Wellington Ave,, unten, 
- fomo = — — 
—— Ziwei- Flat Framehor 13, auf 50 Fuß Lot, eler⸗ 
— B Gas, heibes ı Tat 2a 
Mefiinnbett b Stüble trithes Licht, 10, ‚ 3 umd it 
—* x abe A ab waffen, 82250. $ 00 Ba at, $15 monaii ich, 
TAERR. ; 02 ſaſomo em, Zelosth, 1905 Belmont ve 
— ER RE RE LE Zeiaws 
ufen: 3450 iano fürt — 
en: — sr mer 81000 Paar fanfern neues Beichans, 8, 
Li > iTiU — N suss0% y „än Vrrr ( Ro » 
zcl, Meifingd ettitellen 15, Aug 10, Daven: | Ravenswood. arı ] N De d —J ü 
yort, Dreiters, $125 fauien + Zimmer Möbel, Hochbahnſtation nd 6 große Zimmer, Tue 
m ır einige Monate gebraucht, verfaufe eim: acebeigung. cleltrifches Licht; 30 SuB Lot; 904 
billig N fidenz Mind ige pflaſterte Straße Preis 860975. 
vo R. sch 18, U „ul ı W ’e 3 09005 Belmo 6 
Ked zie Ave. a a, = i «Vo timtz | Sin, Hel« ty, 1 > e ni 5 in F 
Das grode deuſche Bode Igefhätt. — — * — 
er be öbel bezahlen, wenn $7009 Buer, 330 natlih laufen neues 2: Flat 
br Y ir umgefäühr den hatben Preis für | Bricacbäude, foeben fertig geſteut Cicheihotgs 
baares Held fauien önm? 1521 MW. 63. Sir, | Wußböden und -Verfleidung, Mofnulballen und 
ares (il aufer nm 521 2. 08, | a, hun ag aan 5 nd &x 
of sitlich vor Mibland Yvenite. Boyfen | Badezimmer; 20 Zub Lot; Etraben» und r 
Kurniture Gomvanb. 11ot — Ind: | bahn = Berfchröverbindung; Nadbarihaft m 
— En: ee —_ _—_ | Bauporfchriften, 36475; $700 Bear, $30 monatl, 
un berlanien: Reuer Kochofen, Heigoien und Bm Ze lvosi DB, 1905 Belmont übe. 3 
, Ic , 
jpottkillig. 1625 Larrabee Str. 2Z1ofim? 83ot,1ro 


— — — — 
— — — — vNenes Mwartment Brickgebaude, 30, Fuß Es· 
lot, Lale Biew. Jede moderne Annehmiichkeit, 
Pianos. muſikaliſche Inſtrumente. | Miitcde $2500 2a r nehmen, oder Nord⸗ od 
(Anze u er Ru 2 13 das Wort) | Kordwellieite Yauitelle cder Lleineres Hauss 
— — Diet En — — eigentum els Zeilzahlung nehmen. Breis $13,000, 
Dentihe Wecord3 fitt ale Mafchinen. Ayons, wm Belostn, 1905 Delmont Ave, 


125 Weit Sale Str, nabe State, 10ia*& 280t, 1wã 


— — ee $1000 Baar, $20 ınunatlid, faufen fait neue 
2aslat Haus an Xeaviti nahe Roscoe Strapez 
Bierde, Wagen, Sumde, Bögel u. j. w. eleftriiches ot, — as heißes und faltes 
(Anzeigen umter diefer Nubrif 2 Cents da3 Wort) | aller. Hoher Dachboden und Bridbajement, 
— — — Sepflaiterie Strabe, Preis 83800, 

Gute leidte Stuie, Hei cr MBi ieferungswagen am. Belvosty, Cubdiviiion Dffice, 
und Gelcirr für mur $35. Gr —* 144 Nord N. Weſtern Ave., Ecle Uddiſon Str. 
Robey Str., nahe Xale Str. | 2308,1104 


— — ——— — — — — — 


Zur Begachtung! Gebt nach den Madiſon Bott- $750 Baar, $20 monatlig Taufen 1Y4-tüdtga 
ling Korf3 megen Anlauf bon 60 Rierden und | Aelidenz, auf 50 Fuß Lot. 9 iörafferbeizung, 
ariefein, mehrere paflende Geipanne, la: | eleltrifbes Yicht; gepflaiterte Sirabe, alles bea 
Ichenbierwagen. Kommt fofort, ivir brauchen den | zabit. Preis 33250, i 
Kay für Auto Zruds, 1741 Madilon Strave. Wun 3elosth, diviſion Office, 

1601*xæ M. Weſtern Ave., Eckte Addiſon Str. 
en 230f,1103 


Bi verlaufen: Zu einem Bargain, 60 Starke ı — — 


.| Bierde und Stuten, etliche gut zuſammenpaſſend F zes 2⸗Flat Brickhaus, 6 und 6 grotze 


fur ein Geſpann, mehrere — Stuten, 10 ı Zimmer, zu gre 
Mauleſel, 25 Sets einfache und doppelite Ge. Jamilie.W — * 
ihirre, Lincoln Park Zeaming Co., 1337-30 | $25 monatlich. 
N. Elarl Str, 140fimt& | Im. Zelos?xyh, Subdiviſion Office, 
— — "N, TKeltern Ade., Ede Addilon Er, 
Hoffmann & Huntemann, 3336 W, Madifon | 230L, 1 
Eir, Bügel, Tauben, feltene Tiere, Goldfifche, Me 
Käfige, Aquarien, GuteRaffe jungegunde gelauft. | 5 Zimmer Eottage und großer Stall, auf — 
200111xLot, — Straßen gepflaſſert und bezahlt, 
$2100. $200 Baar, $i5 monatlich. 
EEE Um 3elosöLYy, 1905 Beimont = u 
Kaufs- und Verkaufsangebote. ne 


— — 


(Angeigen unter dieſet Rubrit 2 Cents das Wort) Moderne Cottage, 2, Blocks von Irving Vark 
— — — — — der Northweſtern Hochbahn, 5 große 
Barnain in Gleftrifchen Fixtures! Zimmer und Bad; hohes Baſement und Da 


den, 3 hei .» $2650;5 $400 Ba 
Aus Meii.ng nemadt, für 4 Lichter, 13 Mona, —— rn 


mit aroßem Porzellan-Schirm. Ballen! Bm Zelosty, 3801 N, Weitern Une. 


5 fie Eigentünmter, nur gwei in 
e 35675 nehmen. 31000 Baar, 


für Offices, Läden oder Yanerräume, = 230,108 
Näheres beim Geicdäftsführer der — A önf 7 


VBüunuſhbe Offerte— 
„Abendpoit“, 223—225 3. Waihinaton | Befihtigt Nr 2727 Sunnyfide Abe., 8 Blocks 
Straße *2 | zue Srancisco Ave, Hohbahnitalion, neues nos 
Besten .|dernes 2-i5lat Bridhaus, Beivaljroniporses, 5 

Zu verfaufen: Wioderne Gasfiziures dom einem | Simmer jedes Slat, Surnacebeigung, beerleh 


| dreittöuigen Gebäude, zu einem Dilugen Rreife, | peizer, Eisboges, Gas-Kanges, Brid Diane 15 


638 N. Spaulding Ave, >4ofiig | 30 Fuß Xot. 230fim 


Zu beriaufen: 1302 Weis Etr.. Ajtöd, Bads 
. ſtein-Flatgebäude, Ofenheizung: Miete 86%, . 
Unterricht. | Supotbet 53500; nur $1400 fir Anteil, fie 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cenis das Wort) lung. Eigentümer, 207 Weſt Dwiſion Si 


Freer eollege of Motorine gr — er 
Größte und Deite Automobil-Schute in Chicago; | „Verlaufe ein amweiftöd. Vrid, ein 
sie lebren das Fabren, Revarsturen imo die Srame; große Kot; Wirte $70; Breis. 
Konſirninon deunche“ Infitutteure Inasr 5. Ruedel, 602 XKortd Adem 
Konittutine dent niteuftenre, N \ 
flafien Moiteg, Rittwoch und Sreitag. 

Bla 


il 
geld: Tagklaſſe, 565. 003 Abendkla ife, 0,00 2 * 


| Huf Mbzablung Sradnirten werden Stellntae Berfaufsvermittelungen und Vermietung für 


berichaftt. Zpredt bor oder fchreibt um freies | Zettglieder tomntifftonsfret. Sreier Yiat in alıch 
Büchlein 5 ‚Phone‘ Grlimet 2657 Grundbuchſachen. Eintritlsgeld $1.00, Niütgitede 
Labaſh Avenue Shicago, I beitrag 31.00 ver Sahr, Wir haben Käufer 
* ——— — | Mieter, Real Eſtale Owners Aſſociation, 
— —BW. North Abe. Ece Larrabee Str., Vormitltags 
Bar i ı8—10, Nachmittag 3-5, Abends 7—9, Sonn⸗ 
Ueberraiht, möftifizieı | tagbormittag 10—12. Sol-—indE 
die Stimme in einer a 
es ‚Seniters, inter ber Zu verfaufen: $5500, Wintbrop Ave, Reiidcus, 
GSarantire dieie Kunſt Lot 40X150, eleltr. Licht, Eihenholz-Fubböden? 
ebren oder acbe Geid aurück. Garage, 6 große Zimmer; $1000 Baar. 
fen von 9—y AbdE,, < II, #8. Hecht, 6211 Broadiwah Edgewate 
Bentriloguism, 2828 Madiſe = 


=00t 1 mid | ie EEE ae a 


it6r 
norliw? 


Zu berfaufen: Neues 2 3lat Brid haus, 5 und 

Shore Automobilſchule 6 Zimmer, ale3 modern, mit Heibwalfernei« 

sialfen ein ın Tag» und Abend: sung. Preis 56100. 2344 Cullon Ave. Rach⸗ 
eile Adendtarfe ſur dieſe mgen, Die zufragen 2422 Warner Ave, Mir. Eope. 

zages beihälttgt Hd, an Montag, Botint 

Freitag Abenden. Tagfurfe, $35; |” neuem : 

Auf ein Nordweitieite. 
31 33 — 830 0 on ablung 


I und 1 
in der gebanpe, SO 
haufteure andere fertig 

und Ki 
Abend 
—021 


Berlangt: Guitar-Lehrer. Nachzufragen nach 
Ubr Abend XE 2. Flat 


Engliſchen Unterricht erteilt 
üna Borgeſchrittener 
Killin 


x zidr B si benepoit Anter 
Jermarn 
en nn er nme | ; 1 
— = z 1000, lie t sabı 


“2500 Wert. rſäumt nicht 
Reſchaſtet 

Weiche silha er. BZ 
igen unler dieſer Aubri rt) ie 


alle 


iD Sl 


9 
ıa 


Bittive ſucht einen guten Butcher mit 00 Senene. 

als Bartner in einem tgehenden Grocerygze fr; om ö 

a hınd 094 : ln Cicero Avintia i 

ſchäſft. Ebins, 924 ET ing N )e., ©. Floor. | Kradtvollite Snboit 
w E * Er ne iInmä 1: 9% taelitır: 

Möchte mib an einer Gentüfe Farm beteiligen on 2 * F —— — 

* be EChicadao Erfa Adr.: T 457 Abend: ziel u, VIE „=. ie, J * 

ug — deung. Ade * —— mehr jegt fertig; auf leichte 
en Ft natliden Raten. ‚Yerlauf 


en nl u ul un 0 Cl Se lioı 


— — ——— Nehmt Douglas Bar! Sob 
Dachdecker u. ĩ. w. EN EREER = 
(Anzeigen unte ebi eier Rırbrif 2 Cents da3 Wort) | Sitdeite. 


"Milters Dahdeden und Yau-Material, 1116 Oftober-Ausverlarf: Ter vierten Stra» 

“ate, Rhone Shonroe 422, und 1118 0, Fenlänge von eleganten 2 Klat:Bridhün- 

Madifon, Phone Monroe 16 ! Echihte ver fern im Ichunen wiaranette Vanor, 59. 

ee e 5 ymd Nodwell Stiabe. Schuelier Berteur 

a 3 —oforrgzm mit kleinem Broiit unier Motte. Wille 

neniten Einrichtungen, Straßen gepfla— 

|ftert und bezahlt. Nabe zwei Straͤßen— 

Rechtsanwälte. \kabinlinien, 59, Sir. und Weitern Niue, 

(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents daß Bort) | — * am Platz. auch Sonntags. 
—— Bruno Pinkert & Söhne, 


Fred Blotke, deuticher Rechtdanwalt. Hanptoffice A810 W. 22 
‚Alle Redtsiachen prompt beiorat. Zratti: | v. 


3. 22. Str., Cicero, SU. 


siert in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. Flats mit Dampfheisung zu vermieich, 
Teardorn Str., Zimmer 1444. Inr lats pfheiaung 3 Hi 


Albert 9. Kraft, Rechtsa nwalt. Großer Bargain, Cottage, 8140 


| Brogefie in allen Geristsböfen geführt. Alle | Morgan Straße. 


Rechtsgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchaäften ein — — 


ſchneil tollelurt. Abſtralie examimeti. Veſte Ein— ne _ ehdweirieite 
pieblungen. 520 Harris Truft Wide. Tay*; Su verlaufen: Zweiſtöck 


* „2 Be md Stall, 3005 Arche 


2 | Breis; 3 ımer als 
| Rechtsanwalt Vaul A. F. Warnbolg, | Tieis; wurde fu 


j i ı erfragen: 2400 Wentwortb 
Otis Building, Zimmer fr. 1528, — — 
IC South LaSalle Straße. ————— ten: ©: a 
_ . - w a ss, ui » -ıivı 
Telephone: fkranklin 795. im eriagen 7400 Wentiworih 
‘ — — — — 


Hausbeſier! Salecte Mieter herausge legt; | 
alle Untoften nur $8.00, Landlords’ Aid All’ | 
25N. Tearborn Str,,T. Flur. Abends oder Sonn⸗ 
tag Morgens, 555 North Side, Ede Larrabee, 

Sap*z 


Su berfaufen: Bridge baude, bringt 115 Os 
natlide Miete, 3550 Robey Sir. ‚ 
Herr Mietezahler! $10 monaiiih saufe * 
| Acre Hübnerfarm. Yaue nad Soumıd, r 
Archer Avbe. Addition; 92500: un * 
— iommen für Lebenszeit. 1620 Aſh and loch 
Deutſcher Advokat. Rat frei In Dr. | 155 N, Elart Er. 1001°X 
| 
| 
ı 


— — — — 


Vorſtädte. 8 
Su berlaufen: 24 Loiten, tede 25 bei 168 
- Fuß, mit modernem Haus Kutleller mit Bruts 
Falls Ihre mittellos feid und einen tüchtigen | mafwinen, Hühnerhäufer, 3 —— Babnbhof 
Movolaten braucht, icht Brandes, 1313 Fort | Normaon Part, I18 N. La Salle Str., Zim⸗ 
Dearborn Bidg., Monroe und Elarl Straße. | mer 509, 
24oflintk | Piasche = ern — 
— Herr Mietezable 10 mona io Iauten * 
Deutſch· un ———* 832 Bitte ———— Hübnerfarm; "piele neue Gebä En e * 
te. Offen Mbends_und Tragen 9 — 10, übe, Mayiwood, oder ‚Sing 
210 oln ne 20011102 155 N, Elart Ein 


1544 Larrabee Str, Zimmer 4, | 
10fimt& 





Tr utum — 


on unter diefer Rırbril 2 Cents dgs Wort) Börlennolirungen. $rifches Obſt. u ae —* Faß... 0. 


—— im FJaß. soo... 0.07% 
Norpweiieite. ] Aepiel. teiweib, ım Gab, fund 0 | 
Zu bertaufhen: >-ftöd, Bridhaus, 5 u. 6 Sims | Chicago, den 25. OH. 1915. | (Rotirungen don U. Biron & Co. 177 Weit — oket ri] 
inct lats, 3326 Eryftal Str., nabe Humboldt South Bater &t —* nen de bie Gaitone "niedrig ter.) 
Fark, 34750, Nünive Baufteile oder fleine Cor] Die nadıftehenden Notirungen am der | Zeauthy. Ar. 1, das e r \ 


geb.. . 2.50 —3.00 | 180-gradiger denatu to 
2 oder berlaufe auf monatliche Abzabiungen, Setreidebörie, vom Beninn der Börien- | Nlinois, 1 Bufbel- SOrD. un u0nn. 0.60 7 —V.B0 fern, ER ER 
. Giefcte, 2530 R. Satmher Ave, 25ollwf 3.5 Dö-grediger S lzalfobel; in Hüftern, Gall. 0.49 


> ah ns 2er itunden bis um IE Me Bormittags. wer · 6 500 NS # | b u * * 
Zeiss den der „Abenbpoit“ täglich von der Ge: | Duwen, Se Bas eh. J —* (5 u, 10 Gall. Kamen 7c die Galtone böber.) % „ 
Ju mieten ober laufen gefuht: Farm, mic | treibemakler- ie = —* Bacn er& | Maiden Piz —* Faßz 24 3. Aktienbörſe. . = 
mehr als p Meilen von Chicago en tierm.!&p., Suite Te ontinenta ommer⸗ De iu as sah. - “ Nadı 
br De “ abi, Ni s 30 ahftehend die Verkäufe an ber, 
abi, ® B A endpoft. 327 5 modt | | cial Bant Blda., aeliefert: | Seiden” du — 1 V uf n ® 


. .. 3.00 .25 1) 
40 der, ‚gute Gebäude, Vieh, Ernte, Farm | Oech Niedrig 11 Vorm Schlutzt Srimes Golden, das . Sm N ‚biefigen Attienbörfe während der leh⸗ 
geräte; Preis 8500; "leichte Nbzablung, &bas. | „eluen— Yale Cam? Stag | ftinas, das ah, z 5 3.00 ten Woche. 


u 
Spadi Heft 36 © —iI 265. $ 885 8. | Greenings, Tichigan, das Tal. 2.5 3. } 
— — — en a0 Sir, ER —— u.. ’ ck 1.00 1.01% 1.00% es dr uliten. — 

Eine Eiſenbahngeſellſchaft inFlorida ſucht noch | „Mais „- |Da3 Kai — Beıtunte. G00, Mine. GL | 

mebrere Deutihe, um fich dafelbit anzufiedeln. | Dez .... Tu 56° DE | = DaB... er ER 2er - | Radiat 

Mdr.: M 135 Abendpoft >1oltim& | 3 Mai... „84-59 „DSte 58? 56%, * | Der storb, 35 Bulbel.. ‚0 |!imer. Radiator .. 


: 12 356 356 306 .. 
Eee. | mer. Zoipbulloina.3t5 m 8 8 | zum Preiſe vor 
— — 8 — 
Ih winige Sand Slaute als — —E Hafer . STK 574 in „oo Grdfeeren. „00, bevorzugt ..... 5 . 2 12 ( t 
für bie neue Kolome im Süden, nave den 58 Be. nie 38%, —J 38? a an. „das Duatl. nun. - Zooin Diiberieß, beu.125 . F 
Solf, Land, Wafjer und Klima fein, qute An, | Mai -. = Site, 24 Pintd ....... Chic. Sncum, Xool..3615 
tauföbedingungen, — Nübere NAusfunit erteilt | ——— 


R . : N - 

F Ebic, Rus.. Series 2,115 71a r # 

George Kittel, Sarmer, 1621 Elfion Ave. J Be ee Di 2 — Co — 00., Geries B...... 18 3 3 | 9 
of2i—nopiF | > un BE 2 em Zu kape Cod, das Faß.. ... . 5.4 25 ‚bo. Series . p — 44 

— — | Is 1631 ib.i Id ! wWelonen. Chic, Title and Zruft 70 2 9 2 
Zu vertauſen; 40 Acker Farm, zwiſchen Gary Samaiz Cantaloupe, Kite von 45 0 j Sommenw. waren ..465 374 138 _ 
und Crown Reint, ınitebäuden, reicher Ihwar« | of u "T 7 „17 ‚85 nötige Melonen, Stifte von 15. 0.15 —.X DD TREE. +. BER = = = . $ ” 
jer Boden; Obftbäume, $165 per Ader; DieiQan .. 2.02 8.93% “ 900 ’ ur Deere, beborgugt .„...I8 OB 6 5 - a ; 
Sälfte baat. Herman Eaiie, d e * 


$arı, Int i IAluois Sri 
Bor MNeoinw Nipphen— : | Nülie | Intand Citcel 
RR De ee DE a . u | tallanien, das Rund 5 — 0,10 


ei 209 S 8 9 * I Ir * E Ro. & St, bev. 60 
Leut 6, weiche Sic für gutes Sarmland inter [BAR .. DEM wid rpnülfe, das —1.25 


L 55 65, 50 .. ” . © . 
„ggute, weiche fih für gutes Sarmland inte ER Eomarıe Hleunktie Nas She ua IE 6 4 (abzüglich der Zinsen bis zum 1. April 1916) 
Sreismal erntet im Sabr, reine, gefur abe gi oa — Außerdem liefern aguer — ———— das Bund. ........ 0,10 —0.25 Mat’. "Enamel ne 3 2 3 r 


affer, Kirhen, Schulen, Markt bat t, erhal '& 6 > folgenden Situa: ions- — National Catbon. 
ion nähere Auskunfi. ECo. den folg ns 


Sümmer 5, Ar, 765 Dorih Ape., Ede Haiftco Sir. | bericht, fowie als heutige < Schluß Kaliforniſches Obſt. Bas m.“ 


———— ———— — ———— — NViſe glitzende Offerte gilt nur bis zum 31._Oftober. 


ı (Kolirungen von Al. Bir & Go, 77 Ref | _do., bevorzugt .... 
Kr D oirfarm, alte Bäume itagen BR a m — T Soutd Baier Errabe.)” Duafer Dats 
einer Witt we, fee jhöne Geba de, & 3 Wert, | Ted PIUS ü .) 


nun III d 200 en = = 
s5 * en. don Spicage:; deutiche" limge | mai .. 1.03% 59% .39 ’ „— | Drangen, Balencia, die Kifte.... 5.25 — 5.7 in in 4,9 Alles Nähere zu erfahren von 
u * e un — — ẽ * — — > v .o.....1 > 55% { 

a ee N nr rn een. 5 TER | Ei 


z10i11m& . £ (nk J P 7 —142 120 tie 2.25 - X ⸗ rt-Yun p E i 2 3 
“zu verfauen 160 Mcres, „iO elctes gefiärt, Weizen Ihlop Heute um 178 is Bitronen, talif., die Mile... 3.25 — — — ——— u 44 G. PLOC FHMA NN, 
uier Holzbeitand auf dem Reit; vehm: 23,5, Wiais um 11, bis 11 , und Hafer do., Kellina. Die Sillesunn.. 2,75 3.0 24 2 


ei; anas rat j 2 | Union ee — il ı 
Bl 143 race On so um 75 höher ab. Die Preife jtiegen  Beintrauben Nißigan, ÜRBEBe 000 —0.75 j Gulteb‘ Ginteb Gieei.iH Zul zn chatzm. der Transatlantic Trujt Co. in YTew Nork (Dertreterin der Deutjchen Banf in Berlin) 


— — — nl eaen 8 3 ala D0., jamar —* = Itaaten, 
Verimiedenen. bauptfählihd megen bes Cintritts | niagatas, C SMörbes ce... 


Zu verkaufen: Schönes zweiftödiges Geigälts Ichlechten Wetters in Kanada und der | una 
RE Suunteie a0. Tehr geringen Zunahme im Jichtbaren |itie, 12 % 


| 
3 Sub, fcbe gute Seigalisete, “und lei“ Meigenvorrat ber Der, Staaten, um ei 1 33 Epic. Gas 78.22.10 * 01 0 “| Referenz für Die TZransatlantic Bank: die Kaiſerlich Deutſchen Konſulate 


| s21,0m 0 Chic. Ep. 58, 171 | 
ne Oi, hr ih HK DR] i. 5. Chicage, 154 W. Randolph Str., Tel.; Main 5650. 


i immern, nebit großem Sta Michigan, 6 Körbe 1000 € w. Ed. bö... 
und fchö Spitgarten, beide Gebäude ıntı at- | 1,700,000 auf 20 Millionen Buſhels, Rew 8 — ..100 —34 


jew dort ee 
fa ‚modernen auristengen ‚Serieben eher die tleinſte Vorratsmenge zu biejer | "Wende, Die I um ——— 1000 do. rtenf 85 | 
Voodſtoch, Illinoi— ꝛatiwa Jahreszeit ſeit dem Jahre 1898. a ilanmen. 10,00 N. ©. Eiec. ÖB..... Milz iM u | Geftörter Liedestraum, 
spe —— —— 0— Der ſichtbare Maisporrat nahe nm | 20. Mine I an 000 008 | 1,000 A A — 
—R Reformvereinigung. 854,000 Bufhels ab; der fichtbare Ha- Birnen. | 22,000 Fubt. Service ds... 12 1, 02 2; | War ans Noliet entiprungen, um heiraten | 
- ferporrat um 92,000 Buſhels zu. Die Mi@igan, Bartlens, as Fab.. 5.0 -6.00 | za ——— un; N Wie zu fönnen. 


Mayor bezeichnet Berband der FWil ; Meizenzufubr in ben ländlichen Sta⸗ Omiaaen — 33⏑ — Toreeſau Am 31. Juli d. J. entfloh, wie be⸗ 
_ dienftreformer nis Schwindel. | peiplägen tar heute mit 4400,000 Quitten. en | richtet, Leo George Overton aus dem | Bon Mary Glynn. 
Daß die Zivildienſtreformvereini Buſhels wieder ſehr beträchtlich, der Ofktaaicit, Dad Fahnen 5.00 32 | menge a ee en der | Zuchthaufe in Jolie, mo er irgen 

gung entweder nicht wilje, wovon fie Merfandt ftellte jich auf 2,038,000 Bu-| " EDUNg a | Yiehftahls eine längere Strafzeit ab- 


jpriht, oder cher wijentlich Falfche | fhels, die Klarirungen an Weizen und‘ riiche s Gemüſe | Baat, Milton, 4649 Braizie Me „I zufigen hatte, und Zonnte troß eifri- | .. , Br | [ 
Angaben macht, erklärte heute Vapor | Mehl auf 1,780,000 Buftele, Die! F Gemüſe. — *8 4 hr — ——— gen Suchens ſeitens der Behörde nicht | Elwas über Kragen und Hand chuhe. 


die Kran — uf!s f 483 » | (Die folgenden Preife geiten nur beim Einkau s r ter, 44 J. 4400 Shieids Ave. 
Thompſon auf die Frage, was er auf Weiteranfage lautet günſtig. Mai— A a ea Sir gefunden werben. , Geltern ging ber EN er 
die wiederholten Anılagen der Vereini- weizen ſchwantte heute ziwifchen $1,00) Artiiwoten, tai., gr. Hab, wir. ı 0.00 iırio, Jobm, 851 Kimbait MDe- Polizei aber eine anonyme Mitteilung Eine Damme, die darauf Gewicht legt, gut angezogen zu fein, wird nicht 
- . s e DV, roöbes Ja ni ns wsuligen, Yaxarıin, 7435 N, Larifornia Ave. — *8 Ur ae z — ER 53; * — 
gung zu jagen habe oder von ihrem und 1.03*4. | Blaztıalar, — Rn. Aue... —* ER Ade. zu, daß ſich der Strafling in May— we — der Auswahl ihrer —— — ſein, — auch —— 
li eine nu — Sluemool, Sumois, Dugend.. 0.2 u. u in ei auf S Gewicht auf Hut, Kragen, Stiefel, Handſchuhe u.ſ.w. legen. Man ha 
angeblichen Plan, eine Unterſuchung | do., wuwigan, xatemine.... 0. 154 Heiratölizenien. a in einem Haufe an der Seventh g andſchuh gel 


der Tätigkeit der Zipildienftlommilfton Droduftenbör ſe | Bonus nraut 12 BUNDe» uns. 1.0 — ; Ape., aufhalte, wo er auch von der behauptet, hohe Siragen jeien wieder zu Ehren gefonmen. Das mag der 
s * et 4 } Bvrce, DaB DUUDEl. 2oo0ononra0ns b ) f Jende Seıralzitz ne Arder 
durch die Grandjury her nd °| un 


mom 
5000 Wietrop, led, 48... 71% 7 7 


Neueſtes von der Mode 


—⸗— — — — 


herbeizuſugren, ——— 35 Dice ves Eommycieris ausgefieut: “ = Poligei gefunden und feitgenommen Fall jein, aber troßdem gibt es noch eine ganze Anzahl von modernen 
halte. Sie jet Daher als ein Schwin Die einzige sid beionderö bemerf [a u — ze: Biund ⸗ 0.23 4 | lo Fasai, Bamela varſen. Er BR. wurde. Vor drei Tagen hatte er ſich Bluſen, die mit einem namentlich vorn ſehr niedrigen Kragen ausgeſtattet 
del anzuſehen. Der Mahor erklärte, J 


bar machende Tatſache des heuigen | Eicrotiange, siortda, satte. 38 | zung, Wigapeih, Tulasan a | verheiratet. Er behauptet, nur ent= | find. So zeigt unfere Abbildung einen modernen Kragen aus weißer Seide, 
ährer mer 9 Sapit fer ; ‚ — — ⸗ t | = „innvis, I wugend J 1.00 wsranıszer yenmsit, Waryg wiager, 27 : ; 2 3 

wahrend feiner Amtszeit jeien weniger Marftes wa dab die Zufuhr er- eben, wulalo, 1 wuipel...... 1.00 Su soon | — mn An a | flohen zu fein, um bie Ausermählte | ® 

jeitiweilige Ernennungen vorgenommen! -, OFISER WAL, 3 die Zuſuhr er 

Ö 1 c u U Q uliı 1 

worden als je vorher, und rief als 


endivientaigt, linoto, Stilte,.. raacı feines Herzen? zum Altar führen zu 
do Yuralo undel . Derwann Ma3zelino, Znac Megan, 22, 
Zeugen für feine Behauptung Prafi 


„00., Si 


POBRRREBEE 


1: > 


> 


* — * us ir e oaaues, Vulia ruviat, 42, 3 
ſtaunlich gering war. Geflügel, Star: | DV,, Zunois, Nomaine 2 27 an 2. 22, h 9 . d * * 
toffeln und Eier trafen nur in gerin- | Sruntodi, ei Grohe Graie 25 00 2, NOUG0S, Flgenta alcwendonl, 5,2 | tönnen. Zum Abjchied tröftete er die 

dent Percy B. Coffin an, der den Zi die Wreislaae bierdurd beeinilunt | Sata somatenfii = a x coton, Worte 6, wiatıyews, 23, 19. ihr vereint fein werde. Der Burjche, 
i . > ir il 2 ee a E E “u. erg ; 

das Stadtioberhaupt, „die Anſchuldi den Seinhändlern zu Wiund...... 0.1 NE a de ne aaa. Se. Se, ber Strälingsfarm in der Nähe von | 

— Ze * m zidmer, ane pan. 2 
Dinge abſichtlich Kattch dargeftellt oder | eerzetiig, St. Kouis, Daß... 50 INOLD “sauer, HeIen 67 38 Zuhen nad den Gitern, 
Rotfohl. Das OB. cnuosonennen 0.60 0.75 sugmiewich, 8. Harmomsia, 23, 


a ee 3 Eıhde xu. zörigyl, Yuchıe Nogers, 33, 24. unge Rrau, dab er bald wieder mit | 
gen Sendungen ein, ohne dat jedoch do. “do. as — — J ß | 
vildienftreformern vielfach als ber Döfe, \urde do., Mianigan, Bed — — — Kg a0, 2, zo, ‚Per früher im Haufe Nr. 183 €. | 
Geilt in der ftähtifchen Aipildienittom vun * a IreoNen, SHINDIE, Mbelnee .26 "non senaua, Moriat :üicuda, 20, I. | Green Str. wohnte, war ein bevor: | 
miffior gilt. „Sch bin ficher,” erklärte) orfanat, da der Breis anfcheinend |Amoötauw, der Siranı. 12 0 | 2,0 ';zuaier Gefangener und arbeitete —— 
De at, \ a S viaus der irtai .. » 94 ur ir nn 
gungen der Zivildienſtreformvereini Die fich beionders auf ertra friiche |? jalat, Winigen, 1 Buldel.. 0.90 weaziun, Kusa Giame, Zi, 21. Joliet, don wo aus er entflob. Er| 
gung ftüten fih auf Unwahrhetten. Ih| « * tn 2 Er A 1.75 | Karo GC. King, Mary Bomwun, 43, dr. wird wieder nad Joliet aurüdgefchidt 
Kst Bober a it — — ‚ec ier ribtende Nachfrage hat ange | Bkais, am MD nansnnnnnennen 1.00 2.( | 8. 6, Hogan, Emma WR, s L. | werben. 
I udel i ATGUf a Ien.| sichts de no a sr Durkark fu En 22 de * Yarry Xamiensdori, sea) Jumin, . 
. — — * 8 sieh Ha au )r —ñ— —ñ —ñ 

RER : | fübet. Der Höcitpreis für den be. do. bieliger, 12 Stangen. * au "Stainberg Lara Eu 2,18, | Fr 

ift mit den Iatfachen nicht vertraut. | ton Grad beträgt jekt 27 Cents. — —88 —8 ——— | Vor etiva 12 Jahren nahm Frau 
s — At . eye | ) ‘ 4 Ren 3. Hart ir. Irene ui. armen, 22, % , ‚ 7 
Meiner Anficht nach weiß eine ganze! Mon G eflügelarten wurden | x 1 Den Oenanb, Beh 2; . 3. Gajed, "Deila Gwdneite, 23, 2: | Wilhelmine Schulz, 3084 Hauffen 
Anzahl der Männer, bie ihre Namen | pente „Spring Broilers“ um 1 Cent | „de. 2 Hammer. GUB- sense —— uoa —— 21, | Eonat, einen damals 17 Monate alt:n 

- linvis, Koıb..... * = — u Zn #2 h : : 
für bie — bergegeben haben, | yas Pfund billiger. | Stra, Silinoiß, Moıb...... — 44, 42. Jungen als Pflegefind an, der Fi 
h m ’ . 0 — : I2a ate u Te Sinderabi tus, zunna !pranlsalitis, 22, 2 
gar * daß ihre Namen mißbraucht Kartoffeln bewahrten die van ee De Te a st. er der Obhut der EHildren’3 Home 
werden. — | Tegtverzeichneten Preiſe. Der noch —8 Yutfalo, Bulbelmn-. — ee & Aid Society befunden hatte, Die 
am . u J “ 4 \ UELI E , Or * * * 

John V. Clinnin Maior m J Re ı vor einer ode unzureichende Vor— | ne * — urgel, übel iee: i Br | J. 2.2 iorgan, Harrıet vci. Barned, 25 Frau iſt heute nicht mehr imſtande, 
giment der Nationalgarde, iſt zu einem rat entipricht jet mehr als erforder: | FL!“ Znolana, Bulpelunert 07 wg —— — — für den Jungen zu ſorgen, deſſen 
| D,, Indiang, Besen A 5 , e 2 ae un 7 
Mitglied ber Korporationsa nwelt⸗ lich dem laut werdenden Bedarf — wrdel 20... N w | © a garaeımstt, Cilitan weile, 24, 2 |Rame Georg Hummel it, und for ht 

» I ish I" Aır s au I D. a c 4 an seilo, : ” SE, 
ſchaft ernannt worden. Ihm werden —— a A Sa 20 ——— Sit“ er ar np nisınann, zeite Brown, 28, 21. jept nach feinen Eltern oder etivani= | 
| Mrs r — * n Brite q 1 | gier ee EEE a 6 » BE 7 Zee N, 5 Medermot, ©, Zaromeia, 24, 2 S 5” 
alle Beſchwerden zur Unterſuchung Großbandei. Beim Eintauf kleinerer R äben. 5 „ef Norb. wibel.. * 3 | sercipal G. zomntowit, 3. C. Yrasıy, 27,2 ‚gen Verwandten, die ihn in Obhut 
überwieſen werden, darunter auch die Duantitäten ſind d'e Vreife eiwas höher. dv., 100 Bundelmumuunusnene 1.0 yes nehmen fönnten. 
— Noſeut i N. Sob sopına wolutcremwica, 20, 22 
gegen Schankwirie, die angeblich das Molkere eiprodukte — ————— —— or | oikip ssames, Eveibn »ardin, 21. 18. 
Sonntagsgeſetz übertreten haben. — ———— 100 Salzkct C A, Staifer, Haiberine Hodmeil 
— ars vn. — R — s8, Bundel.. . 1. 2.00 | a ° s ⸗ 
Der ſtadträtliche Ausſchuß für ao 


i | ‚dv. dUutabagad, Ead....... 0.4: ®. Hartanowim, X. Micalemsta, 

Ant Morkton u Maii err.e —— Sutter. ö 0 Keitige, Idhiwarze, die Kilte 3 = 10 sah X. suod, Marh Yiyan, 2, 20. 
Haren, Werften und Brüden bejchlof | (Nosirungen von Wanne & Low, 159 Weſt do. do. der Ed... ot 090 | No ©. Yromm, zuanda N, Xubes, 22, 18, * = — 
heute, dem neuen Pier auf der Höhe our Water Errabe.) do, Louliiana —— 0 000 | Charles Yodge, Xiasie Baughn, 46, 11. — 
d & a d Abe — SR 09° | „Sreamery”, extra, das Biund.$0.2614—0.27 do. New Drieans, dab.. 50 20 | Panteiis m Stamos, Yagıala 3. Anagnofto-| -——— Frl. Emma 2. Lauten, Hilf3borite- 
Ä T 1 ım - i- $rir dirft 3 Mi 4; | 2 Dr — ꝓoulon,. 30, 22, . : i 5 r = > 
et Grand Abe. bei > nen „Stadt a a PIURD. u > — er u 0. u. Een berin der Manterreichule an der Hudfon 
Iher Pier“ zu geben. Die Hafen- und Seconds“, Das Brund..nnenne 0 3 | Spneibbopnen, Miwigan, Korb. 0.15 —0.40 s ve., tit neitern in ihrer Wohnung, 668 
Tiefbakntommiffion hatte ihn nach dem | Zarfles, „extra“, das Wund.... 0.21: 0.23 | de. Slinois, HoEdeen une... 0. 0.50 Aus heiterem Himmel. <heridan Road, geitorben. 

t 2 ı c 9 > ‘ ; ) 1 - Pu * — —— — 

litiſchen Freund des Mayors, Eecconds“, das Pfund ......... o "lofe \ —0.45 


Firits A 0.25 1.23 Schuittlauch. in Toͤpfen. 
r A ne = Gh. 40 41 to : — Eimer fällt aus der Höhe des 16. Stock 44; 
4 en i < a 4 | Badwaare, das Wund.znennne 0.1 0.19, | Stille au. ne —. * iſtig⸗,Gemütliche 
James Pugh, „Pugh Pier“ getauft. * —— und. 2 A: Micigan seite = 030 Steaßenaä Geiſtis 
Der Mayor erkiärte ſpäterhin, Pugh 0.2214 —0.23 a BE a — — a eg ; 
— en — n, 199 6; _do,, 2% Did, Faß, Kanner. 30 —60 Das Yeußere ded? Northamerican Anm nächſten Mittwoch Abend, St 
verdiene jierlich ben Dant Des Ge- (Notirungen von * & Lom, 159 Wei Stuten," Venlera, Kane 5 1.0 | Gepäudes an State und Weonroe Str, br, finder im unseren Saale der Nord- 
meinweſens, a er ſich ſehr verdient — —— South aan Eirabe v | Spinat, St. Yonis, Buſhel.. . ö 55 wird zur Seit einer Reinigung unter: jeite Turnhalle eine der ſich ſo großer der mit einem Pel zſtreifen abgefertigt iſt; vorn ein J förmiger Ausſchnitt, 
zemacht habe um den Bau des Piers. | -Freib iriis“, das Zupend.... 0.200.327 | Be en 25 zogen, und dabei tie, Feute Yachmit ee hinten ziemlich hochſtehend. Auch die Handſchuhmode hat eine Veränderung 
JT inary rits Baä SD end 0.25% —54 Yo . 25 17 ’ ı * P 
—— vemiiate ee ie en . | Cüb slarioffein, Serfei Faß..... 8. 109 tag ein Arbeiter, der fi auf einem Zu ** Tue ee Dein | erfahren. Sie haben meiftens nur nod) einen Knopf. Bänder von dunkler 
u u P V Jdo. Illinois, Hamper 5 ut « ’ ‘ + 
Zu Paaren getrieben, Birne" Bus 2 “ 4 ——— 50 Gerüft in Höhe des 16. Stodwerts be- außer anderen Darbietungen unterhal- Farbe als Beſatz auf dem Handrücken ſind modern und namentlich bei den 
J — Sheds“,"das Du de... — —— — — ———— belebrenden Staratiers al3 | teureren Handſchuhen ſehr hübjeh mit Stidereien ausgeführt. Derartige 
Ein hervorragender Führer der bieiigen | eier Tür Grocers Sc. MORE. | "do. zen ı > Ten Em gefüllten Wafjer.imer Haubmummer einen Vortrag don Dr. | Sandfchuhe paflen ausgezeichnet zu einem Koftim und werden gewöhniid 
jozialiitiihen Bartei verhaitet. i ı Wanshohnen, Silinots, Siite... 0.4 5  ‚berab, der im Fallen drei ‘Berjonen | Daniel B. MeMillan über „Erziehung 


} > 1 “ - . ⸗ 1 x y 
Eine an ungefägr 2000 Köpfe zäb-| mi. N vn —— „8 — eu ie baf, die gerade unten an dem Gebäude > ee —— ———— der über die Manjchetten der Jade gezogen. 
Iende Menjchenmenge, die fi in Holz|.: * ni * merica”. bas Piund.. 0.1815—0.14 - | Sniede die, Dee Ed. ueeneeeee O8 ‚5 ‚vorübergingen. Frau Carrie Hrubh, | men werben erfudht, fich zu Diefer Beran- 

den Court, einem Privatbof zwi chen . Daiı 1, Das Munde nın.. gelbe, der Sad....mun 0.5 0.75 1826 ©. Stedzie Ube., erlitt eine Ge: |ftaltung möglichit zahlreich einzuftellen. | Wtttetttiiiiiiiiiiiiititt sonen | of 
State Strafe und Wabajh Ave., an=| it, das % Bi Su... a 0104 0 Salbington, 100 Hund. 39 on ‚bhirnerfchütterung und eine Verlegung Der Eintritt iit frei. 


imelzer, rund, 


si nr m + £ 19 Dir» „io I N ipaniihe, Erate 9, 12 — —ü— — —— t 
geſammelt hatte, um An prachen jo=| oo. „Biod“, das Pi 10 | Der ne 1 Be 155 an ber Scdulter, eine andere rau, bie | Leſe 
| 


geld zu verleihen. 


| Bir machen eine Spezialität ans 


Ban: Darlchen 


Mir haben einen fpeziellen Syunds zum 
Au3leihen zu 5% Zinien, wo die Gidier- 
heit dreimal jo groß, twie die Anleihe ft. 


HOME BANK and IRUST CO, 


Milwanfee und Aihland Ave. 
Dffen Dienstag und Samstag Abends bi3 9 N 
ma22mom 


ME Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu dem 
günitigiten Bedingungen. 


'Borzüglidie erfte Hypotheken 
zu 51% und 6% Zinien ftet3 an Haub. 


'A. Holinger & Co. (Im.) 


Lumber E Wwoenge Blog., 11 S. LaſSalle Scr. 
Lelepbe on Ranñdol vb 1191. iemilamoꝰ 


und Rebner der „Ynbuz) Ckurger, 2 dB. ile, Si. Dit 0), ® Schwarz heißen foll. und ein etwa 19 | Vanerlanbnißſcheine. 
trial Worters of the World“ zu lau— 


Grüne Bohnen, Samıper ss —ı.00 !Yahre alter Züngling, deifen Name wurden außgefiellt für: Br Issues and Events: 
Ihen, wurde ven einem Polizeiaufge- He Hügel und Fleiſch. | De ae De Gen 4 450 noch nicht ermittelt merden Konnte, | 3947-57 Grand Bibb., 1- m. Sitöd. Baaftein 
bot aus seinandergetrieben. Acht der! n | 


Note Merenbobr * M lebt. % — Dale, Yaden» ut, Theatergebände; T. Eollins, 
\ lebend) E— 9 = murden ebenfalls beriegt. rau Hru $200,000, ; | 
Redner unter diefen Georae K ei Geflügel (lebend). | „Bea Deani . Seubosyrät 3.8 ( 2 bt. o r D y 5007--09 NR, Nobeh Str., %:itöd, Backſtein⸗Apart⸗ 
Gef t J eſen Geo ge toop ein lotirungen von Iepien & M m, 226 Weit * * —* — 73 murde nach dem „sroqupt, Hofpital ge⸗ mentgebäude; Dscar Nelfon, $14,000, 
elannter Füh der 10 2 Zoutb 8 I Branne, ſchwediſche. la u. u 1.00 nee : S | 4911 Maveland Nve., 1-Itöd, Badltein-Nefidenz 
Bart s = > Er + ia liſtiſchen Die Preiſe — — Latlenliſten oder — ſchafft. die anderen Verletzten nach dem B. Deitonnder, 82500, e j 
— ei, wurden derhaſtet und wegen ehr, einzeine Lauentiſten ec d. Bid. bober.) | a EEE Columbus Hoſpital. | 5121-25-29 Gunnifon Str, drei 2-jtöd . | 
Widerſtands gegen and Poliziſten Hühner, däs Pf nd 0.11 . . satin 0. * a ftein-Plaipebände; Bapanct u, et $10,800 | 
\ : oz ette, Eee 0.1214 | st { ‚nur nahnıe var | 5222 Xiano Ave. A⸗ſtöck. Frame⸗Reſidenz; H. 
gebucht. Wie es heißt, ı r feine Gt- — unter 2 a Jaggon ef : _ Mindeitens 5 Fabritbrand⸗Opfer. toelling, $2600. ee | 
laubnit zur Mbbal v gq 6 Br 0.1442 |: ejota und Dbio, Bufdel... 0. 0,55 4928-32-34 ®, Balton Ctr,, drei 2-ftöd. Bad: 
niß En — altung er zerſamm— de 2 Rund, das Rfımd 0,131 | ° ont, —R 45 ( (Geliefert von der „Mllociirten Breffe*). | _ ftein-Slatgebände; E, Eifel, $13,500. 
lung erwirft worden raihuhnet, Ich en, das Rund, v,14 ta, fancı) weiße, Bırfbe { 


vb Ylund, 1046 | ⏑ ——— Wiltsburg, 25. 
rer ae * 0.14 | (Diele Breife gelten nur Mr den Grobhauder ): chen und ein Mann, welde in der Za- | 2045 Nice Sir. S-höd, Daditein-Slatgebäude; 
Kehren zur Arbeit — en u — * 12 Getreide und Sen. brit der „Union Baper Bor Co.“, 300151. <lade Str., 2itöf. Badftein Leimfa- | 
— der „Mifosiieten Prefie“.) | Errlbubner, bes, Dune Suveib.. En A un SONEEE auf der Nordieite, arbeiteten, famen | o’1%- "19 Makton Ave ucttöt, Wadneht-ölatge: | 
zone ctadn, N. Y. + 25. DH. Un: | do, tot, Das Dupend. . . 75 * —* De Pr. Eon 0: gie 3 * bei einem Brande um, — eine In: | oo“ de 5 — — —— 
gefähr 80 *4*8* der am Streik be | "do, 05 eytubend. Dubend- “0 300 | g1.045 Dir. 4, bazt, VOC-#1.04; Mr. 3, bart. sah anderer wird aber god) vermißt. | Wohngebäuse: ax De 
Tindlichen Ungeitellten der General ee Sommerweigen. Nr. 4, Noridern, Sc; Nr. 1,8 Mädchen wurden jhlumm verlegt, | — — — — 
Sleestie Company find, wieder ur athluaeerwhnn. per im Futterladen | Cuſtiſche ölcimpje, dandagen, Ituch 
rbeit zurüdgetehrt. Die Führer der | “das Krunt * ende 0.18 | Kies Nr. 2, gemuicht, 08 ige : Se 2, ger, von Names Brown & Co. entitanden | ganger, Hirelt von ber Fabrif an End 
treiten ben Mafchiniften fündigten je- | Gänfe, das Kundinnen 12 TUE | MRCOTNE dr. 2, weih, Be | md verbreitete fi nadh der dreiftödi- — Park Row Blda.. 
nn 2 S Enien, das % fund. 0 Safer. Mir. 4, mweih, 354—36c; Nr. 3 * Etrumpf, Anielãnoe. 2 25 

oh an, daß Geflügel (nebrübt t). | mic, Soc, Air 3, iveiß, 301 4740 | gen Fabrik meiter. EAATTDPERTELELEITL FIT 
Arbeit aufgenommen | Sühner, 1 Piund u, mehr, BI. 048, | Sil—äöle, —— 5 A EEE | ee 1,75 


“ur 800 von ihren 3000 New York City. 
2 Seide. ..ırnonennnneer 
Yütten. Der Internationale Vizepräs | do. „Zprings“, das Plund.. 01547 —0.1R: | gerite. „Maiting“, 56 3 | 


Mitgliebeen die J 
vi , I 
66506: „Fced", 55— nödel-Etüd— ] 6 
fid t * Mm ıtyur Motiz für, Geflı ineifender! er „za Ir gute | — Ecreenings . De,‘ az Daß Wetter. | rn 1.28 | P . r ’ modo* | 
1 * der aſchiniſten? ereinigung fleifpige Tiete ſind —* Em id.) | Roasen. Nr. 2, 81.06: Ar. 3, $1.02—$1.0415; | ne u MEER, Ze eh: Kite Leivoinden— 3.25 — | 
ie ie Streiter wiſ dD Kälber aernlachier ‚4, 990; „Zample Srade”, YOc, ie u Ze Sn er ein ttnrfor hie | * 

2 ilfen, daß im diefem (Rorirungen von Jepfen & Murmann, 226 Bft | Mebt, e abı“, 4.80 85.00 das Taf None | Dun az — Dede Br u Teva Ser 200 | ‘ 4 
derbſt ſchwerlich Streiks von Bedeu— South Waier Strabe.) genmebl, weit, $4.50—$4.00; Bunte, 32 lin sie: Mar Deu ıte Abend und morgen; int En Ir Tee Pe eldſendun en „Wiener Bantverein 
tung angeordnet werden würden. In 50— 60 Piund & eich, —33 0 12, ss | - ss —— ——— 26. 40--84.50; „Es IB Bo ihen umd I —— Teil heute Abend, im e andagiſten — | „Deutſche Hank‘ Berlin 

60— * u ot, rd. 0 IL) W 2 s ,0—> ‚it n m g yler ” 
den Wintermonaten würde viel orga-| Miu Blend Gewicht. BId. 0.1835 —0.114 je, Serlauf auf den Geleilen.) Zimothb, nen,| Indiana: Am Plilge a ae Beöcdern mir, [Aneil umb pae nah Beutteh 


Indiana: Im Milgemeinen Mar beute Abend | Offen tüglih dom, 9 Borm. | je 
g 5 ı nd, Deiterreid, Ungarn u. Rubland, unter 
nifirt werden, und cr hoffe, im nächfien Ausgefugte Kälber, das Bund. 0.15 bis 4 v 


Wochenſchrift für wahrhafte Infor— 
mation, bereit, jedem zu helfen im 
Kampf für 


Grundſäße, Ideale, Ehre 
und Gerechtigkeit 


Aonnementspreis, 52.50 per Naht, 
$1.25 für jehs Monate. 


Brobenummern frei veriandt 
auf Wunjd). 


» 


— — 


Schickt Eure Beſtellung an 


Dept.$. Issues and Events 


α 


$18.00—$19.00; Brairie, neu $8.00— 15.00. i und morgen; fälter, 


: 9 Uber Abends. Con | ı ; & ı 
| Kleeiamen. „Gaib Lois” $ı12. 00819, ‚00, | ieder-Mibinan: .Bewölft umb fälter beute | tagd don 9 bis 12 Uhr | _ wolliter Garantie, Bilfinger als tgeudwo | 
Ider (nebantet.) | Tımoihyramen. „unib Yots“, S5.00—$7.50 | fiber amd — en | Mirgents fünnt She befier Bedient werden. | 1 
Frühjahr anfündigen zu fönnen, daß | Külver, Sc Bi3 re das Bund niedriger al3 un: | N Br | Abend sumd morgen, im mörbligen Teil wahr | n | 


“il 


| | iheinlih Megen oder Echner | Kommt und Üderzeugt Cuch! 

in ral- allen Mafchinenfabriten der gebäun - (3 t ! Ninder. Gute Pu. Stiere, 88,5 | | gibenp -. m —* a in unb — — Hottingers Fabrik | 2 n ur?er meiner Gerantie. Bortoftei ind Hand 
Y ; 2, ; . Bu > sach eo et, 98.00 ven morgen iar d alte r oltlihen | 1 . ⸗ F 2 

achtſtündige Arbeitstag eingeführt wor— 2 Rindfleiich ugerichtet. nt | $10.40 pro 100 Brund; mittlere bis aute| Teil. -8 | Sch sr te 7 illi v 

den ſei —— — Ylrmour “ 6 Anın ztiere, $7.10—$8.50; Shlahitübe, 54 gute | Zommenuntergaug, beute: 4:54. = . Milwaukee Ave » \ ar Zum billigiten Zagesturs. 


De —— 015 ' $6.00; Bullen, $4.50—$6,75 | Comnenaufgang, morgen: 6:10. *2 Ade. 


= 9 | 5 9 1 £ . 2 
Dampier breunt | % Nr. 3, das Bund Honor, | Schale. „Range Vethers“, $5.35—$6.50 pro 100] Wondaufgang: Heute Abend 6:87. ebzit den Wlchator. | Erbſchaftsſachen, Voll machten und Erhlchaflsſachen, bVoſſmachlen 
Wi. „going“, 9 —— — 24 | 200 Pfund; gute bis ausgewählte (Mittelge | » | —————— ———————— Dokumente jeder Art — 

;elieiert bon der „Alloriirten Preſſe“. X * J das Vunb........ 018 | wiht), $7.25—$7.50; mittlere bis ausge | Teınperaturitand. 


ne ifen von 9 bis 12 * 
wählte Feierwaare 87.60-87.00; gute werden billig wnb faßveritändig veriertigt — —7 u 
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bier abgefahren war, init Baumwolle! zor Au 3 Das Bund a eine Kameras Manag 3 be Radm.....58 3 Uhr Morgens...ng | 2 Serdenieisen, Roeumatiömus. Bergifiums 1400 W. 51. Str. &ie toomis | is‘ 


3 
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für New York, geriet in Brand und, -Faes,, Re. 1, bas ... 0.07% | Lamb”, 58.00-58.75; „Cull LambE“, $6.50| ; & [ ö T nr Ofien 8 Diorgens bis 8 —8 Sonntags De Barumir 


| 
Be —333 —5 50| 5 Uhr Radm......5 , Abe Morgens...56 | vrändiig und ebrenbaft behandelt. | 
— m 8...65 | deutfcher Arzt, 2 
> 2 | Del, Harz und Alfohol. ’ Ubr Mbends....Di 7 Ube Mergens... Dr. Schwarz, euticher Azt, | & 
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wurde aufgegeben. 0. Rr. 3, das Ki 0.0635 | bt MbenBh....5 } libe Siergens...bB 
| Berfection. weiß, 150.000.....8 3 rd | If bevorzugt? m 
Ude Mbende....67 Übe Bcrm......ds Dezier Üldg. gegenüber der unale.. Leſet die —— 


| Zelte Schweine, das Biund..... 0.08 —0.08% | Headligbi, 175 uursemer 
des Dampfers „Suwanee“, welcher Zerte, 23-10 BD Geier. ii. 009144—9.10 — 5 we nenn br Abende. ...57 Ubr Borm......50 — be, ger — * biefelbe mit der peinliäiten — 
— — Uhr er “ 12 Dritıapa, aus dem beſten 


Lebende Spanferkel. — — ann t agp af‘ — —* Belrast Euren — 


die Bemannung rettete. Paſſagiere 
führte das Schiff keine. 
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ARSHALL FIELD &(®. 


—ı Basement Salesroom r—- 


For Less Expensive Merchandise 


Su unjeren Bajement Yarditoffe-Abteilungen offeriren wir 


Zanfende Weiter don 
neuen NHerbit-Stoffen 


Der Höhepunkt der unerhörten Berkäufe der lebten paar Wahlen — der 
größte Jeit dem Beltehen unferer Bafement vereinigten Yardfloffe Abteilungen. 


Tde_ Satin Mefialine, 59. _ 
MTzöllige Eeide Meifaline, Satin-Fimiib, 
vollftändiges KXaner von Farben u, Schat- 
i en; fveziell für diefen Ber- m 
tirung t 59c 


Abendpoſt, 

I , . 
er Fr len! Das tuan all’3 die beutfchen 
3 zegul. Preis 

‚feine Stadt immer erjt fennen lernt, 
132 Salt Breiter Eden; 1 Partie 19 aebleih- ‚Eine Partie im Garn , Cine Partie Sommer- 
— men Voplin-Reiter, | Flanneletie » Refter — gebauten Meinungen, die Anſchauun⸗ 
die D 
seit — ic “ 
. Muft., Yard weiß, Arabia, Wd..W 2% |die Yard 2* iben u. Längen 

einen Mann von ber Scholle, einen! 

40 Zoll breites Feide und Wolle⸗Poplin, 
lauf, Die Vard au Mülsuuaesunesneen Triumph der Stadt? Behutfam muß | 


—— ae. | zahlten ihm die Zeche. „Mei Gott, Vet: 
T Doppelte ZI grüne Stamps Dienftag den ganzen Tag. ||jer, muaht dus aber quat haben in 
lin!“ ri aus 
u" . — Bettuchitoff — hr ‚er bewundernd a = 
a Partie ungebleid- „braudit ja freimeg gar nir zu bezab- 
Partie — — —— — 
mit —— Brüader für an Oeſterreicher!“ 
vom Ctüd; ‚zegul. | Die Tage, die der Hiasl bei mir 
6c — bie — We — die 1 u ag — 
aba... 240 — 3245 le us 65c war, waren mir jo,nüßlich mie ihm. | 
: h f (ft ff ) ⸗ id | Nicht bloß deshalb, weil der Sehbafte | 
g | fi Q 9 wenn er fie einem Gaft zu zeigen bat: | 
anell, »paiiend für; ter Zhaler » Ylanell, jeher ser, Cateem-Futter, | Ysaihftofie, 27-40 zol |, nein, auch das Belannte befam ein an= 
n 27 Bolf breit, El, |alles gute Faw 1 breit viele Jar Q 1 > 2 ® a2 2 E 
| 8, J 10 3C | *82 —— 260 | ben, toi.18c, DD... 2c Den, (ve. Ban. 3c deres Geſicht, eine ‚andere Wahrbeit. 
* Be Breiter far. 1 gartie 15c Songeloth | 1 Bartie 25e im Garn |; Eine Partie ide Grepe Es ift jehr zuträglic, einmal bie vor- 
weißer Cbaler: | 
Slanell, f 1. laute Längen u. 1.727 3. breit, als 1 ° 5 | 
u al Vase ei © 20 — —— dan... 8 26 |ies Da sun DZE |gen der Gewohnheit abzuftoßen und | 
b . riie 9e Gardinen» artie 25c gqedrudte | Eine Partie 2bc . —* te 2 
BerKercale, 36 3. br..| Scrimfeeiter, 36 b. 40) Grepella, 32 Soll br., | jett Bonace Nelter, al. ſich nach Möglichkeit in den —* 
|$. breit, a | | les Far⸗ 
eAuswahl 10%c|; — cream, 61 pezie | es gute Far 103c | teiteten Zuftand ber Empfängniß zu 
Schwerer Belour fla-| 1 Bartie 12%4c gebl.|1 Partie Eden Flanelt |1 Partie 2be Madras- | | verfehen. Nichts leichter freilich, ala 
nell, 27 3. breit, viele | ————— nen. 297 > — 30 pr. breit, alles | ————— 3* 
Muſter u Far⸗ 1. | breit — fhwere & 1, aute Farben— 136 Boll breit, 1 
ben, Band... 403cC | Qual., Yard ET, [die Yard Ifves., Yard... 103c ‚Bauer aus dem Berafrieden auf das! 
$1.25 Seide und Wolle Poplin, I8e. I&tvirrende Rieſenrad bes weltjtäbti- | 
Ichen Betriebs zu jeken, um ihn wir— 
ir dollitändiges Xager bo en neueſte | Nr a in 
a N arme I|jBelig zu machen. Wäre das ein| 
SUunuuunurunerennnnnnnnen une nn nn en 
geführt werden, wer in eine neue Welt | 
Einblid gewinnen fol. Jh babe meie | 
Inen Hiasl nicht in alle wilfenfchaftli- 
hen nititute gezerrt, ihm aber bie) 


Rerfauf von Herbit-Snits dieje Woche 
zu 12.00, 10.00, 7.50 uud 5.00 


Wir zeigen eine pradtbolle Nuswahl bon attral- 


tiven Miodellen in Cerges, Boplins und jancy 
Miihbungen in jhwarz, nadb, grün, braun und 


: lobfarbig, nebit einer fhönen Auswabl beliebter 


Zammte ınd GCordurebs in blau, fhwarz umd 


Marithallen und dad Mufeum für 
Völtertunde gezeigt. Und was fich ihm 


Damen, die diefe Herkäufe befuhen, werden taufende von Yards in braud;- 


braun. Pie Größen vd 


ariiren bon 26 73 
bis 44, fveziell zu 12.50, S10, 7.50 1.9.00 


$25 Herbit:Ro 
Damen 
ten reınwoll, Roplins 

| gen und Manicetien 
nirt; die NRöde find 


und viele haben Tai 


| riiren von 16 Jahre 
| Alles große $25 Wert 


ftüme zu 16.50 


und Mädcengröben, in den belieb- | 


‚mit Bel; beicpte Stra 
‚s. X. mit PBraid gar 
ertrem doll geihnitien | 
hen. Die Größen ba- | 


b, 42 Düfte, 16.50 | 
J 


e, ipeziell zu. 


83 Ghindilfe Mäntel f. ;$5 Nöde aus reimwoll. 


Stinder, attraftive belted | Bopling, 


Facon?, mit Cammtlra 
“ gen, gefüttert m, jbwar 


und weih farrirt. Serge, | dert, 


ſchwarz, na⸗ 
»| bb, lobfarb,, braun u, 
z |grün, fohlicht nefchnei- % 
mit VYoles und 


nur in grau, — Größen Taſchen, z. T.em. Gürtel, 


von 2 bis 6 


Sabre, zu 


Warmes Unterzeug 
boe ſchwere baumw. ge⸗ 
ripphie Damenhemden — 
38* u u oder Biſhop 
Facon, lurze Aer— 
mel, tbeziell..  89c 
ide ilichgefütt. Union: F ocncn, 
Euit3 für Damen, bober 
4 Hals und lange Mermel 
mittlere Größen, 
‚ivesiell, Euit 
59€ weihe gefliehte Ta- 
I menleiben, Extragrößs., 
Jboh. Sals, Ellbogenlãnge 
Aermel, od. lurzer 3% 
Hals, feine Nermel 
baumwoll. Tamen- 
leiden, niedrig. Hals, 
iurze oder leine Nermel, 
ute Scöbe — 15e 
pes., Etüd 
Ähwere baumw, ger. 
fließgefütt. Hemden und 
Beinfleider für Männer, 


Feine geilichte banı 
tinderitriimpfe, fein 


Ben 51, bis 015 
lärer 150 ser! 
Dax 


re 


nabtlos, Xiöle 
Tops, Größen 8% 
10c, 25c Werte, 


Sehen, „Seconds“ 
50c Corte, Baar 


$125 feine woll. Hrem- 
den und Peinfleider für 
Männer, Ihön gemacht, 
alle Größen von 

3450, Stüd. 98 
4Be graue geilichte Hem- 
den und Beinlleider für 
—5 — glatte 
aefliebte € 
mens, Ctüd 


cedie3 fledenloies 


hohlgeſäumter Oberte 


hohlgeſäumte oder ge 
ſchwarz, nahtlos, 
reaulärer 25c Wert 
das Paar 


Gine jeltene Gelegenheit, Geld 
an Strüumpfen zu jparen. 


rivpt, Doppelte Ferien u. 
geben, deritärite Kniee. 
abſolut echtfarbig, Grö— 


1lc 


Schwarze Gaihmere Da- 
menitrümbfe, graue Fer— 
fen und geben, — ganz 
Garters 


Extra feine Gaihmere- 
Strümpfe für Damen— 
ertra elaitifh. Oberteil, 
ganz regulär nemadt, doppelte Ferien u. 
der regulären 


$1, bis 10, regufl. 19c Wert, Paar.. 
Schwere baumwolicne Damenitrümpfe — 


Größen 8% 


Größ. bis 30 
Zaille, ipea.. 


‚3.95 


Sinabenlleider. 
Eine grobe Partie Nor 
folls, aus blauem Serge, 
Milhungen, Tarrirt, ge 
itreift md einfarbig 
Sürtelfacon mit „Batch“ 
Taſchen dabei 7 it 
Rauı 

1 


aw. 
ges 


u Si v sen 
= 2.98 


Mackinaw Ueberzicher f. 
Knaben, die beliebten 
Plaids, doppelbrüftig,— 
mit oder ohne Gürtel, 3. 
T. mit pleated NRüdieite, 
Größen 9 bis 


17 3. fpeaiell...3+ 98 


Sweater:GoatB, 
2,50 fjanch geitridte Das. 
IN Amen » Emweater » Coats, 
a bober Siragen, rot oder 


grau Größ, 36 m 
bis 44, fpcz 1.95 


Seidene Unterröcke. 


2 DOM 
‘ Dabre, 
aus .00, zu. 


bis 


Feine baummwollene Strümpfe für Damen, 
Schwarz, ganz tntabtlos, 
Grtragrößen, doppelte Ferlen und Zeben, | 


il, — Größen 11c und ca 
rippte Oberteile, echt 
bis 10 — 


— ſpesiell, 17 c 


5c Envelove Beinlleider 
für Damen, feiner Mus 


lin, mit beſt er 
it beitidte 39 


Auffle, Baar 
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Der Hiasl in Berlin. 


Von Hermann Niengzl. 


Aus der Groß-Florianer Gegend iſt 
der Hiasl vom „Deutſchen Grund“. 
Er beſitzt einen ſtattlichen Hof, der faſt 
die Jorm von ſeinem (Hiasls! Qua 
dralſchädel hat. In dem Bauernhaus, 
das weiß wie ein kleines Schlöſſel vom 
freien Hügel herabſchimmert, hauſen 
der Hiasl, ſein ſauberes Weib, die 
Annamirzl, ein Dutzend Kühe und ein 
halb Dutzend Kinder. Auch Knecht und 
Magd. Wenn der Hiasl das Fenſter 
nach Weſten aufmacht, ſo hat er den 
hohen Koralpenzug vor der Naſe, 
deſſen Kante — hoch oben im blauen 
Dunſt — Sieiermark von Kärnten 
ſcheidet. Läßt er aber ſeine Pfeife auf 
der anderen Seite zum Fenſter 'raus 
hängen, ſo weht der Rauch gegen 
Graz zu. Alsdann wäre noch zu ver— 
ſichern, daß die Felder und Obſtbäu— 
me auf dem Grund und Boden des 
Hiasl ein beſonders reputirliches, ein 
völlig herriſches Ausſehen haben. Das 
Korn, der Weizen, der Hafer, der 
Kukuruz (Mais), der Haiden (Buch— 
weizen), die Salzburger Birnen und 
die Maſchansker (ſteiriſche Borsdorfer 
Aepfel). Bauer ſelbiger verſteht etwas 
von der rationellen Landwirtſchaft, 
man ſieht's! Nicht von allen ſteiri— 
ſchen Bauern läßt ſich das ſchwören. 
Viele wirtſchaften recht und ſchlecht 
nach der Urväter Weiſe und wollen 
von den neumodiſchen Maſchinen eben— 
ſowenig wiſſen wie der grüne Zweig 
von ihnen. Der Hiasl aber iſt ein hel— 
ler Kopf, das ſag' ich, — und das 
möcht' ich dreimal ſagen, wenn mir 
nicht einfiele, daß er ſich zuweilen gar 
zu ſehr beleuchtet. Hat nämlich auch 
einen kleinen Weinberg, unſer ſteiri— 
ſcher Bauer, und dort wächſt der blaß— 
rote Schilcher, der gar ſo ſüß-herb und 
ſchneidig iſt und leicht wie Wa 
fließt und ſchwere Füße und grobe 
Fäuſte macht und den Herren Bezirks— 
richtern von Deutſchlandsberg, Siainz, 
Eibiswald, Köflach und Groß-Flo— 
rian viel zu ſchaffen gibt. Mit ihren 
Alienten, den Angeklagten natürlich, 


| 
ei 
ı 


ausgejtiegen war! 


fremden Länder hineingeführt. Die 
Franzofen dagegen lernen bloß ihr 
„engeres” Vaterland kennen; die Auj= 
fen erhielten, bevor fie die Kultur aus 
giebig ins Barbarenland tragen fonn= 
ten, Retourgelegenbeiten; die Jtaliener 
fanden die Strede nicht frei. — Der 
Hiasl ift alfo mit hinausaezogen, hat 
im mwüjten Often, in Galizien oder 
Kongreßpolen, für die beutjche Hei- 
materde gelämpft, fo viel Blut, als er 
gottlob nocy entbehren fonnte, ge— 
opfert, lag dann irgendivo in einem 
beutfchen Lazarett und erhielt jegt 
Urlaub nah Berlin. So dadt’ ich's 
mir zurecht. 

Und jo war e& auch. Er erzählte e& 
mir, nachdem ich ihn abgeholt hatte. 
Wenn man das Abholen nennt, daß 
ih am Bahnhof Friedrichitraße bis in 
die jpäte Nacht hinein wartete, wäh: 
rend Landsmann Hiasl fehon früh: 
morgens am CHhlejifhen Bahnhof 
Mit feiner faum 
verheilten Wunde im Oberfchenfel be- 
gann er munter, loszumarjchiren. 
Nach der „Berliner Straße“. Meine 
Adreſſe hatte er fich eingebläut, was 
fonnt’ es alfo für Not haben! Elet- 
triihe? Omnibus? Untergrunds ober 
Stadtbahn? % beileibe nicht! Mer 
weiß, wohin die fahren! Sind ja höf- 
lihe Leute, die Berliner, man frägt 
Jich einfach weiter. Einer vom f. und t. 
Snfanterieregiment 27, von der jtei- 
riihen Haustruppe, täte jich fchämen, 
aufzuligen, wenn’3 nicht einmal über 
Land ging! Er war doch auch dur 
Graz, die Landeshauptitabt, immer 
nur mit Cchufterd Rappen gefahren. 
Der Hiasl frug fich mweiter. Kam in 
die Berliner Straße nah Charlotten- 
burg, dann zur Namensfchwefter in 
Neukölln, nach Tempelhof, nah Pan 
fo, vom äußerften Süden zum äus- 
Beriten Norden, und zulegt, nämlich 
einen vollen Tag jpäter, 


D 
um trifft die Schuld weniger die Ein— 
falt des kindlichen Gemüts als den 
Verſtand der Verſtändigen: Iſt es 
denn nicht blödſinnig, daß Groß-Ber— 
lin, die nur vom Bedürfniß der Duo— 


und dort feinem engbegrenzten Wiſſen 


‚tft, maß der menjchliche Geift zu feis | 


| 


I 
| 


ine Jahre verbringt. 
'Zandämann und ich, hatten fein ver 


nem Fachtollegen von der „Kunit“ ging 


| 


| 
| 
| 


j 


u i richtig auch | Defterreichern und nicht bei den Preus | 
Net inach Wilmersdorf! Ka, Wilmersdorf! |fen vorfomme. Die preußifche Die- 
a3 hatte er ganz vergejien. Wieder- | ziplin, die jei doch die beite. 


| 


2 nahm nr weit aufgerifjenen 
ugen auf. Die Unterlagen, bie hier — 
egrenz aefhnitten, verkauft werden. 
gegeben wurden, genügten, in ihm bie nn 
Ahnung, die Weberzeugung hervorzu— 
rufen, daß in der deutichen Haupt 

jtadt alles gefammelt und zu finden | 


ner Ausrüftung für unendlich viele 
neue Wege braucht. Der Hiasl wird, | 
wenn er einft gefund in bie Heimat 
mwieberlehrt, eine bejjere Weisheit von 
Berlin im dunflen Bewußtfein mit» 
bringen al® mander Spezialgelehrte 
bat, der in diefer Stadt oder vielmehr 
in einem Zleinen abgefchlofjenen Mif: | 
jensfämmerdhen der großen Stadt fei« | 
Wir beide, der 


Neiter von jchiwarzen und jarbigen 
Kleideritofien 


und Kleidern für Kinder. 
in diejem Dorrat das fie wünjchen. 


fehlte® Erperiment zu betlagen. Mei 


es anders mit einem anderen Bäuer: | 
lein. Er führte den Landsmann und| 
Landmann, einen gejcheidten Menfchen 
übrigens, zwei Mal ins Theater. Heb- 
bel „Nibelungen“ und Riharb Wag- 
ner „Götterdämmerung“ mußte der 
Mann, der leider nur in der Bibel und 
nicht in der beutichen Saae — 
war, ſehen. Und ſollte wohl durch den 
Vergleich „geſchult“ werden. . . Es 
war in der guten alten Zeit, als noch 
die Zifchenattsorchefter in den Schau: | 
Ipielvorjteillungen frabten und trompes | 
teten und Walzer zwiichen die Utte ei⸗ 
ner Tragdbdie einlegten. Am erjten Tag | 
ı $ 2 

u. * er zu r 3 beſonders den Kleidermacherinnen willkommen ſein. 
Schluß der „Götterdämmerung“, bad | 
Gitud war wolta heut’ viel poffirlicher | 
—aber die Mufi, die Mufi, die war | 
halt geitern feiner!” 

©o ganz einfach ift ed nicht, Stabt | 
und Land einander nahe zu bringen. | 
Do mo das Menihlide den Gteg 
fhläat, dort ift die Trennung übers | 
wunden. Und nun gar in biejer Zeit, | 
in ber-alle Sinder des Vaterlandes, | 
bes in zivei Reiche geteilten großen | 
beutfchen VBaterlandes, einen jolcen | 
Inhalt an Kampf, Sorge, Leid und | 
Jubel gemeinfam haben 

„Better,“ jagte der Hiasl am drit⸗ 
ten Tag, „heut' Abends gehſt mit mir, 
heut' lad' ih dih ein! Ih hab' mih ver- 
abred'i“ — „Du? Ja, wen kennſt bu 
denn in Berlin?“ — „Stad ſein! Liabe 
Freind ſeins vom erſchten Obend. 
Waßt, als wo ih dih in all die ver— 


delle zur Auswahl, von welchen 10 während der vergangenen Woche hin zugefügt wurden. 


20,000 Yards Reſter von Seide in 
40c, 50c, 60c, 70c, S0c, 90c Die 


eingeſchloſſen. 


Neſter von Weiſtwaaren 


Einfahe und fancy Weißwaarenreſter ſind ganz bedeutend 
herabgeſetzt worden, um ſofortige Räumung zu erzielen. Dieſe 
Partie ſchließt in ſich viele feine Novitäten von unſerer Haupt- 
teufelten „Berliner Straßen“ g'ſuacht Verkaufsabteilung ein, und alle ſind weit unter dem gewöhnlichen 
hab'! Mir treffen uns heut' bei der Verkaufspreis markirt. 
“. Famoſes Püls!“ 


ſind Cameo 
Fancy 
Taffetas. 


Satin, 
Sateens, 


Medallion 
Crinolines, 


„Hütte“. Fa | 

Und mir jaßen Abends bei ber! 
„Hütte“. ES waren anfehnliche Herren 
berfammelt, Beamte und Kaufleute. | 
Sie hatten ihre Freude an dem Hiasl, | 
bem urmwüchligen Verbündeten. Mir 
mwar’3 der zutunlichen Sympathie bald 
zuviel, und leife jchien mir jener Xon 
überlegenen Wohlmollens anzuflingen, 
ber einft dem feinfühligen Defterrei- 
cher im bdeutichen Norden nicht jelten 
begegnete. Weil man Art und Wert! 
bes anderen Stammes nicht ganz be= | 
griff, behandelte man den Deiterreicher | 
gern ala niebliches Riejenipielzeug. | 
Der Hiadl Tieß fi nicht ftören, 
fchmagte feinen Gulafch, fchaufelte den 
Saft mit Meffer und Semmel auf 
und war quter Dinge, ald man ihm 
zutrant und ihn und die tapferen| 
Defterreicher hochleben lieh. Dann aber | 
begannen einige, in guter Laune zu | 
ftiheln. Von den Tichechen habe man | 
das gehört und von den Rutbenen das. | 
Und warum fo etwas gerade bei den | 


Neiter vou Leinenftoffen 


Refter von Leinen Tafeldamajt, Yeinen Kleiderjtoffen und 
Sandtuchzeug; jowie befhmutte umd einzelne Tifchtüdher und 
Servietten werden zum Verfauf gebracht weit unter ihren frü- 
beren Breijen. 


Reiter von 
Kiſſenbezugſtoffen 


Muslins, 


men wurden. 


Reſter von Flanellſtoffen, 


Cloth, Eiderdown, einfach weiße und beſtickte Flanelle; 
ſind eingeſchloſſen. 


ſowie viele Reſter von fancy Flanellen aus 


Ladies Home Journal und MeCall Schnittmuſter 
an bequemer Stelle in der Baſement Schnittwaaren 


Der lachende Hiasl war auf einmal | 
ernſt geworden. Zuerſt mühſam, dann, 
obwohl er nie als Redner gewirkt hatte, | 


baren Stoffen finden, die weit unter dem gewöhnliden Preis, 


Flouncings 


Cambries, 
und Cheeſe Cloths, 
greifendſten Preisherabſetzungen für dieſen Verkauf vorgenom— 


wenn vom Stück 


wollenen 


ieſes Sortiment umfaßt tauſende von Nards von attraktiven Stoffen paſſend für Suits, Skirts, Waiſts 
Damen, die dieſer Annonce prompt Folge leiſten, ſinden ſozuſagen irgend etwas 


Röcke nach Maß gemacht: Der Preis für das Anfertigen, einſchließlich aller nötigen Zutaten, beträgt 33. 00 und 83. 50. 18 Mo— 


Packeten, 
Yard. 


Stoffe find Mefjalines, geitreifte und jchlichte Taffetas, jancy Poplins und Failles in einer Auswahl von Farben. Stoffe, die gewöhnlid) 
zu viel höheren Preijen verkauft werden. Viele brauchbare Längen, die jidh für Blufen, Kleiderfutter md Kleider eignen. Diefe Offerte jollte 


Eine große Reihhaltigkeit von Ihwarzen Seide in verfhiedenen Geweben wird offerirt. 


Neiter von farbigen waichbaren Kleideritoffen 


PVercales, Ginghams, Popline, Pongees und Plaid Suitings in wünſchenswerten Längen ſind in dieſem Aſſortment 


von Reſtern 


Wiuünſchenswerle Fullerſtoffe ⸗ Neſter 


Ausgezeichnete Werte in Futterſtoff⸗Reſtern 
ſchiedenheit von Schattirungen und Farben. Die betreffenden Stoffe 


in einer Ver— 


Satin, Sateens, 


und 


Percalines, 
Baumwolle— 


Einheimiſche Baumwollfloffe-Meſter 


Longeloths, 
an welchen 


Sheetings, 
die durd)- 


5c, <c, 106, 12c, 156, 25€ Die Yard 


Viele taujende von Rejtern von Duting-, Shafer- und Belour-Flanellen werden zu ungewöhnlich niedrigen Preifen angeboten. Robe 


der Haupt-Verfaufs-Abteilung 


befinden fich 
- Abteilung. 


merkwürdig flüffig, und immer rubig | 
und freundlid kam's 


R - bon feinen 
nur nicht mißverſtehen! dez⸗Bürgermeiſter und ihrer Hofbeam⸗ 


Vor ein paar Tagen erhielt ich vom |ten in zahlloſe Magiſtratsgebiete zer— 
Hiasl ein Telegramm aus einem pol⸗ fetzte Weliſtadt, mehr als zehn Ber⸗ 
niſchen Neſt, deſſen Name vielleicht liner Straßen“ aufweiſt! 
auf einer Generalſtabstarte zu ent- Der Hiasl war übrigens von ſeiner 


Bauernlippen. „Diſchaiplin? Ja Preußen graͤd ſo wie wir in Steier— 
aber meine lieben Brüada, mehr Diſch⸗ —* LE den Nuten davon 

ziplin kann doc) feiner haben, als daB | (sigentlich haben wir au) alle die glei- 
er ji) anftändig totjchießen läßt für's | 4. Merantwortung, und das miaßt’s 
Vaterland!.... Wir mollen gewiß net| „et tun, daf ihr uns Deutichen da 


Grohe Oper. Beriza in der Rolle, melde früher 


Mary Garden inne hatte. Ferner wur« 
ben „PBelleas und Meliffande, Gaini« 
Saend’ „Dejanire”, „Othello“ und 
„Simfon and Delila“ angekündigt. 
Die Gefellfichaft, der 36 Ameritaner 
angehören, beiteht im Ganzen aus 306 
Perfonen, Die Zahl der Solofänger 


rence Gajton, den Siegmund, ben 
Eine Aufführung von Wanners Nibelun- | Siegfried und ben Zannhäujer Fran— 
nenring angefündet. ci8 Maclennan, den Wotan Clarence 

Wie Cleofonte Campanini, der Ge-) Whitehill, und die Erda im „Rhein- 


deden ijt. Co ftand gefchrieben: „Grüß Wanderung nicht feht erfchöpft. Er dif 2 (bi ; | gold“ jowte diefgrida in der „Waltüre” 
Ü .y ü z r diſch utiren. ...na, na, das wollen ma .. . . u nera direftor ber Ehicagoer Gro en g T ⸗ nn 
g ſehr erſchöpf p ( drüben an jeden Falloten an die Rod- | Oper, anfündigt, wird bie Na Frau Schumann=Heint. 3 jteht dem 


Gott, Herr Vetter! Bin morgen Ber- — 2 ie Mrens | Drupen am jeD : 

Yin, bitte hol’ mich vom Bahnhof ab. * un is — Ben! i ee — llererfeht” ger. 1085 Hangt’ö! Wir habenz fhtberer | Oper in der tommenden Spielzeit in) Bublitum alfo ein Kunftgenuß bevor, 

Diasl!" —Prädtig! Aber von welchem | Bildungsreife eine Feſtſtellung mitge=|den!..... a, das ſind's!. * —8 habt, und haben unſere Schuldigkeit uer Weiſe berückſichtigt — wie wie er ihm ſelten oder nie zuvor gebo⸗ a a ne be 

—— Und zu. welcher Stun⸗ hracht: daß der Moſel in Schnitt und meine Herren Brüada, warum den * bat der Hiasl ( Deutich diejes jelten oder nie zubor der Yall ten wurde, zumal da —— — ung 160 —_ bie — * 
de ‚ag ober Nacht? Mein Steirer | Duft dem fteirifchen Luttenberger nabe | Preußen nir paffirt i8 von denen ru=| , SO bat der Hiasl (dom Deutigen par. Bor allem wird, an vier aufein- panini, der die deutſche Muſit befannt= lieder 75 | 
. Zonnte fich’3 nicht anders denfen, als verwandt ift. Was er fonit noch wahr- |theniichen und tichehiichen Werrätern? Grund bei Groß-Florian!) in Berlin | ander folgenden Sonntagen, beginnend lich vollauf zu würdigen mweiß, dafür | gtteder 10. 
. Daß unjere gute Stadt einen einzigen | nahm? Er gab's mit fnappen, fchönen Sehr einfach: weil’s keine Ruthe- gelproden. Es mar wirtlich zum mit dem 21. November, der ganze Ni-|Torgen wird, daß feinerlei Kürzungen 

Stationshef habe. So dumm das | Morten Fund: „A faframentfchata —2 Tſchechen gibt in Preußen Staunen, was da klar und herzhaft delungenring dufgeführt werden“ der vorgenommen werden. Er traf geſtern 
ſceint. der Mangel eines Berliner | Morbaframall, o du verböltte Sau!“ .... Joh will übrigens nir fagen gegen | QU3 dem *— ſteiriſchen Dauer | hier jeit vielen, vielen Karen nicht, in Ehicagy ein. ı Wie berichtet, wurde 

er ift gerade auch nicht | Yber die Berliner, die feien lieb. Und|die aamzen Völterfchaften, fie haben | Beraustam. Der Eindrud feiner Worte | mehr gehört wurde, und an ihn wird] Des Weiteren jprach jich diefer über | Park, in der Nähe des 

ehr gejcheibt.... Und die Ankunft | erft die bildfauberen Berlinerinnen!'— |fih brav und tüchtia a’fhhlagen, Faft war denn au außerordentlich ftart. fid dann, am Sonntag vor Weihnadh- feine Pläne wie folgt aus: Leonca=| Fluffes, die Leiche eines 

zeit? CS wird doc) jeder Menih in|Mir wurde ein wenig bang um meinen |alle, die Ruthenen Pd» —— | Die Herren nidten und nidten ihm zu, ten, der „Parfival“ anfchließen. | 

Berlin miljen, zu melder Stunde | praven Landwirt aus der Gegend von |Und die paar armen Narren, bie dem und als ber Hiasl bie lange Rebe, ge- Außerdem ftehen „Zannhäufer“ und 
„der Zug aus Vrlieczilsta—oder fo |Groß-lorian. Unmillfürlich fielen) Zaren die Haut und ’8 Vaterland ver- | WIR bie längfte feines Lebens, beendigt auch „Zriftan und Yfolde“ auf dem 
| eintrifft! 4 —— mir gewiffe alte Komödien ein, ber|fauft haben, find vieler Mort’ gar a a a ans Spielplan. 

Für's erſte drüdten mic) biefe Pro= | „Herz von Pourceaugnac“ des Moliere net wert... .Ra, na, g’wiß a noh!... a Den und, Dah allen diejen Werten eine bor-' 
Hleme mit. Da war mir das andere |und Kopebues „Candjunker in der Re-| Aber, meine Herren Brüada, wie N % On UND DIT SORGEN | treffliche, ihrer würdige Wiedergabe zu 
wichtiger: Wie.fam mein lieber Hiasl|fidenz“. Doch nichts von alledem! möcht’ denn ausjchauen, wenn Defter: | 1 a * a5 eutfhland, Deutihlond | Fir derden wird, dafür bürgt ber 
auß der Groß-Florianer Gegend nad |Ueberall auf der Straße nicten ihm |reich nit giwefen wär, wann alle die | Über alle 5 Due Name der herborragenden Künftler 

Se Briieczilgto —— oder jo? Natürlich: die Leute Freundlich zu, im Wirtöhaus, | Slamwen,‘die heut auf die Ruffen jchie-)_ IH drüdte meinem ftoanfteirifhen und Künjtlerinnen, welde darin mit: 
ber Krieg! Der ift ein beifpiellofer | doch richtiger ift ein fehr majeftätifcher ‚Ben, auf. die Deutfthen fchießen täten? Landırann unter'm Tiih die Hand wirken. Di: Brurhilde in der „Wal- 
= Reifemarjchall. , Für die Reichsbeut- | Pluralig: in den Wirtshäufern tran= | ch glaub halt, meine Herren Brüada, |und var jtolz auf den Hiasl. | füre*, die Kunden im „PBarfifal“ und 
hen, die öfterreichiihen und bie un |fen fie ihm zu, dem „tapferen Verbün- |das is fein fleines Verbienft von| et ift er wieder im Feld. Vertei- die Jfolde wird Frau Fremited fin 
aariichen Soldaten, die er tief in die beten“, und boten ihm Zigarren und !Defterreih, und alle Deutjchen, ihr in |digt das große beutjce Vaterland, bass, die Brunbilde in „Siegirieb* Flo- 


— — — — 
Ermordet? 


in Foreſ. 
Desplaines 
Mannes an 
ballo wird nach Chicago kommen und einem Baume hängend aufgefunden. 
ſeine „Zaza“ perſönlich dirigiren. Auch Der Polizei war es bisher nicht mög— 
wird die Kleopatra“ aufgeführt wer— fich, die Perfönlichtert des Mannes 
den, mit MariaRouönezoff in der Ti- feftzuftellen, doch glaubt der Polizei— 
telrolle. „La Navarraije” und Guns=| ef pon Foreft Part, daß der Un- 
bourgs „Le Vieil Aigle“ find in Vor- | gfücliche ermordet und beraubt wor- 
bereitung. In „E’Amore de tre Re“ den war, da fümmtliche Tafden nad 
werden wahrjcheinlich die Herren Bal- | aufen gefehrt imaren. Die ‚Leiche 
lanoff und errarisffontana forte) wurde. dann, wie ber Polizeicher 
Starence Whitehill mitwirken; Louife) glaubt, von den Mörbern an ben 
Eopina wird die Flora jingen. "Baum gehängt, um einen Selbſtmord 

Auch „Monna Vanna“ wird wieber | bozgutänfihen. Eine Unterfugung 
aufgeführt werben, mit Margueritelift im Gange - 
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SoOl14-22 LINCOLN AVENUE 
Beadhtet uniere aelderivarenden Konvon®. 


Berlauf Dientag und Wittwod, deu 26. und 27. Otober, 


Koupon 
Beite Buts 
ter; Bid. 29. 
oder beites Schmalz | 
—2 BP. 
für 


‚2 Pfund für 


Mit 
— 3 Vackete für 
Koupon 
Garantirte 
Eier; Dizd 
Mit biefem Koupon. 
Koupon 
Hamburger Stealk 
2 Pfund 
für .. FC 
oder Swift's Lily 
Brand But⸗ | 
terine; Pd. 1 8c 
Dit Dieiem Koupon. 


Mehl; 


Pd. im 
Round Steaf; Bid. 


Short Steaf; Pfd 


_ „Roupon | 
Swift's Bonillon- 
MWürfel; ren. IE 5 
25 Größe 2 1 e| Eimer für........ 
At diefem Koupon. | Sal; Maderel; P 
2 Bettücher und 
72x90 hoblaeläumte 


Quart⸗Jar: ſpezʒiell 


Koupon 
Beach Nut Bacon 
in Jars; 
die Jar... 

At Dielem Ktoupon, | © 

- | feinem 
| fpeztell zu 


65 Werte; jpeziell 


Koupon 


10 x 4 mercerized 45x36 Kiſſen-Bezuge, gemacht aus ſehr 


880 


Mit dieſem Koupon. 


Koupon 


Herren = 


1 oder Shinola— Hoaifin dreifach aefi 
2 Stüd 
für | 
it Diefem Koupon, | das Baar zu 


Eine engliich 


Die blutige Metelei brit 


Grocery: Spezialitäten 
\ Friich gerditete Jumbo Peanuts; 


Automatic Electric Seife; 10 Stüde 3Be | Kaffee: Pfd. 
Fanen getrodnete Bftriiche; 2 Pfd... 19C 
Del- oder Senf-Sardinen; 3 Büchien 11e| 5, 

diefem Roupon. | Uncle Jerry's Piannfuhenmebl; 


| Beiter Carolina Kopfreis; 3 ‚Bid. u e 
2 8 | Aumge „fifted“ JunisErbien; 3 Buchf. 25c| Dit Diefem Aoupon 
c i — — — 


Sirloin Steak; Pfd.... 


Weiche Sommerwurjt; 28 
Good Luck“ Butterine; 2 Pfd....370c 
Bismarck Style Heringe, 


Smwift’s Jewel Shortenina; Nr. 3 3 1 . 


aus guter Qualität Muslin, reg. 


81x90 nabtloie Bettiiher—aemadt aus ! 
Muslin— 75 


\ weich appretirten Muslins—uns 1 5 | foeziell zu. 
|jere 206 Qualität; jpeziell zu... c| 
Ausitattungen | 
| Graue Flannelette Arbeitshemden 50 
Bat Beauty, 2 in | für Männer-—alle Gröpen; zu... c 


ichube fir Männer—mit geitridtem Hands 
e | gelenf—in allen Größen zu haben; 


| supon 
Old Dutch“ Blend 


Santos 
8 19. 


| Dt diefem Koupon 


19. 


|. Noupon 
Berliner Kümmel; 
die Flaſche 


250 


2660 


Beftes, je gemahlenes Patent⸗ 
10 Pfund für ci. 
Mioellers reines Badpulver; Büchle 19« | 

.| Fleifhwaaren | 
»| Dscar Maner’s Sped—2 bis 3 
Durdidnitt— Pf... - 


| Flafche “49 

20 e mit diefem Koupon. 

258 Koupon 

....... . 216 1Büuͤchſe Eoru 1% 
er 


| Dieje 2 Büchfen 17c 
| Mit diefem Konpon, 


w 


7 in 

24c 
Koupon 
x Neue Santa Clara 
* Pflaumen; 
Kiſſen -Bezüge Pfund... 
Bettliher—gemadit | Mit diefem Koupon. 


50«., Koupon 


Infants Teddy 


x 


au 


| Bear Blanfets in 
He Koia und Blau— 


wert 50c; 39 
. c 


Mit diefem Konpon, 
— —— 


Werte; 


Koupon 
Bordens Tip Top 
jeingepadte Cara⸗ 
meld, reg. löc — 
das Pfund 


itterte Arbeitsband- 


3% 


e Schurferei, 


ijcher Seeleute an Bord 


des „Ticofian | 


Ron James 


Sophriadt applied for by James I. Eurran.) 
F 

Als Kapitän Manning ſich von dem 
riumphirenden Zimmermann, der ſich 
damit brüſtete, einen Deutſchen ermor— 
zet zu haben, abwandte, trat der Mör⸗ 
er auf mich zu. Es war ein junger 
Zurſche im Alter von etwa 27 Jahren, | 
unten vor freude über die blutige: 
rbeit, die er hinter fich hatte. „Ic 
ade ihn niedergefnallt,“ quraelte er. 
„Sie hätten fehen follen, wie vermune ; 
ert er war, als er den Echuf; erhielt. | 
Sehen Eie, ih fand drei von ihnen im 
Tunnel zum ?yeuerraum. Ich zielte 
‚it meinem Revolver auf den mir am 
üchiten Stehenden und fagte zu ihm: 
‚Hände hodh, Du Hund von einem; 
Deutichen!" Er geherhte und ich trat! 
nun langfam auf ihn zu. Als ic 
ganz nahe bei ihın war, jagte er in ge— 
orochenem Enaliih: „Warum jchießen 
Sie auf mih? Ach bin Mafinift.“ 
Mit folder Ausrede fonnte er aber bei 
ir nicht anlommen. ch trat Dicht, 
‚u ihm und feuerte dann den Rebolver 
ab, Er war jo verwundert, dab «3 
omtfch anzufehen war. Zur Sicher: 
zeit gab ich ihm noch eine Kugel.” Hier | 
vurde der Zimmermann durch einen‘ 
Schuß und einen Schrei unterbrochen. | 
‚inter der Brüde des „Nicofian“ rannte‘ 
er Kapitän des deutichen Tauchboots 
bervor. Er war ber lebte von den 
Deutfchen der feinen Tod fand. Er 
yatte jich unter der Brücke verfieckt, mo 
vier Später feine Müge fanden — 
ırmer Kerl! 

Das Ende des Kupitäns. 

Er lief geradenmweas zur Bordivand 
nd jprang über Bord. AS ferne blave 
Uniform ins Waffer tauchte, jah h 
viedberum die Uhrfette über feiner 
Irufi. Er Ihivamm um den Bug des 
„Ricofion“ und fuchte anjcheinend die 
‚Baralong“ zu erreichen, die immer: 
10) die amerikanischen FFlagaen an 
ren beiden Seitenmänden aufwies. 
Aber fie begannen alahald auf ihn zu 
‚hießen. Kapitän Manning ftond ne- 
sen mir born am Bua, als der deut- 
ſche Tauchbootkapitän hinaufblickte. 
Tapitän Mannings- Uniform lieh, viel: 
'eiht einen Hoffnungsftrabl in ihm 
ufflad:en. Denn die Seeleute waren, 
vie Schon bemerkt, nicht in Uniform. 


ihn am Naden. 


Gurran, 


a 
SE 


nn Der Körper des Ka- 
pitäns fiel zurüd. Er war tot, ch 


gen Ähnen diefe aus, ba ein paar unter 
ihnen behaupteten, fie gehörten ihnen. 
Sie jhmähten und verwünichten bie 
toten Deutichen, Offiziere wie Leute. 
Einer von den Leuten trat einer ber 
Leichen auf3 Geficht und andere folgten 
| diefem Beifpiele. Ein Matrofe bohrte 
fogar feinen Abjag in das Auge des 
jüngften Opfers. Endlich wurden fie 
des Spiels überbrüffe. Bei Son 
nenuntergang wurben bie Zeichen, be: 
‚gleitet von den rohen fylüchen der 
Engländer ins Meer geworfen. Als 
|die legte Keiche über Bord ging, erflang 
jein wilbes ?rreubengeichrei vom Ded 
|E.M. ©. „Baralong“, wo das Ster- 
|nenbanner, fhamerfüllt, noch immer 
herabhing. 

— — — 
| Deutihe Bant von Chicago, 
| — — 


vwurde heute Morgen in dem Gebäude 


| Nr. 115961 N. Clart Str. eröffnet. | 
s Die „Deutiche Bant von Chicago“, | 


von weicher man in sehter Yeis wicver- 
\holt hörte, ift heute Wtorgen in dem 
weoaude zur. Llov—bl wart Str, 
nahe Dipifion Str., eröfjnet worden, 


| 


| 
| 


I 
I 
I 
i 


1 a a N EZ E  n 


Es bejamd ji hier jrüger bie Snierz | 


Inational Xrut & Gavings 


Yant, | 


deren Bejände auf das meue Unter: | 


nehmen überaingen. 


Die Grünver der Chicagoer Deut: | 


ſchen Bant jind fa durchweg deu. ſch⸗ 


ameritaniſche Geſchãſtsleute, die ſich, 


meiſtens im Chicago geooren, 


eines 


großen Bekanntentteiſes erſreuen, aus 
delchem jie eine zahlreiche wundjchatt | 


zu erlangen horen. Un der Gpıpe 
Ineht, als Yraywent, Gupad FF. iyı- 


der von der Ammwautsjirma Yuvens, | 


I 


|sujder, wioljer & Barnum; W,zepra= | 


ıjident ift Harry H. Keyes, 
dJatod SW. Daruftaut. 


Kafjirer | 


| Dem Direktorium gehören ferner die 


‚folgenden Herren an: 
| William 9. Rehm, 
Rehm. 

Kudolph ©. 
Blome-Sinet Co. 


Blome, 


von Hof & | 
| 


von der! 


| Möert %. Viadlener, von Bartho: | 


lomay, Madlener & Schmiuvt. 


Henry EC, Brummel, von Brummel | 


Brothers. 


Sohn Geo. Graue, von der William | 


DWiltens Co. 
william F. Juergens, 
Juergens & Anberfen Eo, 
Yred. Slein, von ber 
Printing Co. 
Edward Leoy, Kaufmann. 
Ridard E. Schmidt, von Richard 
€. Schmidt, Garden & Martin. 
| Louis Mohr, von Kohn Mohr & 
| 


Sons. 


| Die unter den Staatögefeen in= | 


\forporirte und unter Staatsaufficht 


| 


| 


I 
| 
| 
J 


ſah ſeine Leiche ungefähr 50 Hards ehende Deutſche Bant von Chicago | 


weii forttreiben und dann langfam in 
die Tiefe finten. 
Weitere Morbtaten. 


| wird ein allgemeines Bantgejsäft füh- 
ten; auch nimmt fie Spareinlagen ent» 


In diefem Augenblid berührte mich! tum aus und Gandelt mit Wertpapier- 


‚hatte fich gleichfall3 an dem Mord be:| 


‚Zimmermann und fah zwei Deutjche 


| cofian“ waren 24 tot. 


jemand an der Schulter. Ach wandte | 
mich um und jah den Obermafchiniften | 
bom „Ricofian“ neben mir ftehen, cr 
teiligt und war edenfo zufrieden über, 
das Ergebniß wie der Zimmermann. 
„Ich habe auch einen niedergeſchoſſen,“ 
erzählte er, „ich kam gleich hinter dem 
vor mir. Sie flüchteten in den Tun⸗ 
nel und ich ſtürzte hinter ihnen her. 
Sie eilten in eine der Schlaftabinen. 


Ich warf die Tür hinter ihnen zu und 


rief dann unſere Seeleute: Vorwärts, 
Jungens, kommt her! Ich habe zwei 


von ihnen. Ich wette darauf, fie fonn-| 


ten mich in der Kabine hören. Die 


Seeleute kamen und ſtellten ſich in Be⸗ 


reitſchaft vor die Tir. Dann öffnete 


ich die Tür und ſchoß gleichzeitig. Ich 


itaf den einen Deutſchen und die See— 
leute erſchoſſen den andern. Haben 
Sie die Schüffe nicht gehört?“ | 

Obivohl mein Inneres fich über alle: 


‚die Scheußlichkeiten, die ich hatte mit: | 


anfehen müffen, empörte, war ich bie! 
ganze Zeit über munderbarer Meife 


‚ehr ruhig geivelen. Xch hatte mehr das 
‚Sefühl, al ob ich in einem Theater 


aufregende Mandelbilder fähe, als dafı 


‚es Wirklichkeit fei. Jebt konnte ic; es) 


aber faum länger in der Gefellichaft 
bon Leuten aushalten, die fo Echeuf;- 
liches begangen hatten. Der „NRico- 
fian“ Hatte 26 Fuß Waffer im Schiffz- 
raum, und fant. Xroßdem gelangte 


man zıt ber Anficht, daß er noch zu 


retten wäre. Go ging ich mit breigehn 
bon den amerifanifhen Maultierwär: 
tern auf den „Ricoftan“ hinüber. 


übrigen mußten an Borb der „Bara- 


long“ bleiben, wo ein Gauffeft ber 
Siegesfreude Ausdrud geben follte, 


Veritimmmelung von Leichen. 


I 
Die! 
| 


|ben 
den Unterricht geſtört zu haben. 


| 
Igegen, leibt Gelder auf —— 
| 


ren. Der Name „Deutfche Bant“ 

wurde gewählt, weil die Gründer meıjt | 
deutjcher Abjtammung find und meil | 
auf der Norbfeite, wo fich das Öes | 
TKäftslofal befindet, jehr viele Deut: | 
fie wohnen. Der PBian, fie ind Leben | 
zu rufen, wurde bereitä lange vor Bes | 
ginn des europäifhen Krieges gefaßt, | 
fo daß die Gründung alfo mit der Agis | 
tation für und gegen die von den E..a= 

ländern und Franzoſen gemachte | 
Kriegsanleihe nichts zu tun hat. | 


— —— — 


Allzu dunnhautig. 


Gemnürenelter Zönling der Neftinfen: | 
Hochſchule hat ſich erträutt. 

Der 16jährige Walter Johnſon, der 
ſeit dem Tode der Eltern bei ſeinem 
Onlkel Charles J. Sullivan, Nr. 2216 
Saajon Boulevard, ein Unterkommen 
gefunden hatte, befuchte hier die Me= | 
Kinley Hochjchule. Am 13. Oktober 
plauderte er während des linterrihts 
mit feinem Schulgenofjen John Dunne | 
und brasb, al& biefer eine ultige Be- 
mertung machte, in ſchallendes Geläch—⸗ 
ver aus. Wegen dieſes Vergehens ge⸗ 


gen die Schuldisziplin wurde er von 


der Klaſſenlehrerin 


abgetanzelt, 
die Schulvorſteherin 


geſchleppt 


vor 
und 


von dieſer mit einem Schreiben an den 


Ontel heimgeſchickt. Seither blieb er 
verſchollen, bis geſtern ſeine Leiche aus 
der Lagune des Lincoln Parks gefiſcht 
wurde. 

Er hatte, wie aus einem hinterlaſſe— 
nen Schreiben hervorgeht, das man in 
einer ſeiner Taſchen fand, aus Aerger 
über die Maßtregelung, bie er als 
Ehmad empfand, find das Leben ae- 
nommen. m borerwähnten Schrei- 
erklärt er, feinesivegs bösmwilliq 
Er 


Von den Tieren an Bord bes „Ni-|fei nun 'mal fo veranlagt gemwefen, daf 


mußten wir fofort erfigießen. Um 6 


Seh3 andere! 


er fich, wenn er etwas Ulfines hörte, 


da& Laden nicht habe verkneifen kön: | 


bon ber | 


red, Klein | 


5 > RA — —A— 
en a f IR HT > er * 
7% ur * 


re 


Elbendpoit, Ghieane, Montag, ven 25. Dftoher 1 


in einer lnmenge 
Iböner Farben 
ga De bie 84 


I am 

Dienftag „63 
Fancn Gtranuken- 
und Belsornamente 
— in ermwünliäten 
#arben und Moben, 
die jet io beliebt 
find. _@ine attraf- 
tive Gruppe, ganı 

bebeutend mehr wert; Gure Auswa 

diefeım ®erfauf zu 


” 
* 


ois. 


Iht Vaiſts 29c 


ir Dieuſtag offer iren wir 
— artien 


mebrere aus um. 
ferem fürzlicden Einfauf won 
eg denbiufen zu 
n 
— hai 1500 ehe 
in all den ze 


Zaylor made Stinfe 
— porzügl. Oua- 
Iktät in neiten Be- 


mande mit Brufttafde, an- 
dere pleateb Moden = 


Hüte werden frei garairt 


Reiter = Partien von reimmwollenen 
und wollegemiichten Kleiderftoffen, ein- 
ihlieglih Sturm» umd frangöftichen 
Serges ulw.; fchlichte und fancy; 
50—54 Zoll breit; $1 Wert; Yd. 


59. 


50 Zoll breites, reinwollenes 


Tamen-Tud in einer fehr hüb- 


iden Edattirung von Rat, 
für fait jeden Ywed geeignet; 


50 Ctüde fir unferen Viontag- 
Bertauf jehr niedrig mar- 


firt; die Yard 


Handtücher 
5caebleidte 
Sud Handtücher 
—  einine mit 
roten Umran⸗ 
dungen; zu 


2C 
Tiihdeden 
59c farb. Tiich- 
deden, lang ge 
Inotete Franſen, 


Slumenmuniter — 
ipeziell das Stüd 


c 

— — 

Stickerei 
18⸗· zöll. Stickerei 
Flouncings und 
Korſetſchoner — 
die Löc Qualität; 
die Dard für 


10« 


Handtücher 
15c ungebleichte 
ichwere „Double 
Thread“ ge 
fänmte türkiiche 
.— für 


9;- 
Spitzen 
18s3Öll. geiticte 
Allover Spigen; 
ſchwarz, weiß u. 


farbig. 1.50 Wt. 
die Ward zu 


89. 


Stiderei 
26-;öllige Baby 
Ruffling, ſchöne 
Muſter u. gute 
Qualität — 39% 
überall; die Ward 


24. 


39c 


Waſchtücher 
500 Did. ge 
füäumte Wa jch- 
tücher, ein wenig 
fehlerhaft, wert 
bis 66; Stüd zu 


c 


Spitzen 
German Torchon 
u. Engliſh Tor⸗ 
chon Spitzen und 
Einſatze; ſpeziell 
die ru für 


c 


Bänder 
Ganzſeid. Bän⸗ 
der, weiß u. far⸗ 
big, in Breiten 
bis 5 Zoll, bis 
17c wert; Vard 


10- 


Hübſche Seidenſtoffe 


36⸗zöll. faney Jacquard Crepe de Chines, in 
netten kleinen Muſtern, hell ſchimmernde, weiche 
ſchmiegſame Stoffe für Promenaden- und Geſell— 
ihaftsfleider—in all den neuen hellen und dunklen 


Schattirungen—gewöhnlih zu 50e verkauf; 


STATE MADISON a== DEARBORN STS. 


Der jährliche November :Berfauf von Kleiderftoffen 


50c und 75c feine Kleiderftoffe, 39c. 600 Stüd reinwollene und Seide- 
und Wolle Erepe-Tuche, reinmwollene Gajhmeres, reinwollene Nun’s Beilings, 
fancy Roman-Streifen, feine Melrofe-Tuche, Diagonals, Whipcords ufw., 35 
bis 54 Zoll breit; in einer großen Mannigfaltigkeit von hellen und — 

Farben, ſowie Cream und Schwarz; 50c bis 750 Werte; die Yard... c 


Hole gemiihte Serges, wert 50c, die Yard 28c 

Wollegemiſchte Coating-Serges — in hellem und dunklem 
Navyblan, Gopenhagen, Braun, Wine, Gardinal, Myrtle 
und Schwarz — yardbreit — 50c Werte; — ipegiell 
die Yard zu 


Suits und Skirts 


Damen⸗ 
gemacht 


und Mädchen⸗Suits, 
aus ganzwollenen 


manniſh“ Serges, Crepes, 
Diagonals und Miſchungen — 
tadellos paſſende Modelle, mit 


Velvet⸗K 


tailor ſtitg 


- Yaky, 


Ioum u. grau. 


ragen und -Eufig,— 
ichlicht und mit Gür- 
tel, militär. Moden, 
bis zum Hals zum 
Knöpfen, „zull Eut“ 
Hemden; in Schwarz, 
Navy, Braun, Grün 
und Mildungen—in 
Größen 144. — 
Gute 13.50 Werte; 


am Dienftag 

m TE 
2.90 Sfirts, aus 
Gerges, Crepes, 
Tiagonals u. Cheds, 
mit Seitentafhen — 
ed" Gürtel. Schwarz, 
Waiſt⸗ 


Yintder 23 bi8 28, Längen 
35 bis 43; morgen zu.. 129 


81.00 reinwollenes Bronbeloth, 5Be. 
50: big 54--Hlteea reinwoll, 
jeide-appretirt, „Iwilled“ 

einer guten fsarben-Auswahl; 59. 7 
$1.00 Wirt; die Yard zu..... — 


— 


Halbwollene Double Fold | 
Sturm⸗Serges — in Schwarz 
und einer Vannigfaltigfeit von 


4 


Farben — Torrefter Stoff für 
Bromenaden- und Gymnafium- 


Kleider für Mädchen; die 


Yard zu nur 


Bänder 
Kefter in ganz» 
feid. Satins und 
Taffeta Bändern 
—peih u.farbig; 
bis 2330Öllie; Dd. 


sc 


Korjets 


Angebr. Größen, 
Reiter u. Enden, 
niedrige u. mitt» 
lere Büfte, 50 
Sorten; Ipeziell 


c 


Für Damen 
6% geſtreifte 
Gingham Haus⸗ 
kleider f. Damen, 
„Square Ned“, 
blau „Binding“; 


Ale 


Tajchentücher 
Weihe u. farbig 
umrandete 
toße Yan Tas 
centüdher für 
Männer: 5e Wt. 


2 
20 
Underwaiſts 

Geſtrickte Under⸗ 
waiſts f. Knaben 
u. Mädchen — 
Größen 2 bis 14 
Sabre, 10c Wt,; 


c 
Für Damen 
39c belle Percal- 
Schürzen für die 
Damen — Bib 
befetzt mit Rick⸗ 
Rad Braid; zu 


28. 


\ 
24. 

h 
Tafdjentücher | > 
Scliht » teihe | 3% 
Lawn Taſchen⸗ 


tücher f. Kinder, } 
* 4-3Öölligem 


m. Braid befest; 


Ale 


Für Damen 
69c fein 
ee ie 
Damen — rot, 


braım und grau; 
ſpeziell das ck 


Me 


Die Kleider 


Gine Diufter - Bartie von 
Anzügen für Männer und 


junge Männer 


— gemacht 


aus nett karrirten, ſchlich⸗ 


morgen die Ward zu 33c 
36⸗ zöllige „Two⸗Tone“ Seiden — ſchöne 
Muſter und Figuren, in den allerneueſten 
Promenadenfarben —gute und dauerhafte 
Dualität—45c wert; am Dienitag 29 
J — c 
36⸗zöll. Seide Poplins in all den hellen und 


Waſchſtoffe 
30s3Ölliee Dres 
Ginghams, karrirt 
und in Nurſeſtrei⸗ 
fen, 10e Qualität; 
ſpeziell * Yard 


4C 


Waſchſtoffe Waſchſtoffe 
Bookfold Dreß ⸗, 30zöllige Challie, 
und Wrapper Pers fin Perſian und 
cale, in dunklen] Oriental Moden, 
und hellen Farben; ff. Comforter« 
die Dard zufBezüge; a Dark 


dic ic 


dunklen Farben, prächtig glänzend, feine Cord 36 
mendbare Seiden—59e Werte; die Yard... c 


Fabril-Reſter in Seide-Velvets. 


Tauſende von 


Langen —ſchwarz und farbig —für Kleiderbeſätze 
und Putzmacherei; ſpeziell am Dienſtag das Stück 


3% 


Unterzeug 


81 Damenleib» 
hen u. «Bein 
fleider, gemifchte 
Mol «: Größen: 
34, !tund 38; 


67< 


Unterzeug 
25c ger. baums 
wollene Damen» 
leibchen — hober 
Hals u. knöchel⸗ 
lange Beinkleider 


Ye 


Nurzwaaren 
Nadelbücher; gar. 
Affortment; e 
Stopf - Garn 
ichwarz od. weit; 
2 Spulen für 


lc 


Zum grogen Maffenproteft. 
Widtine Verfammlungen der Bertreter 
aller deutihen Bereine der Stadt. 

Jeder Präfident, jeder Sekretär und 


jeder Delegat eines jeden zu beit Der- | üperaus regen Tätigkeit, deren fich | x der wind 
bündeten Gefellichaften gehörigen deut: die Gefellſchaft im Antereffe der deut: 


29. 


Unterzeug 
82. 00 gemiſchte 
Worſted Union 
Suits f. Män—⸗ 
ner, Gröſten 84 
bis 46, zu 


8139 


Handſchuhe 
Fließ⸗ gefütterte 
Kid Handſchuhe 
fir Münner — 
warm u. dauer» 
baft, Lohfarb.; zu 


c 


— — — 
Kurzwaaren 
Ocean BPerl— 
Knöpfe — Karte 
mit 1 Did, 24c 
Bin On Garters 
für Kinder; zu 


Zic 


19. 


10. 


Unterzeug 
Glatt gefließte 
Knaben⸗ Hemden 
und ⸗Hoſen, in 
allen Groößen — 
35c Wert; für 


23c 


Mittens 
50e fließgefütt. 
Kid Mittens für 
Kinder, yciabe= 
fest — lobfarbig 
und braun; zu 


3% 


Etrümpje 
Schwarze Derby 
gerippte baum- 
woll, Strirmpfe 
für Finder, na bt 
108; 1Vc Sorten; 


de 


Schuh⸗Bargains 


Kleine Größen in Schuhzeug für Damen — 


einſchließlich hoher Schuhe, Orfords und Pumps 
— in Knopf⸗- und Schnür-Formen — hohe oder 


niedrige Schuhe — in allen Lederſorten. 


Schuh⸗ 


zeug, welches gemacht wurde, um zu Preiſen bis 


zu 83.00 verkau 


zu werden, und weil es nur in 


Größen von 23 bis 43 vorhanden ift, fo offeriven 
wir Euch die Auswahl in diefem Verkauf 50 
i c 


am Dienftag zu... 


Gummiſchuhe für 
Mädchen u. Kinder 
— in hoben und 
niedrigen Facona — 
eritflaffige Qualität 
zu haben in 
den Größen von 8% 
bis 2, Dies find 
reguläre 50c Werte. 
Ahr habt die Aus 
wahl in diejem un= 
gewöhnlichen Ber = 
fouf am Dienftag 


— 


zum Preije von num 


Winters zu bveranftaltenden Vorträge 


Preis einer 


| nicht verabfolgt. 


(etwa 12 bis 14) berechtigen. 


Karte beträgt 


Der 


$7.50 
* 
Karten für einzelne Vorträge werden gört ihr Leut' und laßt Euch ſagen 
In Anbetracht der Was ſich jüngſt hat zugetragen 


N 


Die 


sm —_o|  9ee».+ 


ten und geitreiften Kaffimeres 
Piele find aus reis f 
ner Wolle. Größen 33 
bis 46, für regulär und 
forpulent gebaute Per- 
fonen, jedoch) nicht in 
jedem Diufter vorhans 


den. Werte 497 


bis 8.50; zu. 


Baltan Norfolt An 
züge mit Patchtaſchen 
und angenähtem Gür⸗ 
tel —gemacht aus grau und braun 


mifchten Caffimeres. Gr. 6—15 Jahre; 
ftets 2.50; am Dienftag zu..ouron0...: 


Für Gardinen 
365011. Gardinen 
Swiß — ſchöne 
Dots u. Figuren 
gewöhnlich zu 9e; 
die am zu 


2C 


Für Gardinen 
Farbige Gardis 
nen Boiles, hohl» 
gefäumte Kanten 
— Seconds ber 
25c Sorten; Yd. 


13:c 


Strümpfe 
10e ſchwarze und 
nahtloſe baum⸗ 
wollene Damen⸗ 
Socken, Seconds 
— Auswahl zu 


F 


Von Georg Mueller. 


Der Muckerknecht. | 


der Sünder viele hat. 


gen Garienitadt, 


jchen Vereins follte es jich zur Pflicht | fchen Sache während der lekten Jahre | Torten wohnt ein feiger Wicht, 


machen, an einer ber frigenben Ver=|Heffeikigt hat, verbient fie die weit- 
Sammlungen behufs Beiprehung weis |gehendite Unterftügung bon Seiten | 
terer Vorkehrungen zu dem großen|des gefammten gebilbeten 
‚Proteft-UImzua gegen den Sonntags» 
ihluß der Wirtjchaften am Sonntag, 


7. November, teilzunehmen. 


Heute Abend, 
Vereine 


ber Nordweſtſeite | 
Schlig-Halle, 1600 Weit Divifion Str. 
deutſche 


acht Uhr, 
in 


deutſche 


tums dieſer 


Stadt. 


Herr Saar, der PVoriragende 


eriten Abends, ift ein Mufiter 


der 


Deutfch- 


Seinen Namen’ nenn ich nicht, 
Der dem Volle viel verſprochen, 
pen dann jchnöd’ jein Wort gebrochen. 


Gebt mir, jagt’ er, Amt und Macht, 
Und ich halte freiheitsmacht, 
des ı Ob Ahr Vier trinft oder Wein, 


bon | 


Ein 


Gejes der Finiterheit, 


Mir joll’3 ficher fchnuppe jein, 
internationalem Ruf, Bianift, Noms | Awar beiteht feit Tanner Zeit 
ponift und Lehrer am College of Mus | 
fic in Cincinnati. 

Am 16. November wird Dr. Eu- 


Das, hohnſprechend der Vernunft, 


Für Gardinen 
25 „Sunfaſt“ 
Draperie u. Gar⸗ 
dinen Voiles — 
ſchlichtfarbig, in 
Seconds; Ward 


Ic 


Rugs 
Axminſter Rug 
Streifen, verſch. 
Farben, ca. zwei 
As. lang im 
Durchſchnitt; zu 


Liköre 
Whiskey, Dur 
zride — halbe 
Gallone 831.35 


Whiskey, L. W. 
Taylor; Qut.Fl. 


VWe 


Gardinen | 4 
65€. Nottingham 3 
Spitzen Gardi⸗ 
nen, 2% de. Ds 
lang, fehr dauer» 3 

: Par! | 


? 


Te 


Rugs 


27x54 » jüllige, 
wendbare Rag⸗ 
Rugs — ertra 
ſchwer, ſo lange 
500 reichen; zu. 


49. | 
Liköre 
Brandy — 
California 


98. 


— — — 


State m an Bank 


1935 Milwaukee Ave, 


Die Bant Des Deutihtums 


von Ghicags. 


Feutige 


Diorgen Ubend, ai Uhr, 
Vereine der Norbfeite in ber Nord: gen Kühnemann in beutjher Sprache 
feite Turnhalle an der N. Elart Str. dad Thema „Der beutfhe Sulturge- 

Mittwoch Abend, acht Uhr, deutjche | danfe“ behandeln, und für den 30. 
Vereine ver Sübfeite in der Engle | November ift ein Vortrag besfelben 
woed Turnhalle, 1048 M. 63. Str. |Gelehrien, im beutfher Sprache, über 

Die böhmischen und polnifchen Wer» |„Der ruffiiche Geiſt (Zolftoi und 
eine halten ebenfalls Berfammlungen | Doltojerstt)“ angejagt. 
lab. 

I 


Uhr x bends befahl Karitän Manning nen. | 
‚feinen Leuten, die Leichen der Deut-| m ja ven erfehnten od zu finden, 
Idhen aus dem fyeuerraum und bem Hatte er fich vor dem Sprung ins Waf- | 
Nafchinenraumgang Heraufzubringen. |fer ein Taichentuch in den Mund ge! 
Die aus dem Maſchinenraum brachten ftopft und eine Krawatte um den Hals 
fie zuerft herauf. ES mar bie Leiche) gefchlungen und feft zugezogen. 
en. Wenn eineö jungen Yurfchen, faft noch eines 
habe ich e3 nicht gehört. Mber ic | Knaben. Ach fah über ein Dutend 
u es es zwecklos. ch hatte ge: | Kugelmunden an ihm, eine davon an! 
OT, mie Kapitän Manning verfichert | der Stirn, Cie warfen die Leiche vor | os . = 
Er ar vr Ihönfte Tag feines | der Tür zu meiner Kabine nieder. Mit a — — Sermauiſtiſche Geſellſchaft. 
Lebens. Und ich wußte, daß der Tod den anderen Leichen ging man noch b | ’ fefii 

pn = : Sam Er i i 
2 kin Taußtefiten, fie uote um. Ge much enfag mi „ Sanfag md Srm Ges. Be Serie Br m ati 
Deutfche — — en — — en unteren Sraftwagen geitoblen. AIS geitern| Am Dienftag, dem 2, November, |tie Tempelriiter von Slinois ihre 59. 
mehr auf hatte, fonnte ich eine table |ivaten * ihrem Halle befeitigt und Abend drei Poliziiten an Kinzie Str. beginnt die „Öermaniftie Society‘ roblogenverfammlung im Mebinah 
Stelle auf feinem Stopfe wahrnehmen | man fchleifte fie fo das Ded entlan und N. Pine Ave. ftanden, famen die) ihren neunten Vortragszyflus mit eis | Tempel abhalten, Eingeleitet murbe 

: er u Ds N Mutomarder im dem geitohlenen nem mufitalifhen Programm, dad „Komtlave” gejtern Nachmittag 


Die Uhrkette über der Bruft war mie: | biß zu einer © ittelba ! \ amm, in; PaD „ * 
herum ſichtbar. Er mochte noc en pet — — — Schnauferl herangerattert. Die Hã · dem Herr Bictor Saar aus Cincin⸗ Be m. u. = —* —2* Bei der Feſtverſammlung, welche 
jude zum Spredien, als eine Kugel |durdiweg in ähnlicher Weife von Ku, Ger befahlen dem Wagenführer zu naft in englifher Sprache über „Yo: von Ye I, wohin fie ob Kan, er biefige Zweig deb Hilgemeinen| 
‘hm feitmärts in den Mund fuhr. E3 |gein zerriffen iwie die erfte. Cine jede halten. Statt der Weilung Folge zu hannes Brahms in feinen Liedern — Ei — 22m uman? |beutfchen Spracivereins am 3. Novem- | 
var jheußlich. ch konnte jehen, mie | von ihnen wies biefelbe Wunde mitten leilten, drehte der Burſche vollen fpredien und Here Hans — ba3 Ehrengeleit — —* ber im Kaiſerhof abhält, wird Prof. 
+ feine Augen bor Schmerz jhloh und an ber Gtirm auf. |Pirom an und faujte an ifmen bor- > Mer ang Ko A EB ner feibſ fand Kern weibenotf; | Dr. Julius Goebel von der Univerfi- 
Bra „|pel he re pe 2 

Die Vorträge finden, wie früher, im | deier ftatt. Heute Nachmittag —— De un nah ee 
Kunft-$nftitut ftatt. Die Gefellfchaft | Nalteten die Zempelritter im Grant ie Aultur ift die deutice Sprache 
bat beiehlofien, aud) in biefem Jahre Part ein Regimentsererzieren, und am|'. 3 der wichtigften Mittel,“ | 
wieber eine Anzahl von Eintrittätors | Abend wird von dort auß ber amti- Eines ber wichtig . 

‚ten auäzugeben, iwelche bei bem Sefre- | 


rende Großmeifter der Ver. Staaten 
— — tohlenen Wagen im Stich) und liefen |tär der Gefellicaft, Kern Touis nach dem Tewpel geleitet werden. 0 
davon. Sie ertkamen umd haben |Guenzel, 332 South Une, vertanjdien hat, follte nicht verfän- | 1.9 
Beine Anzeige in |; 


OASTORIA Mröigtıpmiihin ' Tüte h wu enze 
fih bisher ihrer Ver ent- erhältlich find, unb ben ’ 
Di Sara Di Hr im Dkaft iau ne tun u ou annig Tab un äh. a Kelet.bie „Sonntandof‘'sr'nsensusn. 


- 


SBreije für Geldjendungen nad 
Deutihland und Deiterrei-Iin- 
garn unter Garantie — porto- 
frei in3 Haus zeliefert. 


321.40 5.100 Mar 
45.40f. 100 Aironen 


Kriegs-Anleihen: 


Deutſche Reichsanleihen, alle 
Jahrgänge und Zinsgattungen 
— billiger als New York für 
Berliner Banken. Deiter- 
reichiiche u. Uunnriihe Stants- 
anleihen für direfte Wiener 
und Budapefter Grofibanten, 
billiger al3 irgendiwo, 

Kommt periönlich, Überseunt End 
unfere Beamten ſprechen deutſch — 


oder ſchreibt. 


uftntand vifen— von 10 bis 32 
— "le Bormitiags. 


Saure Wochen, frohe Feſte, 
Sonntag iſt der allerbeſte 

Von den ſieben Wochentagen, 
Trinkt deshalb mit Wohlbehagen. 


Doch heimtückiſch war der Wicht, 
Auch den Sündern er verſpricht 
Daß, wenn er in Amt und Macht, 
Jede Wirtſchaft zugemacht. 


Und ſo ward denn dieſer Tage 
Unverhofft mit einem Schlage, 


Der Deutſche ſtreckte ſeine Hand empor 
um Zeichen, daß er ſich ergeben wolle. 
Seine linke Hand hielt er über einem 
Rettungägürtel. Er bob feinen Kopf 
u3 dem Wafler und wollte offenbar . 
prechen. Wenn er gefprochen bat, fo 


Wechfelten Shüffe, 


| 
| 
| 
| 
| Ausgehedt die Heuchlerzunft, | 


Tempelritter-Rontlane. Schädg'end die, die ihm geglaubt, 
Umzug von Grant Bark nach dem, Medi. | Tauienden ihr Brod geraubt. 
nah-Tempel, weiheuolle feier. Und die Moral von der Gefchicht’ ? 


| 
| 

, Menſch, can den Politikern nicht, | 
Morgen und am Mittwoch tDerben | Ahr Wort ift, wie Erfahrung lehrt, | 
Nicht einen jchäb’gen Grojchen mertl | = 


——3+0 -———— 


VBrofeſſor Goebel als Redner. 


—* ey —— bei. Die Beamte die Ver- 
— 4 a. nn a er jungen Deutfäen hatten  folgung der Slüdtlinge u und 
DB. ann tendie er bas|fih ofienbar aller Kleider bemäsbtigt, | fandten ihnen mehrere blaue Bohnen 


ze un auf zu es | bie fie in der Haft finden fonnten, um'nad, Die Sniaflen des Wagens er- 
2 — * aan 4 ſte Salbe ber \ihte Blöhen zu beden. Stwei bon ihnen! widerten das Feuer, fuhren durd 
merkte ging To8 und eine Kugel traf | hatten Ueberhefen an. Die Leute zo⸗ Merrid Part, Iiehen dann den ge- 


* Auf Veranlaffung von Frau Alice 
Mitchell, Nr. 5000 Sid Raeine €, 
ipurde geitern der ee fm 
* Wer etwas zu verfaufen oder zu | Gorgues, 2 — 


——— u aa ne * Kae ta in i DE nl 5 ba an. Du u a ar Hain 5 —— 





Aidendport, Chicago, Montag, den 25. Dftober 195. 
Die einzige Köfuug. Yy 


‚ Verhandlung der Rabrifanten mit Ger | 
wandmadervereinigungen bietet fie. | 
Daos Zwiſtigkeiten zwiſchen Arbeit E 
‚nehmern und Arbeitgebern auf die, jerem Cafe 
Dauer nur durch den Abſchluß von DZ 

| Lobnverträgen, die für alle Arbeiter | Frobirt morgen 
— einer Klaſſe oder eines Betriebes gel⸗ unſeren Plate Ser— 
| * TE. f ten, vermieden werden können, * vice. Er giebt Euch 
Deutſche Kriegsan eihe klärte in der heutigen Sitzung des I 
FE = jtadträtlihen Sonderausihufies, der baften Rute Oi er 
Sk von 1915 | unter dem Vorſitz Ald. Henry Utpa⸗ ches u 

BiB auf Weiteres zu — den Gewandmacherſtreik unter— T. Floor 


8205 50 für je DEE, 1000 ud, I. E. Williams, ein gewerbs- 


‚mäßiger Vermittler in Streitigfei 
insfoupon ijt am 1. Oftober 1916 fällig) —2—— in Amerita oder Deutic) Williams, cin früherer Örubenar- 
x 5 ce . Mayii 3 —— v — — a a e»* . m. 

and zu liefern. Unjere Tanf im Berlin mitm Die ———— Anleiheſcheine beiter, der in allen Teilen des Lan 
für Rechnung unſerer Käufer bis zu 6 Monaten nad) Friedensſchluß Joſtenfrei des als Vermittler zwiſchen Arbeit 

in Serwaliung. Auch veranlaſſen wir koſtenfreie Auslieferung der Original- J** s * A 
ftüde an andere Banten oder Privaiperjonen in Deutichland. |gebern und Arbeitnehmern tatıg ge 
Neben dem idealen Ziwed, Deutichland durch Beteiliaung an ſeinen Kriegs— weſen iſt, und in dieſer Eigenſchaft 
zw wirtſchaftlich zu — Ben —— bob —* Anlage zu auch von der großen Kleiderfabrikan— 
em gegenwärtig niedrigen Preis und der jtarf gedrüdien Markrate außerors |tenfirma sSart, Schaffner & Marr! 
Ddentlich vorteilhaft iit und rechnen wir damit, dak jest gefaufte Striegsanleibe re N — * 
ns 5 PN i \beihäftigt wird, erflärte, daß Zwi- | 


nach Beendigung des europäiichen Strieges mit mindejtens 20% Nußen rea= ee Lan N 5 
\jtigfeiten nie aufhören würden, jo | 
lange die Arbeitgeber darauf beitän- | 


Hijirt werden fanır, 
Auch haben wir augenblidlich vorrätig 
den, mit den Einzelarbeitern Lohn: | 
verträge abzuſchließen, und es ab-| 


Ak. 500,000 5% Erfte Deutfchie Kriegsanleihe von 1915 

in Originalitü it Zinsſcheinen verſehen, . 
en x — — * — * 8210 ns — lehnten, mit ihren Arbeitern als ge 
die wir, ſolange der Vorrat reicht, zum Preis von S210 ver 1,000 Mark und | jchlofiener Gruppe zu verhandeln. ! 
Er icdhilderte, dab er vor fünf Nabren 


Binfen vom 1. Sftober 1915 abgeben. 
F i ) ir Deicmungen auf Die * er 
Fernerhin nehmen wir Zeichnunge von der Firma Hart, Schafiner & 
Marrx damit betraut worden ſei, zwi 


Dritte Oeſterreichiſche 555 Kriegsanleihe von 1915 
ſchen ihr und ihren Arbeitern zu ver— 


2/0 
zum Preis von $150 per N. 1000 
| mitteln, und dab beide Barteien mit 
dem Ergebnii jeiner Arbeit zufrie- | 


Dritte Hugarifdhe 6% Ariegsanleihe von 1915 
zum Preis von $155 per N. 1000 ‚den feien, da beide auf ihre Rechnung | 
\fümen. Er babe in diefer Zeit nicht | 


entgegen. — Wir bejorgen. 
Geldauszahlungen in Deutfdyland und Ocfterreid: Ungarn | weniger als 3000 Beihwerden durch 
u niedrigiten Raten, Toitenfrei ins Haus geliefert, unter voller Garantie, — Vermittelung erledigt. Nede dieier | 
Solide Auszahlungen werden aus unſeren Guthaben bei der Dresdner Vank, IBeſchwerden hätte mt Leichtigkeit zu 
Berlin und dem Wiener Bankverein, Wien, geleitet, einem Streif führen fünnen. 

Fıl. Grace Abbott vom Einmwande- 


Ausführliche Broipefte auf Verlangen. — Spreden Sie vor oder jicreiben 
|rungsbüro erklärte, eine Unterfuchung 


Sie — deutich oder enaliid. 
Wollen berg er & Co. | der Zuſtände in der Kleiderfabritation | 
R j jet vor ungefähr fünf Nahren bon 
105 ©. YaSalle Str. Deutjches Bankaefchäft Borland Gebäude || einem Genatsausfhuß vorgenommen 
Chicago. | morben, der biejelben Zuſtände auf⸗ 
gedeckt habe, wie ſie im Lauf des hieſi— 
gen Gewandmacherſtreils zu Tage ge— 
— treten jeien. Auch damals habe ſich 
x * EEE . ı herausgeftellt, daß der Durchichnitts: | 
I——⏑— — — Kleine Kriegsnachrichten lohn von weiblichen Arbeitern $4 die 
Was iſt aus der an — —— nn | Woche betrage. linter diefen Verbält: 
Broteitnote geworden! z — Gehört ſich ſo. niſſen müßten Mädchen in ungefähr 
en ne —— Amſterdam, 25. Okt. über Lon einem Jahre zuſammenbrechen und 
Eigenberichi der „Abendport”.) don. Die Zeitung „Tiyd“ ſchreibt entwe der 38 Verwandten ober ber! 
BWafhington, 24. Oft. Die jgänd- | heute, dab M. tamper,einer der bel-| öffentlichen Wohltätigkeit zur Laft| 
ice Art und Weije, mit der Großori- |gtihen Sriegsforreipondenten, der| fallen. Soziologen jeien allgemein’ 
er. En „an jeine Zeitung die Deutichen belei- | der Anficht, daß Arbeiter, die erflär- | 
tannien die Rehte der Neutralen bes ; C' > g di Jen 1; er * 
einträchtigt = habei fann mon wieder digenden Berichte ſandte, von ihnen ten, ſie tönnten —* beſſeren Löhne 
mas! in der Feſtung Lüttich eingeſperrt bezahlen, wenn ihre Mitbewerber ihre 
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The Store of To-Day and To-Morrow 


$STATE.ADAMS & DEARBORN SETS. FHONE PRIVATE EXICHANGE 3 


Diorgen fm Bargain = Dajement ! 


3Sc Verkauf von Gowns, Interröden, Schürzen, Unterzeng 


Bargain-Baiement 


Die Gowns Flannelette Gowns 
für Damen, von 


feinen rofa ober blau gelftreiiien 
Stoffen. hober Hals mit Kragen, wie 
Bild, 50 Tugend, in boller Größe, 
Gowns in boller Länge, für 38c, 


Zur Beachtung. 


Surch den weiteren ſcharfen Rückgang der Markrate ſind wir trotz des bö— 
fen Preifes in Berlin in der Lage 


5% Dritte 


Lunch in un— Rechnungen für 


Gas und 
eleltriſches Litht 


Können auf dem 
Balkon über dem 
Drug Dept, auf 
dem Hauptfloor bes 
zahlt werden. 


Br 
S 

* 

wir 


in um: 
ferem 


| 

4 
4 
⁊ 


Nie 9 i53 Die bes 
| Die Braſſieres rühmte Cluny 
| Spigen Facon, wie im Bild, Form 

anichließend, verftärlt, eine hübfche, 

dauerbafte Facon, zum Verlauf am 
| Pienitag zu 38. 
Elaitic Band, 


* - Aus | . — ” a 
Die Unterröde -_ "Swabi don | Die Schürzen de Ohlrssn 
pa "| geoß und aut gemadt, von. quiet 
i | groß un ( at, gie 
grün, marineblau und ſchwarz, oder — Percale, nur 65 Dutzend in 
von ſawerem geſtreifſtem Gingham. diefem Baſement-Verlauf, morgen 
S5oc iſt der Preis, den Ihr gewöhnlich au 38c. 
— Gefließ⸗ 


ſür dieſe Sltirts bezahll, zu 3860 
— — 

Die Union Cuits 7, gerne 
Union Suit3 für Damen, mit hohem 
Hal3, langen Aermeln oder in Dutd 
stombinattonen und Enbelove Che | Hals Facon. Gut gemacht, full 
mife, Räumung. von fämmtlihen } falhioned, nur in Größen 34 bi: 
einzelnen WBartien, 50c Kleidungs: 44, eine beihränlte Quantität, ou 
jtüde, morgen au 38. | 38e. 


Wenig beihmupte 
Muslin » Gemwänder; 
WUermel, auch 


Unterzeug 


hoher Hals, lange 


ma Ungefähr 200 Winter Coats, von Hide 
| Baby Mäntel line, Altradan, GCbeviots } 

| Blanfet Eloth, ein jehr bübjhes Sortiment 

in rot, grau und blau, unfere gewöhnliche 


82.48 Robe, Dienstag, ſpesiell, zu.......... .98 
Kleider 
erder 
— — 


Bargain⸗Baſement — 
Für Dienstag bieten wir im Bargain— 
Baſement einen großen Verlauf in Män— 
neranzügen, Jünglings-Anzügen, Derbfts 
und interüberziehern. 
Die Mnzüge Tommen 
in Stammgarnen und 
Cafiimeres, in Model 
len für junge Männer, 
wie audb lonſervaätive 
Facond für Männer 
in jedem Alter, Es 
find $10 Werte u, fchlie 
ben reinwoll, blaue 
Cerge Anzüge ein. Die 
Winter und Herbſt— 
Ueberzieher ſchließen 510 
und $12.50 Werte ein, 
Balmacaans, Umlege— 
Kragen, Shawl Kragen 
und Cammet, Siragen, 
fanch Ueberzieber, in 
‚allen Größen; usw. 


| I I an ‚ dem berühmten „Beacon“ 1 95 
4 2 2* ⁊ V 
| — in ſchwarz und farbig, Größen 2 bis 6, ſpez.— 


T 


—⸗ vargain · Baſe ment 

Drei bemertenswerte Bargains 
in warmem Unterzeug in unſerer 
Baſement⸗Abteilung am Dienstag. 


Driiter Stod, 


Raderuben — Folle Größe Baderoven für Damen, von 
Eoat3, perfelt im Zipen und der Urbeit, 
Ede Monroe. Bargain-Paicnient 


ſchwere 


$1 Niebgefütterte 
P linion-Suits 


für Känner, 

Dualität Fleece in fil« 

a bergrau, Näger und Tan 
Sarben, alles erfter ya ya 


Stlafle, Dienstag ‘ c 


8250 fhwere wollene 
Union-Zuit5 für Männer, 
ein gutes warmesftleidungs: 
ftüd, fhwere Corte, natur» 
graue Wolee, alle Größen, 
redugirt für A 

% 9 


einen Tag, 9 
wollene 


Dienstag au 
Scwere Männer: 


ante 


7 — ie, 
IC 7C 7 —3 
Pour), in 


eigentlich aus dem ameritanitchen Pro= | wurde, 
tet geworden ijt — wird von Neuem 
durd) einen dänijchen Ausfuhrhändier, 
der in den Dereinigten Staaten Ge- 
jhäfte betreibt, beitartt. Großbritan- 
nien geht den: doch zu meit, jagte bie= 
fer Herr, Namens Carlos 5. jenien, 
Vertreter eines der größten Gamen- 
geichäfte der Welt, in Odenje, Däne- 
mart. Wir find große Stıntrafte mit 
amerifanifchen Firmen behufs Liefe- 
tung bon verfchiedenartigen Sämereten | 
eingegangen; manche von dieſen wer⸗ 
den in Deutichland gezogen, aber unter 
dänischer Auffiht, und auf Xand- 
flächen, die unjeer Firma gehören. 
Die britifche Regierung will nun nicht 
erlauben, daß wir die Sämereien nad) | 
Amerika jchiden, ausrenommen wir 
geben die Garantie, daß fie däniiche 
Brodutte find, was wir nicht tun fün- 
nen. ‘Die britijche Regierung will aud 
nicht erlauben, daß ameritanifhe Sü- | 
mereien rc dänifchen Häfen geichidt | 
erden, auägenommen eg wird garan- 
tiert, Daß davon nichts nad) Deutich- 
fand gelangt, und das ift uns unmög 

id. Somit werden wir verhindert, 
unferen fontraftlihen Verpflichtungen 
nachzulommen. 

Mir bejiten 10,000 Xeres in Dä 
nemart und 3000 Weres in Deutjch- 
land, auf denen wir diefe Sämereien| 
züchten, und außerdem züchten wir in| 
Kalifornien Sämereien, die wir nad) 
Dünemart fhiden. Aber unjer Han-'| 
del ift in einer Weile beeinträchtigt 
worden, dab mir nicht mehr miljen, | 
was zu tun iit, und wir haben uns 
deshalb an dasStaatsdepartement mit 
dem Erjuhen gewandt, in diefer Anz! 
aelegenheit Wandel zu ichaffen. 

Diejer eine Fall iit nun weniger bon 
allgemeinem nterelje, als die Fran, | 
ivie Steht es mit dem ameritanifchen 
PBroteit? Vor mehr als drei Wochen 
fagte der Staatsjefretär Lanfing, die 
Note jei zur Abjendung fertig, und ihr 
Inhalt werde am folgenden Tage der] 
Prejje übermittelt werden. Es kam) 
aber anders, und es hieß dann, die 
Note jei auf das Schhreibtpult des Prä- 
fidenten Wilfon gelegt worden. Dort 
liegt fie wohl no, und Gründe für] 
die Verzögerung ihrer Abjendung mwer- 
den nicht angegeben, darüber hüllen jich 
dad „Weihe Haus“ und das Gtaats- 
departement in tiefes PEN. 

. 1 
Die böien Merifaner. | 
(Geliefert bon der „Aſſoziirten Preſſe“.) 1 

Bromnäpile, Ier., 25. Ott. Meri 
fanifhe Banditen griffen ein ver- 
ſchanztes Lager der ameritanifchen 

nbesinfanierie, iveniger als 6 Mei- 
Eh von Bromnspille, frübmorgens an. 
Sie wurden von mehr al3 1000 Mann 
Truppen, „Rangers“ und Cheriffs- | 
gehilfen verfolat, entfamen jedoch. | 

Ein amerikanischer Gemziner wurde 
berwundet. 

Der Anariff war noch in der Dunz | 


felheit verfolgt, und man hatte erft | Brandwunden im Gefiht und an den| Schindler, Nr. 1221 


jehr übertriebene Vorjtellungen über 
die Zahl der Angreifer. Wie es jett | 
jcheint, waren e3 nicht über 40 Mann. | 

— ——— — | 


Suter Griff. | 


An einer Armitage — 
ſchen wurde heute früh Gus. Pretzer, 
Ne. 1905 N. Weſtern Ave. von ge— 
wandien Langfingern um feine Baar: | 
ſchaft im Betrage von $104 erleich- | 
tert. Die Polizei Hat ſich bisher ver⸗ 
2 geblih bemüht, der Spigbuben hab- 
F 5. haft zu werben. 


reſpondent 


nach Saloniki abgereiſt ſei, „um die 
Garniſon in Saloniki zu inſpiziren.“ 


nen ſchrieb man wohl mit Recht die 
bedeutendſte Rolle in Anbahnung der 


"und der Zürfei zu. 


‚aus der 
Schlips 


Nur zur Inſpektion? 
Paris, 25. Oft. Ein HavasKor— 
in Athen meldet, daß 
Kronprinz Georg von Griechenland, 
in Begleitung eines großen Stabes, 


Deutſcher Botſchafter in Stambul tot! 

Honſtantinopel, 25. Okt. über 
London. Der deutſche Botſchafter 
von Wangenheim in Konſtantinopel 
iſt heute geſtorben. Dem Verſtorbe 


äußerſt freundſchaftlichen derzeitigen 
Beziehungen zwiſchen Deutſchland 
Frhr. von Wan 
genheim erkrankte kurz nach ſeiner 
Rückkehr nach Konſtantinopel von 
einem ſeiner geſchwächten Geſundheit 
wegen ihm bewilligten Urlaub. 

— —û— — — 

Noch keine Spur. | 
Die Ermordung des Maflers Franklin R. 

Boorhees noch ungaufgeklärt. 

Die Polizei tappt hinſichtlich der 
Ermordung des Maklers Franklin R. 
Voorhees, der am Samstag Abend um 
634 Uhr vor ſeiner Wohnung, 1016 
Hyde Park Boulevard, erſchoſſen 
wurde, noch immer vollſtändig im 
Dunkeln. Es iſt dies der dritte Mord: | 
fall feit zehn Tagen, den die Polizei | 
Jich vergeblich aufzutlären bemüht hat, 
die anderen Opfer waren der Pfand- 


‚leiber Harry Philipps und der Haus 


ſirer Joſehh Osborne. Die Tatfache, | 
daß ein Diamant im Werte von $600 | 
Voritedinadel, die Voorhees im | 
trug, mit einer Zange glatt | 
herausgefniffen war, bemeilt nad Anz | 
nahme der Polizei, dat der Mord von | 
Räubern verübt wurde, die Woorhees | 
entiveder von feiner Office aus gefolgt | 
waren, oder die er überrafchte, als jie| 


gerade aus feinem Haufe heraudtraten. 


Die Tatjache, 
tionsbejtellungen ber 


dab Voorhees Muni- 
Alliirten hier 


vermittelt hat, gibt der hieſigen eng— 
liſchen Preſſe 


natürlich hochwillkom— 
mene Gelegenheit, den Fall dahin aus— 
zuſchlachten, daß er aus dieſem Grunde 
ermordet worden ſei, ſelbſtverſtändlich 
iſt dies aber nur lächerliche Senſa— 
tionsmache, der die Polize' nur des— 


wegen nicht energiſch entgegenzutreten 


wagt, weil fie fich fonft das „Mik-| 
fallen“ dieſe“ Weltblätter zuziehen 
würde, und ſie weiß, was das bedeutet. 


— — — — 
Erlitt Brandwunden. 


Als geſtern der 27jährige Harry 
Wilhelm in der hinter ſeiner Woh— 


genen Remiſe mit der 
ſeines Kraftwagens beſchäftigt 
explodirte auf bisher unaufgeklärte 
Weite deſſen Gaſolinbehälter. Bei 
dieſer Gelegenheit hat Wilhelm | 


Händen erlitten. Der Verunglückte 
fand Aufnahme im Countyhoſpital. 
* Mit einer Kugel im Unterleib 
wurde heute der 19jährige Fran) 
Schulz, 1911 W. 17. Straße, ber 
mwußtlos auf dem Bürgerfteig liegend) 
aufgefunden. Er murde fofort nad 
dem Gountghofpital überführt, doch’ 
zweifeln die Yerzte an feinem Auftom 
men. Die Polizei jucht nach dem 20- 
jährigen  Felir MWücafonzewsti, mit! 


| dem der Verwundete Streit gehabt ha⸗ Kew Vorl: Finland nad Liverpool, 
Iben fol. 


"CASTORIA füsigigrdiie 
© Di Sarte Di dr Amar Gekauft abi 


Tragt die 
Unterschrift 
von 


Imie in Chicago , daß aber 


|die öffentlihe Meinung die Fabritan- | 


| fen mworben jei. 


Be E50 


Arbeiter beifer bezahlten, ala Para⸗ 
ſiten anzuſehen ſeien, die auf die 
Achtung und das Mitleid des Publi 
kums keinen Anſpruch hätten. 
Williams erklärte weiterhin, daß die 
Zuſtände in der Kleiderinduſtrie in 
New VYork die gleichen geweſen ſeien 
gemein⸗ 
nützige Bürger wie Jakob Schiff und 
Louis Brandeis durch einen Appell an 
ten gezwungen hätten, ſich zu ſchieds— 
gerichtlicher Beilegung der Schwierig 
keiten mit ihren Arbeitern zu verſtehen. 
Der Ausſchuß und die Zeugen wer— 
den verſuchen, die gane Angelegenheit 
Mayor Thompſon zu unterbreiten, der 
es bisher abgelehnt hat, einen Aus 
ſchuß von Mitgliedern von Frauen— 
klubs zu empfangen, die ihm um ſeine 
Vermittelung erſuchen wollen. 
— — 4. — 


Noch nicht überzeugt. 


| 
Die Bolizei alanbt der — 
Anna Lamree nicht ganz. | 
Die Schaufpielerin Anna Lamree, | 
die, wie berichtet, in ihrem Zimmer im | 
Lyons Hotel bemußtlos aufgefunden! 
wurde, befindet jich auf dem Wege ber 
Beilerung. Als fie die Befinnung 
wiebererlangte, erklärte fie, daß fTie 
weder beraubt noch friminell angear.f 
Herbert Elbert, der 
in dem Hotel bedienitete Elerf, der um=' 
ter der Anklage verhaftet wurde, ben] 
Angriff verübt zu haben, befindet jich) 
gegen Bürgfchaft auf freiem Fuh. Die) 
Polizei bat die Unterfuchung des Falz-| 
les jedoch noch nicht aufgegeben. Sie! 
fucht jet nad) einem Kellner Namens) 
MeErea. 
——32-o 
Feiger Ueberfall 


Mit eingeſchlagener Schädeldecke wurde 
geſtern Morgen gegen 2 Uhr der Poliziſt 
John P. Furlong von der Wache an der 
Deering Stratze an Lyman und Throop 
Straße bewußtlos auf dem Bürgerſteig 
liegend aufgefunden. Ins Leben zurüch 
gerufen, berichtete er, daß er hinterrüds 
angefallen und niedergeſchlagen worden 
ſei. Eine Beſchreibung ſeiner Angreifer 
lann er nicht geben. Sein Zuſtand wird 
für bedenklich gehalten. 

— — — 

* Vor den Augen ſeiner Gart 
ſchnitt ſich geſtern James Monroe, Wr. | 
28 Honore Straäße, die Hehle. Er 
ſtarb bald nach ſeiner Einlieferung im 
Counthyhoſpital. 

* Der Yiährige Walter Sofolinif, Nr, 
8813 Burleyp Mvenue, jtarb geitern an 
Verlebungen, die er am 16, Oktober er= 
litt, al& er an der 92. Strafe von einem | 
Güterzuge der Baltimore & Chio Bahn | 
überfahren murde. 

* In der Wohnung feiner Frau, Nr. 
321 N. Mafon Straße, murbe der 34-| 
jährige Morris Burt aufgefunden, ber! 


fürzlich aus der |rrenanftalt in Elgin! 


in durch 


. 
=. 


nung Nr. 155 W. Grand We. gele: | entiprungen ift. Er wurde dem Beob-! 
Säuberung | achtunasbofpital übergeben und wird! 2 
mat, | wahrfcheinlich nach der Anitalt zurüd: | W⸗ 


geichidt werben. 

* Verlegungen am Rüden trug der) 
36jährige Zimmermann William D. 
W. Madiſon 
Straße, davon, als er während der 
Arbeit am Hauſe ſeines Nachbars von 
der Leiter ſtürzte. Der Verunglückte 
wollte das Dach ausbeſſern. Er mußte 
nach dem Countyhoſpital überführt 
werden. | 

— — —— 


Dampfernachrichten 
Anselommen 
Rew Porl: Et. Baul (Amerifaniihe Linie) 
von Zoutbampton., 
“iperpool: ©t, 
bon New Port, 


Adgegannen. 


Louis (Amerifaniibe Linie) 


— — — — — 


Selfet die 


untagpof“, 


bemden und »olen, entweder 
glatt oder geripptes Gewebe, 
warm und fosnfortabel, ſpe⸗ 


rim an r —* r 9 5 c 


50 Mä 


50c Slanneletie Männerbemden in grau 
und au, angenäbte niedrige und Militärs 


fragen, alles erftllaffig, reguläteg 
50c Werte, fpezieller Preis > c 
ET 


5 Hü 


Iargain Baicment 


te, 2.95 


Eine große 

Partie bon 

itten Hütten, in 

nierer eigeiien 

erlſtatt gemacht, 

in den allerneue 

ten und falbiona 

betiten Fafſons. 

Barmüuren Ind 

Fanch Straußen 

und PelzAombi⸗ 

— nationen, Eilbers 
i und Berlen: Ber: 
aierungen, imitir: 


gar 


— 
te u, Bela Blumen-stombinationen, Bräd:» 
tige Sals und Ybhons Belvets — Große 
und Tleine Sailors, geroll» * 
ter Rand, dreiedia, Zur { 
bane etc, Ein wirtlider $5 

nt MBismäln } j — 
Hut, Dienstag 3. Berlauf.. 

Fels und Eammet Blumen-KHtom - 
bination, alle Farben, Dienstag zu 15c 


Leinen - Derkauf 


Echter Iriſh Lin 
nen⸗Damaſt, ſehr 
ſchwere Sorte, 
Creamfarbe, weri 
65c bie Warb, fo 
lange 1000 9ards 
borbalten, offerirt 
bei nur 10 Nards 


Renirew türfiich 
roter Damait, 25 
Muiter zur Mus 
wabl, türfifb:» 
rot und weiß, blau 
und mweik und Tan 
und weiß. Eine febr 

| Ihöne neue Bartie 
an jeden Stunden, aur WMuswebl, nur 


in 


. . Wir betraditen dieie Mäntel als die 
dieſer Zeit zu finden find, i 
Pelz beſetzt, Pelz und Pile Stoff Mäntel 
ſiang Cloth, ſeid. Sammet-Corduroy, Pel 


Sie ſind ſchwe 


beiten Werte, die im Markt zu 
t, warm, aiviichengefütrert, mut 
Stoffe jind Ilral Lamb, Ber- 
ı Zer Elotb, Belour, Babıı Lamb 


Glorh und Mrabian Yamb Cloth, in modernen, zeitgemähen Modellen. — 


Belted Flare Skirts und Chin Chin Chofer firagen-M 


sem und Natural Oppoſſum und Raccoon 
Belzbejab, alle Mäntel find durchiveg mit 
jchiverem garant. Satin gefüttert. Alle 
Diele Mäntel find modern und dauerhaft, 
elegant und fleidfam, und Alles, was Ihr 
bon einem Mantel zu diefem Bargain— 
preife erivarten fünnt. Wir alauben feft, 
daß wir die beiten Mäntel offeriren, die 
in Chicago zu diefem Breife zu finden find 
zu nur 


.........„. „nm. ..........m... 


Grohe Herabiehungen 


odelle, mit jchivar: 


.98 


in Nnrd-Stoffen. 


Bargain Bajement 


$1 aanzwollene Satin Gabardines, | $1 


feiner Seide Finifb; für Coats, Suits | 
und Sfirts, in Bromenade- ww 
Scattirungen u. — 9— 

die Ward zu 

1,40 ganjei. Grepe 
de Ghines — in 
Schwarz, Navy, 
Gopen, Grau und 


—fertig zum 


Belours, 


Sutts etc., 50 Zoll breit; ( 
| fpeziell in dem morgiaeny Te 
IBVerfauf die Mard 


1.25 feine ganzwollene Broad» 
Cloths, „Iponged“ u. 
Gebrauh—in | 
Farben: Schwarz, Navyblau, 
Afrifan Braun, Foreit Grün 
und Prune; fpeziell in uns 


Ichwarze, 
aute 


ganzwollene Kleider- 
Schwere für Coats. 


1.25 Yard breite 
| ganzjeidene Taffetas 
— Navy u. Schwarz, 
feiner Chiffon Finifh 


„Ihrunf” 


‚trennte fi Waleman bon Helbt, folgte 
ihm aber 


machte Jih num über die Talchen ſei⸗ 


auf Wunſch ſogar am Dienstag, zu, 


weniger, Bard, bie Mard, 
Vopline, .ichiwere 


E07 
49e 45e 
⁊ ie Qualität, in modernen War 


a a Sn es ben und Scmwars; fpeziell | 


1 morgen 
39c 


Türliſch role und weiße au 
wendbare 


vorn: fpes 65. 


ziell_die Yd. 


Töc Ward breite 


Nard zu 


Seide »!%1 „Tmwilled 
mwenbbare | 
| Seide 
„fait 


Finiſh 
Bile“ 


folange fie dv j 

——————— 10€  fcdhiwere, 
Nachtlleider - Flannelle— 
in &bede, Streiien und 
Plaide, lange frabrif- 
Reiter; ipeziell für den 
morgigen Werfauf 1 
bie Yarb zu 


Eotton Erafb Geihirr und Handtuchzeug 
mit "Veinen-Mifihung, dollitändig 1 
gebleicht, xot geitreilte oder blau >C 


forter-Watte, bi 
geitreifte Borte, ipea. Verlauf, Dd 


ierem Berfauf die 
] Bad“ 
Coftume Belvets — feiner | Satins, farbig und ſchwarz, 
und Farbe 


ganz fveziell für mor- 
gen die Dard 


Nenmodiihe veriiihe Challies, 
idöne Dioden, Yard 3tze, 


2öc 1 Piund Rolle feine Coms» 


ET RER 


— die Yard 
er 


zu 
fhwarze ! 750 _ Yard breite Futter- 


— garantirt | Navy, Grau umb 


— | —garantirt für 2 


59c 


lobfarbig 
Saifong; 
ganz fpeziell für mor= « 
igen die Ward...... .39c 
| 45c umrandete Baderobe 
| Slannelie—32 Zoll breit 
ſchwere, wendbare 
Qualitat, ſeine Muſter 
—— —— den 
morgigen Verkau 
290 


au, 


„153%c 


Fun 


87. 95 


Ueberzieher und Anzüge für Knaben, 
Werte bis 35.00;: Anzüge in Norfolt Fa— 
cons, einige haben zwei Paar 
bocder Hoſen, Größen 5 bis 16, 
zieher in Chinchillas und & 
Cloth, auch Balmacaans; X 


4.50 Sardinen 1.59 


Vargain-Vajement 

500 Baar von den berühmten 
QDuafer-Sardinen, Nottingbam und 
Cable Net, 22 ud SztelaTs 
3 NWS.lang; Cream d — 
Weiß und Ecru— TR ; 
Farbe, koſteten frü· 
ber bis_$4.50 das x; 
Baar, jpeziell für I 
Dienjtag, Baar, 


Knicker⸗ 
Ueber⸗ 


.98 


$120 Baumwoll⸗ 
Blankets, grau und 
Tan, fanch geſtreif— 
te Kanten, Größe 
54x80 — 
Puar zu 


Hohljaun = Bett: 
fafen, mit franaöf. 
Naht, Größe 72x 
90, gem’t von ſchwe⸗ 


rem Sheetinoe 
Dienstag 21 38c 


Spiben = Offerlen 


Bargain-Bajenent 
Importirte baumwollene waichbare pi 
Ken-Allovers, 18 Boll breit, 46) ] 
meiltens Gluny-Eifelte, serie 5€c 
bis au 50c, die Dard a 
Angora wollene Chiffon Clotb⸗ 
Sport Throͤws oder Reiter, 4 bis 1% 
VardS lang, mande 
etwas beſchädigt, 


Scarfs, „Seconds“ 
ſolange ſie vorhal— 


der boc Sorte, be— 

liebte Farben 
ten, — 25— 
a.25c 


Artikel 


Sbinola u. 2-in- 
1 ewubwidie, iu 
per les... >L 
_ DIetong's Hump 
Hafen und Oeſen, 
Karte mit2 E 
Durßend........ DE 
250 Yard Epule 
Nübfeide, nur in 
ſchwarz, 
Spule 

10c wert 4 
—— a, 
therititch 
Braid nn 


fpeziell 


> . 
Kleine 
Ganz lederne | 
Handtafben 1. Da 
men, Tamm ımd grau 
ledeırgefüttert, 
Börfe und Hänge 
Spiegel, Metall 
rahmen, mit Cafe 
{ib Catch Yod, $1.00 
Iserte, ipe v 
ziell, jede 57c 
Seitenſtrumpfhal⸗ 
ter für Kinder, in 
ſchwarz, ſortirte 
Größen, das 


Yard 
vea= 


6,500 Paar 32.00 bis 53.00 Schuhe, $1.29 


Eine wundervolle Partie in hochfeinen und dauerhaften Herbit 


höber als den Herttellun 
Feine Kidſtin Schnür— 
AAnopf⸗Schuhe für 
Weiche Gunmetal Calf 
Knöpf⸗ u. Schnür-Schuhe 
A 
Patentleder Knöpf⸗ und 
Schnür⸗Schuhe für Damen 
Schul⸗ u. Dreß⸗Schuhe 
für Mädchen und Kinder 
1 u. 3 Riemen Hau3- u. 
ch-Slippers für Damen 


u. 
Damen. 


N 


) A 


ER 


D 
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Gelegenheit it günfiig. Ines Opfers ber und beraubte ihn um 


Im Gefänanik foll George Wateman feine $40. Hierbei wurde er aber ermwifcht, 
mebiziniihen Studien beenden. 


George Wateman megen Raubüber-| Morgen gab er den Raub zu, entjchul- 
bette er in Gemeinjhaft mit William 
Heldt wader aezecht, jo daß die beiden, 
wie heute Morgen Helbt por dem Rid;- 
ter zugeben mußte, ziemlich angebei 
tert waren. Um 91% Uhr Abends 


'gewefen fei. Sein Verteidiger Tho— 
mas Johnfon erfuchte den Richter, den 
jungen Mann vor dem Zuchthaus. zu 
bewahren, und fagte, dag er ein Schü- 
ler des medizinischen College der Ma- 
rineafabemie in Annapolis fei und be- 
reits drei Jahre dort Medizin ftudirt 
‚habe. Richter Brothers ließ den Ge- 
Baditein einen jo wuchtigen Schlag füngnikarzt Dr. William Barrett ing 
auf den Hinterkopf, daß Helbt befin- Gericht rufen unb fragte ihn, ob er 
nung3los zufammenbrad. Wateman für Mateman Verwendung im Ges 
fänanik finden mürbe.- Dr. 


gleich darauf mieber und 
berfeßte dem Ahnungslofen mit einem 


4, Mir _. 
und Winter-Z 


ıhon 
WYuben 


göfojten, morgen zum Verlauf im Bargain- Bafement. 
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BARGAIN 
BASEMENT 


Oberteil ‚ 
der Eeite 
.1.29 


mit 


$3.00 farbiges 
Damenſchuhe an 
zum ſchnüren 
. 33.00 Damenjchuhe 
fanch farb. Oberteil. .1.29 


Hohe SKinöpf-Schuls und 
Dresichuhe f. Mädchen 1.29 
Colide3 Leder Echul- u. 


Solide3 Leder Arbeits- u. 
Drebichuhe f. Männer, 1.29 


\fagte, daß er fehr wohl einen Heilge- 
|bilfen brauchen fönne, und Richter 


und als die Polizei herbeigeholt | Drothers verurteilte darauf Wateman 
Vor Richter David M. Brothers | murbe, legte er fich auf bie Erde und | du einer Getängnißitrafe bon einem | 
‚hatte fich heute der 24 Jahre alte|fimulirte epileptifche Krämpfe. Heute Jahre, damit er unter Dr. Barretts| 
| Leitung feine mebiziniihen Studien 
'fals zu verantworten. Am 20. Juni |digte fich aber damit, daf er betrunten | Fortfegen könne. ’’Iateman ift der| 
. 3 —— Sohn eines bekannten Schriftſtellers 


und Wanderredners. 
Ev, Zionsgemeinde 


Die von Paftor E. U. König be- 
diente eo. Zionsgemeinde wird am 
‚näcdfien Mittwoh und Donnerd.ag, 
‚Nachmittags und Abends, in ihrer 
Kirhenhale an Aſhland Moe. und 
Haftings Str. einen großen Bazar ab- 
‚halten, für ben der Frauenverein zahl: 
zeiche Handarbeiten aeitiftet hat. Aber 


zu gerade eiiwas 


auch eine Menge anderer nüblicher und 
wertvoller Gegenftänte wird auf dem 
Bazar berloft werden. Der Ertrag 
fließt in die Kirchenkaſſe. 


— 3 ..— 


* Die Bundesgerichte waren Beute 
geichloffen, weil fich die Richter zur 
| Beerdigung bon John A. Baker, dem 
| Vater des Bundesappellrichters Fran: 

cis E. Baker, nach Goſhen, Ind., bege— 
ben hatten. Der Verſtorbene, der 83 
Jahre zählte, hatte ebenfalls das Amt 
eines Bundesrichters ine. 
*In dem von ihnen gemieteten Zim— 
mer im zweiten Stockwerke des Rod Is⸗ 
land Hoiels, Nr. 424 Süd Clark Straße, 
wurden geſtern Charles Laxkaſh und Tho— 
mas Lorrosta an Gas erſtickt aufgefun⸗ 
\den. Die Polizei —— —— bat u 
zuviel getrunfen hatten um ufe 
anal ala 





